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VICTOR TESCHENDORFF 


Baum-und Ro 

COSSEBAUDE 

Bahnstation: Cossebaude. Von Dresden auch 
mit Straßenbahnlinie 19 erreichbar. — 
Fernruf: Cossebaude Nummer 20 und 105. 
Telegramme: Teschendorff Cossebaude. 
Postscheckkonto: Dresden Nummer 14180 
Korrespondenz i n a I 


senschulen 

BEI DRESDEN 

Bankkonten : Deutsche Bank und Disconto- 
Gesellschaft, Filiale Dresden; Dresdner Bank, 
Dresden; Konto Nr. 46 beim Giroverband 
Sächsischer Gemeinden in Cossebaude. — 
Reichsbank-Girok.: Reichsb.-Hauptst. Dresden 
len Hauptsprachen. 


Vorwort. 

Meinen geschätzten Geschäftsfreunden überreiche ich hiermit meinen 

beschreibenden Katalog 7934135, 

Es ist erfreulich festzustellen, daß, dank der eingetretenen Wirt¬ 
schaftsbelebung überall, auch dem Garten wieder erhöhte Aufmerk¬ 
samkeit geschenkt wird, der Garten wieder zur Stätte der Schönheit 
und Freude wird, die er sein soll. 

Mein Katalog bietet all das, was zur Ergänzung und Wiederher¬ 
stellung des Gartens erforderlich ist Mit fachmännischem Rat, mit 
Pflanzunasuorschlägen und Sonderangeboten stehe ich jederzeit gern 
und kostenfrei zu Diensten. Landschaftsgärinerische Arbeiten führe 
ich jedoch nicht aus, weise aber gern an allen Plätzen gute Garten¬ 
architekten und Landschaftsgärtner nach. 

Meine Kulturen befinden sich trotz des trockenen Sommers, dank 
hinreichender Bewässerung, in vorzüglichem Zustand. Mein alter 
Grundsatz, meinen Kunden nur das Beste in bezug auf Qualität und 
Sortenwahl zu bieten, findet nunmehr auch in dem 

gesetzlich geschützten Markenetikett 

seinen Ausdruck, das zu führen ich berechtigt bin. Das Etikett bietet 
Gewähr für beste Qualität und für Sortenechtheit. 

Mit Dank für das mir bisher bewiesene Vertrauen, bitte ich, mir 
dasselbe auch für die Zukunft zu erhalten. 

COSSEBAUDE, im Ernting 1934 

Victor Teschendorff 
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Victor Teschendorffy Cossebaude-Dresdeti 


Lieferungsbedingungen 

der Fachgruppe Baumschulen (B.d.B.) 

Haupt'Abt. II Gartenbau im Reichsnährstand 

Die Bedingungen gelten zwischen Lieferer und Auftraggeber als rechtlich bindend. 

Preise und Zahlung 

1. Die Preise gelten in B-eichsmark ohne Skonto und Portoabzüge. Aufträge werden 
innerhalb drei Tagen nach Empfang bestätigt. 

2. Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind die Preise der Preisliste nicht 
maßgebend. 

3. Der Zehnstückpreis beginnt bei Entnahme von 10 Stück, der Himdertstückpreis bei 
Entnahme .von 50 Stück, der Tausendstückpreis bei Entnahme von 500 Stück einer 
Form innerhalb ein und derselben Pflanzengruppe. (Pflanzengruppen sind z. B. Obst¬ 
bäume, Beerenobst, Bosen, Gehölze, Alleebäume, Heckenpflanzen.) 

4. Erfüllungsort ist Cossebaude. Ausschließlicher Gerichtsstand in Streitigkeiten gegen 
mich Cossebaude, in allen anderen Fällen nach meiner Wahl Cossebaude oder der Ge¬ 
schäftssitz des Kim den. 

5. Alle Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen getroffen sind, werden gegen 
Nachnahme ausgeführt. Ausländische Zahlungsmittel werden nach dem am Zahlungs¬ 
tage in Berlin notierten Briefkurs der betreffenden Währung in Beichsmarkumgerechnet. 

6. Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren die früheren ihre Gültigkeit. 

Versand und Verpackung 

7. Der Versand geschieht auf Bechnuug und Gefahr des Bestellers*. 

8. Für Schäden, welche durch Frost oder auf andere Weise hervorgerufen sind, ist der 
Lieferant nicht haftbar. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig auszuführen. 

9. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitslohn 
berechnet und nicht zurückgenommen. 

Rollgeld 

10. lUs Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. Die Höhe desselben richtet 
sich nach den örtlichen Verhältnissen. Das Rollgeld und die Verpackungskosten werden 
als Barvorschuß durch die Bahn nachgenommen. 

Gewährleistung 

11. Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. 

12. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert geleistet. Darüber 
hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt werden, sofern nicht im Einzelfalle 
besondere schriftliche Vereinbarungen getroffen werden. Bei .solchen Ersatzforderungen 
muß der Schaden vom Käufer nachgewiesen werden. 

Beschwerden und Ersatz 

13. Beschwerden haben ohne Verzug, spätestens innerhalb 5 Tagen nach Empfang der 
Ware zu erfolgen. Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später erkennbar 
sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. Es ist nicht ge¬ 
stattet. einen bestimmten Bechnungsposten nur teilw^eise zur Verfügung zu stellen 
oder Minderung des Kaufpreises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der 
Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 

Sortenersatz 

14. Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist gestattet, falls dieses im 
Aufträge nicht ausdrücklich verbeten wird. 

15. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der Auftrag auf mehrere Sorten 
erstreckt, die Stückzahl der Sorten über fünf nicht hinausgeht und der Bechnungsw'ert 
der Ersatzlieferung 50 RM. nicht übersteigt. 

Muster’und|Maße 

16. Muster sollen nur die Durchsclmittsbeschaffenheit zeigen; es brauchen nicht alle Pflanzen 
der Lieferung genau wie Probe, auszufallen. 

17. Maße sind, sofern es sich nicht um den Stammumfang handelt, nur annähernd gegeben, 
kleine Abweichungen nach unten oder oben sind nicht zu umgehen. 

18. Für alle Lieferungen sind die Qualitätsbezeichnungen und Normalmaße des B.d.B. 
maßgebend. 

•Anmerkung: Meine Sendungen werden alle zu billiger Prämie gegen Transportgefahren 

versichert! 
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Ilex - - 

Rosa rubiginosa.51 
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Syringa (vered.) Sträuch. 49—50 
Syringa (veredelt) Stämme.. 40 
Syringa vulgaris, Sträueber , 49 

Taxus baccata . 57 

Taxus hibernica fastigiata... 57 

Tlinja occidentalis. 58 

Tilia. 40—41 

Trauorbäume .41—4-> 

Unkrautvertilgungsmittel 
,,SarcIit“ . 73 

Edler Wein . 37 

Erdbeeren . 36 

Fagus silvatica.51 

Felscnstauclcii . , ß(3 — (33 

Flieder, Büsche . 49 — 50 

Oärtner.Gcbrauchsartikel 76—78 

Geräte . 76—77 

Gladiolen . 75 

Hagebutten. 37 

Hainbuche . r.n 

Haselnußsträucher . 37 

Heckenpflanzcii. .50—59 

Pfirsiche.31—32 

Picea pung. glauca u. Kosteri 56 

Picea excelsa.55—50 
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Pseudotsuga Douglasi ..57 

Pyramiden und Büsche 42—43 

Qualitätsbezeichn.d.B.d.B. 78-80 
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\erkaufs- und Versaud- 
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Ziersträucher, fert. Ware 45—50 



Landsehaftsgärtnerisehe Arbeiten 

führe ich selbst nicht aus. Dagegen weise ich auf Wunsch 

tttehtige Gartenarebitekten u. Landschaftsgartner 

an allen Plätzen nach. 



Beratung gern und kostenfrei. Vereinen und Verbänden 

Känidi^ ^rtp*r R? zur Verfügung meinen Betriebsfilm: „Die 

MXImätfn TäHdkpTt R"iiH ''«r Rosen, Betriebsbilder, 

MotorgeratinTätigkeit,Bilder ausmeinem Ausstellungsgarten Dresden 1926. 


Zur Besichtigung meines Betriebes lade ich ein. 
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Rosen 

Einige praktische Winke für die Rosenkuitur 

Versand und Ankunft 

Die Pflanzen werden in meinem Geschäft mittels Maschinen derartig gut und fest verpackt, daß ein gutei 
Ankommen gesichert ist. Sollten die Ballen bei strengem Frost eintreffen, so empfiehlt es sich, diesel.'wn 
in einem kühlen, aber frostfreien Raum langsam auftauen zu lassen und die Pflanzen erst auszupackeo, 
wenn Frost au« den Ballen heraus ist. Nach dem Auspacken müssen alle Pflanzen gut angespritzt und, 
wenn möglich, gleich eingeschlagen werden. Sollten die Rosen doch irgendwie durch Trockenheit gelitten 
(eingeschrurapfte Zweige) haben, so empfiehlt es sich, die Pflanzen mehrere Stunden ln Wasser zu legen. 

Pflanzzeit 

Herbst: Oktober bis November, oder Frühiahr; März bis Mai. 


Standort und Behandlung der frischgepflanzten Rosen 

Die Rose gedeiht am besten in sonniger freier Lage. Sie liebt einen feuchten lehmhaltigen Boden und ; 
reichlich Dünger. Wo der Boden für Bosen nicht gut erscheint, läßt er sich leicht verbessern (TorfmuUi 
Homspäne usw.). Die Entfernung richtet sich nach dem Wuchs der einzelnen Sorte und beträgt bei 
niedrigen Rosen 30—60 cm und bei Hochstämmen 0 , 75—1 m. Vor dem Pflanzen schneidet man die 
niedrigen und Hochstamm-Rosen je nach Sorte auf 3 — 5 Augen zurück und kürzt auch die Wurzeln 
dementsprechend etwas ein. Beim Pflanzen müssen die Rosen fest angetreten werden, da sich sonst 
Lufträume bilden und die Pflanzen schwer anwachsen. Nach dem Pflanzen häufelt man die niedrigen 
Rosen etwas an und legt die Hochstämme, wie es die Abbildung zeigt, um, und bedecke die Krone 

etwas mit Erde, 



Niedere Rose 
nach der Pflanzung gegen 
Vertrocknung mit Erde 
angehäufelt. 


Niedergelegter Rosen* 
Hochstamni 


Niedere Rose 
Die Striche deuten 
den erforderlichen Rück- 
schnitt an 


Winterschutz 

Anhäufeln der niedrigen Rosen mit Erde etwa 15 — 20 cm und mit Tannenreisig bedecken, Hochstämme: 
Kronen in Erde cingraben oder umlegen und mit dickem Tannenreisig zudecken. Warne jedoch 
davor, die Rosenhochstämme nur in Papiertüten einzubinden. Die starken Verluste des letzten Winters 
vor allem bei Rosenhochstämmen sind darauf zurückzuführen, daß die Kronen nicht genügend mit 

Erde eingedeckt worden .«ind. 


Feinde der Rosen 

Blattläuse: Bekämpfung durch Spritzen oder Waschen mit Quas-sia-Seifenbrühe, Vomasol N. oder, im 
kleinen, Zerdrücken mit den Fingern; Rosenwickler und andere Raupen sind abzusammeln. Meltau 
bekämpft man leicht durch öfteres Schwefeln mit Ventilato-Schwefel, und zwar mittels feiner Ver- 
Btäubung, aber nur an heißen, sonnigen Tagen,oder durch Behandlung mit dem bewährten „Vomasol“ 8. 
(Näheres auf Anfrage.) In nassen Sommern empfiehlt sich ein Spritzen mit Schwefelkalkbrühe, etwa 
1 —2%. Letzteres Mittel wirkt auch gegen Rost. Leichteren Rost entferne man mittels Abschneiden 

befallener Triebe und Blätter. 
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Rosenpreise für Herbst 1934 ond Frühjahr 1935 

Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 1 Sie erfüllt im Gegensatz zur Beetbepflanzung mit kraut¬ 
artigen \md Einjahrsgewächsen jahrelang ihren Zweck. 

Durch die Trockenheit dieses Sommers und durch die großen Verluste des vergangenen Winters 
werden Rosen und vor allem Rosen-Hochstämme sehr knapp werden. Ich emprehle daher»auch 
wenn Pflanzung erst im Frühjahr beabsichtigt, jetzt schon zu besteUen, da ich nur dann in der 
Lage bin, den Wünschen meiner Kundschaft in bezug auf Sorten und Qualitäten am besten zu ent¬ 
sprechen. Diese schon im Herbst bestellten Rosenpflanzen Werden dann bei mir sachgemäß über¬ 
wintert und im Frühjahr zur gegebenen Pflanzzeit geliefert! Auf Frühjahrs-Katalogprolse kein 

Überwinterungszuschlag! 


Rosen-Hochstämme 


auf Canina-Sämlingstänunen (keine Waldstämme) 
mit vorzüglicher Bewurzelung. In Sorten meiner Wahl. Erstklassige Ware in strengster Qualitätssortierung. 
Sortenwünsche werden soweit wie möglich berücksichtigt. Bei genau zu liefernden Stammhöhen werden 

10% Zuschlag berechnet. 

Im Sortiment sind die hauptsächlichsten Sorten, die in Rosen-Hochstämmen vorhanden,mit einem • ver- 
. sehen, mit die neueren Sorten. 

Die Preise für Hochstämme gelten für alle Gruppen gleich, mit Ausnahme der neueren[Sorten, die mit *• 

versehen sind und 10% Zuschlag kosten. 


I. Qualität 



Höhe 

1 St. 

10 St. 

100 St. 


In cm] 

[RM. 

RM. 

RM. 

Eosen-Hochstämme . 

.100—140 

2,— 

19,— 

180,— 

»> >> • . 


-160 

2,60 

26,— 

240,— 

ff ff 

_ 75- 

-100 

1,65 

15,— 

135,— 

Eosen-Halbstämme. 

. 50- 

-75 

1,20 

11 — 

100,— 

Eosen-Fußstämme. 

_ 20- 

-50 

0,90 

8,— 

73,— 

Trauerrosen und Niel. 

_140—160 

3,— 

27,— 


ff ff ff . 

_160- 

-180 

3,60 

33,— 

— 

ff ff . 

_100- 

-140 

2,10 

20,— 

— 


mittl. Qualität 


20 */, 

billiger 


II. Qualität 


40*/. 

billiger 


Niedere Rosen 


Meine niederen l&osen stehen, mit Ausnahme von einer Anzahl Spezialsorten, auf Rosa canina, und zwar 
zum großen Teil auf krautartig pikierten Edelcanina. Das diesen ^sen eigene gute Wurzelsystem gewähr¬ 
leistet ein sicheres Anwachsen. 


I. Qualität 



1 St. 

lost. 

100 St. 


RM. 

RM. 

RM. 

In Sorten meiner Wahl. 

0,50 

4,50 

40,— '! 

Preisgruppe I inkl. Polyantha-. 

0,50 

4,50 

40,- 

ff H ff ff . 

0,55 

5.- 

45,— 

ff ff ff . 

0,60 

5,50 

50,— 

., IV „ Park-imd Schlingrosen 

0,75 

7- 

60,— 

V . 

0,85 

8.— 

70,- 

M VI . 

0,95 

8,50 

75,— 

„ VII . 

1,— 

9,— 

80,— 

„ VIII, WInterverediung, unsort. 

1,10 

10,— 

90,— 


mittl. Qualität 


25V. 

billiger 


II. Qualität 


50V, 

billiger 


Bei vorgeschriebenen Sorten II. Qualität kommt ein Zuschlag von IO*/, in Anrechnung. 


Reklame-'Angebot: 

10 niedere Rosen I. Qualität in Sorten meiner Wahl .RM. 4,— 

10 ,, ,, II. ,, ,, ,, ,, ,, .RM. 2,— 


Neuheit! 

Um meinen Kunden einige der besten Rosen-Sorten in naturgetreuer Wiedergabe zu zeigen, habe ich 
' von nachstehenden Sorten Rosenkarten in Naturfarben-Photographie drucken lassen. Eine Serie 
j zu 10 Sorten RM. 1,25. 

i Bisher erschienen Serie I: Etoile de Hollande, T.-H.; E. G. Hill, T.-H. ;Freiburg II, T.-H.: Mad. Butterfly, 
^ T.-H.; Mevr. G. A. v. Rossem, L.-H.; Pres. H. Hoover, T.-H.; W. E. Chaplin, T.-H.; Dunkelrote Ellen 
I Poulsen, Poly.; Eva Teschendorff, Poly.; Gloria mundi, Poly. 

Demnächst erscheint Seriell: Comt. Van dal, T.-H.; Dame E. Helen, T.-H.; Florex, T.-H.; Hadley- 
r Eose, T.-H.; Heinrich Wendland, L.-H.; Mad. J. Bouchö, T.-H.; Mad. Pierre du Pont, T.-H.; Mrs. H. 
I \91nnet, T.-H.; Roselandia, T.-H.; Pauls Scarlet Climber. Schling. 

ri Ferner: Geheimrat Dulsberg, T.-H.; Heros, T.-H.; ä RM. 0,15. 
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Rosen-Neuhelten 

Rosa Rouletti Die kleinste Rose der Welt Sie wird etwa 10—iScmhnrh 

bringen vom Frühjalir bis Herbst in fast ununterbrochener Folge die etwa 
7 ’* ^rosafarbenen gefüllten Blütchen, die besonders ira halboffenen" 

hübsche Form ansprechen. Für bevorzugte Stellen im Alpinum- imd SteS^ 
garten sedu f^eijmet. Auch als Topfpflanze am Fensterplatz oder Balkon sehr hübsch. Pflanzen 
in 6— S-cm-Topfen. _ 1 gt. ^ _ ^ _ 

T.-U Ein rosa urangcgdba- Si«,rt v„u Ci.,1,1™ OpiS' 

J wrüf ^ ^ einzclstaudig erscheinenden Blumen und ihrem surW 

langen Stiel. Ganz vorzughche Schn. u. Tr. i st. BM. 1,70, 10 St KÄ 

Blaze (Glut). (Jacksons und Perkins 1932). Eine immerblühende Pauls Scarlet Climber jedoch ist 
iehTX“ •Xiä'm'ä. starkwachsend, wird sie LViiSl bAlat 

ir..- I. Qualität 1 St. HM. 3,—, 10 St. KM. 27- 

Elli Knab (W. Kordes 1934). T.-H. Farbe der Blumenblätter außen kräftig rosa innen rosinw.! 

Wem sScÄc. 

” Olle Schn. u. Ir. Originalpflanzeu 1 St. KM. 5,- 

.. ^ 'Vmterveredlungen in Töpfen ab Mai 1935 1 St. KM. S-i 

^**'**v 1934). T.-H. Blumen groß bis sehr groß, dichtgefüllt, doch ständig aufblühmii 

verbrennend oder verbauend. Die Farbe ist ein reines Dunkelrot ohne SchattierunBeii” 

GanJ ^ Sommer reich, ist vollkommen krankheitii 

Danz vorzugl. Schn. u. Gartenrose. Originalpflanzcn 1 St. KM Ti 

M Interveredlungen in Töpfen ab Mai 1935 1 St KM 3- 

®vTBmt?J?ll**^n-r® Blume rcingelb wie Julien Potin, Wud" 

Sorten in^^ Jiwfht Ansicht des Züchters das Beste, was es an Schnitt- und Tref 

•Sorten in t^elb gibt. I. QuaUtät 1 St. KM. 1,10, 10 St. KM. 10. 

,, Farbige naturgetreue Postkarten dieser Sorte ä KM. oin 

Hede (Tantau 1934). L.-H. Rein sonnengelb, auch im Verblühen die Farbe behaltend Knosne Ihm 
und spitz. Blume sehr groß, gut gefüllt, duftend. Aufrechter starker Maichs. Vorrü^ W 

^ I- Qualität 1 St. KM. 6,-:' 

1933). "R-H. Eine rote Rose von auffallender Schönheit, nie verblassend oder^ 
Gr u 'ind gutgefüllt, besonders wohlriechend. Ausgezeichnet fSj 

I- Qualität 1 St. KM. 0,95, 10 St. KM. 8.5C 
. larbige naturgetreue Postkarten dieser Sorte ä KM 015 

.1^?*:!?*®'** (Verschuren-Pechtold). T.-H. Farbe der Blume ist leuchtcndorange-lacbs- 
sounengell^m Untergnmd. Sie besitzt lange spitze Knospen und ist gut gefüllt blühfe 
meist einzelständig. Ganz vorzügl. Keuheit für Tr. u. Schn. gut guuiu, uiuh% 

I- Qualität 1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18,— 

ardinal (^x Krause 1934). T.-H. Blumen sind mittelmäßig bis groß, edelgeformt becherfö 

kräftigen Stielen. Die Knospe ist schwärzlichrot, wenn erbllilit in ein fen 
rfüe jTilT UiTm ^1 Fetalen sind bisweilen schwärzlich gepunktet. Diese leuchtend 

Shi^bunu uoch keiner anderen T.-H. vorzufinden. Wuchs kompakt und ebTSf 

Jklaubung gesund und krankheitsfrci. Origiualpflanzen 1 St. KM 5- 

Jiiterveredlungen in Töpfen ab Mai 1935 1 St. KM. 3 ~ . 
1934). T.-H. Cathrine Kordes X E. Chaplin. Blumen enorm tzroß voll^ 

sdiarlacK' S? kräftigem, dickem Stiel aufrecht steheSd. krbi’ 

in verbrennend. Pflanze stark aiifreclitwachseiid und gut re-' 

rS uTf ■ f “®,^®so»ders wertvolle neue Tr. u. Schnittsorte, aber auch wegen ilircr auffallendtu- 
Troße und edelgeformtcn Blume eine Gartenrose ersteuEangeö. Origimilpflanzen 1 St. KM ö-A 

M^interveredlmigen in Töpfen ab Mai 1935 1 St. K.m! ' 

""“‘'temfmtfS FnrfT^ Talisman, außerordentlich blühwillig, von leuih^ 

teiid rotti Faihe, ganz vorzughche Treibrose. I. Qualität*! St. KM. 1,25 10 St. KM 11 

Farbige naturgetre ue Postkarten dieser Sorte ä KM. o’, 

''"*'^Pol''H?hr" I-eeuders & Co. 1934, Alleinverkauf Victor Teschendorff). 

blättSn^ WeM^e gefransten und gewellten Blumen- 

blüliend’ Dnftlnif n/r PO und in großen Dolden 

Finf m gut, gedrungen und ist ständig in reicher Blüte 

ne erstklassige Treib-, Sclinitt-, Topf- und Gartenrose. Verscliiedene Auszeichnungen. 

_ I- Qualität 1 St. HM. 1,00, 10 St. KM. 14,— 


»*o?e '•e (Max Krause 1933). T.-h! Dies ist wohl die schwär- 
dabei wirklich schön. Die Blumen sind ziemlich groß. 
wfiihQ w™*’ gutduftend und sammetartig intensiv rötlichschwarz. Gesund und stark im 
Wuchs. Hervorragende Garten- uu^ Liebhaberrose. 


Freilandpflaiizen I. Qualität 1 St. KM. 1,20, 10 St. KM. 11 ,— 



Prinzessin von Oranien (de Ruiter 1933). Schlingr. Schlingform der weltberühmten gS 

inundi, Farbe wie diese leuchtendziegelrot, gutgefüllt, Belaubung hellgrün, starkwachUid.^ 

I- Qualität 1 St. RM. 2,20, 10 St. JIM 20 — 

goldgelb gefüllt, mit starkem Duft. Die Pflanze wächst ■ 
kräftig. Eine vielversprechende niedrige „Maröchal Niel“ mit „Pink Pearl*‘-Charakter 

Driginalpflanzen 1 .St. KM. l,so, 10 .St. KM. IG,- 
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Rosa rubiginosa hybr. Rosen wunder (\V. Kordes 1934). Parkr. Kreuzung von W. E Chaplin 
X Kosfi rubigmosa iiiagnifica. Mit enorm großen, Edelrosen ähnlichen Blumen, die die ganze 
Iflanz»“ bedecken. Farbe der Blumen hellrot, vollkommen gefüllt, Pflanze starkwüchsig, gesund 
un Laub und vollkommen Avinterhart. Originalpflanzen 1 St. RM. 5,— 

Winterveredhmgen in Töpfen ab Mai 1935 1 St. KM. 3,’— 
Rote Rapture (J. M'eber, Voßloch 1934). T.-H. Sport von Rapture, mit all den guten Eigenschaften 
der Stammsorte. Die Belaubung ist dunkler als die der Stammsorte. Die Farlie ist ein helles Kirsch¬ 
rot. zum Herbst in leuchtend Kirschrot übergehend. Es steht außer allem Zweifel, daß eine Rote 
llapture einen besonderen Erfolg der Rosenzüchtung bedeutet. Vorzügliche Tr. u. Sohn. 

Origiualpflanzen 1 St. RM. 5,— 
M interveredlungen in Töpfen ab Mai 1935 1 St. RM. 3,— 

Sanguinaire (F. Guillot) .Rüg.-Hybr. Blume leuchtend blutrot in dunkles Purpurkarmin übergehend 
mit breitem, gelbem Petalennagel, nicht verblassend. Kräftig wachsend, zirka 175—200 cm hocli 
Werdend. Als Solitär- und als Heckenpflanze gleich gut geeignet. 

1- Qualität i St. RM. 1,.30, 10 St. RM. 12,— 
Wilhelm (W. Kordes 1934). Schl. Die zweite Folge der immerblühenden neuen Rankiosen-Rasse. Blu¬ 
men poß, gefüllt, blutrot, leuchtend in ganz enorm großen Riesendolden. Die Pflanze wird bis 
- m hoch, wächst stark aufrecht und blüht den ganzen Sommer ununterbrochen. 

. Originalpflanzen 1 St. RM. 5,— 

Winterveredlungeii in Töpfen ab Mai 1935 1 St. RM. 3,— 


» 


Rosen^Sorten 

in nlphabctlschcr R0ili0nfolpG mit Pp 0 isgi*iipp 0 ii« 
b0zeielinillip (Parkrosen, Polyantharosen, Schlingrosen s. S. 17—23), 

nach Farben geordnet Seite 23—25 

I. Garten^Rosen 

A b k ü r z u n g e n: T. = Teerose, T.-H. = Teeh.vbride, L. = Lutearose, L.-H. = Lutea-Hybride, auch 
Pemetiana genannt, Mon. = Monatsrose, Rem. = Remontantrose, Gr, = Gruppenrose, Schn, = Schnitt- 
rose, Tr. — Treibrose. Die mit * und ♦♦ bezeichneten Sorten sind auf Hochstamm vorhanden. 

Preisgruppe 


II 

II 

II 

I 

vni 


Admlratioii (M’Gredy 1922). T.-H, Cremefarben mit Kupferorange. 

Adolf Kärger (Kordes 1918). L.-H. Chromgelb, verbesserte Sunburst. 

‘Alexander Hill Gray (A. Dickson 1910). T. Intensiv gelb, mit feinem Duft Gr u Tr 
Alfred Colonib. Rem. Blumen groß, glänzendfeuerrot, gute Tr. u. Schn. 

•Vmalie Jung (M. Leenders & Co. 1934). T.-H. Blume leuchtendkarmesinrot, groß, gefüllt und 
mit starkem Zentifolienduft. Die Pflanze wächst kräftig, aufrecht und ist reichblühend. 
»A Schnitt- und Gartenrose ersten Ranges. Verschiedene Auszeichnungen! 

Amulett (Math. Tantau 1930). T.-H. Farbe feurigrot, auch im Verblühen die herrliche Färbung 
behaltend, gut duftend, mittelstark wachsend, gesunde dunkelgrüne Belaubimg, welche sich 
im Austreiben rötlich färbt. 

‘Angöle Pernet (Pcrnet-Duchcr 1924). L.-H. Rötlich orangerot gefärbt, Chromgelb schattiert, 
scliM’achduftend. ’ 

“Annl Jebens (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Blume groß, vorzüglich gefüllt. Die Außenseite der 
Fetalen ist goldgelb, Innenseite blutrot mit Kapuzinerbraunrot durchleuchtet, angenehm 
duftend, mit vollkommen gesunder Belaubung. 

‘Arabella (Tantau 1918). T.-H. Dunkelrosa Testout. Schn., Tr. u. Gr. 

Aroma (B Cant 1931). T.-H. Blume karminrot, groß, gefüllt und köstlich duftend. Dieser Sorte 
steht wegen ihres Wohlgeniches eine große Zukunft bevor 
Arthur K. Goodyvlii (Pernet-Ducher 1910). L.-H. Blume groß, gefüllt, rotkupfrigorange, beim 
verbliihon in Lachsrosa übergehend. Gute Gr. 

‘Aspirant Marcel Rouyer (Perriet 1919). T.-H. Aprikosenartigdunkelgelb, rosa angehaucht, 
duftend. Schn., Tr. u. Gr. . » , 

‘August Noack (Kordes 1928). T.-H. Blume groß, vollgefüllt, langgestreckt in der Knospe. 

Farbe durikelrosa mit Scharlachrot schattiert, haltbar. Tr. u. Schn. I. Ranges. 

Aureate (.4. Dickson 1932). T.-H. leuchtendes Kadmiumorauge, rosenrot schattiert — bei voll 
entwickelter Blume leuchtend sonnenblumengelb, orangescharlach überhaucht — lange 
spitze Knospe, große, gut gefüllte Blume, mit gutem Geruch. Vorzügl. Neuheit für alle 
Zwecke. 

1\ *-Autumn (L. B. Coddington 1930). T.-H. Farbe der Blume leuchtendorange, rot geadert, mittel¬ 
starkwachsend mit lederartiger gesunder Belaubung, reich und lange blühend, gutduftend 
vorzügliche Neuheit für alle Zwecke. 

11 Avoca (A. Dickson 1908). Rem. Karminscharlachrot, gefüllt, lange spitze Knospe, sehr wohl¬ 
riechend. wüchsige Schn., Tr. u. Gr. 

V Barcelona (W. Kordes 1932). T.-H. Blume sehr groß, haltbar, mit guter Füllung und 

starkem Duft. Farbe der Blumen außen karminrot, Innenseite samtartig dunkelrot Blumen 
auf langem kräftigem Stiel. Schn. u. Tr. 

V “Baroiiess Kraljeiihoff (Buisman 1931). T.-H. Eine Neuheit, wie sie in der Teehybridklasse noch 

nicht da war. Pfirsichfarben mit Goldocker und gelb schattiert, Außenseite der Fetalen 
Vi" Kurmm-Piirpur schattiert. Blumen sehr groß und gut gefüllt, sehr schön duftend. 
\orzughche Gr. u. Schn. 

111 Belle l.yoiiiiaise (Level 1869). T. Blume groß, kanariengelb, langstielig, reichblühend Tee- 
roseiidiift. Gr. 


II 


II 


II 

V 

III 

H 

II 

VI 
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Charles P. Kilham Dame Edith Helen K 

Preisgruppe S 

IV ••Betty Sutor (Mac Gredy 1929). T.-H. Bedeutende Verbesserung der bekannten Mad. AbelÄ 
Chatenay. Die Innenseite der Petalen ist ein bleiches Rosenrosa und die Außenseite ein '9 
leuchtende? Rosenrot. Starker Wuchs, gesunde Belaubung, feiner Duft. Vorz. Schn u. Gr. » 

^ *Betiy Oprichard (A. Dickson 1922). T.-H. Außen kräftig lachsrosa, innen orangerosa, gesund « 

starkwachsend. J 

*Briarcliff (Briarcliff 1926). T.-H. Rosa, verbesserte Columbia, mit hochedel gebauter Blume » 
besonders wohlriechend. Erstklassige Tr., Schn. u. Gr. s 

IV ♦♦Canary (A. Dickson 1929). L.-H. Knospe leicht zugespitzt, goldgelb bis kirschrot überhaucht. » 
Geöffnete Blume leuchtendkanariengelb, reich und andauernd blühend, mit starkem 1 
Wohlgeruch. J 

II Captaiii Christy (Lacharme 1873). Rem. Blume sehr groß, zartfleischfarbigrosa, Mitte inkamat* t 
rosa, mit schwachem Duft. Gr, u. Topftr. ’ 4 

I Captaiii Hayward (Bennett Bros. 1893). Rem. Karmin Zinnober, wohlriechend, meltaufrei, 1 
gute Tr. u. Gr. ’ 

III *Cathrine Kordes (\V. Kordes 1930). T.-H, Blume gutgefüllt. Farbe leuchtendrubinrot. Sehr 
empfehlenswerte rote Schn., Tr. u. Gr. 

II •Charles P. Kilham (Beckwith 1926). T.-H. Glänzendorangetürkischrot, kräftig, gesundes 
Laub, wertvolle Tr., Schn. u. Gr. 

III •Chät. de Clos Vougeot (Pernet-Ducher 1910). T.-H. Scharlachkarmoisin, in Schwärzlich- 
puriuir übergehend, gutduftend. 

II *Chrlstlne (M’Gredy 1918). L.-H. Farbe sattes und reinstes Goldgelb, Pflanze viel verzweigt 
und buschig, schwachduftend. 

T,x Christine VVuiiderlicIi (Wimderlich 1934). T.-H. Rosaorangegelb. Siehe Neuheiten S. 6. 

HI Cleveland II siehe Mrs. Dunlop Best. 

VII i Cocarde jaunc (Gebr. Ketten 1933). T.-H. Farben rose ersten Ranges, Blume gelblichlachsfarbig 

mit goldgelbem Petalennagel. Außenseite der Petalen korallenrot in Krebsrot übergehend. 
Mittelgroß bis groß, gefüllt, duftend, wegen ihrer großen Blühwilligkeit besonders für Gr 
geeimiet. 

II •Columbia (E. G. Hill 1920). T.-H, Zartes Rosa. Große, vollgefüllte Blume, Pflanzen mit ge¬ 
sundem Laub, starkduftend. Eine der wertvollsten Tr. u. Schn. ■■ 

VIII Colonel Sharinan Crawford (A. Dickson 1933). T.-H. Die Farbe der Blume ist ein schönes i 

sammetartiges Karminrot — Außenseite der Petalen noch dunkler geadert —, geht nach i 
dem Gnmde der Blume zu in Dimkelscharlachrot über. Das gute Wachstum, der ausge¬ 
sprochene Geruch, (lie gut geformte Blume zusammen mit der leuchtenden und ausdauem- ; 
Farbe wird diese ausgezeichnete Neuheit allen Rosenliebhabern empfehlen. 

III **Comtesse Vandal (M. Leenders & Co. 1932). T.-H. Eine der hervorragendsten Neuheiten i 
der letzten Jahre. Blume besonders groß, vorzüglich geformt, stark duftend. Außensdte ’ 
der Petalen orangerot in orangerosa übergehend. Innenseite der Blumenblätter ist 
ein schönes zartes Lachs. Pflanze von starkem Wuchs, reichblühend. Für alle Zwecke 
geeignet. 

II *Constance (Pernet-Ducher 1915). L.-H Groß, gefüllt, leuchtendgelb, Knospe außen Scharlach ' 
gesteift, Laub gesund und hellgrün, schwacher Teerosenduft. Für alle Zwecke geeignet. ‘ 
II Covent Garden (B. Cant 1919). T.-H. Blume gut geformt und gefüllt, dunkelkarminrot 
Gute Schn., Tr. u, Gr. 

II *Dame Edith Helen (A. Dickson 1926). T.-H. Blume leuchtendreinrosa, farbenbeständie 
groß, gefüllt, wohlriechend. Tr., Schn. u. Gr. 
lü •Dardanelle (Vestal 1926). T.-H. Leuchtendrot, gutgefüllt. 

II •Dernburg (Dr. Krüger 1917). T.-H.Karminrosa,innen weiß, lange haltbar, vorzüglicher Herbst- - 

bluher. Tr., Schn, u. Gr. 


Vorbeugende Behandlung ist die beste und billigste Schädlingsbekämpfung 
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Florex 


Fontanelle 


II 

III 


VI 


II 

III 
III 


II 


Preisgruppe 

III Detiiuoiid Johiiston (M’Gredy 1927). L.-H. Lange, schöngeformte Knospe, gutgefüllte Blume 
*n l®''®htemlscharlach, stark orange mit Weinrot überhaucht. Vorzügliche Schn, u, Gr. 
l»r. Andry (Eug. Verdier 1864). Rem. Dunkelkarminrot, sehr wohlriechend. Große gute Tr. 
***** * u ^ fW®^8and 1930). T.-H. Blume groß, gefüllt, meist einzeln auf dem Stiele 

stehend, larbe kirschrot, sehr starkwachsend, fast den ganzen Sommer bis in den Herbst 
hinein blühend. Gute Schn. u. Tr. 

Karl Godard Beiitinck (Buisman 1931). T.-H. Eine wunderbare neue Rose in Art wie Cov 
(rardeii. Knospe purpurkarmin, die geöffneten Blumen sind leuchtendkarminrot. Blumen' 
ßcii'lit. von schöner Form, Wuchs sehr stark, gesund, 
edel (M Gredy 1919). T.-H. Sehr große Blume, weiß bis elfenbeinweiß mit rosigem Schein 
Gute Schn. u. Tr. 

*Edith Krause (Max Krause 1930). T.-H. Blume groß, gutgefüllt, von resedaweißer Farbe 
^ 1I‘ o KJiiserin Auguste Viktoria, starker gesunder Wuchs. 

Eduard Schill (\V. Kordes 1931). L.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, mit gleichmäßigem 
ZiepJbraunrot, sehr starkwachsend, reichblühend, mit sehr langen Stielen. Vorzüglich für 

ijClin, l.l. xjrF, 

n ^^^2). T.-H. Blume dunkelsamtrot, gutduftend. Gr., Schn. u. Tr. 

E. G. Hill (.T. Hill & Co. 1929). T.-H. Knospe der Blume scharlachrot, beim öffnen in Tief- 
reinrot ubergehend. Ganz vorzügliche Gr. 

*E. J. Ludding (van Rossem 1930). T.-H. Knospe korallenrot, beim Erblühen in Dunkelkarmin- 
ubergehend, sehr gut für alle Zwecke. 

nr *pii I 1 " .’ 1934). Kräftig rosa, innen weiß. Siehe Neuheiten Seite 6. 

111 Elizabeth Arden (Prince 1929). T.-H. Farbe der Blumen weiß, innen cremegelb überhaucht, 

steht auf festem Stiel und besitzt lange spitze Knospe. Eine der besten weißen Rosen für 
ajie Zwecke. 

II Blume leuchtendlachsrosa, kräftigwachsend, sehr 

III *Elvira^Aramayo (Looymans 1922). L.-H. Leuchtenddunkelherriotfarbig, kräftigwachsend, 

VI Esperanto! J. Böhm 1932). T.-H. Farbe der Blume rein dunkelschwefelgelb, mit keiner anderen 
1 arbe schattiert, sehr große volle Blüten mit starkem, vorzüglichem Duft, gut verzweigt 
widerstandsfähig gegen Frost und Krankheit. 

Essence (Cant & Sons 1930). T.-H. Blume von beständiger Farbe, feurigsamtigkarmesinrot. 
TT duftend, spitze Knospe auf kräftigem Stiel. Sehr reichblüliend. 

II Etolle de y rance (Pemet-Ducher 1905). T.-H. Blume groß, gefüllt, samtiggranatrot, auf langem 
. ^ticl, wohlriechend. Gute Schn., Tr. u. Gr. • > 

I Etoile de Hollanda {R. A Verschuren 1919). T.-H. Dunkel- bis blutrot, edel geformte 

T wüchsig, krankheitsfrei, sehr reichblühend, mit gutem Duft. 

gene Föpst (Soupert & Notting 1875). Rem. Blume glänzendsamtigkarminrot mit Schwarz, 
sehr wohlriechend. Vorzügliche Tr., Schn. u. hohe Gr. 

II Europa (L Keessen 1927). T -H. Ein Sport von Columbia, der sich vor allem durch dunklere 
VI Mr färbe auszeichnet, gutduftend. Ausgezeichnete Tr. u. Schn. 

1 f)ijk (van Rossem 1931). T.-H. Die Blumen sind groß bis sehr groß und von guter 

naitbarkeit. Die Farbe ist leuchtendrosa mit karminrotem Hauch. Findet Verwendung 
lur öcnn, ii. Gr. 

♦Farbenkönigln 1901) T.-H. Rötlichrosa mit silbrigem Schein, reichblühend, 

mit leichtem Duft. Gute Gr., Tr. u. Schn. 

Felbergs Rosa Druschki (Felberg-Leclerc 1929). Rem. Leuchtendreinrosa, große schön- 
gotomito Blumen aut langen Stielen sitzend. Vorzügliche Gr. u. Schn. 

Schädlings-Bekämpfungsmittel siehe Seite 78 


II 

III 
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Preisgruppe 

II *Feu Jos. Looymans (Looyraan 1922). L.-H. Aprikösengelb mit Posa, kräftigwachsend, ^ 

gesunde Belaubung. Tr., Schn. u. Gr. 

I *Fisher & Holmes (Eug. Verdier 1865). Rem. Blume scharlachrot, sehr reichblühend, sehr i 

gut duftend. Gute Tr., Schn. u. hohe Gr. 

III ^Flamingo (A. Dickson 1929). T.-H. Die lange, zugespitzte Knospe ist leuchtendgeranienrof, ? 

gutgefüllt, starkduftend. Vorzügliche Neuheit für alle Zwecke. 

II ♦Fliegerheld Boelcke (J. C. Schmidt 1920). T.-H. Nankinggelb, Mitte rötlichgelb, dunkelgrüne, 
lederartige Blätter. Für alle Zwecke. , 

II ♦Florex (Florex Gardens 1926). T.-H. Leuchtendrosa mit orange Hauch, besonders langstielig, 1 
sowohl als Tr. wie als Schn, ganz erstklassig. 

II ♦Fontanelle (E. G. Hill 1927). T.-H. Blume hellgelb mit dunklerer Mitte, groß, gefüllt, schön-J 
geformt, Knospe von eleganter Form, ungemein reichblüliend, besonders im Herbst. 

II *Frank W. Dunlop (Diinlop 1919). T.-H. Kräftigrosenrot, sehr starkduftend. Blume ähnlich i 

Mrs. Charles Rüssel. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

III Franz Grüiniuer (Maaß 1927). T.-H. Die Pflanze hat einen tadellosen kräftigen Wuchs, machte 
lange Triebe, auf jedem Trieb eine Blume. Farbe leuchtendkorallenrot. 

III ♦Frau E. Weigand (Weigand 1928). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, Farbe tiefgoldgelb,^ 
äußere Fetalen rot angehaucht. Mit herrlichem Duft. Ganz vorzügliche Tr. u. Schn. 

III ♦Frau Hugo Lauster (Züchter H. Lauster, Verbreiter W. Pfitzer). T.-H. Eine schöne, kräf¬ 

tige, reingoldgelbe Blume von tadellosem Bau, gutgefüllt, von großer Blüh Willigkeit, mit | 
dem feinen Duft der Mar4chal Niel. 

II Frau Ida Münch (W. Beschmidt 1918). T.-H. Langgestreift, edel geformt, gelblichweiß, gut-’j 
duftend. Gute* Schn. u. Tr. 

I *Frau Karl Druschki (P. Lambert 1901). Rem. Reinweiß, sehr groß, reichblühend, selirj 
starkwachsend. Schn., Tr. u. Gr. 

II *Frau Robert Türke (R. Türke 1928). T.-H. Hadley X Hugh Dickson, vereinigt die Vorzüge! 

beider Sorten. Blume von edelster Form und guter Füllung, leuchtenddmikelblutrqt,nicht' 
verbhissend, vorzügliche Gr., Tr. u. Schn. 

I ♦Freiburg II (Dr. Krüger 1917). T.-H. Blume groß, hervorragend schöne Form, pfirsichrosa^ 
Aufrechtwachsend. Tr., Gr. u. Schn. 

III Friedensrose (Ulbrich 1917). Rem. Blume reinweiß, schwachduftend. 

Fritz Höger (W. Kordes 1934). T.-H. Dunkelrot. Siehe Neuheiten Seite 6. 

VIII ♦♦Geheimrat Duisberg (Willi. Kordes 1933). T.-H. Reingelb. Siche Neuheiten Seite 6. 

II General Jacqueminot (Russell 1852). Rem. Blume lebhaft leuchtendrot mit Samtig, be¬ 
kannte Treibrose für FriUitreiberei, sehr wohlriechend. 

I ♦General MacArthur (E. G. Hill 1906). T.-H. Blume groß, glänzendscharlaclirot, stark¬ 
duftend. Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. Herbstblüher. 

1 ♦General-Superior Arnold Janssen (Leenders 1911). T.-H. Blume karminrot, auf 
langen Stielen stehend. Tr., Schn. u. Gr. 

II Georg Arends (W. Hinner 1910). Rem. Dunkelrosa Druschki, stark wüchsig, erstklassige Tr. 
und Schn, mit vorzüglichem Duft. 

II ♦George Dickson (A. Dickson 1912). Rem. Blume sehr groß, samtigkarminschwarzrot, 
gefüllt, sehr gut duftend. Tr., Schn. u. Gr. 

V ♦♦Gertrud Huck (A. Huck 1931). L.-H. Blume von prachtvoller, aparter Färbung, bisweilen 

glänzendflamingorot, mit karmesinroten und goldigen Tönen überhaucht. Zweifellos wird 
diese Sorte unter den Garten-, Schn.- und Tr.-Rosen eine allererste Stellung einnehmen. 

V ♦♦Gipsy (van Rossem 1931). T.-H. Erinnert an Gruß an Teplitz, jedoch noch dunkler. Sehr reich¬ 

blühend und bis spät in den Herbst. Geeignet für gr. Grupp., s. schön für Tafel- 
dekoration. 

VII ♦♦Gipsy Lass (A. Dickson 1932). T.-H. Leuchtendscharlachrot mit schwarzen Schattierungen, 
gutgefüllt und lange haltbar, besonders wertvoll wegen des starken Geruches. 

IV Gladys Benskin (A. Dickson 1929). L.-H. Rückseite der Blumenblätter lachskirschrot bi« 

tiefgoldgelb geadert, Innenseite leuchtendrosenrot mit Orange überhaucht, schöne 
spitze Knospe, wohlriechend, starkwachsend. Neuheit für alle Zwecke. 

IV ♦Gloire do Dijon, siehe Schlingrosen. 

I ♦Gloire de Hollande (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Schwärzlich schattiert, rot, gutgefüllt. 
Wuchs aufrecht und stark, w'ohlriechend. Sehr empfehlenswert. 

HI ♦Golden Emblem (M’Gredy 1917). L.-H. Rein zitronengelb, Farbe haltbar, starkwüchsig, 
groß, mit schwachem Teerosenduft. Empfehle nicht mehr zu pflanzen, da leicht eingeht!! 

II ♦Golden Gleain (Beckwith 1926). L.-H. Blume leuchtendbutterblumengelb, äußere Blumen¬ 
blätter Scharlachkarmin gestreift, mittelgroß, fein duftend, Belaubung dunkelgrün, mel¬ 
taufrei, immerblühend, eignet sich auch für Topftreiberei. 

II ♦Golden Ophelia (B. Cant 1918). T.-H. Goldgelb, ganz reine Farbe, Weltrose. Dankbar 
blühend. Sehr empfehlenswerte Rose für alle Zwecke. 

VIII Goldenes Mainz (W. Kordes 1933). T.-H. Ungeheuer rcichblühende rcingelbe Gartenro»\ 
Blume luitt' lgrqß auf langen Stielen mit einer Leuchtkraft, wie wir es bei l^^iner anderen 
Sorte ähnlich wieder finden, dabei gut remontierend und vollkommen'krankheitsfrei. 

II ♦Gorgeous (H. Dickson 1916). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, dunkelorangegelb, kupfrig- 
gelb, angehaucht, schwachduftend. Tr., Selm. u. Gr. 

VI Gotha (Max Krause 1932), T.-H. Knospe rötlichbraimgelb, wenn voll erblüht, rötlichaprikosen- 
farbig auf chromgelbem Grund. Außenseite der Petalen rötlich schattiert und berandet. 
Sehr reichblühend. Wuchs buschig. Erstklassige Gruppenrose, mehrfach prämiiert. 
VIII Gratia (M. Leenders & Co. 1934). T.-H. Blume grünlich mit Rahmweiß, groß, mäßig gefüllt, 
duftend und von eleganter Form und Haltung. Die Pflanze wächst kräftig, aufrecht und 
ist reichblüliend. Belaubung taxusgrün. Eine feine Tr. und Schn. 

II ♦Gruß an Teplitz (Geschwind 1898). 'Mon. Blume scharlachrot mit bräunlichem Samt. Sehr 

reichbluhend, besitzt WUdrosenduft, starkwuchsende G r., Herbstblüher. 

Es gibt mehr — aber keine besseren Sorten als hier angeboten 
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Preisgruppe 


IV 


II 


II 


II 


III 


*Hadley-Rose (E. G. Hill 1914). T,-H. Blume 
sehr edel geformt, gutgefüllt, dunkelblutrot 
mit schwarzer Schattierung, vorzüglich duf¬ 
tend, Eine der wertvollsten roten Rosen 
Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr, 

Hadley elatlor (Teschendorff 1927). Siehe Schling¬ 
rosen. 

»Harry KIrk (A. Bickson 1908). T.-H. Blume 
samtigschwefelgelb. Knospe lang, gut duf¬ 
tend. Vorzügliche Gr., Schn. u. Tr. 

»n.E.RIchardson (H. Dickson 1914). Rem, Blume 
samtigdunkelrot, guter Herbstblüher. Wuchs 
kräftig und gesund, gutduftend. 

Hede (Tantau 19.34). L.-H. Sonnengelb. Siehe 
Neuheit Oll Seite 0. 

»Heinrich Wendland (W. Kordes 1930). L.-H. 
Earbenrose ersten Ranges. Die Farbe ist an 
den Außenseiten der Fetalen reinleuchtend¬ 
goldgelb, Innenseite kapuzinerbraunrot. 
Ganz vorzügliche Schn, u, Gr. 

»Hermann Eggers ( W. Kordes 1930). T.-H. Stammt 
von Florex, deren V'uchs sie übernommen 
hat. Blume groß, dicht vollgefüllt. Die Farbe 
ist leuchtendrot, ohne irgendwelche Schat- 
tieningen, nie verblauend, wird als vor¬ 
zügliche Tr. angesehen, auch als Gr. u. Schn 
wertvoll. 

»Hermann Neuhoff (Neidioff 1923). T.-H. Ähn¬ 
lich General-Superior A. Janssen, dunkelrot 
Tr., Selm. u. Gr. 



Hadley-Ro.se 


II 


II 

VI 

III 


Heros (Math. Tantau 1933) Leuchtendrot. Siehe Neuheiten Seite 6 

-Inrah^weiO, 

n ••Hinnch Oaede (W Kordes 193»'. L.-H. Bräunlichorongegclb, gutgefüllt, mit vorzüglichem 

111 irinilonburgroM (K CM r ' O'-'^ose eine große Zukunft haben. 

"nSm d'uftend. Ä oT '"' ^^"'“'''“«m.nrot. kräftig, gesund, relchhlühend, 

" . ^h?';r:h!S?U s..ntigdu„kelrot. kräftigwachsend, 

II llorfiilaiius ltud.le (H. A. Vcrschnren 1919). T.-H. Fenrlgorangerote Farbe. Sehn., Tr. u. Gr. 

' ’"“”Äg""h\i duftend" 

" ''"'"’S*e"fa‘'rb?"ur ““ Kupfrlgrosa, schwaehduftend, 

" ^*"'1e!?.^MÄSkI:-"- >«-Mondscharlaehrote Kose. Sehr be- 

Jan Abblng (Math. Tantau 1933). T.-H. Leuchtcndlachsrot mit gelblicher Tönung haltbare 
klat’SfNmlLfrfÄ^^^^ 'JTblauend, edelgeformte Knospe, Blume gutgefüllt. Erst- 

.laueMHOJickson 1915). t-H. Sehr große, gute Form, haltbar, gefüllt, goldigockergelb. Wert- 

-K Orangefeuerrot und Gelb 
111 Johanna^MiM 0“ .p'j.PäPf-g'Pj-H. Bclngelb mit dunkler Mitte, schönes Laub, gesund, 

. '""''":rgrtß,^eiÄVnÄ.,'?r ’^Gr“’ 

*d" ÄuTp“rt\“’blüht lefeh.■e^;“r• ?»“«''>'■, Bedeutende Verbesserung von Souvenir 

auch Äer vSeSe Tr lohn u g ““' ° Borbtönung und blüht 

sieho Parkrosen. 

■"“‘“';5:irÄd“'!j!,?ztliÄÄ,'r’u^i;^ Blendeudwclß mit grünllchgclbem Grund, 


VII 


II 

II 


IV 

II 


VIII 




auf 

Hosenneuheit prämiiert---- -..u.i.«L-.uuxm.ge. in iTaiiKreich als die scliönste 

" "'“■’TvlSr .iMhne“''scL“u "är »»“b 

Kurl Scholz (W. Körles 1934). T.-H. Scharlachrot. Siehe Neuheiten Seile 6. 


Bei niclit genOgender Sortenkenntnis Uberlasse man mir die Sorten-Auswahl 



Rosen 
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Preisgruppe . 

I *Lady Ashtown (Dickson 1905). T.-H. Blume groß, gefüllt, reinrosa, schwachduftend, gute ' 

Treib- und Schnittsorte, sehr zu empfehlen. 

III Lady Fortevlot (B. R. Cant 1928). L.-H. Blume goldgelb mit lebhaft rötlich-aprikosenfarbig ] 
schattiert, groß, schön geformt imd angenehm duftend, Pflanze starkwachsend. Wertvolle > 
Farbenrose. 

III *Lady Helen Maglona (A. Dickson 1926). T.-H. Blume glänzendkarmesinrot mit schwarzen 

Schattierungen und lebhaftem scharlachrotem Anhauch, gutgefüllt, mit überaus starkem ‘ 
Duft. 

II '*‘Lady Hillingdon (Lowe & Shawyer 1911). Blume orangeaprikosengelb, mittelgroß, lange 
Form. Pflanze kräftig imd reichblühend. Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr. 

II Lady Inchequin (A. Dickson 1922). L.-H. Blume leuchtendkirschrot mit Orange schattiert, 
kräftig- und starkwachsend, leichtduftend. 

III Lady Margaret Stewart (A. Dickson 1926). L.-H. Blume sonnengelb, orangescharlach geadert, 
duftend, groß, sehr empfehlenswert für alle Zwecke. 

II Lady Silvia (Stevens 1926). T.-H. Rosa mit wenig Gelb, angenehm duftend. Besonder* 

gute Tr., Gr. u. Schn. 

II ♦La France (Guillot 1867). T.-H. Blume silbrigrosa, vorzüglich duftend, eine der bekanntesten > i 
Rosen für alle'Zwecke. 

II ♦La Toska (Schwartz 1900). T.-H. Blume schön zartrosa auf langem kräftigem Stiel. Schn. u. Gr.. 

I ♦Laurent Carle (Pemet-Ducher 1907). T.-H. Blume groß, gefüllt, glänzendscharlach bisv 
karmin, starkduftend. Vorzügliche Gr., Tr. u. Schn. t 

VII ♦♦Leslle Dudley (M’Grecly 1932). T.-H. Eine Farbenrose mit vielen Schattierungen. Außen-Fi 
Seite der Petalen zartrosa, braungelb mit Gold, Innenseite scharlachorange, lachsrot mit •> 
safranfarbigem Gnmd. 

III Leuchtfeuer (Kiese 1910). Mon. Blume ziemlich groß, leuchtendscharlachrot, blüht einzeln 
und in Büscheln. Eine prächtige Gr. 

I ♦Lieutenant Chaurd (Pemet-Ducher 1910). T.-H. Blume dunkelsamtigkarmin, kräftiger 
Stiel. Vorzügliche Herhstschnittrose, für Treiberei bestens geeignet. 

V Lilian (B. Cant 1931). L.-H. Große gutgeformte Blumen von reinem Gelb mit starkem Wuchs, 

schöner Belaubung rmd feinem (Jenich. 

I *Lord Charlemont (M’Gredy 1922). T.-H. Blut- und karminrot, gut, starkwachsend, sehr = 

blühwillig, gute Schn., Tr. u. Gr. 

VIII liOrd Lonsdale (A. Dickson 1933). T.-H. Die Farbe der großen, gutgefüllten Blumen ist ein 
leuchtendes, nicht bleichendes Narzissengelb, fein duftend. Vorzügliche Gr., Schn. - 
II ♦Los Angeles (Howard & Smith 1918). L.-H. Feuerrot mit Orange und Goldgelb, gutduftend, 
sehr empfehlenswerte Schn. u. Gr. 

III ♦Louise Katherine Breslau (Pemet-Ducher 1912). L.-H. Krebsrot mit Kupfrigorangegelb. 
Eine vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. 

III ♦Lucie Marie (Alex. Dickson 1930). L.-H. Butterblumengelb mit Aprikosenorange verwaschen 

und geadert und lachskirschfarben schattiert, gutgefüllt, von schöner Form. Idealer auf¬ 
rechter Wuchs, lange steife Stiele, gutduftend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

IV ♦♦Luclle Rand (Pemet-Ducher 1930). L.-H. Besonders starkwachsend, reichblühend, gutduftend. 

Lange spitze Knospe von leuchtendkarminroter Farbe, gelb überhaucht, schwachduftend. 
Rose für alle Zwecke. 

V ♦♦Ludwig Oppenheimer (Gebr. Leenders 1932). T.-H. Blumen sehr groß und sehr gefüllt (bi* 

60 Blumenblätter), Farbe dunkelkarmesinscharlachrot, sehr reichblühend, sehr lange 
haltbar. Vorzügliche Neuheit für Tr. u. Schn. 

II ♦ Luna (Poulsen 1925). T.-H. Pflanze starkwachsend, Laub gesund, Blume mittelgroß, hellgelb. 
III ♦Lyon-Rose (Pemet-Ducher 1908). L.-H. Groß, gefüllt, krabbenrot mit Lachsgelb, große schöne 

Knospen, außerordentlich reichblühend. Tr., Schn. u. Gr. 

II ♦Mabel Morse (M’Gredy 1922). L.-H. Blume groß, ähnlich ,,Golden Emblem“, reinsonnengelb 
mit schwachem Teeduft. 

V ♦♦MacGredy’s Scarlet (MacGredy 1930). T.-H. Leuchtendscharlachrot mit sammetartigenij 

orangefarbenem Grxmd. Blume mittelgroß, gutgefüllt, wohlriechend, wächst stark imd 
blüht den ganzen Sommer über. 

I ♦Mad. Abel Chatenay (Pernet 1895). T.-H. Blume mittelgroß, karminrosa mit Salmfarben, 
duftend, sehr reichblühend. Topf, Schn. u. Gr. 

III Mad. Alexandre Dreux (Soupert & Notting 1921). L.-H. Blume glänzendbutterblumengelb, 

mittelgroß, gefüllt, reichblühend, kräftig, aufrecht, mit leichtem Teeduft. 

I ♦Mad. Butterfly (E. G. Hill 1919). T.-H. Feurigrosa mit Aprikosenrosa und Goldgelb, mit 
feinem Wohlgeruch. Hervorragende Sorte für alle Zwecke. < 

I ♦Mad. Caroline Testout (Pemet-Ducher 1891). T.-H. Blume groß, gefüllt, seidenartig* 
frischrosa, gutduftend. Bevorzugte Tr., Schn. u. Gr. 

I ♦Mad. E. Herriot (Pemet-Ducher 1913). L.-H. Korallenrot mit Gelb, in Krabbenrot über¬ 
gehend. Sehr reichblühende Gr. u. Tr. 

I Mad. Gabriele Luizet (Liabaud 1877). Rem. Blume seidenartigrosa, sehr wohlriechende, reich- 
blühende Tr. 

I ♦Mad. Jules Bouchd (Croibier 1910). T.-H. Blume weiß mit Lachsfarben, gutgcfüllt, auf 
langen Stielen, starkwachsend, sehr w'ohlriechend, eine der besten weißen Schn., Tr. u. Gr. 

I ♦Mad. Jul. Grolez (Guillot 1897). T.-H. Blume groß, leuchtendchinesischrosa, leichtduftend, 
sehr gute Gr. 

II Mad. G. Forrest Colcombet (C. Malierin 1928). T.-H. Blume glänzenddunkelkarmin, stark 

mit Scharlachrot durchleuchtet, die spitze Knospe ist edel gebaut. Steht auf langem 
Stiel, Pflanze gesund und aufrechtw^achsend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

I ♦Mad. L6on Pain (Guillot 1905). T.-H. Blume fleischfarbigrosa mit oangegelber Mitte, 
Schn. u. Tr. 

II ♦Mad. Maurice de Luze (Pemet-Ducher 1904). T.-H. Blume dunkelleuchtendrosa, Mitte 
purpurkarmin. Farbe vorzüglich haltbar, sehr gut duftend. Empfehlenswerte Schn., 
Tr, u. Gr. 

II ♦Mad. Melanie Soupert (Pemet-Ducher 1907). T.-H. Blume rotgelb, am Gmnde karmin* 
rosa, reichblühend, gute Schn., Tr. u. Gr. 


Wenn nicht verbeten, werde ich fUr fehlende Sorten gleichwertigen Ersatz geben 


II üü*, 
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Prei8j?ruppe 


I Mad. Moiitet (Liabaud 1880). Hem. Blume sehr groß, zarthellrosa, williger Blüher, wohlriechend, 
gute Tr. 

IV »»Mad. NMcolas Aussei (Pernet-Ducher 1930). L.-H. Blumen sind einzelstehend und erscheinen 
^ auf langen steifen Stielen. Knospe sehr lang, karminlachsfarbig auf gelbem Grunde. Er- 
innert an Mad. Herriot. Lieblich duftend. Belaubung sehr schön und widerstandsfähig, 

ITT ..u j rötlich, wenig bedornt. Sehr gut für Schnitt. 

III Mad. Pierre du Pont (Malierin 1929). T.-H. Blumen reingelb ohne Schattierung, groß, edel 
gebaut, gut gefüllt. Die Pflanze wächst sehr stark steil aufrecht. Vorzügliche Garten- und 
Schn. 


I * Mad. Ra Vary (Jos. Pernet 1900). T.-H. Blume groß, orangegelb, gesundes Laub. Gute Bose 
für alle Zwecke. 

VI ♦♦.Mad. Raymond Gaujard (Pernet-Ducher 1931). L.-H. (In Amerika unter dem Hamen „Olym- 
piad .) Blume kupferfarbig, beim Aufblühen mit Purpurrot schattiert, lange, edelgeformte 
Knospe auf kräftigem Stiel, gesunde Belaubung. 

III ♦Mad. Seg. Weber (Soupert 1908). T.-H. Blume zartlachsrosa, Mitte leuchtend schalenförmig. 
Knospe spitz. Teero.senduft. Gute Schn., Tr. u. Gr. 


IV Mälar Ros (W. Kordes 1932). T.-H. Entstammt Hadley-RoseXEragrance. Wird nach 
dem Urteil des Züchters die beste aller roten Treibsorten werden. Farbe wie Hadley, leuch- 
tenddunkelrot, mit starkem Duft und mit extra langen starken Trieben und sehr schön 
t^fullten Blumen. 

Mlle. Franziska Krüger (Nabonuand 1879). T. Fleischfarbig mit Kupfriggelb. Teeduft. Gr. 

Magna Charta (VV. Paul 1876). Rem. Blume sehr groß, reinrosa. wohlriechend. Bekannte 
willige Tr. 

Mareehal l.yautey (Croibier & fils 1931). T.-H. Hadley X Laurent Carle. Wegen ihres Wachstums 
als Verb Hadley bezeicimet. Farbe der Blume glänzend dunkelrot, groß, gefüllt, selir reich- 
bliihcnd. wertvolle Rose für alle Zwecke. 

♦Maröchal Niel siehe Schlingrosen. 


III 

I 

VI 


IV 

II 


II 

VII 

II 

III 


.Marg. Amidieu du Clos (Ketten 1926). L.-H. Butterblumengelb, nicht verblassend, groß, gut- 
getidlt, wohlriecliend. Gute Gr., Schn. u. Tr. . ^ « 

I ♦Margaret Dickson Hamill (A. Dickson 1915). T.-H. Blume groß, gefüllt, dunkelorange- 
gelb, mit leichtem Teediift, herrliche Farbe, empfehlenswerte Schn., Tr. u. Gr 
♦Margaret MacGredy (M’Gredy 1917). T.-H. Große, gutgeformte Blume, Orangescharlach, 
fortgesetzter Blüher. Goldene Medaille. Vorzügliche Schn. u. Gr. 

.Marianne (Max Krause 1933). T.-H.’ ünermüdlicli reichblühende Gartenrose, gesund, Blumen 
... .'“'t^laroß. edel geformt, gutduftend. Die Farbe ist ein Gemisch von Kupfegelb, Rosa u. Rot 
♦Marie AdelaYde von Luxemburg (Soupert & Notting 1912). L.-H. Blume ein herr- 
helles Duukeloraugegelb, starker Teerosenduft, gute dunkelgelbe Schn. u. Tr. 

Marie .Maaü (Maaß 1927). T.-H. Die Farbe ist weiß, leicht in Elfenbein übergehend. Verbesserung 
der Kaiserin Auguste Viktoria, mit feinem Duft. 

V 1933). L.-H. Roter Sport von Talisman. Siehe Neuheiten Seite 6. 

V Max Krause (.Mix Krause 1930). T.-H. Blume sehr groß, starkgefüllt, spitze Form, pracht¬ 

voll rotlichorangegelb, geöffnet in Goldgelb übergehend. Wuchs stark und aufrecht. Sehr 
empfehlenswerte Schn., Tr. u. Gr. 


11 ♦Mevrouw G. A. van Rossam (Rossem 1926). L.-H. Blume dunkelorangegelb, bräunlich¬ 
rot, kirschrot geadert. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

II ♦Miss C. E. van Rossam (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Samtigblutrot > gutgefüllt, sehr 
haltbar. Schn., Tr. u. Gr. 

II Mn. Aaron Ward (Pernet-Ducher 1908). T.-H. Blume groß, gefüllt, indischgelb. Gute Schn., 

II ♦Mrs. Baciewith (Pernet-Ducher 1922). L.-H. Blume rcingoldgelb auf langem, kräftigem 
Stiel, sehr haltbar. Schn., Tr. u. Tr. & 

II ♦Mrs. Charles Lamplough (M’Gredy 1920). T.-H. Blume milchweiß, große edle Blume, stark- 
und aufrechtwachsend. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

I ♦Mrs. Charles Russal (Waban Conservatorles 1914). T.-H. Blume groß, reinleuchtendrosa. 

sehr wohlriechend, sehr haltbare Schn., Tr. u. (ir. 

III ♦Mr.s. l>uniopBe.st = CloveIandII(E. J.Hicksl§14). T.-H. Kupfriggelb, schwachduftend, vor- 
zugliche Schnittrosc, sehr schönes Laub, auch Tr. u. Gr. 

HI ♦Mrs. Edward Powell (P. Bernaix 1910). T.-H. Blume samtigfeuerrot, wohlriechend, Pflanze 
reichbluhend, ausgezeichnete Gr. u. Herbstschn. 

II Mrs. F. U. Pierson (Pierson 1926). T.-H. Sehr bekannte amerikanische Treibsorte, dunkelrot 

gutduftend, hält sich sehr gut. 

I ♦Mrs. Gaorge Shawyer (Lowe& Shawyer 1911). T.-H. Blume sehr groß, gut gebaut, dunkel- 
remrosa, wenig duftend. Eine der besten Tr., Schn. u. Gr. 

HI Mrs. H. Hoover (L. 13. Coddington 1930). T.-H. Lange spitze Knospe, Blume mittelgroß, 
gutgefullt, sich sehr gut haltend, von sammetroter Farbe, Pflanze starkwachsend mit 
gesunder dunkelgrüner Belaubung, vorzügliche amerikanische Neuheit, für Treib sehr 
gut geeignet. 

howlos (Chaplin 1921). T.-H. Blume korallenrosa ohne Nebenton. Gute Schn. u. Gr. 
I Mrs. Henry Morse (M’Gredy 1919). T.-H. Blume rosarot schattiert, Außenseite kräftig 
getarbt. Sehn. u. Gr. 

I ♦Mrs. Henry Winnet (D.mlop 1922). T.-H. Kirschkarminrot, sehr starkduftend, edel geformt, 
S’^bnittrose I. Ringes, auch für Gruppen geeignet. 

I ♦Mrs. John Laing (Beniiet 1888). Rem. Blume groß, schön gebaut, zartrosa, früh- und reich- 
vnr .. ol'di-nd, S'hr starkduftend. Eine der besten Rosen für langstieligen Schn., Tr. u. Gr. 
vlll Mrs. L. B. Coddington (Coddington 1933). T.-H. Verbesserung von Florex. Pflanze enorm 

reichbluiiend, w iiig bestachelt. Blume auf langem, steifem Stiel, ausgezeichnet gefüllt 
e wertvollsten amerikanischen Rosen-Neuheiten. 

II *Mrs. Sam MacGredy (.M’Gredy 1929). T.-H. Blume scharlachkupfrigorange, stark mit Rot 

schattiert, große gefüllte Blume auf fast dornenlosem Stiel. Sehr reichblühend, meltaufrei, 
eine ausgezeichnete Sehn., Gr. ii. Tr. 


Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 


V 


Rosen 
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Ophelia Ilaptiire 

Pn isgriippo | 

VII »»Mrs. T. B. Düxford (A. Dickson 1932). T.-H. Eine Farbenrose, deren Fetalen innen lachsroÄ-. 

sind, mit gelbem Grund. Außenseite erdbeerrot schattiert, das beim Aufblühen in Pfirsich-»^ 
farbig übergeht, gut verzweigt, gesund, mit süßem Wohlgeruch. Vorzügliche Gr. W 
II Mrs. Weniyss Quin (A. Dickson 1914). L.-H. Blume mittelgroß, gut gebaut, reiusonnengplbviP 
Vorzügliche Bose für alle Zwecke. ^ 

II Mons. Bonceniie (Liabaud 1864). Bern. Blume voll, samtigschwarzpurpur, reich* und spät** 
blühend, wohlriechend. m 

♦♦Nigpette (Max Krause 1933). T.-H. Vollkommen schwarzrot. Siehe Neuheiten Seite 6. ® 

I ^Ophelia (Paul & Son 1914). T.-H. Blume lachsfleischfarbig mit Bosa, schöne Form, si'lir 

reichblühend, kräftigwachsend, sehr fein duftend. Eine der wertvollsten Bosen für alle ■ 
Zwecke. ft 

VII ♦♦Oswald Sieper (Max Krause 1932). T.-H. Blume weiß, im Zentnim schwefelgelb, nicht ver* H 
brennend, von edler, eleganter Form, gutgefüllt, auf langem Stiele. Prachtvolle Gr.u. Schn. M 
VI ♦♦Ott*» Krauß (L. Weigand 1931). L.-H. Blume reingelb, gleichmäßiger Wuchs, reichblüluiul. 

I ♦Pharisäer (W. Hinuer 1901). T.-H. Blume groß, gefüllt, weißlichrosa mit Lachsrosa, schwach- ft 
duftend. Schöne langstielige Tr., Schn. u. Gr. ft 

II *Pho®be (B. Cant 1922). T.-H. Blume rahmgelb, weiße Mitte, langstielig, duftend, stark- und m 
aufrechtwachsend, reichblühend. Schn., Tr. u. Gr. ft 

VI ♦♦Picture (MacGredy 1932). T.-H. Ähnlich der Mad. Butterfly, jedoch sind die Blumen bedeu- 1 
tend besser geformt und stehen auf festerem Stiel. Farbe der Blumen rosenrosa mit sammet- ft 
artigen Bcflexen der Fetalen. Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. ft 

I ♦Pink Pearl (M. Leendersefe Co. 1924). T.-H. Blume lebhaftrosa mit Bötlich auf lachsfarbigera ft 
Grund, gefüllt, starkduftend.Pflanze starkwachsend,kerngesund. GuteBose für alle Zwecke, il 
II ♦Pius XI. (M. Leenclers & Co. 1924). T.-H. Blume rahmgelb mit Bahmweiß, groß, gefüllt, ^ 
gutduftend, meist einzeln auf langem, festem Stiel. Pflanze starkwüchsig, gedrungen ft 
Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr.' -M 

I\ President Dovillo (M. Leenders& Co. 1929). T.-H. Blume von auffallend wirkungsvoller Farbe, ft 
cochenillerot, in Karmin übergehend, groß, gefüllt, reichblühend. Vorzügliche Schn. u. Gr ft 
II *President Herbert Hoover (L. B. Coddington 1930). T.-H. Lange spitze Knospe, Blume ft 
mittelgroß, gutgefüllt, mit einer besonders schönen Zusammenstellung von Kirschrot, ft 
Bronze und Gelb, starkw^achsend, mit starker Bestachelung und gesundeir Belaubung m 
sehr stark duftend. Vorzügliche Bose für alle Zwecke. ft 

II ♦Priiico fhiiii. de Rolian (E. Verdier 1861). Bern. Blume groß, gefüllt, samtigschwarzrot, köstlich 11 
duftend. Boichblühende Schn. u. Gr. 13 

I ♦Prince de Bulgarie (Pernet-Ducher 1901). T.-H. Blume groß, silbrigrosa mit BötUchgelb ^ 
schattiert. Sehr schöne Tr. u. Schn. ia 

II ♦Princesse de Böarii (Löveque 1885). Bern. Blume schwärzlichhochrot mit Zinnoberrot, sehr 
w'ohlriechend, äußerst reichblühend. Schn., Tr. u. Gr. 

II Professor Gnaii. T.-H. Als Knospe zeigt die Bose eine mattgelbe Farbe mit einem rötlichen ft 
Schimmer auf den äußeren Blumenblättern, die beim Aufblühen in Bahmfarbig übergeht, 
gutgefüllt, mit starkem Duft. Besonders gut geeignet für Tr. u. Schn. J 

II ♦Badiance (Cook 1909). T.-H. Blume groß, kugelig, leuchtendlachskarmin mit Opalrosa, gut- 3 
duftend. Schn. I. Banges. Wuchs kräftig und gesund. Gute Tr. u. Gr. 

II ♦Rapture (Traendly & Schenk 1926). T.-H. Feurigrosa mit Aprikosenrosa und Goldgelb, sehr 1 

gutduftend, wird in Amerika von all den Opheliaähnlichen Bosen am meisten zur Treiberei ' 
verwendet. Ganz vorzügliche Tr., Gr. u. Schn. ■ 

III Rayon d’or (Pernet-Ducher 1910). L.-H. Kupfergelbe, Scharlach gestreifte Knospe. Blume ^ 
sonnengelb, starkduftend. Effektvolle Gr. 1 

III Red Badiance (Gude Brothers 1915). T.-H. Kirschroter Sport der bekannten Badiance, denn 1 

gute Eigenschaften sie alle geerbt hat. Sehr schöne rote Herbstscliiiittrose. 1 


Vor dem Pflanzen der Rosen beachte man Seite 4 






















Revd, F. Page Roberts 


Roselandia 


Preisgruppe 

Behend Sehr i?iit silbngrosa, m ein dunkleres Rosa nach dem Rande zu über- 

gehend. Sehr gut gelullt, schon und starkduftend. Vorzügliche Schn. u. Gr. 

® Tewlt.ft!“vor"°g?iclw “"“‘'«'"''‘«'■b, rötlich gestreift, schwacher 

I •mämöndTE'o 'HnnÄ^T'H^ Neuheit™ Seile 6. 

auch gute Gr^u.^Schn.^'*®’ ® scharlachrot, schwachduftend, gut für Frühtreiberei, 

•Rr/landi^'w/s'Ä'SsmS'^^ Hera San,tigtarmlu un.l welB, gute Gr. 

VorS&S7a”r Hife Ä^kwS JufSd! 

71 Sä.shä 

Ruhm von Steiiilurth (Weigand 1920). Rem. Rote Druschki genannt 
ii 

, sSilich XISJ-, Sufteüd'"'”“'“harlachlcanuesiurot . 

^ Sip Basli Mc.Farland (S Mc Gredv <& Son 10*111 o’ w * -nnanu > r 1- 

„ ^oiÄfÄÄ M^ÄroTÄ'scÄ 

VI **s- ir"*^ außem^dJntlich reiSblüÄ!^g£Ä^^^^ 

.sou.zirdrÄSSSn“~ 

■s.u.”^;'i^d'ro';r:u■'ÄÄ» 

♦Sni " “*<'*'■»»■'»in Übergehend. Schn., Tr. u Gr ' prac itig orientrot, 

*"“''S.e‘:; s'!lei*-gS?Ä“; 5uÄVSST"c'-“serT T 

Sl- BU..S^^‘r^^v„if;?eiB“- &e .artrosa. 


VII 


II 


ir 

II 


II 


II 

II 

II 

II 


II 

II 
II 

III 


Jeder Rosenfreund ist zur Besichtigung meiner Kulturen willkommen 


Rosen 
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Souvenir de Claudius Pemet Talisman {ll 

Preisgruppe 

II *Suiiburst (Pernet-l)ucher 1912). T.-H. Blume groß, leuchtcndkadniiumgelb mit orangeroter F 
Mitte. Schn., Tr. u. Gr. i t 

VT II * *8111114181 (E. G. Hill 1932). T.j-H. Beständiger Sport der bekannten Sorte Johanna Hill. Farlte 

ist ein schönes Gelb mit Orange durchleuchtet, Knospe lang und spitz, größer und ge- li 
fiillter als die Stammsorte. 

IV **Swan8don (A. Dickson 1929). T. H. Farbe der Blume weiß mit Cremeweiß, schön geformt, 
gutwachsend und starkriechend. Es gibt keine andere weiße Rose von dieser Größe, die 
den ganzen Sommer so reich blüht. 

II «Talisman (The Montgomery 1928). L.-H. Farbe der Blume ist goldgelb mit Kupferfarbe. ’ 
Trägt si* h frei über dem Laube, meist nur eine Blume an jedem Stiel, sehr stark und 
angenehm duftend. Ganz vorzügliche Tr. u. Selm. I 

III Templar (The Montgomery 1924). T.-H. Blume weinrot, gefüllt, kugelförmig, starkduftend. 1 
Pflanze kräftiewachsend. Tr. I 

II1 **The Daily Mail Scented Rose (W. E. B. Archer 1929). T.-H. Dunkelkarmesin mit Scharlach 
schattiert, ungemein starkduftend, starker Wuchs. Vorzügl. Schn. u. Gr. 

VII Therese Schupper (W. Kordes 1933). L.-H. Farbenschönheit, Blumen groß, gefüllt, duftend, / 
bräimlichorangerot, auf der Außenseite der Petalen rein goldgelb. Pflanze sehr stark- ■ 
wüchsig, reichblühend und gesimd. 

III The Queen-Alexandra-Rose (M’Gredy .1918) L.-H. Blume sehr groß, gefüllt, kapuziner¬ 
rot, altgoldgelb an der Rückseite der Petalen, im Grunde reinorange 

V **Trioo (A. Dickson 1931). T.-H. Eine neue Rose mit allen guten Eigenschaften. Farbe ein 

leuchtendes Gelb mit einem dunkleren Butterblumengelb nach der Mitte zu. Rück¬ 
seite der Blumenblätter aprikosenrot überhaucht, lange spitze Knospe, große Blume von 
_ ausgezeichneter Form, gutduftend. Vorzüglich für Gr. u. Schn. 

I «Ulrich Brunner fils (Levet 1882). Rem. Blume groß, kirschrot, sehr starkduftend, beste 
Sorte für langstieligen Schnitt. Vorzügliche Treibrose. 

II «van Houtte (Lacharme 1869). Rem. Blume groß, gute Form, dunkelfeuerrot mit Karmin, sehr 
wohlriechend. Sehr gute Tr., Schn. u. Gr. 

III «Vaterland (Berger 1928). T.-H. Farbe schwarzrot mit kupfrigbraunroten Reflexen, gutgefüllt, i 
reichblühend^ Vorzügliche Schn. u. Gr., auch zur Treiberei geeignet. i 

V ««Vlanden (Gebr. Ketten 1931). L.-H. Innenseite der Petalen antik rötlich, rosa und dunkel i 

atlasrosa, Außenseite lichtockergelb. Blume sehr groß, gutgefüllt (etwa 90—100 Blumen¬ 
blätter), gutduftend, winterhart, einzigartige Keuheit für Sehn. u. Gr. 

VIII Victor Forrant (Gebr. Ketten 1933). T.-H. Blume von reiner und gleichmäßiger Farbe, karmiu- 
lack in Purpurrosa übergehend. Petalennagel, indischgelb. 

III «Victor Tosclieiidorff (Ebcling 1920). T.-H. Gute weiße Treib- und Ausstellungsrose mit feinem 

Rosenduft und gesunder Belaubimg. Als Kasten-Treibrose sehr geeignet. 

IV ««Vierlanden (W. Kordes 1932). T.-H. Kreuzung von FlorexXSenator. Sehr starkwüchsig, 

bringt iierrlich geformte und gefüllte orangerosa Blumen, die, unter Glas getrieben, feurig- 
rosa sind. Blumen gefüllter und reichblühender M’ie Florex. Ganz vorzügliche Tr. u. Selm. 

IV Viktoria Adeiheid (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Die großen, goldgelben mit Feurig- 
braunrot berandeten und schattierten Blumen machen einen ungeheuren Effekt. Pflanze 
wüchsig und sehr reichblühend. Eine der farbenschönsten Gartenrosen. 

11 «Viiie de Paris (Pernet 1925). L.-H. Blume reingoldgelb ohne Nebenton, mit schwachem 
Teerosen dürft. Wuchs straff aufrecht, glänzenddunkelgrünes Laub. Erstklassige Schn.u. Tr. 

II «W. E. Chaplin (Chaplin 1929). T.-H. Pflanze aufrecht- und starkwachsend, gut und regel- 
inäßig verzweigt, Blume auf straffem Stiel, leuchtendrot, Farbe ist auch bei veränderlicher 
Witterung sehr haltbar. Unzweifelhaft eine der besten Sorten für alle Zwecke. 

II «Westfieid Star (H. Morse 1920). T.-H. Atlasweiß bis leicht schwefelgelbe Ophelia, schöne 
volle Form, starkwachsend. Gute Schn., Tr. u. Gr. 


Für Gruppen-Beete sind Polyantha-Rosen am dankbarsten 
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Preisgruppe 


III 

VII 

II 


White Mainau Cochet (Cook 1898). T. Blume ralimweiß, Sport von Maiuaii Cochet. 

J.**“®**®*" ('Vilh. Kordes 1933). L.-H. Eine Treibrose von unerreichter Farbenschöuheit 
Die Blumen sind enorm groß, gefüllt, starkduftend, rötlichorangegelb. Im Freiland shid 
die Blumen groß, braunlichockergelb mit Orangerot durchleuchtet, lange haltbar. 

Wilhelm Kaiith (Kauth 1930). T.-H. Blume groß, vollkommen gefüllt, weißlichgelb gesund 
und starkwachsend. 


II ^Wilhelm Kordes (Kordes 1922). Blume goldgelb mit Orange, blutrot mit Kapuzinerrot. 
schwachduttend. Dankbar blühend, für alle Zwecke geeignet. 

VIII Wolfgang von Ooetlie (L. Weigand 1933). Rem. Blume sehr groß, gefüllt, Knospe .sehr lang 
breite Blumenblätter, zarthellgeblichrosa, hoch kegelförmig auf festem steifem Stiel, Wuchs 
sehr gut, Laub krankheitsfrei. 


II. Parkrosen 


IV 

V 

IV 

IV 

IV 

IV 

IV 

IV 

IV 

V 


IV 


VI 


IV 

IV 

VII 

VI 

IV 

IV 

IV 

IV 


IV 

IV 

IV 

IV 

IV 


IV 

IV 

IV 


Hierunter fallen alle Wildrosen und botanische Arten, wie Moos-, Zentifolien-, Rugosa-Sorten usw. 

Wildrosen dürfen nicht oder nur wenig geschnitten werden. 

Agnes (Saunders 1922). Rüg. Erste gelbe Rugosa. Blume groß, vollgefüllt, hellgelb. 

Ausonins (P. Lambert 1932). Larabertiana. Blume gelblichrosa mit großer gclbweißcr Mitte 
aufrecht, buschiger Wuchs. ’ 

Beaut6 de Lyon (Pernet-Ducher 1910), L. Blume korallenrot mit Gelb, vollständig winterhart 

Bergers Erfolg (Berger 1924). L. Blume scharlachrot, einfach, kräftig. 

*Blanche Moreau (Moreau-Robert 1881), Moosr. Blume groß, gefüllt, reinweiß, die Knospen 
sind von schönstem grünem Moos umhüllt. Bringt, wenn im Herbst Wetter günstig, noch 
zum zweitenmal Blumen. 

farmen (Lambert). Bug. Dunkelblutrot, einfach, gutduftend. 

Centlfolla fommnne. Moosr. Rosa, gefüllt, großblumig. 

Chrlstata (Vibert). Moosr. Rosa, groß, gefüllt, starkduftend. 

"‘Conrad Ford. Meyer (Dr. Müller 1899), Bug. Blume sehr groß, reinsilbrigrosa, vorzüglicher 
Geruch, wmterhart, sehr frühblühend. 

♦♦Dr. Eckener (Berger 1930. Alleinverkauf für Europa: Teschendorff). Rug.-Hybr. Erste groß- 
bluiuige larbenrose unter den winterharten Parkrosen. Zeichnet sich durch außerordent- 
lich frühe Blute und einen lieblichen Zentifolienduft aus. Blüten groß, Knospe sowie 
äußere Blumenblätter goldgelb. Im Erblühen kupfrigrosa mit gelbem Grund. Eine der 
wenigen re montierenden Parkrosen und wertvolle Bereicherung dieser Gruppe. 

F. I. Grootendorst = Nelkenrose (De Grey 1918). Rugosa-Polyanthahybr. Kleine ge- 
krauselte Blumen, hellorangerot in reichblühenden Trauben, remontierend. Pflanze 
kräftig wachsend. 

♦♦General Stefanik (.T Böhm 1932). Nach Angabe des Züchters die erste blaue groß¬ 
blumige Rose — soll Ähnlichkeit haben mit der alten Sorte ,,Reine des violettes“, blüht 
bei langem Schnitt reich aber nur einmal, Pflanze widerstandsfähig gegen alle Krankheiten, 
liart, staikduttend, auch für Ieisenpartien passend. Nur alle drei bis vier Jahre ausputzen 
und teilweise zurückschneiden. 

Georges fahl (Dr Müller Gravereaux 1909). Blume groß, gefüllt, amarant mit Purpur. 

Geschwinds Nordlaiidrose (Gräfin Chotek). Blume mittelgroß, starkgefüllt, von schöner 
hermosarosa Farbe, Flor ganz besonders reich, eine Parkrose allerersten Ranges. 

Goldner Traum (Türke-J. C, Schmidt 1932). Rüg. Große goldgelbe Blumen, stark gefüllt, 
wohlriechend, fruhbhihend, gesund, Blätter eigenartig gerippt. 

Hehleröslelii ( P. Lambert 1932). Lambertiana. Blume hellgelblichlachsrosa. Wuchs breitbuschig 
schönes gesundes Laub, immerblühende Parkrose. 

Hermann Löns (Math, '^ntau 1931). Kreuzung Ulrich Brunner fils X Red letter Day 
Farbe leuchtendrot. Blume einfach, mit WUdrosenduft. Pflanze etwa 1,50 m hoch, sehr 
Winterhart. 

James Veitcli (E Verdier 1865). Moosr. Blume mittelgroß, gefüllt, dunkelschieferfarbig, violett 
mit Feuerrot,-sehr reichblühend, mit feinem Zentifolienduft. 

Jauae Blcolore (Autriche). L. Blume mittelgroß, einfach, kapuzinergelb, Rückseite kapuziner- 

♦ I.. 1 J-* Sehr empfehlenswert als Strauch-, Heck- u. Spalierrose. 

Juliet (Wil. Paul & Sons 1911). L.-H. Farbe stumpf dunkelkrebsrot, Rückseite altgold. Eine 
\yunderbare, noch nicht^vorhandene Farbe. Gute Schnitt- und Solitärrose mit vorzüg¬ 
lichem Duft. * 

Kazanlik = Rosa damascena trigintipetala. Rosa, halbgefüllt Ölrose 

Mad. Hardy (Hardy 1833). Rosa gall. Reinweiß, gefüllt. 

Mad. Plantier (Plantier 1835). T. Blume schmal, rcinweiß, gute Form, viel Blumen bringend 
kraitigwachsend, sehr hart. 

Maidenblush (Keu' 1797). Blumen hellrosa, nach der Mitte zu dunkler 

Muscosa Commune. Die gewöhnliche rosa Moosrosc mit starkem Geruch und schönster Be- 
moosung. 

Nelkenrose siehe F. J. Grootendorst. 

Oelllet paiim;he (Verdier 1838). Moosr. Rosiglila mit purpurnen Streifen, gut bemoost. 

1 arkteuer (Lambert 190G). Blume einfach, feurigtrot, Laub und Holz rötlich. Pflanze sehr 
stcirkwaclisend . 

Persian Yellow (Willock 1833). L. Blume mittelgroß, gefüllt,schön goldgelb,hart. Als Strauch 
für Hecken und Spaliere zu empfehlen. 


Reservieren Sie sich die gewünschten Sorten durch zeitigste Bestellung 


Rosen 
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Preisgruppc a 

IV Hobln Ilood (Pemberton 1927). Blumen in großen Dolden, kirschrot, duftc'iul. Pflanze Jl 
wüchsig reichblühend. Wuchs m<äßig. 

IV Rosa Burgundica (Rössig). Purpurfarbig, kleinblumig. 'M 

IV Rosa gallica var. verslcolor (syn. Rosa mundi). Pflanze mittelhoch, buschi«^ außer- 1 
ordentlich reichblühend, Blumen sehr groß, gefüllt, rosarot mit Weiß gestreift.”’ 3 

IV Rosa Ilarrisoni (Harrison 1830). Rosa lutea. Dichtgefüllt, leuchtendgelb, Pflanze dicht rait \ 
kleinen Stacheln besetzt, reichblühend. ^ 

IV Rosa Hugonls. Einfach, goldgelb, sehr fein belaubt, überaus reichblühend, bis 200 cm hoch i 
werdend, sehr frühblühend, prächtiger Strauch. 

IV Rosa macrophylla crasse aculeata. Große Stacheln, Blume groß, einfach, hellrosa bi« 3ra ’ 
hoch werdend. i 


IV 

IV 


IV 


IV 

IV 

IV 


IV 

IV 

IV 

IV 

V 


Rosa Moyesl (Veitch 1910). Herrlicher Strauch aus China mit auffallend karminroten einfachen ’ 
Blüten. Lange Früchte glänzendrot. Bis 2>/i in hochwerdend. ,i 

Rosa piinpinollifolia (Linnö 1762). Frühblühend, gelblichweiß. Wuchs dicht, gut für kleine 11 
Hecken. \ 

Rosa rubicrinosa = Schott. Zaunroso. Laub nach reifen Äpfeln duftend. Blume klein, hell- ^ 
rosa. Siehe auch Baumschul-Abteilung: Heckenpflanzcn. ’ 

Rosa rublglnosa hybr. „Rosenwunder“ (W. Kordes 1934). Siehe Neuheiten Seite 7. 1 

Ross rubiginoss msgnifics (Hermann Hesse 1916). Bis 2 m hoch, Blume ziemlich gefüllt ‘■ 
leuchteudkarmiurot. ’ ] 

Rosa rugosa Regeliana (Thunberg 1784). Vollständig winterharter Strauch, Laub dunkel- i 
grün, sehr schön, bljiht während des ganzen Sommers. Die Früchte eignen sich vorzüc- ' 
lieh zum Einmachen. Preise siehe unter Beerenobst S. 7. 

Rosa serlcea var. ptcracantha (China 1907). Herrlicher Strauch mit farnähnlichem Laub und ' 
großen, einfachen weißen Blüten, frühblühend, mit ganz eigenartig geformten Stacheln 
♦Roseraie de l’IIay (Cochet 1902). Rua. Dunkelrot, remontierend, besitzt starken Wildrosenduft 
Rustlca (Barbier* Co. 1929). Kapuziner-Rose. Blume Innenseite Stroh- und goldgelb. Außen- 
Seite der Fetalen zitronengelb mit rosa Rand, groß, gefüllt, wohlriechend. Sehr wider- - 
standsfähig gegen Frost. 3 

Sangiiinaire (F. Guillot). Leuchtendblutrot. Siehe Neuheiten Seite 7. 3 

Salet (Lacharme 1854). Moosr. Blume rosa, schön bemoost, feinduftend. 3 

Solell d’or (Pernet-Ducher 1900). L. Sehr reichblühend und remontierend. Farbe herrlich gold- 1 
gelb mit Rosa, wohlriechend und sehr widerstandsfähig. 1 

Soniioiilicht (Kiese & Co. 1913). L. Blume groß, leichtgefüllt, hellkanariengelb, kräftig auf- 
rechtwachsend, glänzenddunkelgrün belaubt, reichblühend. : 

Sultan (Schinetterling) (Kiese 1916). L. Gelb mit Rot. - 

Stammler (M. Tantau 1930). Eine sehr winterharte Parkrose von aufrechtem Wuchs Form 
der Blume sowie Belaubung erinnert an die alte La France, jedoch ist die Färbung ein ■ 
intensiveres Rosa, gutduftend, schw'ach remontierend. ^ 


IV *Stern von Prag (Berger 1924). R.-H. Pflanze stark aufrechtwachsend, gesund belaubt Blume 
samtartig schwärzlichrot, sehr starkduftend. Wertvolle Parkrosc. 

IV Trompeter von Säckingen (Geschwind). Wuchs sehr stark, Blume sehr groß, starkgefüllt 
duftend, hart, karminrot. ’ 

IV «TUrkes Rugosa-Sämling (Türke 1923). Wuchs ähnlich Conrad Ferd. Meyer. Die Farbe der 
Knospen ist tiefdunkelgelb, oft kupfrig und geht beim Erblühen ins Pfirsichrosa über 
Duft gleicht dem Zentifolienduft. 


V Urdh (M. Tantau 1930). Blume mattrosa, groß, starkgefüllt, sehr starkduftend, gesunde dunkel¬ 
grüne Belaubung. 


iV Vlridlflora (Bambridge & Harrison 1856). Monatsrose. Blume dunkelgrün, wie die Blätter ^ 
mittelgroß, gefüllt, Pflanze mäßigwachsend, zufällige, ganz eigenartige Rückkehr zum Blatt. ' 

IV Zigeuiierknabc (P. Lambert 1909). Starkwachsend, frosthart, einmal rcichblühend. Blume i 
mittelgroß, dunkelkarmoisinpurpur. j 

1 


II 

IV 

IV 

III 

IV 
IV 


III« Polyantharosen 

(vielblumige Zwergrosen) 


Diese Grupi^ unHaßt die heute beliebtesten vdelblumigen Rosen, die den ganzen Sommer fast 
ununterbrochen blühen. Sie eignen sich für Beetpflanzungen, Einfassungen und Rabatten 

und auch ausgezeichnet als Topfroscu. 


Auch bei Frühjahrs-Pflanzung ist Herbst-Bestellung zu empfehlen 


Aennchen Müller (J. C. Schmidt 1907). Blume mittelgroß, halbgefüllt, lebhaftdunkelrosa 
besonders für Gruppen geeignet. 


Baby Betty (The Burbage Nurseries 1929). Blume beim öffnen gelb mit Rot schattiert und 
helüosa ubergehend mit hellerer Mitte, gut riechend, dicht und buschig wachsend Besonders 
für Gruppen- und Topfkulturen geeignet. 

Baby Faurax (L Lille 1926). Blume von aparter Farbe, gläuzendveilchenblau, klein, Pflanze 
von gutem Wuchs, wohlriechend, reichblühend bis zum Frost. 

Belvedere (Kiese & Co. 1928). Blume dunkelrot mit samtartiger Schattierung. Vorzügliche 
Gruppenrose, niedrigbleibend. 

Brltaniiia (The Burbage Nurseries 1929). Blume von auffallender Färbung, lebhaft karmesin¬ 
rot mit weißer Mitte, einfach, sehr reichblühend in großen Dolden von 30 — 40 Blumen. 

Byou (De Ruiter 1932). Farbe der Blume zart lachsrosa. 
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Eia Feld von Eva Teschendorf! 

Preisgruppe 

IV Cameo (De Hinter 1932). Orient- oder türkischrot, eine leuclitend rosarote Farbe. Überall, wo 
diese Rose gezeigt wurde, erregte sie große BcwTinderung. Tr. u. Gr, 

IV Channaine. Blume rosa lachsfarbig, wenn ganz geöffnet, ein hübsches Rosa. Blüten groß, 
gefüllt und reicliblühend. 

\ II Dance of .loy (.1. Sauvageot 1932). Blume von scliüner neuer Farbe, sammetartig leuchtendrot, 
bei Sonnenschein mit schwarzen und gelben Befl(‘.\en, mittelgroß, ziemlich gefüllt. Pflanze 
von kräftigem, huschigem Wuchs, wegen ihrer anziehenden Farbe eine Gruppenrose 
I. Ranges. 

111 Direktor E. Iljelin. Neuheit 1930. Sport von Greta Kluis Superieur. Karminrot, mit ge¬ 
drungenem Wuchs. Vorzügliche Topftreibsorte. 

III Dir.Rlkaln. Wuchs und Größe der Blumen wie Jos. Guy. Farbe der Blumen jedoch ein schönes 
Rosa. Vorzüglicli für Gruppen und Topf. 

I Dp. Kater (Struwe 1925). Blume dunkelrot, schöne Dolden, Pflanze kräftig, ausgezeichnete 
Gruppenrose. 

II T. Poulsen (Poulsen 1930). Pol.-Hybr. Reinblutrot, von bestem, kräftigem, gesundem 
und widerstandsfähigem Wuchs. Blumendolden besonders groß und gutgefüllt, glänzend 
robustes Laub. Eine hervorragende Neuheit für alle Zwecke, die überall, wo sie gezeigt 
wmrde, größtes Aufsehen erregte und die höchsten Auszeichnungen erhielt. 

III '“Dunkelrote Ellen Poulsen (Poulsen 1930). Eine ganz bedeutende Verbesserung der Lady 
Reading mit etwas größeren Blüten und viel schönerer leuchtenddunkelroter Farbe. 
Erregte auf Ausstellungen überall großes Aufsehen. 

II Eblouissant (Turbat 1919). Blume samtdunkelrot, wie Veilchen duftend, Laub glänzend 
und gesund. Wertvolle Polyantharose für niedrige Gruppen. 

II «Echo (Peter Lambert 1914). Sport von Tausendschön, aber immerblühend und niedrigbleibend, 
ganz vorzüglich für Binderei und Gruppen. 

II ^Ellen Poulsen (Poulsen 1911). Blume leuchtenddunkelrosa, sehr groß, von vorzüglichem 
Duft, Blätter lederartig, glänzendgrün, vollständig pilzfrei. Ganz vorzüglich für Gruppen 
und Topftreiberei, auch zum Schnitt geeignet. 

II Else Poulsen (Poulsen 1924). Blume zartrosa, halbgefüllt, Pflanze sehr stark und aufrecht. 
Gruppen rose. 

II *Erna Teschendorff (Teschendorf! 1911). Farbe leuchtendkarminrot, vorzüglich haltend. 
Für Topftreiberei sehr zu empfehlen. 

. III Eugdiio Lnmesch (P. Lambert 1900). Blume leicht gelb mit Rosa schattiert, mittelgroß. 

II *Eva Teschendorff (Teschendorff 1923). Die Farbe ist ein grünlichgelbes Weiß, fast ebenso 
wie „Kaiserin Auguste Viktoria“. Sie dürfte die beste weiße Polyantharose sein, die bis 
jetzt im Handel ist. 


Rosen sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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Preisgruppe 

III Feuerschein (Max Krause 1930). Feurigroter Sport von Jos. Guy, nicht verblauend, Wuchs“ 
ähnlich der Stammsorte, doch mit etwas mehr Teehybrid Charakter und Belaubung., 
Wegen der reinen Farbe und der großen Leuchtkraft wertvolle Gr. 

VIII Fortschritt (W. Kordes. 1933). Poly.-Hybr. Dio Blumen dieser Sorte sind enorm groß, er-' 
reichen die Größe der (Jruß an Aachen, sind ziemlich gut gefüllt, äußerst haltbar.Die Farbe’ 
ist hellprimelgelb, orangcrosa schattiert. Die Blüten sitzen meist in größeren Dolden! 
zusammen, sehr reichblühend.| 

III Frau Astrid Späth (L. Späth 1930). Reinrosa Sport der bekannten Jos. Guy. Eignet sichf 
nicht nur als Massensorte für Freilandgruppen, sondern auch zur Kultur in Töpfen. 

III Frau l)r. Erreth (Geduldig 1915). Blume goldgelb, etwas rosa gestreift, großblumig, gute Or^ 

TI Frau Elisabeth Münch (Münch & Haufe 1921). Roter Sport von OrMans-Eose, mit allen guten • 
Eigenschaften der Muttersorte ausgestattet. 

VI Gabrielle Privat (B. Privat 1931). Rosa Verdun. Herrliche Polyantharose, Blume in riesigeni 
Dolden, vollkommen gefüllt, reinrosa, Pflanze unerhört reichblühend, gesund im Laub.! 

III George Elger (Turbat 1912). Blume in großen Büscheln, kupfriggoldgelb, in Hellgelb über¬ 

gehend. Sehr reichblühend. Treib-, Topf- und Einfassungsrose. 

II Gloire de Boskoop Rosa mit orange Schein, kräftigwachsend. Gute Tr. u. Gr. 

IV Gloire du midi (De Ruiter 1932). Farbe ähnlich wie Gloria mundi, behält jedoch ihre Farbe 

im Freien unter allen Wittenmgsverhältnlsscn. Farbe ist noch etwas leuchtender wie 
Gloria mundi, vorzügliche Gruppen- und Topfrose. 

II ^Gloria mundi (de Ruiter 1929). Diese Sorte hat überall, wo sie gezeigt wurde, die größten Aus-;" 

Zeichnungen erhalten. Die Farbe ist einzig schön, eine noch nie dagewesene leuchtend-: 
orangerote (ziegelrote) Farbe. Die Blume ist vollgefüllt und eignet sich sowohl für Trei¬ 
berei als auch für Gruppen und Schnitt. 

II Goldlachs (de Ruiter 1926). Farbe feurigintensivlachsfarben in reinem leuchtendem Färb-; 

ton. Blüte groß bis mittelgroß an großen Doldenrispen. Hält beim Treiben seine eigen¬ 
artige Farbe bei und blüht willig auf. 

II Greta Kluis. Rosa. Vorzügliche Gruppen- und Treibrose. 

II Greta Kluis Superieur Sport der beliebten Treibsorte Greta Kluis. Etwas dunkler und 
gedrungener im Wuchs. 

III Grete Poulsen (Poulsen 1931). Ellen Poulsen X Laurettc Messimy. Die Blumen sind ziem¬ 
lich groß und leichtgefüllt. Farbe ein lebhaftes Kirschrot auf gelbem Grunde, sehr wohl¬ 
riechend . 

II *Gruß an Aachen (Geduldig 1910). Poly.-Hybr. Ziemlich großblumig, gelblichrosa, reich¬ 
blühend. Sehr empfehlenswerte Topf-, Treib- und Gruppenrose. 


III Heidekind (Münch & Haufe 1931). Poly.-Hybr. Farbe kupfrigfeuerrosa. Vollkommen winter- 
hart, sehr reichblüliend, wohlriechend. Wertvolle Gruppen- und Topfrose. 

III Ingar Olsson (Poulsen 1931). Else Poulsen X ungenannter Sämling. Eine kräftigwachsende 
Polyantha-Hybride, leuchtenddunkelrosa, großblumig, gut gefüllt. Sehr widerstands¬ 
fähig gegen Meltau. Eine der besten Sorten für Gruppen- und Topftreiberei. 

III 1. F. Müller (I. F. Müller 1927). Dunkelrot, Sport von Rüdhätte, etwas niedrig, bleibend. 

I Jessie (Merryweather 1909). Blume lebhaftklrschzinnoberrot in aufrechten lockeren Dolden. 
Für alle Zwecke. 

III Johanna Tantau (Tantau 1928). Sehr niedrigbleibend. Die Farbe der Knospe frischrosa. im 
Grunde mit einem gelben Schimmer: diese Färbung geht beim Aufblühen in ReinweiB 
über. Für Einfassung und Treiberei sehr zu empfehlen. 

II Joseph Guy (Nonin 1921). Blüte lebhaftscharlachrot, sehr groß, Pflanze sehr wüchsig, reich- 
blühend, ausgezeichnete Topf- und Gruppenrose. 


IV' Karen Poulsen (Poulsen 1932). Einfachblüheud wie Kirsten Poulsen, jedoch noch dunkler und 
kräftiger in der Farbe. Wuchs äußerst kräftig, jedoch etwas niedriger wie Kirsten Poulsen. 
Besonders empfehlensw'ert für Gr. 

II Katharine Zeimet(P. Lambert 1901). Blumen reimveiß, niedrigbleibend, vorzüclir-hc Gr. 

II Kirsten Poulsen (Poulsen 1924). Eine ganz bedeutende Verbesserung der Rödhätte, dunkel- 
blutrot, stark- und hochwachsend, auch für Hecken geeignet. 

II *Lady Reading (C. v. Kleef 1921). Rote Ellen Poulsen. Mit denselben guten Eigenschaften wie 
die Muttersorte. 

III Leouic Lamcsch (P. Lambert 1909). Blume leicht kupferrot, Mitte hellgelb. 

II Locarno (de Ruiter 1926). Farbe zinnober-orangerot mit dunkelroter Glut. Blüte groß bis 

mittelgroß, gleichmäßig aufblühend. Vorzügliche Gruppen- und Treibrose. 

II Mathilde Kärger. Wuchs und Farbe ähnlich wie Greta Kluis, jedoch noch gedrungener wach¬ 
send und leuchtender in der Farbe. 

II Maud E. Gladstone (Bees Ltd. 1927). Blume rosigweiß mit Chromgelb angehaucht, von 
sehr langer Haltbarkeit und starkem Wohlgeruch. Ausgezeichnet für Gruppenbepflanzung. 

III Mervcille dos rouges (Dubreuil 1912). Blume intensiv blendendsamtigkarminrot. Prachtvoll 
niedrigblcibende Polyantharose, speziell für Gruppen und Einfassungen. 

Alevroiivv van Straaton van Nos (M. Leenders &Co. 1934).Karminrot. Siehe Neuheiten .Seite 6, 

I Mrs. C. W. Cutbush (Cutbush 1907). Blume mittelgroß, gefüllt, uelkenrosa, sehr reich in 
großen Büschen blühend. Sport von Mad. N. Levavasseur. Für alle Zwecke geeignet. 


Vorbeugende Behandlung ist die beste und billigste Schädlingsbekämpfung 
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I 

III 

II 

I 


****** Speck 1918). Blume tiefdunkelrot, wird als dunkelrote Orl^ansrose 

bezeichnet. Iiir Treiberei und Gruppen bestenR geeigoet. 


*'****c’i*^*'^^®'*i 1931). Leuchtendrote großblumige Polyantha. Sport von 

Lise Poulsen. Halbgefüllte, etwa 5—6 cm Igroße Blumen. Sehr reichblühend, gesund. 


Natalie Nypels (M. Leenders & Co. 1919) .Kräftiges Rosa mit Herriotschein. Wuchs kräftig. 

Orlfians-Rose (Levavasseur 1909). Blume geranienrot mit rosarotem Schimmer, Mitte 
weiß. Pflanze kräftig, reichblühend, gesund. Für alle Zwecke. 


II Orleans Th. Simmgen (Simmgen 1925). Blume glänzenddunkelrot. Ein Sport von Orl<‘an8. 
mit allen guten Eigenschaften der Muttersorte. 


III Paris (de Ruiter 1929). Blume von schöner beständiger, lebhaftroter Farbe. Sehr reichblühend, 
sehr wertvoll für Töpfe und Gruppen. 

In *Paul Crampel (Kersbergen 1929). Ähnlich wie Gloria-mundi-Farbe, jedoch leuchtender und 
nicht verbrennend, jedoch nicht so gefüllt; ganz vorzügliche Gruppen- und Topfrose. 

III Präsident Hindenbiirg (C. Born' 1927). Sport von Greta Kluis, Blume langgestielt, in aufrechten 
Dolden, Knospe zierlich groß, Blume dunkelkarminrot, gutgefüllt, Mitte in Weiß über- 
gehend. Schnitt- und Gruppenrose. 


II Rödhätte (Rotkäppchen) (Poulsen 1911). Blume leuchtendrot, von herrlicher, sich vor¬ 
züglich haltender Farbe. Eine der besten Gruppenrosen. 

III Rosa Gruß an Aachen (J. Speck 1930). Sport von[Gruß an Aachen, mit allen guten Charakter¬ 
eigenschaften der Stammsorte, nur die Farbe ist ein schillerndes gelbliches Rosa. 

II Rosalinde (Grunwald 1930). Ein reinrosa Sport von Teschendorffs Jubiläumsrose. Eine wert¬ 
volle Schnittsorte, auch für Töpfe geeignet. 

III Rote Echo (Züchter: P. Hooftmann 1930). Roter Sport der bekannten Polyantha rosa Echo. 

III Rote Greta Kluis. Karminrot, gedrungener Wuchs. Ganz vorzügliche Topft reibsorte. 

II Rote^Tescheiidorffs Jubiläumsrose (Grunewald 1930). Ein roter Sport von Teschendorffs 
Jubiläumsrose. Sehr empfehlenswert für alle Zwecke. 


II Rotraut (Grunewald 1930). Sport der beliebten Mrs. E. Ca veil. Farbe ein intensiv leuchtendes 
Rot. Da genau so reichblühend wie die Stammsorte, wird sie die schnellste Verbreitung 
finden. Ganz vorzügliche Gruppen- und Einfassungsrose, 

III Rudolf Kluis Superieur. Sport von Rudolf Kluis, mit leuchtenderer Farbe und noch besserer 
Treibwilligkeit. 


III Senta Schmidt (R. Schmidt 1930). Sport von Suzanne Turbat, Farbe Icuchtendgelblich- 
orange, niedrig, aber sehr buschig und ganz gleichmäßig, vorzüglich für niedrige Gruppen. 

I\ Sunshine (Cutbush 1928). Gelb, nur mittelstark wachsend, große gutgefüllte Blumen, eine 
wertvolle Bereicherung der gelben Polyantharosen. 

II «Teschendorffs Jubiläumsrose (Teschendorf! 1928). Vollgefüllt blühende Orli^ans mit be¬ 
deutend besserer leuchtendroter Farbe, vollständig gesund und krankheitsfrei. Blumen 
sehr lange haltbar, daher eine der besten Schnitt- und Treibsorten. 

TI Verdun (Barbier & Oo.). Blume prachtvoll purpurkarmin, verblaut nicht, ziemlich groß, 
Pflanze kräftig, niedrig, gut verzweigt, ausgezeichnete Gruppen- und Topfrose. 

II Yvonne Rabier (Turbat 1910). Blume reinweiß, gefüllt, von vorzüglichem Duft, Blatt glän¬ 
zend, selxr widerstandsfähig. 


IV« Schlingrosen 

(Rosa multiflora und Rosa Wichuriana) 

IV Achievoraent (English & Son 1926). Wich, Eine vollständig neue Abweichung dieser Klasse. 

Belaubung ist weißbunt, Blume dunkelrosa, korallenrosa schattiert, sehr reichblühend. 
Liebhaberrose von seltenem Reiz. 

IV Aglala (P. Lambert 1896). Blume klein, grünlichgelb, in Büscheln blühend, stark wachsend. 

IV «Albäric Barbier (Barbier 1901). Wich.-H. Blume gelblichweiß, starkwachsend. Laub sehr 
gesucht, außerordentlich dimkelgrün und glänzend. 

IV Allen Chandler (Prince 1928). Brillantscharlaclirot. 

IV Amerika Pillar (Conrad & Co. 1910). Rlume 6—10 cm Durchmesser, in mächtigen Sträußen, 
zartresa mit gelb n Staubfäden. Hart. 

IV Augusta Kordes (Kordes 1928). Sport von Joseph Guy. Vollkommen krankheitsfrei im Laub, 
winterhart, feurig lachsrot ohne Schattierung, nie verblauend oder verbrennend, remontiert 
im Herbst. 

Blaze. Immerblühende Pauls Scarlet Climber. Beste rote Schlingrose. Siehe Neuheiten Seite 6. 

V Chaplin PInks Climber (Chaplin Brothers 1929). Starkwachsend, mit glänzenddunkelgrünem 

Laub; rosa, ähnlich Dorothy Perkins, jedoch sehr viel größer, reichblühend, von großer 
Haltbarkeit. 


Schädlings-Bekämpfungsmittei siehe Seite 78 
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V Climbingr Cliät. de Clos Voiigoot (Henry Morse 1920). Blume dunkelschwarzrot, großblumig 

stark\mchsend. 

IV Climbing Mad. Butterfly (Wood & Ingram 1028). Rankende Form der Mad. Butterflv 
Pflanze kräftige lange Triebe bringend. ’ 

IV Climbing Ophelia (A. Dickson 1920). Sehr starker Wuchs. Blume größer als Ophelia. 

IV Climbing Pax Labor (Jean Gaujard 1929). Rankender Sport der Pcrnet Pax-Labor Blume 
groß, gefüllt, zartgelh mit feinem Wotilgeruch. 

^ (limbiiig 1 he Queen Alexandra Rose (Herrn. Lindecke 19ll2). Bin rankender Sjiort d(*r best- 

bekannten Sorte gleichen Namens. 

V Climbing W. Kordes (Wood & Ingram 1928). Rankende Form der Wilhelm Kordes, sehr 

hart und rcichblühend. 

11 (.oupe d’or (Barbier 1980). Laub mittelgroß, leuehtendgrün. Zweige lang, in der Blüte 
ganz mit ndttelgroßt>n Blumen bedeckt, becherförmig, schön geformt, gefüllt, zeisiggelb 
in helleres Gelb übergehend 

IV *Crimson Rambler (Turner 1893). Blume gefüllt, in großen Dolden, lebhaftkarminrot,stark- 
wachstmd, auch für Töpfe sehr gut. 

IV Dr. \V. van Fleet (van Fleet 1910). Blume zart fleischrosa, Zentrum rosig Inkarnat, sehr groß, 
gutgefullt, kelchförmig, Pflanze stark wachsend. 

IV "Dorothy Perkins (Perkins 1903). Wieh.-H. Extra schön, rcinlachsrosa, gutgefüllt, blüht in 
großen Straußen, starkwaehsend, winterhart, gute Tr. 

V'f Düsterlohe (W, Kordes 1931). Vollkommen winterhart, rankt stark. Rötlichgrüne Belaubung, 
Blumen dunkelrosa, einfach, bis 15 cm Durchmesser, sehr reichblühend. 

IV " Excelsa (Walsh 1910). Blume gbänzend, gefüllt, scharlachrot, erregt allgemeine Bewunderung. 

kraftigwachsend, gute l'r. 

Vlil L^a (V'ilh. Kordes 1933). Lambert. Immerblühende, riesenblumigo, blutrote Raiikrose, 
Blumen in riesigen Dolden. Die Einzelblumen groß, einfach, leuehternlblutrot und blühen 
wochenlang, sellist bei größter Vlärme haltbar, nie verblauend ofler verbrennend. 

IV' "Frl. Oktavia Hesse (H. A. Hesse 1910). Blume weißlichgelb mit dunkelgelber Spitze, 
feiner leeduft, hart, krankheitsfrei, sehr zu empfehlen. 

TV "Fragezeichen (BöttnerlOlO). Starkwaehsend, schön belaubt, rosa blühend, n großen Dolden, 
vorzüglich als Schling- wie auch als Topftreibrose. 

IV Gloire de Dijon (.Tacotot 1853). T. Sehr reichblühende, lachsgelbe Rose mit leichtem Ter- 
rosenduft. Schn., Tr. u. hohe Gr. 

IV Graf Zeppelin (Böhm 1910). Blume korallenrot, ein reichblöhender Sport von Crimson Rambler 
starkwachsend, hart. ’ 

IV' Gruß an Frouiidorf (Praskac 1913). Blume karminrot, halbgefüllt, mit weißen Punkten, sich 
sehr lange haltend. 

IV "Gruß an Zabern (P. Lambert 1904). Reinw^eiß, frühblühend. 

IV Hadloy elatior (Teschendorff 1927). Rankender Sport der beliebten Hadleyrosc, Farbe noch 
leuchtender dunkelrot. 

IV Heart of Gold (van Fleet 1925). Ticfdunkelrot mit einem weißen Band, das die goldgelben 
Staubgefäße von der Mitte trennt. 

V Helena van Vliet (Kersbergen 1929). Starkwachsend, mit gesundem Laub. Farbe der 

Blume ein eigenartiges Leuchtendorange, ähnlich der Orange Queen. 

IV "Hiawatha (Walsh 1907). Wich.-H. Blume klein, einfach, schön karmesinrot, große Dolden 

starkwachsend. Treibrose. 

IV Immerblühende Crimson Rambler (Flower of Fairfield, Ludorf 1908). Blume dunkel- 
rot, blüht reich und andauernd, wächst nicht so stark wie Crimson Rambler, als Tonf- 
Treib- und Heckenrose sehr zu empfehlen. 

V Juliuniia Kopeke (Math. Tantau 1931). Kreuzung OpheliaXTlorothy Perkins. Farbe lachs- 
gYfüüt^^^’ erinnert in Farbe und Form an Ophelia, jedoch etwas kleiner und weniger 

IV "Lady Gay (Walsh 1910). Wich.-H. Blume klein, kirschrosa, ziemlich gefüllt, winterhart, ähn¬ 
lich Dorothy Perkins. Treibrose. 

IV Mad. Börard (Levet 1871). T. Dunkellachsgelb mit Rosa, starkwüchsig, sehr reichblühend, 
duftend. ’ 

V Mad. Sancy de Paraböre (Bonnet 1875). Blume 8—10 cm breit, stark, halbgefüllt, lebhaft- 

rosa, femduftend. Strauch wüchsig, stachellos, mit gesundem Laub, zeitig blühend Eine 
der schönsten Rankrosen. 

IV "IVIarSchal Niel (Pradcl 1864). T. Blume sehr groß, dunkelgelb, sehr wohlriechend, stark- 
wachsend. Schn. u. Tr. 

IV Marie Gouchault (E. Turbat & Co. 1927). Wicli.-H. Blume schönes lichtes Rot, in Glänzend- 
salmfarbigrosa übergehend, groß, gefüllt, blüht 3 Wochen eher als Perkins und ist von 
sehr langer Dauer, eignet sich vorzüglich zum Treiben. 

IV Marie Henriette Gräfin Chotek (P. Lambert 1912). Blume leuchtendkarmesinrot, duftend, 
Laub dunkelglänzend. 

""New Dawn (Somerset Rose Nur.sery 1930). Schl. Sport der ,,Dr.W. van Fleet“, zartrosa, groß, 
gutgefüllt, mit feinem Wohlgeruch, gesunder Belaubung und großer Winterhärte. Ihr 
Wert besteht darin, daß sie den ganzen Sommer und Herbst hindurch blüht. 
_ I. Qualität 1 St. RM. 1,—, 10 St. RM. 9,—. 


Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 
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IV Pauls Carniin Pillar (Paul & Sons 1906). Starkwachsend, einfach, leuchtendrote große Blüte, 
sehr reichblühend. 

IV Pauls Scarlet Climber (W. Paul 1917). Blume leuchtenddunkelrot, großblumig, gefüllt, 

mit großer Leuchtkraft. 

V Primevere (Barbier & Co. 1929). Große gefüllte Blume, schlüsselblumengelb, in Kanarien¬ 
gelb übergehend, duftend, sehr hart, starkrankend, glänzendes Laub. 

Prinzessin von Oranien (de Ruiter 1933). Rankende Gloria mundi, leuchtend ziegelrot. 
Siehe Neuheiten Seite 6. 

V Rankende Louise Kath. Breslau (W. Kordes 1917). Farbe wie Staramsorte. 

IV Rankende Mad. Caroline Testout (BriX'1920). Blume wie die Muttersorte. Eine ausge¬ 
zeichnete Rankrose. 

IV "Rankende Teschendorffs Jubiläumsrose (Teschendorff 1930). Rankender Sport der 
so schnell beliebt gewordenen Teschendorffs .Tubiläumsrose. Mit allen guten Eigen¬ 
schaften der Stanimsorte. Leuchtendrot, in großen Büscheln blühend. 

1\' "Royal Scarlet Hybrid (Chaplin Brothers 1926). Hat Ähnlichkeit mit der geschätzten 
Scarlet Climber, jedoch Farbe noch dunkelroter. 

IV Rubin (.T. C. Schmidt 1901). Blume mittelgroß, leuchtendrubinrot, gefüllt, in lockeren Dolden 
blühend, sehr starkwachsend. 

IV Schloß Friodenstein (J. C. Schmidt 1915). Blume blau, Pflanze starkwachsend, eine sehr gute 
Schlingrose. 

\ Soorcher (A. Clark 1922). iJhime groß, edelrosonähnlich, halbgefüllt, haltbar, duftend, leuch- 
tendscharlach- un<l karmesinrot, starkrankend, reichblühend, sehr hart. 

Suowflake (Fr. Cant 1922) (syn. Schneeflocke). Blume schneeweiß, schneeballförmig, Pflanze 
von kräftigem Wuchs, in großen Dolden blühend. 

IV *So(lenia (Chr. Weigand 1911). Blume reinleuchtendkarmin bis scharlachrot, lockere Dolden, 
Laub dunkelglänzendgrün. 

IV Souvenir de Claud. Denoyel (C. Chambard 1920). Blume von eigenartiger Farbe, glänzend¬ 
karmesinrot, mit Zinnober schattiert, groß, schön duftend, halbrankend. Liebhaberrose 
I. Ranges. 

n "Star of Persla (Peinperton 1920). Sattgelb mit goldgelben Staubgefäßen, mittelgroß. 

IV "Tausendschön (J. C. Schmidt 1907). Blume zartrosa, in großen lockeren Sträußen blühend, 
für alle Zwecke zu empfehlen, besonders für Treiberei. 

\ The Beacon (Paul 1922). Wich. Einfach dunkelblutrot in großen Rispen blühend, nicht ver¬ 
blauend. Blüte sehr haltbar, Pflanze wiuterhart. Härteste aller roten Kletterrosen, mel¬ 
taufrei. 

IV Trier (P. Lambert 1904). Blüht an den Triebspitzen bis Herbst. Blume rahmweiß mit dunkel¬ 
gelben Staubfäden. 

IV Veilchenblau (J. C. Schmidt 1910). Sämling von Crimson Rambler, rosaüla, im Verblühen 
bläulich, stark wachsend. 

IV Vonusta pendula. Ausgezeichnet durch Härte, ziemlich groß, gefüllt, weißrosa, schöne Grabrose. 

IV "White Dorothy Perkins (B. Cant 1909). Sport von Dorothy Perkins, rein weiß. Sehr emp¬ 
fehlenswerte Schling- und Topftreibrose. 

IV White Tausendschön (Paul<fe Sons 1913). Reinweiß, starkwachsend, mit den guten Eigen¬ 
schaften der Stammsorte. Sport von Tausendschön. 

Wilhelm (Kordes 1934). Blutrot. Siehe Neuheiten Seite 7, 

IV Zephirine Drouhin (Bizot 1869). In der Schweiz genannt Ch. Bonnet, in England: Madame 
Gust. Bonnet, in Italien: Ingegnoli predilitta. Blume glänzendkarmesin, groß, gefüllt, 
schwachduftig. Pflanze starkrankend, reichblühend. Bourbon-Rosej 


Übersieht über das Rosensortiment 


nach Farben geordnet 


Abkürzungen: T. = Teerose, Th. = Teehybride, L.-H. = Lutca-Hybride (Pernetiana), Mon. = 
Monatsrose, B. = Remontantrose, Rüg. = Rugosarose, R.-H. = Rugosa-Hybride, Zimtr. =Zimtro8e, 
Moos. = Moosrose, Schl. ~ Schlingrose, P.= Parkrose, Poly.-H. = Polyantha-Hybride, Poly. = 

Polyantharose. 


LeuchtendkIrKCh-u. karminrot 


Alfred Coloinb.R. 

Amalia .lung.Th. 

Amulett .Th. 

Aroma.Th. 

.August Noack.Th. 

Dardanelle . Th. 

Dr. F. Weigand .... Tb. 
Direktor HJelm.Th. 


Earl Godard Bentinck Th. 


Essence.Th. 

Eva.Schl. 

Flamingo .Th. 


Franz Grümmer .... Th. 

F. J. Grootendorst.. P. 
Frau Elisabeth Münch Poly. 

G. -Sup. Am. Janssen Th. 
Graf Zeppelin ...;.. Schl. 
Gruß an Freundorf . Schl. 


Hermann Eggers ... Th. 

Hermann Löns.P. 

Lady Tnchequin_L.-H. 

Lady Reading.Poly. 

Lu eile Rand .L.-H. 

Mrs. Oliver Sackett . Poly. 

Orldans-Rose.Poly. 

President Deville ... Th. 
Rankende Teschen¬ 
dorffs Jubiläumsrose Schl. 


Vor dem Pflanzen der Rosen beachte man Seite 4 


'Rosen 
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Bed Badiance.Th. 

Richmond.Th, 

Rödhätte .Poly. 

Rosa rubg, hybr. ,,Ro- 

senwTinder“ .P. 

Rote Echo.Poly. 

Rote Greta Eluis ... Poly. 

Rote Rapture .Th, 

Ruhm von Steinfurth R. 
Souv. de CI, Denoyel Schl. 

Templar.Th. 

Teschendorffs Jubi- 

läuniarose.Poly. 

Trompeter von Säk- 

kingen.P. 

Ulrich Brunner.R. 

Wilhelm .Schl. 


Soharlaoli* bis purpiurrot 

Allen Chandler _Sch . 


Augusta Kordes_Schl. 

Avoca.R. 

Bergers Erfolg.L, 

Blaze.Schl. 

Britannia.Poly. 

Captain Hayward ... R. 

Carmen.Rüg. 

Cameo.Poly. 

Cathrine Kordes .... Th. 
Colonel Sharman 

Crawford.Th. 

Covent Garden.Th. 

Crimson Rambler ... Schl. 

Dance of Joy.Poly. 

Dr. Andry .R. 

Dr. Kater.Poly. 

D. T. Poulsen.Poly, 

Dunkelrote Ellen 

Poulsen.Poly. 

Edward Mawley .... Th. 

E, G. Hill .Th. 

Erna Teschendorff .. Poly. 
Etoile de France ... Th. 

Excelsa.Schl. 

Feuerschein .Poly. 


Fisher «fe Holmes .... R. 
Frau Robert Türke . Th. 
Gen. Jacqueminot... R. 
Gen. Mac Arthur .... Th. 


Georges Cain.P, 

Gipsy .Th. 

Gipsy Lass.Th. 

Gruß an Teplitz .... Mon. 

Hadley-Rose .Th. 

Hadley elatior.Schl. 

Heart of Gold.Schl. 

H. E. Richardson ... R. 
Hermann Neuhoff ;. Th. 

Heros .Th, 

Hiawatha.Schl. 

Hindenburgrose.Th. 

Horace Vemet .R. 

Hortulanus Budde .. Th. 

Hugh Dickson.R. 

James Gibson.Th. 

James Veitch .Mon. 

Jessie .Poly. 

J. F. Müller.Poly. 

Joseph Guy.Poly. 

Immerblühende Crim¬ 
son Rambler.Schl. 

Karen Poulsen .Poly. 

Kirsten Poulsen .... Poly. 

Kurt Scholz .Th. 

Laurent Carle.Th. 

Leuchtfeuer.Mon. 

Lieutenant Chaurö .. Th. 
Ludwig Oppenheimer Th. 
Mac Gredy’s Scarlet Th. 
Mälar Ros.Th. 


Marie Henriette Grä¬ 


fin Chotek.Schl. 

Mary Hart.L.-H. 


Merveille des rouges . Poly. 
Miss C, E. van Rossem Th. 


Mrs. Ed. Powell_Th. 

Mrs. Henry Winnet . Th. 

Mrs. Herbert Hoover. Th. 
Mevrouw v. Straaten 

V. Nes .Poly.-H. 

Orleans Th. Simmgen Poly. 

Paris.Poly. 

Parkfeuer.P. 

Pauls Scarlet Climber Schl. 
Pauls Carmin Pillar . Schl, 
Präsident Hindenburg Poly. 

Red letter Day.Th. 

Red Star.Th, 

Roger Lambelin_R. 

Rosa Burgundica ... P. 

Rosa rubiginosa ma- 

gnifica.P. 

Roseraie de THay .. Rüg. 
Rote Teschendorffs 
Jubiläumsrose .... Poly. 

Rotraut.Poly. 

Royal Scarlet Hybrid Schl. 

Rübezahl .Th. 

Rubin.Schl. 

Rudolf Kluis.Poly. 

Rudolf Kluis Supe- 

rieur .Poly. 

Sanguinaire .P. 

Scorcher.Schl. 

Sir David Davis_Th. 

Sodenia.Schl. 

Souv. d’Alex, Bemaix Th. 

Stern von Prag _R.-H. 

The Boacon.Schl. 

The Daily Mail Scent- 

ed Rose.. Th. 

Van Houtte.R. 

Verdim.Poly. 

W. E, Chaplin .Th. 

Zephirine Drouhin .. Schl. 
Zigeunerknabe.P. 


Chaplin Pinks Climber Schl. 
Centifolia Commune . P. 

Dir. Rikala .Poly. 

Demburg .Th. 

Düsterloh.ScU. 

E. J. Ludding .Th. 

Ellen Poulsen .Poly. 

Elsie Beckwith .Th. 

Europa .Th. 

Evert van Dijk _Th. 

Farbenkönigin.Th. 

Felbergs Rosa 

Dnischki.R. 

Frank W. Dunlop .. Th. 
Frau Astrid Späth .. Poly. 

Gabriolle Privat_Poly. 

GeschwindsNordland- 

rose .P. 

Greta Kluis.Poly. 

Greta Kluis Superieur Poly. 
Hermann Lindecke . Th. 

Hermosa.Mon. 

Jonkheer J. L. Mock Th. 

Kazanlik.P. 

Mad. Sancy de Para- 

b^re.Schl. 

Mathilde Kärger .... Poly. 
Minna.Poly. 


Mme. Abel Chatenay Th. 

„ Jul. Grolez ... Th, 

„ Maur. de Luze Th. 
Mrs. Ch. Rüssel .... Th, 

,, G. Shawyer ... Th, 

„ Henry Bewies . Th, 

„ Henry Morse .. Th. 
Muscosa commune .. Moos. 


Pink Pearl.Th. 

Reichspräsident von 

Hindenburg.Th, 

Rosa gaiiica var. ver- 

sicolor.P. 

Rosa Gruß an Aachen Poly. 

Rosalinde.Poly. 

Stämmler.P. 

Una Wallace.Th. 

Vierlanden.Th. 


Dunkel« bis sehwarzrot 


Barcelona.Th. 

CMt. de Clos Vougeot Th. 
Climbing Chäteau de 

Clos Vougeot.Schl. 

Eblouissant.Poly. 

Etoile de Hollande .. Tb. 

Eugene Fürst .R. 

Fritz Höger.Th. 

George Dickson _R. 

Gloire de Hollande.. Th. 
Johanniszauber ..... Th. 
Kardinal.Th. 


Lady Hel. Maglona . Th. 
Lord Charlemont ... Th. 
Maröchal Lyautey .. Th. 
Mrs. Ed. Ca veil .... Poly 
Mrs. F. R. Pierson . Th. 
Mons. Boncenne .... R. 
Princesse de B6arn.. R. 
Prince Cam, de Rohan R. 


Sensation.Th. 

Vaterland.Th. 

Schwarz 

Nigrette .Th. 

Leuchtend« und'dunkclrosa 

Ännchen Müller _Poly. 

Achievement.Wich. 

Arabella.Th. 

Belle Siebrecht.Th. 

Betty Sutor.Th. 


Hell- und sllberrosa 


American Pillar .... Schl. 

Briarcliff.Th. 

Captain Christy .... R. 

Columbia .Th. 

Conr. Ferd. Meyer ... Rüg. 

Cristata.Moos. 

Dame Edith Helen . Th. 
Dorothy Perkins .... Schl. 

Echo.Poly. 

Else Poulsen.Poly. 

Fragezeichen .Schl. 

Freiburg II.Th. 

Georg Arends.R. 

Lady Ashtown .Th. 

Lady Gay .Schl. 

Lady Silvia.Th. 

La France .Th. 

La Toska.Th. 

Mad. Carol. Testout Th. 

,, Gabriele Luizet R. 

,, Löon Pain .... Th. 

,, Montet.11. 

,, Seg. Weber ,.. Th. 

Magna Charta.R. 

Mrs. C. W. Cutbush . Poly. 
John Laing ... R. 

Natalie Nypels.Poly. 

New Dawm.Schl. 

Pharisäer .Th. 

Prince de Bulgarie .. Th. 

Radiance .Th. 

Rankende Mad. Carol. 
Testout.Schl. 
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Rosen sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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Rosa macrophylla 
crasse aculeata ... P. 

Rosa rubiginosa .... P. 

Rosa Rouletti.Zwergr. 

SachsengruQ.P. 

Salet.Moos. 

Tauspndschön .Schl. 

Urdh.P. 

Wartburg.Schl. 


Nuanciert rosa 

Betty Uprichard_Th. 

Christine Wimdcriicli Th. 


Charmaine. 

Poly. 

Climbing Mad. But¬ 


terfly . 

Schl. 

Elli Kiiab . 

Th. 

Florex. 

Th. 

Johanna Röpeke ... 

Schl. 

Mad. Butterfly. 

Th. 

Mad. Jules Goiichaiilt Poly. 

„ Mel. Soupert.. 

Th. 

Marie Gouchault.... 

Wich.H. 

Mr^. L. B. Coddington 

Th. 

Picture. 

Th. 

Türk. Rüg.-Sämling . 

Rug.-H. 

Victor Ferrant . 

Th. 

Wolfgang V. Goethe. 

Rem. 


Nuanciert gelb 

Baby Betty.Poly. 

Eugke Lamesch ... Poly. 

Fortschritt.Poly.-H. 

Heideröslein.Lainb. 

Jaunc Bicolor.L. 

Lucie Marie.L.-H, 

Mad. B^rard .T, 

MUe.FranziskaKrüger T. 

Prince de Bulgarie .. Th. 

Rapture .Th. 

Roslyn .Th. 

Senta Schmidt.Poly. 

Sir Henry Segrave .. Tli. 

Sunkist.Th. 

Trigo.Th. 

WelO und leicht mit Gelb 
oder Rosa nuanciert 

Alberic Barbier.Schl. 

Arthur E. Goodwin . L.-H. 
Aspir. Marcel Rouyer Th. 

Ausonius.Poly. 

Blanche Moreau .... Moos. 
Climbing Ophelia ... Schl. 

Edel.Th. 

Edith Krause .Th. 

Elizabeth Arden_Th. 

Eva Teschendorf/ ... Poly. 
Pliegerheld Boelcke .. Th. 

Frau Karl Druschki . R. 

Frl. Oktavia Hesse .. Schl. 

Friedensrose.R. 

Gneisenau.Schl. 

Gratia.Th. 

Gruß an Aachen ... Poly.-H. 

Gruß an Zaberu_Schl. 

Herzog, von Calabrieu Th. 

Jean C. N. Forestier . L.-H. 

Johanna Tantau_Poly. 

Kaiserin Aug. Viktoria Th. 
Katharine Zcimet... Poly. 

Königin Luise.Th. 

Mad. Jules Bouche . Th. 

Maidenblush.P. 

Marie Maaß .Th. 

Mrs.Charl.Lamplough Th. 

Nova Zembla .Rüg. 

Ophelia.Xh. * 

Oswald Sieper.Th'. 


Phoebe .Th. 

Pius XI.Th. 

Professor Gnau.Th. 

Rosa pimpinellifolia . P. 

Rosa rüg. Regeleana Rüg. 
Rosa ser. var. pt. .. P. 

Rustica.1 Kapu.-R. 

Souv. de la Malmaison Bourbon 

Swansdon .Th. 

Trier.Schl. 

Venusta pendula .... Schl. 
Victor Teschendorf/ . Th. 

Westfield Star.Th. 

M^ite Dor. Perkins . Schl. 
White Mainan Cocliet T. 

White Tausendschön Schl. 

Willielni Kauth.Th. 

Yvonne Rabier.Poly. 


Hell- und dunkelgelb 

Adolf Kärger.L.-H. 

Aglaia.Schl. 

Agnes .p. 

Alexander Hill Gray . Th. 

Belle Lyonnaise.T. 

Canary .L.-H. 

Christine.L.-H. 

Constance.L.-H. 

Coupe d’or.Schl. 

Esperanto.Th. 

Peu Jos. Loöyinans . L.-H. 

Fontanelle .Th. 

Frau Dr. Erreth_Poly. 

Frau Hugo Lauster . Th. 
Frau Ida Münch ... Th. 
Geheimrat Duisberg . Th. 

George Elger.Poly. 

Gloire de Dijon _T. 

Golden Emblem .... L.-H. 
Goldenes Mainz .... Th. 

Golden Gleam.L.-H. 

Golden Ophelia.Th. 

Goldner Traum.Rüg. 

Harry Kirk.Th. 

Hede. L.-H. 

Hortulanus Fiet .... Th. 

Janet.Th. 

Joh. Hill .Th. 

Julien Potiu .L.-H. 

Lady Hillingdon_T. 

Lady Marg. Stewart. L.-H. 

Lilian .L.-H. 

Lord Lon.sdale .Th. 

Luna.Th. 

Mabel Morse.L.-H. 

Mad.Alexandre Dreux L.-H. 
Mad. Pierre du Pont . Th. 

Mad. Ra Vary.Th. 

Maröchal Niel.T. 

Marg. Amidieu du Clos L.-H. 
Marg. Dicks. Hamill . Th. 
MarieA.v.Luxemburg L.-H. 

Max Krause .Th. 

Mrs. Aaron Ward ... Th. 

,, Beckwith.L.-H. 

,, Dunlop Best .. Th. 

„ Wemyss Quin . L.-H. 

Otto Krauß.L.-H. 

Portadown Glory ... Th. 

Primevöre.Schl 

Rayon d’or .L.-H. 

Rev. F. Page Roberts L.-H. 

Rheingold.Th. 

Rosa Harrisoni.L. 

Roseland ia.Th. 

Rosa Hugonis.p. 

Roslyn .Th. 

Souv. de CI. Pemet . L.-H. 
Souv. de H. A. Ver- 
schuren.L.-H. 


Die Beetbepfflanzung mit Rosen ist 


Star of Persia.Schl. 

Stuttgart . Th. 

Sunburst.Th. 

Ville de Paris.L.-H. 

Oemlschtfarblge, krebsrote 
und eigenartige Töne 

Admiration.Th. 

AngMe Pemet.L.-H. 

Anni Jebens .Th. 

Aureate.Th. 

Autumn .Th. 

Baroneß Kraijenhoff. Th. 

Beautö de Lyon_L.-H. 

Byou.Poly. 

Charles P. Kilham .. Th. 
Climbing The Queen Poly. 

Alexandra Rose .. SchL 
Climbing Wilh.Kordes Schl. 

Cocarde jaune.Th. 

Comtesse Vandal ... Th. 
Desmond Johnston . L.-H. 

Dr. Eckener ..P. 

Eduard Schill.L.-H. 

Elvira Aramayo_L.-H. 

Gladys Benskin _L.-H. 

Gloire du Midi.Poly. 

Gloria mundi.Poly. 

Goldlachs.Poly. 

Gorgeous . Th. 

Gotha.Th. 

Helena van Vliet ... Schl. 

Heidekind.Poly.-H. 

Hinrich Gaede .L.-H. 

Heinrich W’endland . L.-H. 
Independence Day .. L.-H. 

Jan Abbing.Th. 

Juliet ...L. 

Kidway.L.-H. 

Lady Forteviot.L.-H. 

Leonie Lamesch_Poly. 

Leslie Dudley.Th. 

Locarno .Poly. 

Los Angeles.L.-H. 

Louise Kath. Breslau L.-H. 

Lyon-Rose.L.-H. 

Mad. Nie. Aussei_L.-H. 

Mad. Ed. Herriot ... L.-H. 
Mad. Raym. Gaujard L.-H. 
Marg. MacGredy .... Th. 

Marianne .Th. 

Maud E. Gladstone .. Poly. 
Mevrouw G.A. v. Rös¬ 
sern .L.-H. 

Mrs. T. B. Doxford . Th. 

,, Sam. MacGredy. Th. 

Paul Crampel.Poly. 

Pxesid.HerbertHoover Th. 
Prinzessin v. Oranien Schl. 

Prof. Gnau .Th. 

Rankende Breslau .. Schl. 

Shot Silk.L.-H. 

Sil Basil MacFarland. Th. 
Souv.de Georg.Pernet L.-H. 

Sultan.L. 

Talisman.Th. 

The Queen-Alex.-Rose L.-H. 
Therese Schopper ... L.-H. 

Vianden .L.-H. 

Viktoria Adelheid ... Th. 

Wilh. Breder.L.-H. 

Wilhelm Kordes .... L.-H. 

Bläulich fliederfarben 

Baby Faurax.Poly. 

General Stefanik ... P. 

Oeillet panachö.Moos. 

Schloß Friedenstein . Schl. 

Orttn 

Viridiflora.Moos. 
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V 


Baumsehulabteilung 


Obstbäu 





Marken-'Etikett! 

Icli bin zur Führung nebenstehend al)gebildefen ^ 
gesetzlich geschützten Markenetiketts berechtigt, fj 
Alle meine Obstbäuinc und Formobst erhalten dieses f|| 
Markenetikett. Es verbürgt Qualität und Sorten- f‘| 

echtlieit. | 


Baumformen 


Je nach Größe des Gartens und dem Zweck der Anlage wird man sich für die zweckentsprechenden 
Baumformen zu entscheiden haben, und es wird empfohlen, hier den Fachmann zu Bäte zu ziehen, fi 
Hoch- und Halbstämme, auf Wildling veredelt, nehmen den größten Baum in Anspruch. Sie tragen etwas | 
später und sind langlebiger als Zwergformen. Die Stammhöhe der Hochstämme beträgt im allgemeinen f 
180 bis 200 cm. die der Halbstämme 125 bis 150 cm. Halbstämrae sollten auf starken Winden und Stürmen 
ausgesetztem Gelände vorwiegend Verwendung finden. Für den Privatgarten sind sie wegen der leichten >: 

Erreichbarkeit der Krone besonders gut geeignet. ) j 

Zwergformen dagegen begnügen sich auch mit dem kleinsten Platz, wenn sonst die Vorbedingungen J 
für ein gutes Gedeihen gegeben sind. Sie stehen auf Zwergunterlagen, tragen dadurch früh und reich, \ 



Obst - Hochstamm, 
Stammhöhe 180/200 cm 
lind Halbstamm, 
Stammhöhe 125/150 cm 



Pyramide Schnurbaum, wagerecht, einarmig 



Verrier-Palmette 
mit 4 Ästen 



Spalier, 

dreietagig 



Schnurbauni, 

senkrecht 


Eßt deutsches Obst — pflanzt deutsche Bäume 
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liefern schon gefärbte, herrlich entwickelte Früchte. Sie passen in den Pachtgarten, eignen sich zu 
Zwischenpflanzungcn. Ihre Lebensdauer ist nicht so groß wie die der Hoch- und Halbstämme Die 
verschiedenen zur Verfügung stehenden Formen, wie Pyramiden, Spaliere, Verrier-Palmetten, senk¬ 
rechte, waagerechte Schnurbäume, geben reiche Verwendungsmöglichkeit 
Pyramiden passen m den formenstrengen Formobstgarten, während der Buschobstbaum, der sich 
von klein auf frei entwickeln kann, mehr die Wirtschaftsform darstellt. Bei freier, sonniger Lage auf 
gutem, fruchtbarem Boden und bei regelmäßiger Düngung verspricht er reiche Ernten * 
Spaliere und Verrier-Palmetten, U-Formen finden Verwendung zur Begrünung von Hauswänden und 
Mauern, auch an freistehenden Spalieren pHanzt man sie an. Senkrechte Schnurbäume sind ebenso 

verwendbar. Sie erreichen größere Höhen. 

Waagerechte Schnurbäume verwendet man zur Einzäunung der Wege 
Die Liebhabergartner seien besonders auch auf die eln.jährigen Obstverodluiigeri hingewiesen aus 
denen sie sich die Formen zum Teil selbst heranziehen können. 

Pflanzweiten 

Hoch- und Halbstämme: durchschnittlich 10 ni, Pflaumen und Sauerkirschen G—8 m 

Pyramiden und Büsche: 5—Gm. 

Verrier-Palmetten und U-Formen: Entfernung der senkrechten Äste voneinander 40 cm. 
Senkrechte Schnurbäume bei geschlossener Verw'endung 40 cm. 

Waagerechte Schnurbäume: einarmige 3—4 m, zweiarmige 6—8 ni. 

Sorten 

Die im allgemeinen verfügbaren Sorten sind im nachstehenden bei den einzelnen Obstarten genannt 
Soweit der Besteller nicht selbst über die erforderliche Sortenkenntnis verfügt, stehe ich mit Rat gern 
zur Seite hzw. uberlasse man es mir, die für die in Frage kommende Lage und für den Zw'eck geeigneten 
. Sorten zu wählen. 

Wo nicht Ersatz ausdrücklich verbeten, werden etwa fehlende Sorten durch geeignete andere ersetzt. 


I. Kern« und Steinobst 

Äpfel 

r»' tr- » -x- 1 darf wohl als die begehrteste Obstsorte bezeichnet weraen 

der Verwendung der Fnicht, sei es als Tafel-, Wirtschafts- oder Mostobst, die 
lange Haltbarkeit der Iruchte sichern ihm den ersten Platz im Hausgarten, Bei geeigneter Sorten wähl 
kann mit regelmäßigen Ernten gerechnet werden. Der Apfel liebt einen kräftigen, jedoch Sr zu 
nassen Boden. Es gibt jedoch auch Sorten, die auf leichteren Böden reiche Erträge liefern. 


Preise 


Die Preise für mittlere^ Qualität liegen bei allen Obst-Hoch- und -Halbstämmen 20% unter denen der 
1. Qualität. — Der 10-Stuck-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form, Der 100-Stück-Preis beginnt 

bei 50 Stück einer Art und Form. 


1 St. 

Hochstämme. I. Wahl 2,?6 

. , . besondere Ausw'ahl 3—3,50 

Halbstämme . . L Wahl 2 — 

»> 3— 4 ,, . 2*50 

Pyramiden mit 1 Serie.2 50 

„ ., 2 Serien . s’so 

Spaliere „ 1 Etage. ! ! !!!!!!!!!!!! IsS 

>> >» 2 Etagen. 3 cn 

„ ..3 Etagen ... 4 

Senkrechte Schnurbäume. Wahl 2* _ 

Waagerechte ,, lärmig. I Wahl 2 _ 

” >> 1 •• .extra stark 2,’50 

” ’» ^ ” . I. Wahl 2,50 

. I Wahl 2,50 

Verrier-Palmetten, 4armig . . q _ 

1 jähr. Veredlungen (nicht zu verwechseln mit HandVe’rediüngeniextra stark l’— 


10 st. 

100 St. 

RM. 

RM. 

22,50 

200,— 

27,— 

240,— 

1G,50 

150,— 

18,— 

IGO,— 

22,50 

200,— 

18,— 

IGO,— 

22,50 

200,— 

22,50 

200,— 

31,50 

280,— 

25,— 

225,— 

22,50 

200,— 

31,50 

280,— 

41,- 

— 

18,— 

IGO,— 

22,50 

200,— 

18,— 

IGO,— 

22,50 

200,— 

22,50 

200,— 

27,— 

240,— 

22,50 

200,— 

27,— 

240,— 

85.— 

— 

9, 

80,— 


üpfeNSorten 


R. - Reifezeit. — Mit * versehene Sorten auch als Formobst auf Zw'ergunterlage. — Mit t versehene 

Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

•Adauisaplel. Mittelgroße rotleuchtende Frucht, ein äußerst wertvoller Apfel, dessen Anbau unbedingt 
lohnend ist. Auch für rauhes Klima hervorragend geeignet 
t’Aderslebeiier Kalvill. Sehr große Frucht, die auch im April noch guten Geschmack hat, sehr saftig 
und gutschmeckeud. R. Dezember — März. 


Pflanzt senkrechte Schnurbäume — die frUhtragendste und ertragreichste Baumform 


Obn 
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•Ananas-Reuette. Goldgelber, sehr saftiger, mittelgroßer Apfel. Liebt etwas feuchten Boden und ist 
nur m geschützten Lagen zu pflanzen, trägt früh und reich. Für Formobst bestens aeeicnet 
R. November—März. ® 

t*Baumanns Renette. Große blutrot gefärbte, sehr wertvolle Frucht. Für jede Lage und für jeden Boden 
passend. Irüh- und reichtragend. Vorzüglich zum Massenanbau und als Straßenbaum E De¬ 
zember—Mai. 


tBischofshut. Dunkelrot, mittelgroß bis groß, hochgebaut, gute Marktfrucht, geeignet als Weihnachts¬ 
apfel. R. Dezember — Januar. 


Blsniarckapfel. Gut tragend, sehr groß und prächtig rot gefärbt, trägt schon am einjährigen Holze 
Schau- und Wirtschaftsfrucht. R. November — Februar. 

t^Blenheiiner Goldrenette (Goldrenette von) Große goldgelbe, sonnenv'ärts leicht gerötete Frucht. 
Vorzugli^che Markt- und Tafelfrucht. Für alle Formen geeignet. Für geschützte Lage und guten 
nahrhaften Boden. R. November — März. ’ 


tBohnapfel (Großer rheinischer). Mittelgroße Wirtschaftsfrucht, früli- mid reichtragend unempfind- 
lieh gegen Kalte und Frühfröste. Guter Straßonbaum. R. Dezember—April. 

Bolkenapfel. Großer gerippter Tafel- und Wirtschaftsapfel, bald und reichtragend, auch in rauiien 
Lagen. Straßenbaum, R. Januar—April. 

t*CeIllni. Große grüngelbe, karmesinrot gestreifte Frucht. Fleisch locker und saftig, reich- und früh¬ 
tragend. Für jeden Boden und jede Lage geeignet. R. Oktober—November. 

t*Charlamowsky. Frucht mittelgroß, mürbe, weißlichgelb, sonnenwärts rot gestreift. Auch für rauhe 
Lage und jede Bodenart passend, besonders auch für Formobst geeignet. R. August — September. 

t*Cox’ Orangen-Renette. Frucht mittelgroß, gelb, sonnenwärts karmesin gestreift. Sehr wohlschmek- 
kend. Reichtragende Sorte, besonders auch für Formobst geeignet. Liebt etwas geschützte Lage 
und guten Boden. R. November — Dezember. 

t*Cox’ Pomona. Groß, gelb, schön rot gestreift. R. Oktober — November. 

t*Croncels (Apfel aus) Sehr empfehlenswerter Herbstapfel, reichtragend. R. September. 

t*Danzlgcr Kantapfel. Frucht mittelgroß, stark gerippt, leuchtendkarminrot. Auch für rauhe Lagen 
geeignet R. Oktober—Januar. 

Elise Ratlikc. Trauerapfel, stark hängend, auch als Zierbaum zu benutzen. Sehr reichtragend, Apfel 
als gute Wirtschafts- und Tafelfrucht verwendbar. Preis siehe Trauerbäiunc. 

ü**”!!* J*‘*'^<*'*‘* Mittelgroße rundliche goldgelbe Frucht, mit angenehmem Duft. R. Oktober-Dezember. 

Freiherr v. Berlepsch (Goldrenette). Ziemlich groß, goldgelb, sonnenwärts zinnoberrot verwaschen 
und gestreift. Fleisch mürbe, saftig, süßweinig und edel gewürzt. Vorzügliche Tafelfrucht 
R. Dezember — April. 

*Ga.scoynes Scharlachroter (= König Friedrich August von Sachsen). Frucht ist im Grunde 
gelblich gefärbt und leuchtendrot überzogen. Vorzügliche Tafelfrucht. R. Dezember—März. 

♦Geflammter Kardinal. Große gelbe Frucht mit roten Streifen. Wirtschafts- und Tafelfrucht E No¬ 
vember — Januar. 

t*(>elber Bellefleur. Frucht groß, eiförmig, hellgelb, oft leicht rotbackig. R. November—März. 

t*Gelber Edelapfel. Regelmäßig gebauter, großer goldgelber Tafel- und Wirtschaftsapfel, auch Markt- 
mid Mostapfel, für alle Lagen, anspruchslos an den Boden, kräftig wachsend. R. Oktober bis 
Dezember. 


♦Gelber Richard. Frucht mittelgroß, hellgelb. Fleisch zart, angenehm gewürzt. Baum fruchtbar, für 
rauhe Lagen bevorzugt. R. Oktober—Januar. 

t Goldjmrmäiie. Bekannter mittelgroßer Apfel, vorzüglicher Wachser, unempfindlich in der Blüte. 
Line der reichtragendsten und einträglichsten Apfelsorten. Straßenbaum. R. November bis 
Januar. 


Graue franzüsksche Renette. Mittelgroße hellgrün^ Frucht, ringsum berostet, weinig, Baum reich¬ 
tragend, für jede Lage. R. Dezember — April. 

Gravensteiner. Große, kugelförmige Frucht. Verlangt kräftigen, feuchten Boden. Einer der bekann¬ 
testen Tafeläpfel. R. September—November. 

Großherzog Friedrich (Kalvill — von Baden). Groß bis sehr groß, hellgelb, mitunter leicht ge¬ 
rötet. R. September—November. 

t*iIagedorn (Ifawthornden). Leicht sonnenwärts gerötete Frucht, groß, gelb, saftig, von weinsäuer- 
lichem Geschmack. Baum bald und reichtragend, in jeder Lage gedeihend. R. Oktober — No¬ 
vember. 


t Harberts Renette. Sehr große goldgelbe, mattrot gestreifte Frucht. Für alle Formen geeignet. Straßen- 
m T ßßdeiht in allen Lagen, sehr starkwachseud, bildet schöne Kronen. R. Dezember — April, 

•lamos Grieve. Fnicht mittel bis groß, hellgelb,rot gestreift, sehr saftig,angenehm würzig, guter Tafel- 
aptel. R. September — Oktober. 

t Jakob Lcbel. Sehr große, schöne Frucht. Baum wächst sehr kräftig imd ist feichtragend. Tafel- 
. faucht. Ausgezeichneter Mostapfel. R. November — März, 
aiser Vyllhelni. Mittelgroß bis groß, goldgelb, lebhaftrot getuscht und gestreift. Baum stark- 
wüchsig, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. November — April. 

^ ^J®*^*^**'®* 'Weißer). Schöne gelblichweiße Frucht. Früh- und reichtragend. R. Juli. 

asseJer Renette (Große). Große grünlich- bis goldgelbe Frucht, sonnenwärts gerötet. Gesun¬ 
der, sehr fruchtbarer Baum, vortreffliche Tafel-, Wirtschafts- und Marktsorte. Reichtragend 
dl jedem Boden. Straßenbaum. R. Februar — Juni. 

T Kanada-Renette (Pariser Ramboiir-Reuettc). Große hellgrüne, rauhe Frucht, später gelb, sonnen- 
-warts bräunlichrot. Gesunder, sehr fruchtbarer Baum, blüht spät, paßt daher für rauhe Gegen- 
^ den. R. Dezember—Mai. 

♦Königlicher Kurzstiel. Frucht mittelgroß, plattnmd, goldgelb, sonnenwärts gerötet. Blüht sehr 
spät imd trägt reich imd alljälixlich. Tafelfrucht ersten Ranges. Eignet sich für alle Formen, 
hebt kräftigen und feuchten Boden. R. Dezember — März. 


Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mir die Auswahl 
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t*Land8bereor Renette. Mittelgroße bis große Fnicht, sonnenwärts rötlich verwaschen Sehr stark- 
SdÄ ‘'l' I'« geeignet und 

ap/er»“"«• ^'Irtsohatta. 

'^Irtachatta- und 

t*Minlster von Haininersteln. Feine Tafelfrucht mit feinstem Wohlgeschmack, sehr reich- und früh 
besonders auch für Formobst geeignet. R. Dezember—April. “ * 

t ®"'“Ä'Äack!' g.''5aSfar-Aprt 

»Peasgoods Sondergleichen (Gold-Renotte). Schön gelb, rot gestreift, geflammt, Schaufnicht ersten 
Ranges. Bald und reichtragend. Guter Formbaum. E,. November — Januar 
Prlnzenapfel. Mittelgroß, walzenförmige Frucht. Gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Für jeden 

feuchten Boc^n und selbst rauhe Lagen. Sehr reichtragend. R. September _ Januar 

^ dunkelrot überzogene Frucht, mittelgroß, mildweimig güte 

bK^mmw"^'^^^’ anspruchslos, reichtragend. Straßenbaum. R. No^ümb« 

•Rlhstoner Pepplng. Große bis mittelgroße Frucht, gelblichgrün, sonnenwärts rot gefärbt Auch für 
r jÄ-ApT ’ * frS- Sd reicMrage^d' 

^'*1'^''!’'!.®“'“'' gerötete Tafelfnicht. B. Juli—August 

Oeschmack. Tafel- 

fRoter EiserapfeL Mittelgroße dunkelrote Frucht. Baum kräftig und reichtragend auch für hohe 
Sanuar-SommS: Nur für Hoch- und HaSmrS geeignet R 

Roter Trlerl^schor Wehiapfel. Frucht klein bis mittelgroß, rundlich kegelig. Vorzüglicher Most- und 
*eiff tur rauheste Lage noch passend. R. November bis Aiiril. 

gno ru Usch. Mittelgroße bissehrgroße Frucht, an der Sonnenseite leicht gerötet saftic? m’ißwpinic? 
bfe jluiar': Marktfrucht.’ Baum uuempffe5bch!?eS^^^^^^^^^ 

8®^^’ sonnenwärts gerötet. Auch für weniger 

„ ,.. Sutem Boden und in rauhem Klima noch gut tragend. R. November — Mai * 

Schoner aus Hernihut. Gute mittelgroße rote Tafelfrucht. B. November—März 
^ **^vember—ApTn*^”^*^"* Mittelgroß, hellgrünlichgelb, sonnenwärts lebhaftrot überzogen. R. No- 

♦Teltower Winter-Gravensteiner. Lebhaft gelb, sonnenwärts gerötet, Geschmack ähnlich dem 
Gravensteiner, nur besser und früher tragend. R. April—Mai. 
t Zuccalmaglio.s Renette. Fracht mittelgroß, rundlich, eiförmig, zitronengelb, sonnenwärts gelbrot 
KoSber-Ml?z.’®^*’ vorzügliche Tafelfracht, verlangt nahrhaften, feuchten Boden! 

IBirnen 

Nach den Äpfeln wohl die nieistangebaute Frucht. Sie bietet ebenfalls reiche Verwenduncsmöfflichkpit 
runff hrf ®besonders, da eine ganze Reihe von Sorten sehr bald na^ch der Pflan- 

P Vermöge ihres pyramidalen Wuchses ist ihr Raumbedürfnis gering. Sie liebt einen 
kräftigen, tiefgründigen Boden, ohne jedoch als anspruchsvoll in dieser Hinsicht bezeichnet zu werden 


Preise 

Bie PreiM für mittlere Qualität liegen- bei allen Obst-Hoch- und -Halbstämmeu 20% unter denen der 
1. Qualität. Der lO-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. Der 100-Stück-Preis be¬ 
ginnt bei 50 Stück einer Art und Form. 


Hochstämme .....'. 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 
22,50 

o ^ 

100 St. 
RM. 
200 ,— 
240,— 


. besondere Auswahl 3—3,50 

Birnen-Wildstäiunie . 

9 

Halbstämme . 


IO,OU 

1 Q 

loOy - 

91 .... 

besondere Auswahl 2,50-3, — 

18^ 

22,50 

160,— 

200 ,— 
1 AA 

Buschbäume, 2 — ßjährig. 

^ >> 3 4 ,, . 


Io, 

99 

160,— 
0 /\A 

Pyramiden mit 1 Serie. 


99 TvA 

2ÜÜ, — 

O AA 

n ,, 2 Serien. 



200 ,— 
OQA 

,) ,, 2. Serie nicht ausgebildet . 


OI,OU 
9p; _ 

280, — 
9.7 r 

Spaliere ,, l Etage . 


äO,. 

99 

2 ^ 0 , 

OAA 

>, ,, 2 Etagen . 

O , , >> ^ .. 


31,50 

4.1 _ 

200 , — 
280,— 

oenkrechte Schnurbäume 2 — Sjährig . 


1 Q _ 


— >> 99 3 4 ,, . 


Io, 

^9 r;n 

loO, — 

Waagerechte ,, lärmig .. 


IQ _ 

200 , — 

1 AA 

>» 99 1 ff . 


lö, — 

22,50 

99 p^n 

loO,— 

9 Ai's 

>> >> 2 ,, . 


200 ,— 

j> 2 ,, ... 


97 _ 

200 ,— 
0 4f\ 

U-Formen. 


Z/,- 

OO 

240, — 



2Z,oU 

200 , — 

Verricr’Palmetten, 4armig. 


27,— 

QX _ 

240,— 

Einjährige Veredlungen auf Quitte, 90—130 cm hoch 

.extra stark 1 ,— 

Oü,— 

9,— 

80,— 


Obstbäiimc in PBichstGr Auswahl 


v; 


Obf> 
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Birnen-Sorten 

Mit * versehene Sorten aucli als Fonnobst auf Zwergunterlafie. 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

t*Alexan(ler Lucas. Frucht groß, gelb, rostig punktiert und sehr saftig. Gute Tafelfrucht, findet stei- 
gende Beachtung, besonders auch als Buschobst geeignet, li. Oktober—Anfang Dezember. 

t*Amanliser Butterbirne. Große gelbgrüue Frucht. Baum trägt reichlich, auch in trockenem Boden 
verlangt aber geschützte Lage. 11. September—Oktober. ’ 

fBoscs Flasclienbirne. Große hellgrüne Frucht. Baum wächst sehr stark und ist sehr fruchtbar auch 
in rauhen Lagen. Ausgezeichnete Tafel- und Marktfrucht. 11. Oktober- November, 

tBuntc .Iiilibirno. Wertvolle Frühbirne, mittelgroß, schön gelb gefärbt. B. Juli—August 

Blumenbacljs Butterbirne. Mittelgroß,gelb, zimtbraun berostet.Tafelfruclit. 11. Oktober—November. 

t*Clairgoaus (Butterbirne). Große Frucht.-Baum treibt mäßig stark, gedeiht in jeder Form und 
trägt in gutem Boden und in geschützter Lage früh und reich, li. Oktober—November. 

t*Clapps Liebling. Große vortreffliche Sommerfrucht. Für geschützte Lagen und guten Boden bestf-ns 
geeignet, früh- und reichtragend, li. August—September. 

t*Dlel8 Butterbirne. Sehr große bauchig eirunde Frucht. Baum treibt kräftig und trägt reichlich; auch 
in rauher Lage bei etwas feuchtem Boden gedeiht er noch gut. Vorzügliche Tafel- und Markt¬ 
frucht. li. November — Januar. 

♦Foreilenbirne (Winter-). Große kreiselförmige, oft runde Frucht. Sehr reich- und frühtragend,selbst 
in rauhen Lagen, verlangt aber guten Boden, li. Dezember — Mai. 

Esperens Herrenbirne. Fnicht mittelgroß, kreisel- bis eiförmig, grünlichgelb,dicht punktiert,Fleisch 
saftig, schmelzend, süß mit leichter Säure, li. Mitte September bis Anfang Oktober. 

»Frülie von Tr^voux. Frucht ziemlich groß, hellgelb, mit leichter, streifiger liöte.fein punktiert und 
schmelzend. Baum bald und reichtragend. E. Mitte August bis Anfang September. 

t*Gellerts Buttcrlilrne. Ziemlich große abgestumpfte, kegelförmige Frucht. Baum wächst pyramidal’ 
in gutem, tiefgründigem Boden trägt er sehr reich. li. September — Oktober. 

♦Gräfin von Paris (Comtesso de). Ziemlich große grünlichgelbe Fnicht, braun punktiert, süß, saft- 
reich, schmelzend. Baum reich- und frühtrageiid. E. Anfang Dezember. 

Gute Graue. Mittelgroße birnförniige Frucht. Baum wächst gut in jeder Lage und ist sehr fruchtbar. 
Straßenbaum. Besonders für rauhes Klima, li. August — September. 

t*Gute Louise (von Avranclies). Große länglich eiförmige Frucht. Außerordentlich früh- und reich- 
tragend, ohne Anspruch auf Lage und Boden. Bekannteste und beste Tafelbirne, li September 
bis November. 

fHerzogin Elsa. Große schmelzende Frucht. Baum kräftigwachsend, anspnichslos, reichtragend 
E. Oktober — November. 

♦Jules Guyot (Doktor). Speziell zur Formobst-und Buschobstkultur verwendbar, ähnlich wie Williams 
Christbirne, aber früher reifend, Frucht groß bis sehr groß. li. Mitte September. 

Julidechautsbirne. Klein, gelb mit roter Backe. Tafel- und Wirtschaftsfrucht. E. Ende Juli bis 
August. 

t^Kongrolibirno (Andenken an den). Sehr große beulige, karminrote Frucht, nur für geschützten 
Stand, jedoch anspruchslos an den Boden, li. August—September. 

t^KöstllcIie aus Charneu. Frucht groß, kegelförmig. Baum wächst kräftig und gut in allen Formen 
verlangt nahrhaften, feuchten Boden. Für alle Lagen, auch kaltes Klima, geeignet R Ok¬ 
tober — November. 

♦Le Brun. Empfehlenswerte feste, saftige, süßsäuerliche 'rafelfrucht. Der Baum wächst kräftig und 
trägt bald. li. Ende September — Oktol)er. 

♦LeLoctler. Sehr große birnenförmige Frucht. Früh- und reichtragend, ähnlich der Pastoreubirne. 
Tafelfrucht. li. November — Januar. 

t^Madame Vertf'. Frucht mittelgroß, ringsum mit braunem Eost überzogen, schmelzend und saftreich 
Edle Tafelfrucht, li. Dezember—Januar. 

♦Marguerite Marillat. Frucht sehr groß, gelb, mit lebhaft roter Sonnenseite, braun punktiert. Schmel- 

...*XT saftig, kräftig muskiert. Feine Tafelfrucht. Gut tragbar, li. Ende September— Oktober. 

t*Neue Poiteau. Große längliche Frucht. Bildet schöne Pyramiden, ist früh- und reichtragend, liebt 
etwas feuchten Boden. Straßenbaum, für geschützte Lagen, li. Oktober—November. 

♦Notaire Lepin. Ziemlich große grüugell)c, braunrostig gesprenkelte Tafelfrucht, li. Februar— Mai. 

*Pastoroiiüirne. Sehr große birnförniige Frucht. Sehr starkwachsend und reichtragend. Vorzügliche 
Marktfrucht. 11. November — Januar. 

fPetersbirne. Frucht grünlichgelb mit bräunlich roten Streifen, klein bis mittel, süß und gewürz¬ 
reich, trägt regelmäßig. R. August. 

Kote Ilerbst-Bergainotte. Mittelgroß, gelblichgrün, sonnenwärts braunrot verwaschen. Vorzügliche 
Wirtschafts- und Einmachefrucht. 11. September—November. 

fSolaner. Mittelgroße, grünlichgelbe Frucht, sonnen wärts leicht gerötet. J{. Mitte August bis 4nfanß 
Se])tember. 

Soinnier-Magdalene (Grüne). Kleine bis mittelgroße Frucht. Sehr fruchtbar, gedeilit in jedem 
Klima, liebt aber trockenen, nahrhaften Boden. R. Juli—August. 

♦Stuttgarter GalOhirtle. Frucht klein, gelbgrün, rote Sonnenseiti», saftig. Gute Markt- und Kon¬ 
servensorte. Baum starkwachsend, fruehtl:»ar. R. Anfang Sej^tember. 

Tongern (Birne von). Frucht goldgelb mit roter Backe, meist zimtfarbig berostet. R. Oktober— Mitte 
November. 

tlriuinph aus Vienne (Trioinpli de). Große bis sehr große Frucht. Besonders für Zwergform zu emp¬ 
fehlen. Verlangt guten Boden und geschützte Lage. Sehr früh- und reichtragend. R. August 
bis September. 

♦Vereins-Deehantsbinie. Große gelbgrüue Frucht. Liebt warme Lage und guten Boden, ist dann sehr 
fruchtbar. R. Oktober —November. 

t^Wllliains Christbirne. Frucht groß, beulig und birnenförmig. Völlig anspruchslos an Boden und Lage. 
Für alle Formen geeignet. Früh- und sehr reichtragend. Für Zwergformen besonders geeignet. 
E. September. 








Victor Teschendorff, Cossebaude^Dresden 


31 


Pflaumen 

ciascliließlich Zwetschen, Renekloden und Mirabellen. 

Mit * versehene Sorten auch als Busch lieferbar. — Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Preise 


Die kreise für mittlere Qualität liegen bei allen Obst-Hoch- und -Halbstämmeu 20% unter denen der WM 

1. Qualität, — Der lÜ-Stück-Breis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. Kh 

1 St. 10 St. 100 St. Kl 

RM. RM. RM. ■■ 

Hochstämme . I. Wahl 2,50 22,50 200,— 

M . besondere Auswahl 3-3,50 27,— 240,— 

Hulbstämme . I. Wahl 2,— 18,— 160,— 

,, . besondere Auswahl 2,50-3 22,50 200,— 

Buschbäume, 2—3jährig. 2,— 18,— 160,— 


*Aiina Späth. Diese Pflaume besitzt alle vorzüglichen Eigenschaften der Hauszwetsche. Sehr früh- 
und reichtragend, aber nicht für kalte Gegenden geeignet. Rötlichbraun. R. Ende September. 

Bühler FriUizwetsche (Frühe aus dem Bühlertal). Mittelgroß, dunkelblau. Ungemein früh- und 
reichtragend. Gute Versandfrucht. R. Ende August. 

*Emnia Leppermaiin. Frucht groß, gelb, sonnenwärts hellrot überzogen. R. Anfang bis Mitte August. 

*Gelbe Eierpflaume. Große schöne Tafelfrucht. R. Anfang September. 

t*Graf Althaiis (Reneklode). Mittelgroß, braunrot, mit feinem Geschmack. Sehr früh- und reich¬ 
tragend. R. Anfang September. 

t*ttroüc grüne Reneklode. Vorzügliche Einmachefrucht. R. Anfang September. 

Gute von Hry. Frülieste blaue Zwetschc. R. Anfang August. 

t*llauszwetscho (Große blaue). Mittelgroße ovale schwarzblaue Frucht. Bekannteste Tafel-, Markt- 
imd Dörrfnicht. R. September — Oktober. 

Italienische Zwetsche. Sehr große ovale, dunkelblaue Frucht. Eine vorzügliche Tafel- und Wirt¬ 
schaftsfrucht, besonders zum Einmachen sehr gesucht. R. September. 

*JeIferson. Groß, grünlichgelb, vorzüglich. Sehr reichtragend. R. September. 

Katalonischer Spilling. Frucht mittelgroß, lebhaftgelb, sehr saftig, süß. R. Ende Juli bis Anfang 
August. 

*tKlrkos Pflaume. Große und vortreffliche Tafel- und Marktfrucht, sehr reichtragend, dunkelviolett. 
Zum Massenanbau. R. September. 

t*Königin Viktoria. Sehr große gelb-violettrote Frucht. Eine vorzügliche, fruchtbare Tafelpflaume. 
R. Ende August. 

Lützelsachsener Frühzwetsclie. Eine sehr zu empfehlende neuere Sorte, reift bereits Anfang Juli, 
würzig im Geschmack,steinlösend, groß, dunkelblau. Baum wächst kräftig und ist widerstands¬ 
fähig gegen Krankheit und Kälte. 

Naiicymlrabollo (Mirabelle von Nancy). Mittelgroß, gelb, gedeiht überall. Vorzügliche Einmach¬ 
frucht. R. Mitte August. 

t*()utariü-Pflaume. Sehr große eiförmige Frucht. Eine der besten frülien Pflaumen. Goldgelb. R. August. 

tOullins (Reneklode v.). Frucht groß, gelb, sonnenwärts rot gefleckt. R. Mitte August. 

Ruth Gerstetter. Neuheit. Zeitigste große blaue Pflaume, sehr süß — früh- und reichtragend. R. 
August. 

♦Schöne aus Löwen. Große blaue Pflaume von gutem Geschmack. Sehr starkwachsend und reich- 
tragend. R. Ende August. 

t*The Czar. Große blaue Frucht. Sehr wertvoll und lohnend für den Markt. Früheste Pflaume. R. An¬ 
fang August. 

tWaugenheims Frühzwetsclie. Mittelgroß, schwarzblau. Eine ganz ausgezeichnete Zwetsche. R. Mitte 
August bis Anfang September. 

Wilhelniine Späth. Ovale, schwarzblaue, bläulichweiß bereifte Frucht. Gut vom Stein lösend. Frühe 
Wirtscliaftsfrucht. R. Mitte August. 

tZlmmers Frühzwetsche. Eine Verbesserung der,,Frühe aus dem Bühlertal“, etwa zehn Tage früher 
reifend, bildet größere Früchte als diese. Baum sehr reichtragend und fruchtbar. Gute Markt- 
und Versandfrucht. R. Mitte August, 


Kirschen 


Die Preise für mittlere Qualität liegen bei allen Obst-Hocli- und -Halbstämmen 20®/o unter denen der 
I. Qualität. — Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. Der 100-Stück-Preis 

beginnt bei 50 Stück einer Art und Form. 

1 St. 10 St. 100 St. 

Süß- und Sauerkirschen: RM. RM. RM. 


Hochstämme . I. Wahl 2,50 22,50 

,, .besondere Auswahl 3 — 3,50 27, — 

Halbstämme . I. Wahl 2, — 18, — 

,, .besondere Auswahl 2,50-3, — 22,50 

Wildkirschen, Hochstämme ... I. Wahl 1,60 14,50 

,, Heister. I. Wahl 1,20 11, — 

Schattenmorelien, Busch, Ijährig. I. Wahl 1,20 11, — 

,, ,, 2 ,, . extra 1,75 15, — 

Süßkirschen, Busch, mehrjährig. 2, — 18, — 

Große Gobet, Königin Hortensia, Königl. Amarelle, Ostheimer Weichsel .. 2, — 18, — 

Schattenmorcllen, Fächer, Ijährig. 2, — 18, — 

,, „ 2 — 3Jährig.extra stark 2,70 24, — 


200 ,— 

240,— 

160,— 

200 ,— 

130,— 

100 ,— 

100 ,— 

130,— 

170,— 

160,— 

160,— 

220 ,— 


Nordseiten an Häusern und Wänden bepflanze man mit Schattenmorelien 
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Kirsehen-^Sorten. a) Sttßkirschen 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

fBUttners rote Knorpelkirsclie (Späte). Groß, hellgelb, lenchtendrot überzogen. Vorzügliche Tafel* 
und Konservenfrucht. R. Knde Juli bis Anfang August. | 

fDoktor-Kirsclie. Beliebteste helle Knorpelkirsche, reichtragend. R. Mitte bis Ende Juli. 

Dönissens gelbe Knorpelkirsche. Frucht mittelgroß, hellgelb, festfleischig. R. Ende Julitis 4nfaM 
August. ‘ ^ 

Elton-Kirsche. Herzkirsche, groß, gelb und rot, ziemlich fest. R. Anfang bis Mitte Juli. 

Proinms Ilerzkirsche. Frucht tiefschwarz, Fleisch sehr saftreich. R, Anfang bis Mitte Juli. 

tFrüheste der Mark. Frucht mittelgroß, dunkelbraunrot. früheste aller Kirschen mit großem Markt¬ 
wert. R. Anfang bis Mitte Juli. 

tGroße Geraicrsdorfor. Herzkirsche, dunkelbraunrot, groß. R. Anfang bis Ende Juli. 

tOroße Prinzessinkirsche. Sehr groß, gelb und rot glänzend. R. Mitte bis Ende Juli. 

Große schwarze Kiiorpolkirsche. Frucht groß, glänzendschwarz, festfleischig. R. Ende Juli bi» 
Anfang August. 

fHedelfinger lliesenkirsche. Sehr groß, glänzendschwarzrot, festfleischig. R. Mitte bis Ende Jult 
Jaboiilay. Große braunrote, angenehm süßsäuerlichc Frucht. R. Mitte Juni. 
fKassins frühe (Herzkirsche). Groß, schwarzrot, saftig, reichtragend. R. Mitte bis Ende Juni. 
Koburgor Mal-Herzkirsche. Mittelgroß, schwarz, sehr fruchtbar. R. Anfang bis Mitte Juni. 
Kunzes Kirsche.iHerzkirsche, hellgelb, rot überzogen. R. Ende Juni bis Anfang Juli. 

Liefelds Braune. Dunkelbraunrot, groß, weichfleischig. R. Mitte bis Ende Juni. 
tSchnelders späte Knorpelkirsclie. Sehr groß, dunkelrot, R. Mitte bis Ende Juli. 

Schöne aus Marieniiöhe. Knorpelkirsche, sclwarzrot. R. Anfang bis Mitte Juli. 
tWeiße spanische Knorpelkirsche. Rot mit Gelb, sehr groß. R. Mitte bis Ende Juni. 
Wordersclie frühe Herzkirsclie. Fnicht groß, tiefschwarz, sehr süß. R. Mitte bis Ende Juni. 
Winklers weiße Herzkirsche. Groß bis sehr groß, gelb, meist rot getuscht. R. Anfang Juli. 


b) Sauerkirsehen und^Halbsauere 

Exzellenz von Hindenburg. Frucht groß, dunkelbraunrot, mildsäuerlich, sehr reichtr R Mitte Juli 
tOroße lange Lotkirsche (Schattenmorelle). Große leuchtenddunkelrote Frucht. Für Massenanban. 
Als Hochstamm, besonders aber als Busch und Spalier für schattige Stellen R Ende Juli bi» 
Anfang August. 

Großer Gobet. Frucht außerordentlich groß, festfleischig, dunkelrot gefärbt. Sehr geschätzte Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. R. Juli — August. 

fKönlgin Hortensia. Sehr große Glaskirsche. Eine der schönsten Tafelfrüchte von ganz vorzüglichem 
süßsäuerlichem Geschmack. R. Anfang bis Mitte Juli. ’ 

Königliche Ainarelle. Früheste aller Sauerkirschen. Mittelgroße, hellrote Fnicht, für Tafel- und 
Wirtschaftszwecke geeignet. Sehr fruchtbar. R. Juni bis Juli. 
fOstheimer Weichsel. Vorzügliche, große schwarzrote Frucht. Sehr reich tragend. R. Mitte bis Ende Juli 


Schatteninorellen-Büsche für Sclirebergärten und zur Anlage von Plantagen hervorragend 
geeignet und hohe Erträge abwerfend. Pflanzweite Bedarf pro preußischen 

Morgen 200 Stück. 1 Busch trägt 80—100 Pfund. Ertrag pro Morgen 160—200 Zentner. 


Pfirsiehe and Aprikosen 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Sie gedeihp am besten auf kalkhaltigen, warmen und lockeren, nicht zu fetten Böden in sonniger 
windgeschützter Lage. Harzfluß wird arn besten durch reichliche Kalkgabe und geeignete Wundbehand¬ 
lung bekämpft. Bei Herbstpflanzung, die in günstigen Lagen unbedenklich vorgenommen werden kann 
bedecke man die Baumscheibe mit verrottetem Dung. Rückschnitt nehme man erst im Frühjahr vor! 


Preise 

k einer Art und Form. I 
einer Art und Form. 


Pfirsich- 


Halbstämme 


extra stark 


Preis beginnt bei 

50 Stück 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

■i,- 

36,— 

— 

3, 

27,- 

— 

2,20 

20,— 

180,- 

2,60 

24,— 

220,- 

4.— 

36,- 

320,- 

4,50 

40,— 

360,- 


>> *» ,, >) .extra stark 

Boi Fehlen von Spalieren werden diese ohne weiteres durch Fächer ersetzt. 


Beerenobst ist die lohnendste Obstkultur 
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Aprikosen 

Ambrosia. Frucht ziemlich groß, fein wollig dunkelgelb, etwas gerötet, Fleisch gut vom Stein lösend. 
H. Ende Juli bis Anfang August. 

tBredaaprikose (v. Breda). Frucht mittelgroß, gelb, nicht gerötet, ananasartiger Geschmack. R. August. 

tNancyaprikose (v. Nancy). Frucht groß, orangegelb, rot punktiert, von vorzüglichem Geschmack. 
R. Juli bis August. 

Wahre große Frühaprikose. Frucht ziemlich groß bis groß. Haut leicht flaumig, hellgelb, sonnenwärts 
mehr oder weniger stark gerötet. la Tafelfrucht. R. Ende Juli bis Anfang August. 

Andere Sorten auf Anfrage. 


Pfirsiche 

Aiexanderpfirsich (Früher). Reichtragend, dauerhaft. R. Mitte Juli. 
fAmsden. Frucht mittelgroß, rot. R. Juli bis August. 

tBeatrixpfirsirh (Früher). Mittelgroß, sehr saftreich. R. Ende Juli bis Anfang August. 

Bester v. Rothe. Ziemlich groß. R. Ende August. 

Briggs Maipfirsich. Ziemlich groß, hellgelb mit Tiefrot. R. Ende Juli. 

Eiserner Kanzler. Rundlich, hellgrünlichgelb, winterhart. R. Ende August bis Anfang September. 
Greensboro. Ziemlich groß, hellgrünlichgelb mit Rot überzogen, sehr saftreich. 

Haies Frühpfirsich. Mittelgroß, gelblichweiß. R. Mitte bis Ende August. 

Hyat. Ähnlich Amsden, sehr reichtragend. R. Ende Juli. 
fKönigln Carola. Sehr groß, grünlichgelb mit roter Backe. R. September. 

Kanadischer Frühpfirsich. Ziemlich groß, hellgelb mit dunkelroter Sonnenseite. R. Ende Juli. 
Königin der Obstgärten. Sehr groß, sehr saftreich, hellgrünlichgelb. R. Mitte bis Ende September. 
Mad. Rogniat. Größte aller Pfirsiche. R. August. 

Mamle Rose. Sehr groß, schön gefärbt, sehr saftig. R. Mitte bis Ende August. 

Mayflower. Groß, karmesinrot, R. Ende Juli. 

tProskauer Pfirsich. Groß, purpinrot, schmelzend, steinlösend. R. Anfang September. 

Rivers Frühpfirsich. Groß, hellgelb gefärbt. R. Anfang bis Mitte August. 

Roter Magdalenen-Pfirsich. Mittelgroß, hellgelb mit^Dunkelrot überzogen, sonnenwärts schwärzlich 
überlaufen. R. Anfang bis Mitte September. 

Sieger (Le Vainqueur). Frucht ziemlich groß, lebhaft rot marmoriert. R. Ende Juli. 
fTrlumph. Frucht ziemlich groß, dunkelgelb, rot nuanciert, süß, leicht gesäuert. R. August. 

Waddel. Frucht mittelgroß, grünlichgelb, gut steinlösend, besonders wohlschmeckend. R. Mitte; August. 
Waterloo. Grünlichgelb, rot marmoriert, mittelgroß. R. Ende Juli bis Anfang August. 

A n’'d e^ e S;o r t e n auf A n'fr a g e. 


Walnuß (Juglans regia) 


Ein ^utz- und Zierbaum ersten Banges mit seinen nahrhaften, wohlschmeckenden Früchten und seinem 
tec^isch vielseitig verwendbaren und hochwertigen Holz. Der Baum bevorzugt tiefgründigen, warmen 
Md kalkreichen Lehmboden. Bei leichtem Boden ist reichliche Dunggabe erforderlich. Er lieht offene 
Lage und paßt in großräumige Verhältnisse. Jeder Landwirt sollte einen oder mehrere Walnußhäume 

haben. Frühjahrspflanzung dürfte die geeignetste sein. 


Preise 


Der lO-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück, der lOO-Stürk-Preis bei 50 Stück. 


Hochstämme, 7 — 8 cm Stammumfang . 

>> 8 10 ,, ,, ... ., 
>> 12 ,, ,, . 

K iamme, etwa 150 — 160 cm Stammhöhe 
Stämme, etwa 125 — 140 cm Stammhöhe 


1 st. 

10 St. 

100'St¬ 

RM. 

RM. 

il RM. 

3,60 

31,50 

280,— 

4,50 

40,— 

360,— 

6,75 

52,— 

480,— 

3,80 

30,— 

270,— 

3,- 

27.- 

— 


|Edel^ l(eßbare)'Kastanie 

(Castanea^vesca) 


Hochstämme, 

>1 

Halbstämnie. 


7—9 cm Stammumfang 
extra 9 — 12 cm ,, 

„ 12-14 „ „ 


4,80 

44,— 

400,— 

5,25 

48,— 

440,— 

5,80 

63,— 

480,— 

4,— 

36,— 

— 


Falls nicht verbeten, liefere ich für vergriffene Sorten gleichwertigen Ersatz 
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1 St. 

10 St. 

100 8t. 

KM. 

KM. 

KM. 

3,,50 

31,50 

280,- 

2,50 

22,50 

200,- 

2,— 

18,— 

160,— 


Quitten 

Quitten, Hochstämme.;. 3,50 

„ Halbstämme.. 2,50 

„ Büsche.* 2,’— 

Quitten-Sorten 

Bereczkiqultte. Frucht sehr groß, birnenförmig, sehr mild und süßes Fleisch, sehr tragbar. 

Portugiesische Birnenquitte. Sehr reichtragend und großfrüchtig, eine sehr gute Einmachefrucht. 

Quitte von Angers. Mittelgroße runde Frucht, stark gerippt, sehr reich- und baldtragend. 

Rlesonqultte von Lescovae. Eine der beliebtesten Quitten; die Früchte sind von vorzüglichem Ge¬ 
schmack und eignen sich besonders zur Bereitung von Gelee und Marmelade. Baum bald und 
reichtragend. 

Eßbare Eberesche 

(Sorbus aucuparia moravica) 

Die Früchte geben ein gesimdes und erfrischendes Kompott. 

Hochstämme, 7—8 cm Stammumfang . 2 

»> 8 10 ,, ,, . 

., 10—12 ,, „ . 

Obst^Reiser 

(für Winter« und Frülijahrs«Veredlung) 


1 St. 

10 St. 

100 St. 

KM. 

KM. 

KM. 

2,— 

18,— 

160,— 

2,40 

22,— 

200,- 

8, 

27,50 

250,— 


Ein Beis ca. 10—15 Augen. 


1 St. 
KM. 


Apfel, Birnen, Pflaumen und Kirschen in allen angeführten Sorten . 0,.30 

Andere Reiser auf Anfrage. 


10 St. 
KM. 


100 St. 
KM. 

15- 


II. Beerenobst 

Tausendpreis auf Anfrage! 

Johannisbeeren 

Johannisbeer-Hochstämmo. I. Wahl 

ft . .. .» .extra stark 

„ Mittelstamme, 75— 95 cm Stammhöhe . 

„ Sträucher, Rote Holländische und schwarze, 3—5triebig ....... 

»> >1 »> tt », >, 1 5—8 ,, . 

»• »» »t ,, j, ,, 8—12 ,, . 

Johannisbeeren, weiße und rote in anderen Sorten 26% 

4 mehr. 


1 St. 

10 St. 

100 St. 

■4 

KM. 

KM. 

KM. 

1 

.1 

1,35 

12,— 

110,— 

1 

1,65 

15,— 

135,— 

i 

1,30 

11,50 

100,— 

0,40 

3,— 

27,- 


0,50 

4,— 

35,— 


0,60 

5.— 

45,- 

i 


Pays Fruchtbare (Pays New Prollflc). Beeren groß, dunkel- 
rot, Traube sehr lang, locker besetzt,reift sehr früh. 

Rote Holländische. Lange jTrauben, große Beeren, auf 
fruchtbarem Boden außerordentlich reichtragend, beste 
Markt- und Tafelfrucht. 

Rote Kirsch*. Gute ertragreiche Frucht. 

Rote Versailler. Langtraubig, sehr große Beeren, dunkclrot. 

Rote Vierländer (Erstlinge aus). Beeren groß, dunkelrot, 
Trauben lang und dicht besetzt. 

Weiße Holländische. Frucht gelblichweiß, sehrjgroß, sehr 
fruchtbar. 

Langtraubige ’iSchwarze. Sehr große glänzende ^schwar^ 
’l Beeren, Strauch kräftig wachsend. 

Andere Sorten auf'^Anfrage. 

HEROS-Johannisbeere. Neuheit. Eine der wertvollsten 
roten Johannisbeeren. Bis 32 Beeren wurden an einer 
Traube gezählt. Die einzelne Beere hat einen Durchmesser 
bis 16 mm. Die Farbe ist hochrot. Der Geschmack ist 
sehr süß und wohlschmeckend. 


3 —5triebig. 

1 St. 
KM. 

10 St. 
KM. 

100 St. 


6,50 

60,— 

5—8 . 

.. 1,- 

9,— 

80,— 

Hochstämme I. Wahl.... 

.. 2,- 

18,— 

— 



HERO S-Johannisbeere 
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Staehelbeeren 

Macb.erauclis Sämliag. Vorzügliche Neuheit. Beere sehr groß, gelb, mit düuner glatter Schale, mit 
süßem, aprikosenartigem Wohlgeschmack, sehr reichtragend. 

^ 1 —• 10 St. RM. 8,—, 100 st. RM. 70,— 

5—8 Triebe 1 St. RM. 1,20, 10 St. RM. 10.—, 100 St. RM. 80,— 


Stachelbeer-Hochstämmo . Wahl 

..extra stark 

Mittelstamiue, 75—95 cm Stammhöhe. 

Sträuchor, 3 —5trieblg.. 

»» 5 8 ,, . 

.. 8-12 ... 

,, Amerikanische Gebirgsstachelbeere, 5—Striebig . 

Tauseudpreis auf Anfrage. 


[. 2,-, 

10 St. RM. 18,— 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

1,35 

12,— 

110,— 

1,«5 

15,— 

135,— 

1,30 

11,50 

100,— 

0,45 

4,— 

35,— 

0,55 

5,— 

45,— 

0,65 

6,— 

55,— 

0,55 

5.— 

45,- 


Rote: 

Amerikanische Gebirgsstachelbeere. Frucht klein bis mittelgroß, besonders zur Weinbereitung ge* 
eignet, spätreifend, meltaufrei. 

Goliath (Jolly Printer). Frühreifend, sehr groß, Schale dünn. 

London. Spätreifend, Beere sehr groß, oval, Geschmack süß mit feiner Säure. 

Maiherzog (May Duke). Ziemlich früh, groß mit dünner Schale. 

Maurers Sämling. Frucht groß bis oval, borstig, reichtragend, Markt- und Tafelfrucht, frühreifend. 
Rote Orleans. Giattschahg, mittelgroß. 

Rote Preisbeere (Roaring Lion). Große elliptische, kahle Frucht, spätreifend. 

Rote Triumphbeero (Whlnhams Industry). Groß, oval, etwas behaart, sehr fruchtbar, zum Ein¬ 
machen geeignet, frühreifen d. 




G r ü n'^e: 

Frühest« aus Neuwied. Groß, spärlich behaart, Massensorte, frühreifend. 

Grüne Flaschenbeere (Green Willow). Sehr groß, länglich, Schale dünn. 

Grüne Hansa. Äußerst reichtragend, sehr groß, giattschahg, sehr früh 

Grüne Riesenbeere (Jolly Angler). Sehr große elliptische Frucht, flaumhaarig, ertragreich, zum Ein - 
kochen geeignet, snätreifend. 

Hellgrüne Samtbeore (Smiling Beauty). Frucht groß, elliptisch, flaumhaarig, sehr ertragreiche Tafel¬ 
frucht, mittelfrühreifend. 

Lady Delamore. Mittelfrüh, groß, wenig behaart, süß, 

Lovetts Triumph. Beere groß, rundlich, Strauch imgemein fruchtbar. 

Gelbe: 

Früheste Gelbe. Kleine bis mittelgroße Frucht, borstig, für Massenanbau geeignet, frühtragend 
Houinas Frulioste. Mittelgroße kurzovale, borstige Frucht, sehr fruchtbar, frühtragend. 

Prinz von Oranien. Mittelfrüli, Schale dünn. Süß mit erfrischender Säure 
Triumphant. Mittelfrülie große, längliche, kahle Frucht. 

Weiße: 

Weiße Kristallboere. Mittelfrüh, Beere groß bis sehr groß, rundlichoval, sehr süß. 

Weiße Triuinphboero (White Smith). Große elliptische, flaumhaarige Frucht, zum Einkochen ge¬ 
eignet, mittelfrüh. 

Weiße VoIItragondo. Große elliptische, kahle Frucht, sehr tragbar, mittelfrüh. 

Weitere Sorten auf Anfrage. 


\ 


Himbeersträucher 

Großf tüchtige, bewährte Sorten. 0 3C 

Tausendpreis auf Anfrage. 

Sorten: 

Fastolf. Frucht ziemlich groß, purpurrot, reichtragend. 

Gelbe Antwerpener. Groß, goldgelb, sehr süß. 

Goliath. Frucht groß, dunkelrot, besonders reich tragend. 

Harzjuwel. Setzt reich große dunkelrote Frucht an, sehr saftreich und wohlschmeckend. 

Imniertragende von Feldbrunnen. Juli und Oktober. Frucht der Herbsternte wohlschmeckender als 
die vom Sommer. 

Knevetts Riesenhimbeere. Frucht groß bis sehr groß, dunkelrot,reichtragend, Tafel-und Marktfrucht. 
Marlborough. Frucht groß bis sehr groß, dunkelrot, süß gewürzt, sehr fruchtbar. 

Superlative. Frucht sehr groß, dunkelrot, für Massenanbau besonders geeignet. 

Winklers Sämli ng. Früchte groß, aromatisch, widerstandsfähig gegen Trockenheit. 

Erfolg im Obstbau ist nur mit bestem Pflanzenmateriai möglich 


10 st. 100 st. 

RM. RM. 
2,— 15,— 


% 
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Neue Himbeersorten: 

Deutschlaud. Ähnlich der bo schnell beliebt gewordenen „Preußen“, jedoch noch reichtragender 

1 St. UM. 0,70, 10 St. RM. 6,—, 100 St. RM. 65,- 
Preußen. 2 m lange Buten sind hier nicht selten; in der Fruchtbarkeit übertrifft sie alle bis jetzt im 
Handel befindlichen Sorten. Große flache, kegelförmige, manchmal auch rundliche Früchte vol 
gutem Geschmack mit festem Fleisch. Versandfrucht. 

1 St. BM. 0,30, 10 St. BM. 2,60, 100 St. EM. 18,- 

Neuere englische Sorten: 

Lloyd George. Immertragende Himbeere von großem Wert, Früchte dunkelrot mit gutem! GeBchmacV 
Pyoen Royal. Große saftreiche Sorte mit rotem festem Fleisch. 

1 St. RM. 0,80, 10 St. RM. 2,50, 100 St. RM. 18,— 

Shaffers Golossal 

Bastard zwischen einer schwarzen und roten amerikanischen Himbeere,, macht keine Ausläufer, Frucht 

groß bis sehr groß, dunkelpurpur. 

1 St. RM. 0,50, 10 St. RM. 4,50, 100 St. RM. 40,— 

Loganbeere 

Bastard zwischen Brombeere und roter Himbeere, Früchte sehr groß, prachtvoll gefärbt, zum Eobgenuß 

wie zur Bereitung von Obstmus vorzüglich. 

1 St. RM. 0,90, 10 St. RM. 8,—, 100 St. RM. 72,— 


Brombeersträucher 

Aufrecht wachsende Sorten: 

Frühe Wilsons (Wilsons Frühe). Vorzügliche große, im August reifende Frucht. 

Klttatinn>\ Frucht groß, kegelförmig, glänzendschwarz, süß und würzig. R. Ende Juli—August. 
Maiiimouth. Großfrüchtige Brombeere, Frucht tiefschwarz, von erfrischendem Geschmack, reichtragend. 
Theodor Reimers (Saiidbrombeere). Frucht groß, länglich, glänzendschwarz, wohlschmeckend B 
August—September. 


Ran k'e n^d e So r t e n : 

Eric. Kräftigwachspd, frühreifend, wohlschmeckend. 

Laciniata (Geschlitztblättrige). Frucht groß, tiefschwarz, reichtragend, Blätter tief gefiedert. B 
August—September. 

Lukretia. ITrucht sehr groß, schwarz. Straucli kriechend. R. Juli. 

I. W'ahl 1 St. EM. 0,50, 10 St. EM. 4,50, 100 St. EM. 40,— 

Erdbeeren 

i 

in großfrüchtigen Sorten 

Anierik. Volltragende. Dunkolrote Frucht, sehr ertragreich. 

Deutsch Evern. Frucht mittelgroß, Fleisch fest, frühreif, sehr ertragreich. 

Flandern. Großfrüchtig, sehr fruchtbar, mittelfrüh. 

Jucunda. Großfrüchtig, spät. 

Königin Louise. ITrucht groß, kegelig, dunkelrot, reichtiagcnd und winterhait, frühreif. 

Laxtons Noble. Großfrüchtig, fein gewürzt, früh. 

Mathilde. Sehr groß, sehr reichtragend, mittelfrüh bis spät. 

Sieger. Sehr große, lebhaftrote I'rucht, saftig, sehr fruchtbar, sehr fiühreifend. 

Späte von Leopoldshall. Eine prachtvolle späte Sorte, I’rucht sehr groß, scharlachrot. 

10 St. EM. 0,50, 100 St. EM. 4,50, lOCO St. EM, 40,— 

König Albert von Sachsen. B’rucht groß bis sehr groß, mit breit rundlicher Form, ziemlich spät 
Mad. Mouiöt. Sehr groß, mittelfrüh. ' 

Oberschlesien. Großfrüchtig, spät. 

Roter Elefant. Sehr groß, mittelfrüh.' 

10 St. EM. 0,60, 10 St, EM. 5,50, ICOO St, EM.48,— 

Neuheiten 

Herbstfreude. I'rucht mittelgroß, dunkelrot, ft st- und weißfleischig, zweimal tragtnd. 

Rotkapple vom Schwabenlaud. Eine verbesserte Mad. Moutötlj 

Fillnl^. Frucht sehr groß, länglich, dunkellackrot. Heisch wohlschmttktnd, mit die srättste aller 
Erdbeersorten. Hervorragend zur Saftbereitung, 

10 St. EM. 0,80, 100 St. EM. 7,- 

Monatserdbeeren 

Liebenvralder Stolz, rankenlos, großfrüchtig."! 

Rügen, rankenlos, Neuheit, sehr gut. 

Ruhm von Döboltitz, rankend, besonders auch für Bowlen geeignet. 

10 St. RM. 0,60, 100 St. RM. 5,50, 1000 St. EM.148,— 
Andere Sorten auf Arrfrage. 


Beerenobst;ist die lohnendste Obstkultur^ 
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Rosa ragosa Regeliana (Hagebutte) 

Vorzügliche Eiamachefrucht, zur Marmeladebereitung usw. verwendbar. 

1 St, RM. 0,50, 10 St. RM. 4,—, 100 St. RM. 35.— 

Morus alba (Maulbeere) 

Sträucher 1 St. RM. 0,50 10 St. RM. 4,—, 100 St. RM. 35, — 

Jungware: Pr e I se a 11 f A D f ra g e. 

Rhabarber 

Dawes Ghallengo, Amerikanischer Riesen-Rhabarber. Die einzelnen Stiele 

erreichen ein Gewicht bis 1 Kilo und darüber. 

Elmsfeuer. Fleisch dunkelrot, die Sorte, die auf dem Markt die höchsten 

Preise erhielt. 2 

Eimsjubiläum. Die beste und ertragreichste Blutrhabarber-Sorte mit 60 ’ 

bis 80 cm langen Stielen. q 

Holsteiner Blut, mit ganz roten Stielen .. 0 60 

The Sutton, wohl die beste und ertragreichste Sorte. Aufrechter Wuchs und ’ 

fast völlige Blütenlosigkeit der Pflanze .. 1 20 

Verbesserter rotstieliger Viktoria, starke Pflanzen. 

Haselnußsträueher 

GroßtrUotitige Sorten . 

Rotbuttrie. Biutha..i' !!!!!!!!!!!!!!!!!!!! i! iJJiJ 

Edler Weiu in 

Mit Rücksicht auf das bestehende Weinbaugesetz ab meiner außerhalb des sächsischen Weinbaugebietes 

liegenden Anzuchtstätte. 

In besten Sorten, mehrjährig, in Töpfen . 1 St. RM. 3,25, 10 St. RM. 30,— 


l st. 

RM. 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM. 

0,55 

4,50 

37,— 

2,40 

22,— 

200,— 

3,40 

0,60 

32,— 

5,50 

300,— 

48.— 

1,20 

0,50 

11 — 
4,— 

100,— 

33,— 

1 — 
1,20 
1,30 

9 — 

11 — 
12,— 

80,— 

95,— 

110,— 


Allee« und Zierbäume 

wesentlichen Bestandteil meiner Kulturen. Neben Bäumen in den handelsüblichen Größen 
sjna von einer Reihe von Gattungen auch stärkere Exemplare und Solitärstämme, wiederholt verschult 

und sorgfältig im Schnitt gehalten, verfügbar. 

Preise stärkstens gesenkt! 

Stammumfang 1 m über dem B< 

Qualität 


Acer dasycarpum, Silberahorn 


negundo, lEschenahorn, stark wachsend'. 

negundo fol. var., weißbunter Eschenahom. 
sehr empfehlenswerter Zierahorn, 

Hochstamm 180—200 cm. 

„ 160—180 . 

Mittelstamm 140—160 
Halbstamm 120—140 
negundo aureum 
Eschenahom, 

Hochstamm 180—200 cm 

M 160—180 

Mittelstamm 140—160 


fy 

99 


odessanum, gelbblättriger 


ft 

ff 


Bei obigen beiden Sorten nur Frühjahrspflanzung 
empfehlenswert I 

pIstanoidos,''Spitzahorn, sehr beliebter Allee¬ 
baum, wächst auch noch auf schlechtem Boden 


I 

I 

I 

I 

i; 

I 


I 

I 

I 

I 


I 

I 

I 


de 

n g 

e m e 8 s e n. 



St. 

-U. 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in 

cm 

RM. 

RM. 

RM. 

7- 

-8 

1,50 

13,50 

120,— 

8- 

-10 

1,80 

16,50 

150,— 

10- 

-12 

2,40 

22,— 

200,— 

12- 

-14 

3.— 

27,50 

250,— 

14- 

-16 

3,60 

33,— 

300,— 

10- 

-12 

2,40 

22,— 

200,— 

7- 

-9 

2,60 

23,— 

210,— 

7- 

-9 

2,40 

22,— 

200,— 

7- 

-9 

2,20 

20,- 

190,— 

7- 

-9 

2.— 

19- 

180,— 

7- 

-9 

2,70 

25,— 

240,— 

7- 

-9 

2,60 

24,— 

230,— 

7- 

-9 

2,40 

22,- 

— 


8—10 

10—12 

12—14 

14—16 


1,80 

2,40 

3, “~ 

4, — 


16.50 
22 .— 

27.50 
36 ,— 


150.— 

200 ,— 

250,— 

326,— 



I 

I 


Alleqb. u. Ziergeh 
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Qualität St.-U. 

1 St. 

10 St. 

100 8t. 

Acer platanoides globosum, Kugelahorn, baut sich 


in cm 

RM. 

RM. 

RM. 

ohne Schnitt breit kugelförmig . 

I 

8—10 

2,80 

26,— 

230.- 


I 

10—12 

3,50 

31,— 

280,- 


I 

12—14 

4,40 

40,— 

360,— 


I 

14—18 

6,50 

58,— 

oSOy““ 

. 

I 

18—24 

11.— 

100.— 

— 

,, platanoides Reltenhachi, Färbung im Frühjahr 

und Herbst bräunlichrot. 

I 

8—10 

i 3,30 

30,— 

270.- 

„ platanoides Schwedleri, Austrieb blutrot, später 

dunkelgrün gefärbt. 

I 

7—8 

2,70 

24,— 

210,— 


I 

8—10 

3,- 

27,50 

250,— 


I 

10—12 

4,— 

35,75 

325,— 


I 

12—14 

4,80 

44.— 

400,— 


I 

14—16 

5,80 

53,— 

490,— 


I 

20-28 

11.— 

100,— 

— 

,, pseudoplatanus, Bergahorn, einer der besten 

Alleebäume, für trockene Lage geeignet, auch für 

Industriegegenden . 

I 

8—10 

1,80 

16,50 

160,— 


I 

10—12 

2,40 

22,— 

200,— 


I 

12—14 

3,— 

27,50 

250,— 


I 

14—16 

4,— 

36,— 

330,— 


I 

16—20 

5,50 

50,— 

460,— 


I 

120—28 

7.— 

60.— 

— 

„ pseudoplatanus atripurpurea jnit purpurviolett 

gefärbter Blattunterseite. 

I 

8—13 

4.— 

36.— 

- 

Aesculus hippocastanum, Roßkastanie, weißblühend. 

beliebter Schattenbaum . 

I 

8—10 

' 1,80 

16,50 

150,— 


I 

10—12 

2,40 

22,— 

200,— 


I 

12—14 

3,— 

27.50 

250,— 


I 

14—16 

4,— 

36,— 

330,- 


I 

16—20 

5,50 

50,— 

450,- 


I 

20—28 

10,— 

90,— 


I 

30—35 

22.— 

— 

— 

„ hippocastanum fl. pl., weiß, gefüllt, Blütezeit 

bedeutend länger als bei der Stammsorte. 

I 

8—10 

3,60 

33,— 

300,— 


I 

10—12 

4,40 

40,— 

380,— 


I 

12—14 

5,20 

48,— 

440,— 


I 

14—16 

6,50 

60,— 

— 

■ 

I 

16—18 

10,— 

95,— 

— 

,, rubicunda, rotblühende Kastanie, sehr schöner 

Baum. 

I 

8—10 

3,60 

33,— 

300,— 


I 

10—12 

4,40 

40,— 

380,- 


I 

12—14 

5,20 

48,— 

440,— 


I 

14—16 

6.50 

60.— 

— 

Allan thus glandulosa, Götter bäum, eigenartiger Baum 

mit 80 cm langen Blätttem . 

I 

8—10 

3,— 

28,— 

— 


I 

10—12 

3,50 

32,— 

— 


I 

12—16 

4,— 

36,— 

— 


I 

16—20 

6 — 

45,— 

— 


I 

20—25 

5.50 

50,— 

— 


I 

25—30 

6.- 

56,— 

— 


Weißbirke mit schneeweißem Stamm, frischgrüner 
Belaubung, in leichtestem Boden,selbst in trocken¬ 
sten Lagen gut gedeihend. Bei allen Birken emp- 


fiehlt sich Frühjahrspflanzung . 

I 

8—10 

2,— 

18,— 

160,— 

Mit Ballen mehrmals verpflanzt. 

I 

8—10 

3,30 

30,— 

270,— 

>5 9» . 

I 

10—12 
Höhe in cm 

4.— 

36,- 

330,— 

„ alba verrucosa, von unten bekleidet . 

1 

150—200 

1,— 

9 — 

80,— 


I 

200—250 

1,40 

13,— 

120,— 

„ alba atropupiirea, Blutbirke, mit Ballen, 

I 

250—300 
St.-U. in cm 

2,- 

18,- 

160 — 

Hochstamm ca. 250—300 cm Ges.-Höhe.... 
Corylus colurna, Baumhasel, mit weißgrauer, rauher. 

I 

7—8 

7,— 

65,— 

— 

korkiger Stammrinde . 

I 

8—10 

3,30 

30,— 

270,— 


I 

10—12 

5,— 

45,— 

400,— 

Crataegus Carrierl, mit lederartigen Blättern, Höchst. 

I 

7—8 

2,70 

24,— 

215,- 


I 

8—10 

3,— 

. 27.— 

240,— 

Halbstamm 

I 

6—7 

2,20 

20,- 

180,— 

monogyna eandida fl. pl., weiß gefüllt. 

I 

8—10 

3,— 

27,— 

240,— 

,, monogyna kermesina fl. pl., schönster dunkel¬ 

I 

10—12 

3,40 

30,— 

270,— 

rot gefülltblühender Rotdorn, Hochstamm . 

I 

7—8 

1,60 

14.— 

120,— 


I 

8—10 

1,80 

16,,50 

150,— 


I 

10—12 

2,40 

22,— 

200,— 


I 

12—14 

3,— 

27,50 

250,— 

Halbstamm . 

„ prunifolla, mit scharlachroten Früchten und sehr 
zierender Herbstfärbung, Halbstamm. 

I 

5—7 

1.40 

2.40 

12,50 

22,— 

110,— 


Viele Ziersträucher sind auch sehr wertvolle Bienenpflanzen 
























Victor Teschendorff» CossebaudegPresden 


39 


r,. „ .. Qualität St.-U. 

Fagus silvatiea atropurpurea Swat Magret, Blut- in cm 

buche, einer der schönsten Zierbäume, mit tief- 
roten Blättern, mit Ballen, 

Halbstamm. I 20 26 

Hochstamm.I 7 12 

»» . I 18—22 

.. I 22—25 

yy . X 28—33 

Fraxinus excelsior, Esche, Eronenbau pyramidal, 

Laub hart, frischgrün, auch für hohe Lagen und 

magere Böden zu empfehlen. I g _10 

’ I 10—12 

I 12—14 

I 14—17 

I 17—20 

„ excelsior aiirea, gelbblättrige Esche. I 10—12 

TT ^ 12—14 

»> M „ Halbstamm. I 9 _u 

„ excelsior globosa, Kugelesche, baut sich ohne 
Schnitt kugelig, sehr empfehlenswert auch für 
rauhe und Industriegegenden. I g_ jq 

I 10—12 

I 12—15 

I 15—20 

Gleditechla triacanthos, mit zierlich fiederblättriger 

Belaubung und dornenbewehrten Zweigen . I 8 _10 

Halimod^dron argenteum, Salzstrauch mit gefieder- St.-Höhe in cm 
ter Belaubung und heIIvioletten Blüten. Halbst. I 100—120 

Hydrangea paulculata grandlflora, Herbsthortensie 

mit weißen großen Rispen, Halbstamm. I 60 _80 

Juglans regia, siehe Walnuß (Obstbäume), Seite 33 . 

Lahurnum Vossl, veredelter Goldregen, besonders 

schön, mit etwa 40 cm langen Blütentrauben ... I 125—160 

,, vulgare, Goldregen, mit herrlichen gelben Blüten¬ 
trauben . I 120—150 

I 150—175 

I 175—200 

Platanus orlentalis acerifolla, morgenländische Pla- 
, tane, prachtvoller Solitär- und Straßenbaum, mit St.-U. in cm 

schöner, widerstandsfähiger Belaubung. I 8 _10 

I 10—12 

I 12—14 

Populiis ulba nlvoa, Silberpappel, hoher Baum, beson¬ 
ders windbeständig, Blätter glänzend silberweiß. I 10—12 

„ canadensis, kanadische Pappel, starkwachsende 

anspruchslose Sorte, bildet große Bäume . I 10 _12 

I» nigra fastlglata, Pyraraiden-Pappel, Hochstamm. 

sehr geeignet als Alleebaum und Solitär. IJ 8 _10 

I 10—12 

I 12—14 

Prunim a\ lum fl. pl., sehr schöne, weißgefülltblühende 

Kirsche, Hochstamm. I 7 _g 

Halbstamm.!.'!!!.*.'!! I _ 

„ frutlcosa, Zwergkugelkirsche, mit kleinen runden 

Kronen, vorzüglicher Straßen- und Zierbaum .. I 8 _ 10 

I 10—12 

,, serrulata Flisakura, japanische Kirsche, mit rosa- 
gefüllten Blüten 

Hochstamm .. I 7 g 

Mittclstamm .I _ 

Halbstamm ..I _ 

„ Pissardl nigra, Bliitpflaurae mit dunkelroten Blät- St.-Höhe in cm 

. I 100—120 

I 120—150 

I 150—170 

I 170—200 

„ trlloba, Mandelbaum, einer der beliebtesten Zier- 50—60 

bäume mit rosagefüllten Blüten. I gg 80 

I 80—100 

I 100—120 

I‘ 120—140 

I 140—160 

I 160—180 

^ _ I 180—200 

Selbst die stärksten Bäume dieser Liste wachsen gut weiter — 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

47,— 



12,— 

110,— 

— 

72.- 

— 

— 

77,— 

— 

— 

SO,“™ 



1,60 

13,75 

126,— 

2,— 

17,60 

160,— 

2,40 

22,— 

200,— 

3,— 

27,— 

240,— 

3,40 

31,— 

280,— 

2,50 

22,— 

200,— 

3,40 

31.— 

280,— 

2,— 

18,— 

165,— 

3,— 

27,— 

240,— 

3,30 

30,— 

280,— 

3,80 

34,— 

310,— 

5.- 

45,— 

— 

5,- 

46,— 

— 

2,20 

20.— 

— 

2,50 

23,— 

210,— 

2,70 

26,— 

240,— 

3,— 

27,— 

240,— 

3,60 

33,— 

300,— 

2,25 

20,— 

180,— 

2,80 

25,— 

230,— 

3,30 

30,— 

270,— 

2,40 

22.— 

200,— 

3,— 

27,50 

250,— 

3,60 

33,— 

300,— 

4,40 

40,— 

360,— 

2,40 

22.- 

200,— 

2,— 

17,60 

160,— 

2,- 

18,— 

160,— 

2,40 

21,— 

190,— 

3, 

27,— 

240,— 

4.— 

36,— 

— 

3,— 

27,— 

240,— 

2,70 

24.— 

— 

3,20 

30,— 

270,— 

3,80 

35,— 

320,— 

3,— 

27,— 

240,— 

2,20 

20,— 

185,— 

1,80 

16.- 

150,— 

1,40 

12,- 

110,— 

1,50 

13,— 

120,— 

2,— 

17,50 

160,— 

2,40 

22,— 

200,— 

1,35 

12 ,— 

110,— 

1,60 

14,50 

135,— 

2,— 

18.— 

170,— 

2,60 

23,— 

215,— 

2,70 

24,— 

235,— 

3.— 

28,— 

260,— 

3,60 

34,— 

320,— 

4,40 

40,— 

— 


da oftmals verpflanzt 
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Qualität 

Quercus americana rubra, amerikanische Roteiche mit 
herrlicher Herbstfärbung, beliebter Park- und 

Straßenbaum. I 

I 

I 

I 

,, pedunculata, Deutsche Eiche (Stieleichb), präch¬ 
tiger Eronenbaum, . I 

I 

mit la Lehmballen. I 


Robinia Bessoniana, Bessons Kugelakazie, bildet von 
selbst schöne runde Krone, läßt sich auch pyra¬ 
midal schneiden, für schmale Straßen und geringe 
Böden geeignet. 


hlsplda, rosenrote Akazie, sehr schöner Zierbaum 

Halbstamm. 

•/«■Stamm . 

Hochstamm. 

Inermis, Kugelakazie. 


I 

I 

I 

T 

I 

1 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


ueomexicana, mit rosafarbenen Blüten, Höchst. 
Hochstamm. 


•/«-Stamm 


Halbstamm. 

pseudacacia, gewöhnliche Akazie, sehr zu emp¬ 
fehlen wegen ihrer Anspruchslosigkeit an Boden 
und Lage, Hochstamm. I 


„ pseudacacia, Heister. 

,, semperflorens, blüht zweimal im Jahre in weißen 
langen Trauben, 

Hochstamm. 

Sophora japonica, sehr empfehlenswerter Älleebaum 
mit gefiederten Blättern und schönen Blüten .. 


Sorbus auouparia, gewöhnliche Eberesche. 

,, aucuparia moravlca, mährische, eßbare Eber¬ 
esche . 


soandioa, weißblättrige Eberesche 


Syrlnga, veredelt, Flieder in Sorten meiner Wahl, ein¬ 
fach und gefüllt, sehr empfehlenswert. 


Tllla euohlora, Krimlinde, beliebter Straßenbaum mit 
glänzendgrüner Belaubung. 


Mehrmals verpflanzt. I 

ff . 

Intermedia (hollandica)*,' echte holländische 
Linde mit widerstandsfähiger Belaubung. 


Mehrmals verpflanzt 
«» »» 

»> >» 


St.-U. 

1 St. 

10 St. 

100 St.' 

in cm 

RM. 

RM. 

RM. 

7—8 

2,70 

24,— 

215,- 

8—10 

3,— 

27,50 

250,— 

10—12 

4,— 

35,75 

325,- 

12—14 

4,80 

44,- 

400,- 

10—12 

6,- 

54,— 

480,- 

12—14 

7,30 

67,— 


25—30 

65,— 



30—38 

75,- 

— 

— 

8—10 

1,80 

16,50 

150,- 

10—12 

2,40 

22,— 

200,- 

12—14 

3,— 

27,50 

250,- 

14—18 

3,60 

33,— 

300,- 

18—24 

5,— 

44.— 

400,- 


2,40 

21.— 

190,- 

— 

3,— 

27,— 

240,— 

10—14 

4,— 

36,— 

— 

8—10 

2,40 

22,- 

200,- 


12—14 

14—18 

18—24 


3 » 

3,60 

4, — 

5, - 


27,50 

33,— 

36,— 

45.- 


250,- 

300,- 

330,- 


I 

24—28 

6,- 

56,— 


1 

8—10 

3,— 

27,— 

240,— 

I 

10—12 

3,30 

30,— 

280,- 


12—14 

4.— 

36,— 

330,— 

I 


2,70 

25,— 

— 


' 

2,40 

22,- 

— 

I 

I 

10—12 

12—14 

2,40 

3,30 

22,- 

30,— 

200.— 

270,- 

I 

14—18 

3,60 

33,— 

300,- 


18—24 

5,50 

60,— 



24—30 
Höhe in m 

7,30 

67,- 

— 

I 

2—3 

1,35 

12,— 

110,— 


St.-U. in cm 




I 

10—12 

3,60 

33,— 

300,— 

I 

12—14 

4,40 

40,— 

360,— 

I 

10—12 

6 — 

65,— 

500,— 

I 

12—15 

8,60 

80,— 

— 

I 

15—20 

10,— 

90,— 

— 

I 

8—10 

1,80 

16,60 

150,- 

I 

10—12 

2,40 

22.- 

200,— 

I 

7—8 

2,— 

18,— 

160,— 

200,— 

I 

8—10 

2,40 

22,— 

I 

10—12 

3,— 

27,50 

250,— 

I 

6—8 

1,60 

15,— 

140,— 

I 

8—10 

1,80 

16,50 

150,— 

I 

10—12 

2,40 

22,— 

200,— 

I 

12—14 

3.- 

27,50 

250,— 


St.-Höhe in cm 




I 

60—80 

1,50 

13,50 

120,— 

I 

80—100 

2,— 

18,— 

160,— 

I 

100—120 

2,40 

22,— 

200,— 

I 

120—140 

3.— 

27,— 

240,— 

I 

140—160 

3,70 

33,— 

300,— 

I 

160—180 

4,40 

4,70 

40,— 

350,— 

I 

180—200 
St.-U. in cm 

43,- 

390,— 


I 

8—10 

3,— 

27,50 

250,— 

I 

10—12 

4,— 

35,75 

325,— 

I 

12—14 

4,80 

44,— 

400,— 

I 

14—18 

12,— 

110,— 

— 

1 

28—34 

35,— 

320,— 

— 

I 

35—42 

40,— 

370,— 

— 

I 

8—10 

3,— 

27,60 

260,— 

1 

10—12 

4,— 

36,76 

325,— 

I 

12—14 

4,80 

44,— 

400,— 

I 

14—18 

12,— 

110,— 

— 

I 

28—34 

47.— 

— 

— 

I 

34—45 

53,— 

— 

— 


Nicht nur Eichen als Gedenkbaum — schön sind auch Kastanien, Linden usw 
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THIa parvifolia, kleinblättrige Linde, sehr reichblühend 

Mehrmals verpflanzt. 

Tllla platyphyllos (grandifolia), großblättrige Lind« 
mit dunkelgrüner Belaubung und rotem Triebe . 

Mehrmals verpflanzt. 

>• f» • .... 

„ tomentosa, aufrecht wachsen de Silberlinde .... 
Mehrmals verpflanzt. 


ülmus campestrls Dampieri Wredei, Goldrüster mit 
gelben Blättern, empfehlenswerter Zierbaum ... 


Qualität 

St.-U. 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in cm 

RM. 

RM. 

RM. 

[ I 

8—10 

8,— 

27,50 

250,— 

I 

10—12 

4,— 

35,75 

325,— 

I 

12—16 

7,— 

60,— 

_ 


16—20 

10,— 

— 

_ 

I 

24—34 

27,- 

— 

— 

I 

8—10 

1,80 

16,50 

150,— 

I 

10—12 

2,40 

22.— 

200,— 

I 

12—14 

3,- 

27,50 

250,— 

I 

14—16 

6,— 

54,— 

_ 

I 

24—30 

13,— 

120,- 

— 

. I 

30—40 

24,- 

220,— 

— 

I 

8—10 

3.— 

27,50 

250,— 

I 

10—12 

4.— 

35,75 

325,— 

I 

12—14 

4,80 

44.— 

400,— 

I 

14—18 

6.— 

55,— 

500,— 

I 

18—24 

11.— 

100,— 

— 


24—32 

20,— 

180,— 

— 

St. 

-Höhe in cm 




I 

140—160 

4,75 

44.— 

— 


campestrls uinbraculifera Kugelulme 

^ .. ” »» 
montana, Bergruster . 


Ti 


99 . 

„ fastiglata, Pyraraidenulme, Blätter 

etwas gekräuselt eng anliegend. 

,, montana hollandica (Pltteursi), besonders groß* 
blättrig, Straßenbaum für alle Lagen. 


,, vegeta, stark wachsend, großblättrig 


Vlburnum opulus_ sterile fl. pl., gefülltblühende 
Schneeball-Stämme, empfehlenswerter Zierbaum. 


St.-U. in cm 
8—10 
10—12 
8—10 
10—12 
12—14 

7— 8 

8 — 10 


8—10 
10—12 
12—14 
14—16 
16—24 
8—10 
10—12 
12—14 
14—16 
16—20 

St.-Höhe in cm 
I 100—120 
I 120—140 
I 160—180 


4 — 
5 . — 
1,50 
2 ,— 
2,40 
2 — 
2,40 

1,80 

2,40 

3 , 

3,60 

4, — 
1,80 
2,40 

3, — 
3,60 
4 — 

2,40 

3,80 

4, - 


36,— 

45,— 

13,75 

17,60 

22 ,— 

18,— 

22 ,— 

16.50 

22 ,— 

27.50 
33,— 
36,— 

16.50 

22_ 

27i50 

33,— 

36.— 

22 ,— 

30,— 

36,— 


330,- 

400.- 

125,- 

160,- 

200 ,- 

160,- 

200 ,- 

150,- 

200 ,- 

250,- 

300,- 

150,- 

200 ,- 

250,- 

300,- 


200 ,- 

270,- 

330,- 




Trauerbäume 


Gesamthöhe 

n X-. ... in cm 

Betula alba pendula Youngll, Trauerbirke, nur 
Frühjahrspflanzung empfehlenswert, Hoch¬ 
stämme, mit Ballen . I. Qualität 250—300 

I. Qualität 300—350 

von unten bekleidet, mit Ballen . 150—200 

200—250 

Csragana arborescens pendula, Trauercaragane, 
gelbblühend. I. Qualität 


Pagus sylvatica atropurpuroa pendula, Trauer- 


silvatica pendula, grünblättrige Trauer- 


von unten bekleidet, mit Ballen 


Malus pendula Elise Rathke, Trauerapfel .... 


Stammhöhe 
in cm 


100—125 

125—150 


1 St. 
RM. 


7.50 

9,— 

5.50 

6.50 


10 St. 
RM. 


70.— 

82,— 

60,— 

60,— 


100 St. 
RM. 



120—140 

2,40 

22,— 

— 


140—160 

3,— 

27,- 

— 


160—180 

3,30 

30.— 

— 

.-U. i. cm 

180—200 

4,— 

36,— 

■ 

6—8 

etwa 200 

13,— 

- 

- 

8—12 

etwa 200 

21,— 

— 

— 

30—35 

200—220 

95,— 

— 

— 

8-10 

180—200 

Gesamthöhe 
In cm 

10. - 

90,— 

— 


200—250 

7,— 

64,— 

— 


250—300 

7,50 

70,— 

— 

10—12 

175—220 

3,30 

30,— 

_ 

12—14 

200—220 

4,— 

36,— 

_ 

14—18 

180—200 

4,80 

44,~ 

— 


180—200 

4,- 

36,— 

— 


Ziersträucher nach meiner Wahi siehe Seite 45 


Ailceb 
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St.-U. 

Stammhöhe 

1 St. 

10 St. 

Prunus acida pendula, Allerheiligen - Kirsche, 
mit langen schmalen Blättern und kleinen 

ln cm 

in cm 

EM. 

RM. 

weißen Blüten . 

„ serrulata shidare-sakura.japanischeTrauer- 


' 180—190 

4,— 

36,— 

kirsche mit rosagefüllten Blüten . 


180—200 

4,— 

36,— 

Salix alba vitellina pendula nova, Trauerweide, 

8—10 

175—200 

3— 

27,— 

einer der schönsten Zierbäume, sehr zu emp- 

10—12 

175—200 

3,60 

33,— 

fehien, nur Fr üh j ahrspf la n zung empf ehl en s - 

12—15 

175—200 

4,40 

40,- 

wert, verpflanzt, Hochstämme. 

15—18 

200—250 

6,— 

55,— 


18—20 

200—250 

7,— 

63,— 


20—24 

220—270 

ö,— 

80,— 


24—28 

220—270 

Ges.-Höhe 
cm 

12,— 

110,— 

von unten bekleidet .. 


175—200 

200—250 

1,60 

2,— 

15,— 
18 — 


St.-Höhe 

250—300 

3,— 

27,— 


cm 

300—400 

4,— 

36,— 

„ dto. Halbstamm. 

120—150 

St.-U. 

in cm 

250—300 

Stammhöhe 
in cm 

4,— 

36,— 

,, babylouica peuduia, Hochstamm. 

10—14 

175—200 

4,— 

36,— 


15—20 

175—200 

5,50 

50,— 


20—25 

ca. 200 

8.— 

75,— 

Uliuus montana pendula, Trauerrüster. 

8—10 

190—240 

3,— 

27,— 


10—12 

200—240 

3,60 

33,— 


12—15 

200—240 

4,80 

44,— 


Pyramiden und Büsche 

(siehe auch Ziersträucher Seite 45) 


Ungef. 
Gesamthöhe 
etwa cm 


Acer polymorphum atropurpurcum, japanischer Ahorn mit 


,, extra stark . 

Betula aioa, Birke, siehe unter Alleebäume. 

Carpinus betulus pyramidalis, Pyramiden-Hainbuche mit 


Crataegus, siehe Ziersträucher Seite 46. 

Fagiis silvatica atropurpurea macrophylla (Swat Magret), 
Blutbuche mit großen tiefdunkel- bis schwarzrot gefärbten 
Blättern, Frühjahrspflanzung empfehlenswert, mit Ballen 

Extra breite Pyramiden 60% Zuschlag] 


silvatica purpurea, mit Ballen, Blutbuchen-Sämlinge 


silvatica purpurea roseo marginata, die dunkelroten 


Ilex, siehe immergrüne Gehölze Seite 52. 

Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum, mit 15 cm langen 
Blättern, sehr schöner Baum. 

Maguolla Soulangeana. auch Tulpenbaum genannt, mit herr- 


40—65 

5,— 

45.— 

60—100 

7,— 

60,— 

175—200 

4,50 

40,— 

200—250 

5,50 

52,— 

60—80 

1,65 

15,— 

80—100 

2,— 

19,— 

100—125 

3,— 

27,— 

125—1.50 

4-5,- 

- 36,— 

150—175 

5,50—6,50 50,— 

175—200 

7,-8.- 

- 65,— 

200—250 

9,-11, 

- 85,— 

1250—300 

12,-14.- 

110,— 

100—125 

1,60 

15,— 

125—150 

2,40 

22,— 

150—175 

3,30 

30,— 

175—200 

4,- 

36,— 

150—250 

13,— 

— 


2,— 

18,— 

80—100 

11,— 

100,— 

100—120 

13,— 

120,— 

175—200 

0,70 

t 6. — 

150—200 

1,30 

12,— 

200—250 

1,90 

17,— 

150—200 

—,80 

7,— 

200—2.50 

1,— 

9,— 

250—300 

1,40 

13,— 

150—200 

1,20 

11,— 

200—250 

1,60 

15,— 

250—300 

2,50 

22,— 

300—350 

4,— 

36,— 

350—400 

5,50 

50,— 

400—500 

8,— 

72,— 


100 8t; 
RM.! 


240,- 

300,-" 

360,- 

500,- 


135,- 
165,- 
240,-- 
330,- 1 
330,- 


400,- 


360,- 
f 470,- 


135,- 

175,— 

240,- 

330,- 

470,- 

600,- 

800,- 

1000 ,— 

135,- 

200 ,— 

270,— 

330,— 


160,— 


54.- 

110 ,- 

160,— 

65,- 

80,— 

120 ,- 

100 ,— 

135,— 

200 ,- 

330,— 

450,— 

670,— 


Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 
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Popuiui 

nigra 

fastlglata 



Ungef. Gesamt- 
höhe etwa cm 


Quercus pedunculala fastlglata. Pyramiden-Eiche, eine 
Mhr beliebte Pyramide, die lohne Schnitt pyramidalen 
Wuchs behält, Frühjahrspflanzung empfehlenswert, mit 
Ballen. 


Tllia, Lindenbüsche, siehe Hecken pflanzen Seite 51. 


80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

200—225 

225—250 

250—300 

300—350 


Ulnius campcstrls Dainpieri. grünblättrig, mit schlankem lOÜ—125 

pyramidalem Wuchs. 125_150 

150—200 

300—400 

„ campestris Dampierl Wredoi, mit gelben Blättern, sehr 60—80 

2'erend . 60—100 

100—125 

” fastlglata, mit tiefdunkelgrüncn, gekräuselten 125—150 

^^Jättem . 150—200 

250—300 


1 St. 
RM. 

1,80 
2,40 
3- 
4,80 
6 — 
8,50 
10 ,— 
14,— 
20 ,— 


1,10 
1,30 
2 ,— 
4 — 

1,30 

1,60 

2,70 

0,90 

1.10 

2 ,- 


10 St. 
RM. 

16,— 

22 ,— 

27,— 

44,— 

55,— 

78,— 

92,— 

130,— 


10 ,— 

12 ,— 

18,— 

36,— 

12 ,— 

15,— 

24,— 

8 ,— 

10 ,— 

18,— 


100 St. 
BM. 

150,— 

200 ,— 

240,— 

400,— 

500,— 

730,— 

870,— 

1200 ,— 


Sehlingpflanzen 

Diese Kulturen halm ich bedeutend vergrößert, da Schlingpflanzen immer mehr "Verwendung finden als 
Häuserschmuck, zur Berankung von Veranden und von Säulen. 


Ampelopsls quiuquefolia, Wilder Wein, sehr geeignet für Bekleidung von 
Häusern, Lauben, unempfindlich gegen Rauch und Ungeziefer 
8—12 Ranken. 


„ Engelmannl, selbstklimraender wilder Wein 
8—12 Ranken. 


” ^*1*®***»selbst klimmender wilder Wein, veredelt, überzieht Mauern und 
Gebäude efeuartig und gibt durch herrliche, gelb bis purpurne Herbst¬ 
färbung ein schönes Biid. I, Qualität 

extra stark 
in Töpfen 

„ Veltchi glgantoa (robusta), efeublättriger Selbstklimmer, Blätter sehr 

groß und glänzendgrün . I, Qualität 

extra stark 
in Töpfen 


1 St. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

0,70 

6,— 

54,— 

0,50 

4,— 

35,— 

0,40 

3,— 

27,- 

0,90 

8,— 

75,— 

0,70 

6.— 

56,— 

0,55 

4,80 

40,- 


0,60 

5,30 

48,— 

0,75 

6,80 

60,— 

0,70 

6 — 

55,— 

0,60 

5,30 

48,— 

0,75 

6,80 

60,— 

0,70 

0 — 

56,— 


Warum kahle Wände — pflanzt Schlinger 
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1 st. 10 st. 

RM. RM. 

<Vri»tolochla Sipho, großblättrige Pfeifeawinde mit sehr großen BLättem, 

ätarkwachsend. I. Qualität 2, — 18,50 

Blgnonta (Tecoma) radicans, Jasmin trompete. Schöner Selbstranker mit 

orangeroten Blüten . I. Qualität 2,70 24, — 

Clematis vitalba, weißblühende Waldrebe . I. Qualität 0,90 7,50 

„ viticelia, Blüten 5—6 cm breit, lilablau . I. Qualität 1,60 15,— 

„ veredelt, großblumig, ln diversen Sorten, Inklusive Jackmannl, 

1jährige Veredlung . I. Qualität 1,60 15,— 

„ veredelt, großblumig, ln diversen Sorten inklusive Jackmannl, 

2|ährlge Veredlung . extra 2,— 18,50 

„ tangutica, Blüten 5—6Jcm breit, sattgelb, eigenartige, starkwachsende 

Art, 2jährig. I. Qualität 2, — 18,50 

Hedera helix, Efeu, groß- und kleinblättrig, mit und ohne Töpfe. Näheres 

auf Anfrage .1, — bi8l,50 — 

,, oonglomerata, sehr hübsch, für Pelspartlen geeignet .... I. Qualität 2,50 22, — 

Lonioera oaprifollum, Garten-Geißblatt, sehr wohlriechend, verträgt auch 

noch gut Schatten, in diversen Sorten . I. Qualität 1,20 11, — 

,. oaprifollum fuchsloides, korallenrot, besonders hübsch .. I. Qualität 2,60 24,— 

Polygonum baldschuanicum und Auberti, Knöterich, hoher, schlingender 

Strauch, weißblühend . I. Qualität 1,30 12,— 

Rankrosen siehe unter Rosen. 

Wlstaria ohlnensls, Glyzine, herrliche Schlingpflanze, sehr früh, in pracht¬ 
vollen, überhängenden Trauben blühend . I. Qualität 2,70 26,— 

etwas schwächere Ware . mittlere Qualität 1,80 16, — 


100 St.’ 
RM. 

175,- 



140,- 

175,- 

175.- 


100 ,- 

230,- 

110 ,- 


240,- 

150- 



4 

Clematis Madame Baron Veillard 


Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 
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Ziergehölze in allen Arten 

in großen Mengen und starker ^Vare. 

Tausendpreise auf Anfrage. 

*!• in Sorten meiner Wahl; 

Gewöhuliche Zier- und ueckstrüuclier. 

Bessere Ziersträucher .. 

Inklusive buntbläVtrigö und Vercdrungön .... 

Buntblsttrlge und Verodluncon. 

Baumartige Gehölze . . 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

KM. 

KM. 

KM. 

0,50 

4,- 

35,— 

0,60 

5.— 

45,— 

0,75 

6,60 

60,— 

1,10 

9,60 

85,— 

1,10 

9,60 

85,— 


II. Ziersträucher 

in vorgescfariebenen Sorten in extra schöner 

Qualität 

Acer campestre, l'ddahorn, besonders geeignet für Unterpflanzung und 
Hecken, ßiehe Heckenpflanzen Seite 50. 

dasycarpum, Silberahom, starkwüchsig, extra starke Sträucher .... 
glnnala, mit zierlich gelappter Belaubung, die im Herbst leuchtendrot 
geiarbt ist. 


>• 


*> 

n 

M 

)> 
f > 
>> 


ä'tropurpuroum, japanischer Ahorn mit roten Blättern. 
Sf li“ .. I. Quautät 


^orpha frutlcosa, mit gefiederten Blättern und violetten Blüten. 0*60 

Azaica mollis und pontica siehe unter Khododendron und Azaleen. ’ 


brovlpaniculata, Zweige leuchtendrot, Blume hellgelb, rosa Früchte 
ouxiiolla nana, immergrün, gedrungen, nicdrigbleibend. für Ein¬ 
fassung geeignet. ’ 

immergrün, siehe immergrüne’Heckenpfiänzen 

Thunbergil, niedriger Strauch, blaßgelbe Blüten, korallenrote Früchte 
,, atropurpuroa, eine sehr empfehlenswerte rotblättrige Neuheit, 
als Strauch sowie auch für Hecken sehr geeignet, Sträucher 


Betula alba siehe Allecbäume Seite Sb . 

Buddleia variabllis, aiiipllsslinia, Ilenisleyana, Veltchiaiia, Sommer- 

n..«. u ’ Blutenrispen, in violetten und rosalila Farbtönen .. 

Buxus siehe immergrüne Heckenpflanzen. 

Calycantbus floridus, Gewürzstrauch. 

Csrpinus botulus siehe Heckenpflanzen. 

Caragana arborescens, Erbsenstrauch . 

Catalpa bignonioldes (syringifolia), Trompeten'baum, mit sehr großen 

Blattern und mit bis 25 cm langen Blütenrispen . 

tercidlphyllum ^ponicum, Judasbaumblatt, eigenartiger Strauch mit tieV- 
, Refurchter Borke, unscheinbarer Blüte und rotbraunen Zweigen .... 

Chionanthus vlrginica, Schneeflockenbaum, Ballenpflanzen. 

tletbru ulnltolia. Mit weißen Blütenrisncn mit Tlnllpn 


>> 

>> 


mascula, Kornelkirsche, Blüte goldgelb, Früchte rot. 

Sträucher, Höhe ca. 60—80 cm . 

»> »» ,» 80 100 ,, . 

, .. M , 100—120 .. 

sanguinea, gemeiner Hartriegel, Blüten weißlich, mit stumpfgrünen 


1 St. 

10 St. 

100 St. 

KM. 

KM. 

KM. 

1,10 

9,60 

86,— 

0,80 

7,— 

60,— 

0,80 

7,— 

60,— 

1“ 

9 — 

86,— 

1,10 

9,50 

85,— 

0,85 

8 — 

75,— 

1,30 

12,— 


1,20 

11— 

95,— 

1,20 

11 — 

95,— 

6- 

46,— 

400,— 

7,— 

60,— 

— 

0,85 

8.— 

75,— 

1,30 

12.— 


1,10 

9,60 

85,— 

0,60 

4,— 

35,— 

1,10 

9,60 

86,— 

0,50 

4.— 

85,— 

0,60 

6,— 

46,— 

0,60 

6,— 

46,- 

0,60 

4,— 

36,— 

0,60 

4,— 

35,— 

0,60 

5,60 

50,— 

0,60 

4,— 

36,— 

0,50 

4 — 

35,— 

0,70 

6 — 

54,- 

1,10 

9,60 

85,— 

0,60 

4,— 

35,— 

1,10 

9,50 

86,— 

1,10 

10,— 

90,— 

2.20 

20,— 

— 

3,30 

30,— 

—- 

0,50 

4,— 

35,— 

0,50 

4,— 

35,— 

0,80 

7.— 

66,— 

0,80 

7,- 

60,- 

0,40 

3,60 

30,— 

0,60 

4,— 

36,— 

0,60 

6 — 

45,- 

0,50 

4,— 

35,— 




Ziersträucher bieten reichste Verwendungsmöglichkeit 


Aileeb 











































46 


IVictor Teschendorff, Cossebaude-Dresden 


Oornns sibirica, mit leuchtendkarminroten Zweigen. 

„ stolonifera flaviramea, mit hellgelber Bezweigung. 

Corylus avellana, gewöhnliche Haselnuß, siehe auch Beerenobst S. 37 . 

„ avellana atropurpurea, rotblättrige Haselnuß . 

CotOiieaster acutifolia villosula, Blüten rötlichweiß, Frucht braunschwarz. 

Besonders glänzende Belaubung . 

„ adprossa, mit Ballen, ähnlich Cotoueaster horizontalis, Blätter 
jedoch etwas größer, Früchte kegelförmig, lebhaftrot, als Felsenpflanze 

geeignet... 

„ applanata, Frucht lebhaftrot, Blätter dunkelgrün, untcrseits mit weiß- 

grauem Filz. 

„ bullata, starkwüchsig, Blüten rosa, schöne Früchte. 

„ buxlfolla, kleiner niedrigbleibcnder Strauch für Steingarten, sehr zu 

empfehlen, mit Ballen. 40—60 cm hoch 

,, divaricata, glänzenddunkelgrüne Belaubung, große rote Früchte, 

Blüten rosa . 

„ Franchetil, Blüte rosa, Frucht rot, starkwachsend . 

,, horizontalis, Zweige wagerecht, Beeren rot, für Felspartien besonders 

geeignet. 

Mit Ballon . 

„ microphylla, kleiner kriechender, dunkelgrüner Strauch, immergrün, 
Früchte rot, als Felsenpflanze geeignet, mit Ballen, 40—60 cm .... 
„ moupinensis, eine sehr schöne Art, die der Contoneaster bullata ähnelt, 

aber noch schönere Früchte hat. 

,, praecox, neu, sehr empfehlenswerte Cotoneaster, Blätter kreisnmd und 
dunkelgrün, Blüte rosenrot, Früchte rot, vorzüglicher Felsenstrauch, 

mit Ballen. 

,, prostrata, Blätter sehr groß, hellgrün, reichblühend, Früchte rot, auf 
der Erde liegende Art, empfehlenswert für Felspartien, mit Ballon, 

,, Slmonsi, halb immergrün, Blüte rötlichweiß, Beeren korallenrot. 

,, pyracantha. Feuerdorn, siehe Crataegus pyracantha. 

Crataegus Carrieri, mit großen lederartigen Blättern. 

,, ooccinea, Scharlachdorn, mit 5 cm langen Domen und kirschgroßen 

scharlachroten Früchten. 

,, monogyna, gewöhnlicher Weißdorn, mehrmals verpflanzt, starke 
^ Büsche für Hecken geeignet 80—150 cm hoch,s, auch Heckenpflanzcn 

,, monogyna caudlda flore pleno, weiß, gefüllt.. 

„ monogyna kcrmeslna pl., gefüllter Rotdorn, Büsche, sehr schöne 
Ware, sehr empfehlenswert für stärkere Gehölzpartien, auch für 

Hecken geeignet 100—150 cm hoch . 

,, dto. extra stark, 200—300 cm hoch ... 

„ prunlfolia, mit 4 cm langen Dornenblüten in dichten, behaarten 

g Doldenrispen, Früchte erbsengroß, scharlachrot. 

,, pyracantha, Feuerdorn, Blüte weiß, Früchte leuchtendrot. mit Ballen 
Cydonia japonlca Maulei, japanische Qulue, rotblühend, Sträiichcr (siehe 

auch Hockenpflanzen Seite 51). 

Cytisus laburnum (Goldregen) siehe Labumum vulgare 

Daphne mezereum album, Seidelbast, Sträucher, weißblühend von Februar 

bis März, Ballenpflanzen, 30—50 cm hoch . 

50—70 cm hoch . 

„ mezereum rubrum, Seidelbast, rotblühend, sehr schön, 30—50 cm hoch 
50—70 cm hoch . 

Deutzla crenata candidissima, reinweiß. 

,, crenata inagnifica, schön gefüllt, reinweiß. 

„ ,, plena, weiß, gefüllte Deutzie. 

„ „ rosea plena, rosa gefülltblühend . 

,, ,, Pride of Rochester, besonders schön gefüllt, weiße Fetalen, 

außen schwach rot gestreift . 

,, ,, Welsl, weiß, gefüllt . 

„ graollis, weißblühend, niedrigbleibend. 

„ „ rosea, rosablühend, gute Treibsorte. 

,, Lemoinel coinpacta, und Ävalanche neu, weißgefüllt, Abart von 
Deutzia gracilis. 

Diervilla, siehe Weigelien Seite 50. 

* Elaeagnus angustifolia, schmalblättrige Ölweide mitgraugrüner Belaubung, 

Blüten gelblich. 

„ argentea, Blätter silberweiß. 

,, edulis, Ölweide, mit roten Beeren, Blätter tmterseits silberweiß. 

Erica oarnea (horbacea), rot, Schneeheide, blüht von Winter bis Frühjahr, 
sehr empfehlenswert für Felspartien, ferner für große Plätze, sonnige 
bis halbschattige Lage 

2jährig . 

3 . 

»» 4 ,, ..... 

,, carnea alba, wie obige, jedoch weißblühend, 2jährlg. 

j» »» »> Sjährig. 

„ „ Winter Beauty, großblumig, dunkelrosa, 2jährig... 

„ ,, mediterranea, blüht etwas zeitiger als camea, Blume karminrosa 

4jährig . 


1 St. 10 St. 100 St. 
RM. RM. RM. 

0,60 5,50 50,— 

0,50 4,50 40,- 

0,50 4,— 35,- 

1,30 12,— 110,- 

0,70 6,— 64,- 


0,90 8,— 75,- 

0,60 4,— 35,- 

0,50 4,— 35,- 


1,— 9,— 80,— 


0,50 

0,55 

4- 

5- 

35,- 

40,- 

0,70 

1 — 

6,— 

9- 

54,- 

80.- 

1,10 

9,50 

85,- 

0,50 

4 — 

35,- 

0,75 

7 — 

65,- 

0,75 

0,50 

7- 

4- 

65,— 

35,- 

1,10 

10,- 

100,- 

0,80 

7,50 

70,- 

0,50 

1,10 

4 — 
10.— 

35,- 

0,90 

2- 

8- 

18,- 

75,- 

160,— 

0,80 

1,20 

7,— 

11.— 

60,- 

100,- 

0,50 

4,— 

35.- 

2,20 

2.70 
2,20 

2.70 

20,- 

25,- 

20,— 

25,- 

180,- 

240,— 

180,— 

240,— 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

4,— 

4- 

4,- 

4,— 

35, — 

36, — 
35 — 
35,- 

0,50 

0,50 

0,60 

0,60 

4, - 
4- 
5,50 

5, - 

35,— 

35,- 

50,— 

45.- 

0,60 

5,- 

45.- 

0,60 

0,70 

0,70 

5,50 

6,— 

6.— 

50,— 

54,- 

54.- 


0,36 

3.— 

25,- 

0,40 

3,50 

30,— 

0,50 

4,- 

36,— 

0.35 

3.— 

25,— 

0,40 

3,50 

30,— 

0,45 

4,- 

32,- 

0,40 

3.50 

30,— 


Viele Ziersträucher sind auch sehr wertvolle Bienenpflanzan 
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Erica carnea VIvelll, Neuheit, ganz dunkelrot, besonders schön 

2 jährig. 

3 ,, . 

Evonymus curopaoa, Spindelbaum, Pfaffenhütchen, Samenkap^l rosa bis 
Karminrot. 

„ myrtlfolia, siehe immergrüne Heckenpfknzen Seite 52. 

„ radlcans, mit niederliegenden Zweigen, grünblättrig, auch’für Fels¬ 
partien geeignet, 15—25 cm breit. 

,, ,, fol. var,, wie obige, weißbunt 

aus 6-cm-Töpfen . 

„ s-cra-Töpfen ." i i! 

„ „ vegeta, kriechend, Blätter rundlich dunkelgrün, für Wand- 

bekleiduugen und Felspartien geeignet. 

Exochordantg-an^dlflora, Scheinfelsenbirne, mit vielen * großen weißen 

Pagus sllvatica purpurea siehe unter Pyramiden Seite 42. 

Forsytliladeiisiflora, große hellgelbe Blüten in dichten Büscheln vereinigt 
„ l«ortuncl, empfehlenswerter Strauch mit gelben Blütenrisnen 

„ intermodia, gelbe Frühlingsblüher .‘ ’ 

,, spectabilis, dunkelgoldgelb und besonders reichbiüliend 
„ suspensa Fortunei, Blumen dunkelgelb, mit überhängenden Zweigen 
,, ,, Fortunel aurea, mit goldgelber Belaubung . . 

„ virldissima, aufrechtwachsend, Blüte dunkelgelb, mit violetter Herbst- 
larbung . 

,, vitellina, Blüten dottergelb, aufrechtwachsend. 

Oenlsta hyftr. Mad. Butterfly, großblumig, gelb mit braun.. 

,. praecox, sehr reichblühend, wertvolle Art, cremefarbig ........... 

Hlblscus 8yriacu8 hybr., Eibisch, in diversen Sorten, blüht im Juli in den 
mannigfaltigsten Farlwn .sehr empfehlenswert, mit Ballen, veredelt. 

” silberglänzender, feinblättriger 

Hydrangea arboroscens* ’Biüte weißlich ‘ in 'flächen Dol’de’n’rispe’n.’ bäum-’ 
artig, bis 3 m hoch. [ 

„ panlculata grand^iflora, Herbsthortensie, einer’der’dänkbars'ten.’ 
reichbluhendsten Ziersträucher, mit schönen, großen weißen Dolden 

extra stark, 8—10 Triebe. ’ 

5—8 Triebe, I, Qualität... 

3—5 Triebe.. 

Hypericum Moserianum, Joliunniskraut, halb immergrün, Blüte goldgelb 

Ilex siehe immergrüne Gehölze Seite 52. ^ 

Jasmliium nudlfloruni, frühester Frühjahrsblüher, goldgelb. Wuehs 
hangend, mit Topfballen... 7 . ...... 

Kerria japonlca, Ranunkelstrauch, niedrig, mit gelben Bliitpn 

„ japonlca pl., Mauerrösclien, dicht gefüllt, Blumen goldgelb, ’b’is’i cm 
Durchmesser. 

Laburnum Vossi^, Veredlungen, mit 40 cm langen Blütentrauben, kräftig 
goldgelb, sehr reichbluhend. 

” m ®ol‘lregen, im Frühjahr mit unzä’huäää’hääääädää’ääibe’n’ 
DIutentrauben bedeckt. 

Llgustruin siehe Heckenpflanzen Seite 51. 

Lirlodeiidron tulipifera, Tulpenbauni . 

Lonlcera liivolucrata flavoscens, Blüte gelb, sehr e’m’p'fehienswerVfür rauhe 

„ Morrowl, i^erhängende Äste, Blätter dunkelgrün, Unterseite graugrün, 

weißgelbe Bluten, Beeren blutrot ... 7 . .. 7 . ... 

,, plicata, niedrigbleibender Strauch, mit immergrünen’Blättern ’ sehr 
empfehlenswert, mit Ballen. ’ 

„ tatarlca, Blüte hellrosa bis weiß, mit lebhaftrote’n’Fäüc’ht’e’n,’guter 
achattenstraucii. ' 

„ xylosteum, mit weißgelblichen Blüten, auch für Hecken geeignet, 
bester Schattenstrauch. 

Lyolum europaouiu, Bocksdorn, Sträucher mit aufrechten, dornigen 
^gen^*'* empfehlenswert für sonnige, trockene 

Mahonia aqulfollum siehe immergrüne Heckenpflanzen Seite 52. 

Magnolia siehe Pyramiden Seite 42. 

Malus baccata, John Dawing, Frucht gelb und rot. 

” Neuheit I Laub mit rotpurpurnem Austrieb, Blüte lebha’ftweinr’ot. 

Fruchte purpurrot in dichten Büscheln ... 

” Kht rot N^^^achapfel, Blätter u. 'Blüten ‘pur'p’mk’a’rmi'n, 

” Nlcdxwctzkiana, mit braunroter Rinde und braunroter Belaubung, 
Bluten dimkelrosa, Früchte dunkelrot. uuuub, 

„ Scheldeckerl, Zierapfel, mit rotgefüllterBlüte.auch’für'fopfku’lturg’e- 
elgnet, sehr reichblühend. 

Morus alba, weißblühender Maulbeerbaum, Sträucher 
»I „ Junge Sträucher. Preise auf Anfrage. 
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Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 


Alleeb. u. Ziergeh. 
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H0chwachsende Sorten 

Philadelphus coronarius, Jasmin, wohlriechend, rahmweiß, sehr beliebt, 

mit rötlichbraunen Trieben. 

,, Gordonianus, großblumig,spätblühend,starkwachsend, Blüte reinweiß 
„ grandiflorus, große, einfachweiße Blüten, starkwachsend, guter Deck- 

und Schattenstrauch. 

,, latifolius, die am stärksten wachsende Art mit großen weißen Blüten, 
wird bis 6 m hoch. 

Mittelhoch wachsende Sorten: 

Philadelphus Lemonel Vlrginal, Blüten weiß, bis 5 cm groß, sehr reich¬ 
blühend, duftend, hervorragende Neueinführungi. 

Niedrigbleibende Sorten 

Philadelphus coronarius aureus, mit goldgelben Blättern. 

„ Lemoinei Bouquet blaue, mit 5—Tblütigen Trauben, starkgefüllt, 

reinweiß. 

,, ,, erectus, nicht so starkwachsender Strauch, mit wohlriechen¬ 
den Blütensträußen. 

„ „ Manteau d’hermine, Blüten weißgefüllt, reichblühend, bis Im 

hoch werdend. 

Plrus Scheideckeri siehe Malus Scheideckeri. 

Populus alba nivea, mit silberweißen Blättern, extra stark. 

,, balsamifera, Balsampappel, klebrige Zweige mit wohlriechenden 

Blättern und Knospen . 

„ berolinensis, Berliner Lorbeerpappel, sehr empfehlenswert, siehe 
Pyramiden Seite 42 
,, Bollcana, siehe Pyramiden Seite 42 
,, nigra fastigiata, siehe Pyramiden Seite 42. 

Potentilla frutiedsa, Fünffingerstrauch, Höhe 60—80 cm, Blüte gelb. 

Prunus'Mabaleb, Weichselkirsche, Holz wohlriechend, Blüte weiß. 

,, paduB, Traubenkirsche, mit weißen Blütentrauben, 8—10 m hoch¬ 
werdend . 

„ Pissardi nigra, Blutpflaume, mit dunkelroten Blättern und weißen 

Blüten . 

,, serotina, starkwachsend, weiße Blüten trauben, glänzendes Laub, 

deutscher Lorbeer genannt. 

,, serrulata llisakura, japanische Kirsche, große rosafarbene halbgefüllte 

Blüten . 

„ sinensis (jap. fl. albo. pl.), mit weißgefüllten Blumen, zur Treiberei 

geeignet, I. Qualität. 

„ triloba, rosagefüllt, Mandelstrauch, einer der beliebtesten und 

schönsten rosa Frühjahrsblüher, extra stark. 

I. Qualität. 

,, Tlrginlana, Virgiuische Traubenkirsche mit ca. 15 cm langen Frucht¬ 
trauben, weißblühend. 

Pyracantha coccinea. Feuerdorn, siehe Crataegus pyracantha. 

Quercus americana rubra. Amerikanische Roteiche, Busch. 

,, coccinea, Scharlacheiche mit prächtig scharlachroter Herbstfärbung . 
„ peduueulata, Hochstämme, siehe Alleebäume Seite 40. 

,, „ concordla, Goldeiche mit Ballen, besonders schön. 

„ ,, fastigiata, siehe Pyramiden Seite 43. 

Rhamnus frangula, Faulbaum, mit roten bis violettschwarzen Beeren, ver¬ 
trägt auch Schatten . 

Rhododendron, Alpenrose, siehe Seite 59. 

Rhodotypus korrioides (Scheinkerrio), mit großen weißen Blüten, bis 2 m 
hoch werdend. 

Rhus cotinus, Perückenstrauch mit fedrigen Blütenrispen, schöne Herbst- 

färbrmg. 

„ typhina, Essigbaum, mit samthaarigen'Zweigen, ähnlich wie obige, sehr 
zierend sind auch die großen karmesinroten Fruchtstände. 

Ribes alpinum (Alpenjohannisbeere), noch im Schatten gedeihend 

Sträucher 40—60 cm hoch. 

„ 60—80 „ „ . 

Extra starke Sträucher, 80—100 cm, hoch. 

„ ,, ,, 100—120 cm hoch... 

,, arboreum divaricatum (Schattenstrauch), Vogelschutzgehölz, dornig 
,, aureum, Goldjohannisbeere, mit gelben Blüten, sehr zeitig blühend 

,, floridum, mit gelblichweißen Blüten. 

,, sanguineum, Blutjohannisbeere, große rote Blütentraube, mittelhoch¬ 
wachsend . 

,, sanguineum atrorubens, noch dimkler wie obige, schönste Sorte ... 

Robinia hispida rosea, rotblühende Akazie, in lockeren Trauben blühend, 

Büsche . 

,, neomexicana, sehr starkwachsend, blüht in rosafarbenen Trauben 

Jimi—September, Büsche . 

„ pseudacacia,gemeine Akazie, f. trockenen,leichten Boden, 2—8m hoch 

Rosa canlna, Hundsrose, starke Büsche. 

,, rubiginosa, Schottische Zaunrose, Sträucher. 

,, rugosa hollandica, mittelhoher Strauch mit großen Hagebutten ... 
,, rugosa Regeleana und alba, Blume rot bzw. weiß, Früchte rot und 
eßbar, Blätter glänzend. Wuchs breit, völlig winterhart. 
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Ziersträucher nach meiner Wahl siehe Seite 45 
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ubus odoratus, wohlriechende Brombeere, Blüte rot, Blätter groß hellgrün 
Schattenstrauch . “ ^ ’ 

Salix (Weide) ln diversen Sorten (ev. auf Anfrage). 

„ alba vitollina pendula, Trauerweide, siehe Trauerbäume Seite 42. 

„ caprea, Kätzchen weide, große dicke runde graue Kätzchen, voll- 
aufgebluht goldgelb.| 

Sarabucus canadonsls, Hohmder, mit großen flachen Scheindolden, Beeren 

„ canadeiisis lutea, mit lebhaftgoldgelber Belaubung .. . . 

„ nigra, gemeiner Holunder, mit duftenden weißen Blütendolden und 

schwarzen Früchten. 

„ nigra uiirea inarginala, gelbbunt gerändert ........’ 

nigra laclnlata, wie obiger, geschlitztblättriger Holunder. 

racoinosa, rote Früchte, wertvoller Schattenstrauch 

Sophora japonica, Sclmurbaum, mit grünzweigigen Trieben, gelblichweiß- 
Diuncncl ... 

Sorbus arla lutoscens, mit sehr großen, stark filzigen silberweißen Blättern 

schon pyramidal wachsend . ’ 

„ aucuparia, gewöhnliche Eberesche, Sträucher. 

scandica, weißblättrige Eberesehe, Heister. 

Splraea arguta, reichblühend, sehr zu empfehlen, die schneeweißen Blumen 
oeaecken den Strauch vollkommen im ersten Frühjahr 
„ arlaofolia (= Holodiscus discolor), blüht in weißlichen, überhängenden 
Ptroßen Rispen im Sommer. 

” fSnswert^"**'®"^ Wateror, Blüte purpürrot, VÖräträüch, sehrempl 

„ fontonayensis aiba, reichblüh., weiß, Juni—jiiiiVbis 3 m hoch werdend 

„ Prooboll, sommerblühend mit dunkelroten Elspcn, auch für Massen- 
anpfJanzung geeignet. 

„ opulirolla (Physocarpus), guter Deckstrauch, starkwachsend 

„ „ lutea, mit goldgelben Blättern . . 

„ Thiinbergii, frühblühende weiße Spiraea, sehr zierlich. 

„ van Houttol, Blüte schneeweiß. Anf. Juni blühend, sehr empfÄnsw’. 
Staphyloa plnnata, Pimpernuß, Blüten grünlichweiß, hoher Strauch . 
Syraphoricarpus occidentalis, mit ovalen Blättern und rötlich weißen Bliiten 
orbiculatuSy rundblättrige Schneebeere, Beeren rot 
,, ,, fol. var., mit weißbunten Blättern. 

” gewöhnliche Schneebeere, mit weißen Früchten! auch für 

Schatten geeignet . 

Syrlnga chlnensls (Rothomagonsis), hoher, breitwachsender Sträiich mit 
ziwhcher Bezweigung und uberhängenden dunkelvioletten Blüten, wird 
^ noch ••*••••••••••••••• 

,, Josikaea, Blüten tief violett, Strauch kräftigwachsend 

Höhe etwa 75—100 cm . 

„ 100—126 .. 

„ 125—150 „ .. 

„ 150—175 „ . ;;;; . 

„ 175—200,, .. 

▼etedelt, in besten Sorten, liähr. .. . 

2jähr., 2—3 Triebe . . 

2-3 „ 3—5 „ . ;;;; . 

2 - 3 „ 5-8 .. 

3- 4 „ 8—12 „ .. 

extra starke Sträucher, Höhe etwa 75 —100 cm 

»• »* M „ „ 100—125 „ 

” ” >> M ,, 125—150 ,, 

•> »» M „i ,, 150—175 ,, 

*’ >» M M f „ 175—200 ,, 

Die extra starken Sträucher sind auch z. T. mit Ballen lieferbar 
per Stück 0,30 RM. Zuschlag, 
veredelte Stämme, siehe Alleebäume Seite 40. 
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In Sorten meiner 
Wahl, bei vorge- 
schriewnen Sor¬ 
ten 10*/o Zuschlag 
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Einfachblühende Sorten: 

Andenken an L. Späth, rot 
Charles X., lila 
Congo, dunkelrot 
Decalsne, hellblau 

Horiiia Stepmann, weiß, besonders großblui 

Hugo Koster, violett 

Jan van Toi, weiß 

Marie Legraye, reinweiß 

Perle von Teltow, dimkellila 

Kahm von Ilorstenstein, rot, besonders sei 

binai'Sorten, rosa, dunkellila und hellila 


Gefülltblühende Sorten: 

Charles Jolly, rötlich 
Mad, Casimir Parier, weiß 
,, Lemoine, weiß 
Mac. Michellf, rötlichblau 
Mar4chal de Bassoiupierre, karrainrosa 
Michel Büchner, rosalila 
Präsident Carnot, weißlichlila 

,, Grävy, bläulich rosa berandet 

,, Loubet, purpur, lilafarbig 

Prince de Beauvaux, hellrötlich. 
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Flieder>^Neuheiteii und Neueinfiihrungen 


1 jährige Veredlungen . 

2 ,, ,, 2 — 3 Triebe 

2—3„ „ 3—5 „ 

2—3„ „ 5—8 „ 
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Fürst Bülow, einfach, leuchtendpurpurviolctt 


Kuthnriiio IFavenicyer, gefüllt, rotviolett 

Mad. Felix, einfach, \veißl)lühend, sehr großblumig, Treibsorte 


Mad. Lfuui Mattliieu, einfach, rotviolett 


Mar^chal Foch, einfach, rotviolett, sehr groß 
Miraheau, rötlichlila, einfach, sehr lange Dolden 


Montblanc, einfach, reinweiß 
Vestal, einfach, reinweiß 

Tamarix caspica, mit rosafarbenen Blütenähren . 

,, germanica, mit blaßrosa Blüten. 

,, hispida acstivalis, mit dunkelrosa Blumen, sehr empfehlenswert .... 

Teucrium chamaedrys, siehe Stauden Seite 52, 68 

Tllla (Linden), siehe Allebäume Seite 40 — 41 und Heckenpflanzen Seite 51. 

Ulinus canipeslrls und inontana, extra starke Sträucher .... 300—350 cm 
„ Whcalleyi, extra stark. 300 — 350 ., 

Ulmus (Ulmen), Trauerbäuine, siehe Trauerbäume Seite 42. 

,, Pyramiden, siehe Pyramiden Seite 43. 

Vlburnum Carlosli, mit eigenartiger rosa weißer Blüte, sehr schön, mit Ballen 
,, lantana, mit großen dunkelgrünen Blättern, verträgt auch trockene 

Lage, mit weißen Blüten. 

,, opulus, gewöhnlicher Schneeball. 

,, ,, sterile, gefüllter Schneeball . 

.. rhyti<iopiiylluni, immergrüner Strauch, l)is mit 25 cm langen Blättern 
,, tomentosum, mit filzigen Blättern, große Dolden. 

Weigelia ( = Diervilla), Weigelle, in besten Sorten, einer der schönsten 
Sträucher, von Frühjahr bis Sommer blühend, in verschiedenen Farben 
,, Eva Rathke, prächtig leuchtendkarmin bis purpurrot, sehr reichblüh. 
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Heckenpflanzen 

Bei Abnahme unter 50 Stück einer Art und Stärke erhöht sich der Hundertpreis um mindestens 20 Prozent. 
Da Heckenpflanzen gewissen Preisschwankungen unterworfen sind, bitte ich, speziell zum Frülijahr, 
evtl. Preisänderungen einzufordern. mv= mehrmals verpflanzt 


Um das Anwachsen zu sichern liefere ich auf Wunsch hartholzige Gehölze, wie: Carpinus, Fagus, 
Quercus u. a. m. mit VVTirzelpackimg aus feuchtem Moos gegen Berechnung der Selbstkosten (etwa 

10®/o <Jcs Pflanzen wertes). 



Höhe 

100 St. 

IC 00 St. 

Acer campestro, Feldahorn, wächst noch gut im Schatten, mehrmals 

in cm 

EM. 

EM. 

verpflanzt. 

80—100 

45,- 

360,- 


100—125 

50,— 

400,- 


125—150 

60,— 

480,— 


150—175 

72,— 

600,— 

Berberis buxifolia nana, immergrün, 4jährig, 2mal verschult. 

,, Thunbergii, siehe Sträucher Seite 45 

15—25 

35,— 

300,— 


,, ,, atropurpurea, Neuheit, siehe Sträucher Seite 45 

,, vulgaris atropurpurea, siehe Sträucher Seite 45 
Caragana arborcscens, Erbsenstrauch, siehe Seite 45 
Carpinus betuliis, Hain-W'eißbuche,mehrmals verpflanzt.geschnitten. 


gut garniert, aus weitem Stand mit geradem Mitteltrieb, I. Qualität 
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betulus mehrmals verpflanzt aus weitem Stand, la Bailcn- 





pflanzcn . 
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— 

3jährig verpflanzt . 
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3 9) 99 . 

6.5- 

-100 

8,50 

70,- 

4. 

^ >> >> ... 
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,, pyramidalis, mit Ballen, siehe Pyramiden Seite 42 


Pflanzt Heckenpflanzen als Vogelschutzgehölz 
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Hecken pflanzen (Fortsetzung) 

Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Cornus mascula, Kornelkirsche, siehe Sträucher Seite 45 

Corylus avellaua. siehe Seite 46 

in cm 

RM. 

RM. 

Cotoneaster bullata. Sträucher, vorzüglich zu Hecken geeignet .... 
Crataegus monogyna, Weißdorn mm stark 

100—150 

35,— 

300,— 


etwa 

2jährig, mehrfach verpflanzt. 4 — 6 

^ >> >> >» . 6 9 

^ >> . 9 — 12 

,, ,, inehrrnals verpflanzte Sträuclier extra stark. 

,, ,, kermeslna fl. pl., gefüllter Rotdorn, mehrfach verpflanzte 

Sträucher, sehr empfehlenswert . 

Cydonia japonica Maiilei, japanische rotblüh. Quitte, 3jähr.,verschult 
stärkere Sträucher s. S. 46. 

Fagiis.silvatica, Rotbuche, 2mal verschult, geschnitten, gut garniert, 
aus weitem Stand, I. Qualität. mv 


,, junge Ware, Preis auf Anfrage 
„ silvatica purpiirea, siehe Pyramiden Seite 42 
Ligustrum acuiniiiatuin, mehrmals verpflanzte Büsche. 

„ atrovirens, w'interhart, sehr empfehlenswert, starke Büsche, 

8—lötrlebig . 

8— 15 ,, . 

8-15 „ . 

10—20 . . 

verpflanzt, 2jährig, 2 — 5triebig . 

verpflanzt, 3jährig, 5— Strieblg . 

,, compactuni, eine der besten Ligustersorten, vollständig win.v. 
hart, niedrigbleibend, Büsche. mv 


„ lodeiise, eine ausgezeichnete Heckenpflanze mit dauerhaftem 
dunkelgrünem Laub, kompaktwachsend und Schnitt vertragend. 
,, 3jährig, vieltriebige Büsche. 

4 

»» ^ M >» . 

„ uvalifoliuiii 2iährig, von 2 Trieben an. 

2jährig, von 2 ,, .. 

Büsche, 3jährig, 5—Striebig.. 

,, 6—12triebig. mv 

„ 8-15 „ . 

„ 8—15 „ . 

„ 10—20 ,, . 

M 10—20 „ . 

,. 10—20 .. 

„ .strictum (bracliystacliyum) fast immergrün. Wuchs straff und 
aufrecht. niv 

„ vulgare, gewöhnlicher Liguster, vollkommen winterhart 

2jährig, von 2 Trieben an . 

2jährig, von 2 „ . 

„ „ 3jährig, Büsche 5—8triebig,. 

Büsche, 8—lütriebig. inv 

„ 8—15 ... 

8—15 „ . 

M 10—20 .. 

„ 10—20 ,, . 

„ 10—20 „ . 

Lonlcera pileata. mit immergrünen Blättern, siehe Seite 47 
Miihonia aqiiifolium, siehe immergrüne Heckenpflanzen Seite 52 
Monis alba, Maulbecrsträucher, Preise auf Anfrage 

Rüies alpiiium, Büsche. n)v 

mv 

mv 

Rosa rubiginosa, schottische Zaunrose, Sträucher. 

1 jährige Sämlinge Stärke 5—8 mm...' 

„ rugosa Kegelcana,. ungefähr 

Syringa vulgaris, siehe Sträucher Seite 49. 

Tllla, Lin (len, Büsche mehrmals verpflanzt, vollgarniert 


40—60 

60—90 

80—120 

80—150 

125—150 

40—60 


4, - 

5, - 

9 ,- 

35,- 

75,- 

8 ,- 


40—60 

60—80 

80—100 


30,— 

40,— 

45,— 


25.- 

35,- 

45,- 

300,- 

700,- 

70,- 


mv 

80- 

-100 

50,— 

400,— 

mv 

100- 

-125 

60,— 

480,— 

mv 

125- 

-150 

80,— 

640,— 

mv 

150- 

-175 

95,— 

760,— 

mv 

175- 

-200 

110,— 

900,— 



40- 

60 

27,— 

— 


60- 

-80 

30,— 

— 

mv 

40— 

-60 

25,— 

200,— 

mv 

60— 

80 

30,— 

240,— 

mv 

80— 

■100 

35,— 

280,— 

mv 

80— 

■100 

45,— 

360,— 


20— 

30 

10,— 

80,— 


40— 

60 

20,- 

160,— 


mv 20—30 

7,— 

— 

30—50 

11 — 

90,— 

60—80 

25,— 

210,— 



20—30 

30,— 

240,— 


40—60 

52,— 

420,— 


30—50 

5,— 

35,— 


50—80 

6, — 

45,— 


50—80 

9,— 

72,— 

mv 

60—80 

23,— 

175,— 

mv 

80—100 

30,— 

240,— 

mv 

100—125 

40,— 

320,— 

mv 

60—80 

30,— 

240,— 

mv 

80—100 

40,— 

320,— 

mv 

100—125 

45,— 

360,— 


mv 

40-60 

20,— 

160,— 

mv 

80—100 

30,— 

— 


30—50 

5, — 

35,— 


50—80 

6 — 

45,— 


50—80 

9 — 

72,— 

mv 

60—80 

25,— 

200,— 

mv 

80—100 

30,— 

240,— 

mv 

100—125 

40,— 

320,— 

mv 

60—80 

30,— 

240,— 

mv 

80—100 

40,— 

320,— 

mv 

100—125 

45,— 

360,— 


240,- 

320,- 


mv 

100—125 

50,— 

400,— 


80—120 

35,— 

4,50 

300,— 

36,— 

ungefähr 

40—60 

35,— 

300,— 


100—125 

60,— 

480,— 

mv 

125—150 

80,— 

640,— 

mv 

150—175 

95,— 

760,— 

mv 

175—200 

110,— 

900,— 


Bevorzugt lebende Hecken 


Heckenpflanzen 

















































52 


Victor Teschendorff, Cossebaude»Dresden 


Immergrüne Heekenpflanzen und 
immergrüne Geholze 

Bei Abnahme größerer Posten Preise auf Anfrage. 

Buxus zur Einfassung» pro lfd. Meter UM, 0,60, pro 100 Ifd. Meter RM.50,— 



Höhe 

1 St. 

10 St. 

lOOSt. 

lOOOSt. 


in cm 

HM. 

RM. 

RM. 

RM4 

Berberis buxifolia nana . 

,, aqulfolium,siehe Mahooia aquifolium 

Buxus arborescens, breite Büsche m. v. 

0,50 

4,- 

35,— 

300.^ 

ohne Ballen. 

15—20 

0,60 

5.- 

40,- 

320," 


20—30 

0,75 

6,50 

53,— 

430,^ 

„ Büsche mit Ballen. 

30—40 

1,20 

10,— 

85,— 

750,-^ 


40—50 

1,40 

12,— 

105,— 

950,^ 


50—60 

1,75 

16,- 

150,- 

1350,- 


60—70 

2,40 

22,— 

200,— 

1875,-^ 


,, extra breit, Solitär. 80 — 100 

Pyramiden . 40 — 50 

50—60 


9 — 
2 , — 
2,20 


80,— 

18,— 

20 ,- 


160,- 

180,- 


60—70 

2,70 bis 3,50 

24,— 

200,— 

70—80 

4,70 „ 5,50 

40,— 

365,— 

80—90 

6. ,, 7,50 

55, — 

500,— 

90—100 

7,50 „ 9,— 

70,— 

630,— 

100—120 

10,— „ 12,— 

90,— 

800,— 

„ ganz extra schön, Solitär ... 145—165 

20,— „ 25,— 

— 

— 

Durchmesser etwa 

Kugeln . 20 — 25 

2 — 

17,— 

150,— 

25—30 

2,30 

20,— 

180,— 

30—35 

3,— 

27,— 

240,— 

35—40 

4,80 

42,— 

370,— 

40—50 

6 — 

54,— 

480,— 

Kronenbäuuichen, Stammhöhe 30-40 cm 

30—40 

7,50 

70,— 

— 

Höhe in cm 

japonica aurca, kugelartig . 25—30 

2- 

18,- 

— 

30—40 

3 — 

27,— 

— 


Cotoneaster horizontalis, siehe Sträucher S. 46 

Crataegus pyracantlia, siehe Sträucher S. 46 

Erica carnea, siche Sträucher Seite 46—47 

Evonyinus myrtifolia, mit kleinen 
Ballen, zwergartiger immergrüner 
Strauch mit aufrecht stehenden 
Zweigen, Blätter dimkelgrün. Für 
immergrüne Hecken sehr geeienet, 

Breite und Höhe etwa. 10X10 

14X14 

,, radicans, fol. var. und vegeta, 
siehe Ziersträucher Seite 47 

Höhe in cm 

Ilex aquifolium, Ballenpflanze, grün- 


— ,35 
— ,45 


3 — 

4 — 


25,— 
35 — 


laubig. 

80—100 

3,30 bis 4,— 

30,— 

270,— 

— 

ahonia aquifolium, 

100—125 

4,80 ,, 5,50 

44,— 

400,— 


2jährige Sämlinge . 


— 

— 

3,50 

24,- 

3jährig, verpflanzt. 

1.5—30 

— 

0,70 

5,- 

40,- 

4jährig, verpflanzt. 

20—40 

— 

0.90 , 

6,- 

53,- 

6 — 7jährig, verpflanzt, Sträucher . 

40—60 

0,50 

4,50 

40.— 

320,- 

' ■ 7 — 8jährig, verpflanzt, Sträucher . 

60—80 

0,60 

5,— 

46,- 

370,- 

7—Sj&hrig, verpflanzt, Sträucher . 

80—100 

0,65 

5,80 

53,— 

430,- 

7 — Sjährig, mit Ballen . 

60—80. 

0,70 

6, — 

55,— 

500,- 

8—9jährig, mit Ballen . 

80—100 

0,85 

7,50 

70,- 

600,- 


Taxus und Thuja, siehe imter Koniferen 
Seite 57 und 58. 

Teucrimn chamaedrys, sehr beliebte 
wintergrüne Einfassungspflanzc, 
Blätter glänzendgrün, Blüten rötlich 


0,30 


2,50 


20 .- 


Lebende Hecken sind schön und ausdauernd 
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Clianiaecypuris luitkaeiisis 


Koniferen 


— Nadelhölzer 

Die beste Pflai^zeit ist Mitte August bis Spätherbst und Frühjahr bis Mitte Mai 
Große prachtvolle Bestände, reichhaltiges Sortiment. 

Die nachstehenden Preise liegen fast durchweg unter den Vorkriegspreisen und unter den Gestehuncs- 
kosten. Dabei ist die zur Verfügung stehende Ware von prachtvollster Qualität. ^ 
Daher seltene, günstigste Einkaufsgelegenheit. 

Bezug Im Inlandc Ut Btets das billigste Mit Sonderangeboten und Vorschlägen «r frachtgünstigste 
Beförderung großer Koniferen stehe ich zu Diensten. ^ 

^i Zwergformen, bei denen die Breite angegeben ist, wird die Breite und nicht die Höhe gemessen. 
Koniferen werden mit festen Ballen versandt die in Leinwand eingebunden bzwril^näht sind; hierfür 

werden nur die Selbstkosten berechnet. 

wtrhrt. —winterhart; St, = für Stein- und Felsgärten besonders geeignete Zivergkonifercn. 

Bei Abnahme von 10 Stück einer Art ermäßigt sich der Preis um 10%. 

Ables balsamea, Balsamtanne, schwarzgrüne Benadelung, du— au 

stark liarzige Knospen.... 80—100 

„ concolor, kalifornische Weißtanne, sehr zierender Baum 
mit horizontal ausgebreiteten Ästen, 5—8 cm langen 
breiten, blaugrünen Nadeln, vollständig winterhart .,. 


1 , concolor violacca 25% teurer. 

„ homolepis, Schraubentanne, mit kurzen, steifen, hell- 
grunen hadeln, bildet schöne, regelmäßige Pyramiden, 

'^terhart ....... 300 

„ Nordinaiiniana, Nordmannstanne, eine edle Art mit 

unterseits weißen Nadeln.. 60—80 

„ yeltehl, von schlankem pyramidalem Wuchs, kur'zVhell- 50—60 

grüne, unterseits silberweiße Nadeln, winterhart. 60—80 

80-101 
100—12l 

^*^*^'x\f***!!"**®“ Atlas-Zeder, pyramidaler Baum, 100—125 
1 -u ä'^^stßliend, kurze stahlblaue Nadeln, 125—150 

aemüch winterhart..’ 150—175 

Mit guten Lehmballen sind selbst größte Koniferen noch verpflanzbar 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

in cm 

EM. 

EM. 

60—80 

2,— bis 2,50 

160,— 

80—100 

2,50 „ 3,50 

200,— 

60—80 

4,— ,, 5,50 

335,— 

80—100 

5,50 „ 7,50 

470,— 

100—125 

8,— „ 10,— 

670,— 

125—150 

12,— „ 15,— 

870,— 

150—175 

18,— „ 22,— 

1300,— 

175—200 

26,— „ 30,— 


200—250 

35,— „ 40,— 


300—350 

80,— „ 90,— 

_ 

350—400 

90,— „110,— 

- 

400—475 

120,— „150,— 

- 

450-500 

140,— „150,— 

•- 

300—400 

0 

00 

0 

■| 

- 

60—80 

3,50 „ 4,50 

270,— 

50—60 

2,50 „ 3,50 

200,— 

60—80 

4 — „ 6,— 

330,— 

80—100 

7,— „ 9,^ 

600,— 

100—125 

9,— „ 12,— 


200—300 

50,— „ 60,— 


100—125 

8,— ,, 10,— 

- 

125—150 

10,— „ 12,— 

- 

150—175 

12,— „ 14,— 

— 
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■■ 1 


w 


?.»• 


Juniperus cliinensis Pfitzeriana, hocligebuiulen 


Chainaecyparis Lawsoniana Alumi, steife schmale Säulen¬ 
form von stahlblauer Färbung, besonders schön auch für 
Friedhöfe, eine der schönsten blauen Formen . 


Lawsoniaiia robiista glauca, üppig wachsende, breit 
säulenförmige Pflanze von tiefblaugrüner Belaubung .. 

Lavvsoniana Triumph von Itoskoop, mit silbrigblauer 
Bezvveigung, bildet locker gebaute Pyramiden, sehr emp¬ 
fehlenswert, winterhart. 


niitkaensis, Zweige glänzendgrün, unterseits bläulich, 
Zweigspitze leicht überhängend, die frischgrüne Färbung 
bleibt auch im Winter, vollständig winterhart, auch im 
Winter 1929 . 

nutkaeusis aurea, mit goldgelber Belaubung, auffallend 
dekorative Form, winterhart. 

nutkaensis glaiica, wie obige, jedoch mit blaugrünen, 
dicklichen Zweigen, auch vollkommen winterhart. 


,, nutkaensis pendula, schöne hängende Form, Zweige 
beiderseits lang und schlaff herunterhängend. Sehr auf¬ 
fallende Form. 

,, obtusa nana gracilis, St., eine sich ganz flach ausbreit., 
ganzniedrige Zwergform,auffallend dunkelgrün, sehr lang¬ 
sam wachsend, geeignet für Steingärten, als japanischer 

Zwergbaum bekannt, M’interhart . 

Chamaecyparis pisifera filifera, äußerst dekorative, harte 
Form mit fadenförmigen, nach allen Seiten Überhängen- 
den grünen Zweigen, winterhart. 


pisifera pluniosa, wertvolle dunkelgrüne harte Form von 
gedrungenem Wuchs. Die einzelnen Zweige gleichen ge¬ 
kräuselten Straußenfedern, winterhart. 


25- 

30- 


80- 

125- 

150- 

80- 

100 - 


-30 

-40 


-100 

-150 

-175 

-100 

-125 


' 1 


.J 




Pinus 

laricio austriaca 


Höhe 

1 St. 

100 St. ' 

in cm 

KM. 

KM. 

40—60 

1,20 bis 1,(50 

95,— 

(50—80 

1,70 „ 2,— 

2,— „ 2,50 

135,— 

80—100 

175,— 

100—125 

2,75 ,, 3,50 

200,- 

125—150 

3,50 ,, 4,50 

270,- 

150—175 

5,— „ 7,— 

400,— 

175—200 

7,— „ 10,— 

535,- 

200—225 

10,- „ 12,— 

900,— 

80—100 

2,50 „ 3,— 

— 

100—150 

d, ,, 4,' 

— 

00—80 

2,20 „ 2,70 

180,- 

80—100 

2,70 ,, 3,30 

225,- 

100—125 

3,30 ,, 4,50 

270,- 

12.5—150 

5,— ,, 6,50 

430,— 

150—175 

7, — ,, 9, — 

550,- 

175—200 

10,— „ 13,— 

— 

200—250 

14,— „ 16,— 

— 

100—125 

4,50 „ 5,— 

360,— 

125—150 

»> 

400,— 

150—175 

7,— „ 10,— 

— 

100—150 

8,— „ 10,— 

— 

70—80 

4, — ,, 5,— 

340,— 

80—90 

ü, — ,, 6, — 

430,— 

90—100 

6,— ,, 7,— 

500,— 

100—125 

7,— ,, 8,— 

600.— 

125—150 

10— „ 12,— 

850 - 

80—100 

8,— „ 10,— 

— 

100—125 

10,— „ 12,— 

— 


5, — ,, 6, — 400,— 

5,50 ,, 7, — 470,— 


4,— bis 5,— 330,— 

7,— „ 9,— (500,- 

10,— „ 14,— - 

2.50 ,, 3,50 190,— 

3.50 „ 4,50 280,— 


Ein Garten mit Koniferen hat selbst im Winter seine Reize 
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Chaiiiaocyparls pisifora plutnosa auroa, zierliche goldgelbe Öo—80 
breite Pyramidenform. Die gelbe Färbung hält auch irn 80—100 

Winter ... 100—125 

,, pisifora squarrosa, eigenartige silbergrauc Bcnadlung, 40 — 60 
an den Spitzen leicht überhängend, besonders für Bin- 60 — 80 
derei geeignet . 80—100 

Ginkgo biloba, interessante Baumform mit hellgrünen Blät- 125—150 
tern. Übergang zwischen Laub- und Nadelholz, wtrhrt. 200 — 250 

Junljmru 8 ChIn«nsIsI*fltzorlaiia,hochgebundon,prima,bildet 40 — 60 

Pyramide mit fast waagerecht abstehenden Ästen, ge- 60 — 80 
deiht auch gut im Schatten, winterhart . 80—100 

' 100—125 

125—150 
150—175 
175—200 

„ chinensls Pfitzeriana, St., breitwachsende Pflanzen von^^lo— 40 ^”^ 
unregelmäßigem breitem Wuchs, graugrün. 40 _ 60 

60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

275 _ 200 

„ communis, gewöhnlicher Wacholder, wertvoll für san- Höhe in cm 

digen Boden, winterhart . 60 _ 80 

., hibemlcaerccta und succica, Säulenwaciioider, siibrig- 40—60 

blaue, ganz dichte schmale Säule, sehr wertvoll für 60 _ 80 

Einzelpflanzung und Grabdekorationen, ganz winterhart 80 — 100 

100—125 

125—150 

00 K 1..0 04 . • r, , , Breite etwa cm 

saniiia, bt., gemeiner Sadebaum, dunkelgrüner, breit- 30 — 40 

wachsender,Strauch von verschiedenartigem Wuchs, für 40—60 
Abhänge und Felspartien sehr geeignet, winterhart ... 60 — 80 

80—100 

100—125 

275 , _ 200 

,, sabina prostrata ( J. repens), St., flach auf dem Boden 20 — 30 
liegend, weithin kriechend. 30 49 

40—60 

60—80 

„ virginians glauca, schlanke Pyramide, üppigwachsend^^^^ 

von prächtig tiefblauer Färbung, sehr schöne, vollkommen 100 — 120 
harte Art. 120—140 

” virglnlana tripartita, St., nicdrigbleibende Form mit 30—40 
blaugruncr Bezweigung. 60—80 

80—100 

Larix leptolepis, japanische Lärche, mit blaugrünen Nadeln *^100—^150 
una rotbraunen Zweigen, starkwüchsig, winterhart_ 150 _ 200 

PiP« iK 200—250 

ricea alba, Weißfichte, Wuchs pyramidal mit leicht blau- 125—150 

grauer larbung . 150—175 

„ excelsa, Deutsche Rotfichte mit Ballen..." go _ loo 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

M excolsa, Balkonfichte, ohne Ballen ... 10 St. RM. 3,50 ^30—50^ 

10 St. HM. 4,— 40—60 

>, sxcelsa Clanbrasiliana, St., rundlich gedrungene Zwerg¬ 
form, winterhart . 60—80 

„ excelsa compacta nana. St., zierliche Form, von dich^^^*^^ 
tem rundlichem Wuchs . 25 _ 30 

excelsa inversa, Schlangen- oder Trauerfichte, höchst^”^^ 
dekorative Form mit stark hängenden Ästen und schlaff 
herunterhäng(!nden Zweigen . 70 _ 90 

„ excelsa Maxwelli, St.,flachkugelige Zwergform, wtrhrt. 40—50 ^ 

„ excelsa Ohlendorffi, St., kegelig wachsende Zwergform 

winterhart. 40 _ 59 

„ excelsa pumila glauca, St., winterhart. 30 40 


1 st. 

100 St. 

HM. 

RM. 

2,— bis 2,50 

150,— 

2,50 „ 3,50 

190,— 

3,50 „ 4,50 

280,— 

1,80 „ 2,40 

150,— 

2,40 „ 2,75 

200,— 

2,75 „ 3,25 

230,— 

8,— „ 10,— 

_ 

20,— „ 24,— 

— 

2,50 „ 3,50 

200,— 

3,50 ,, 4,50 

310,— 

4,50 „ 6,— 

400,— 

6 — „ 7,— 

470,— 

* > 8, 

530,— 

9,— „ 11— 

700,— 

12,— „ 14,— 

— 

2,— „ 2,50 

160,— 

2,50 „ 3,50 

200,— 

3,50 „ 4,50 

310,— 

4,50 „ 6,— 

400,— 

6— „ 7,— 

470,— 

>> 8, 

530,— 

9,— „ 11— 

700,— 

12,— „ 14,— 

— 

2,— „ 2,50 

150,— 

1,50 „ 2,— 

120,— 

2,50 „ 3,— 

200,— 

3,50 „ 4,— 

300,— 

4,50 „ 6,— 

380,— 

6,50 „ 7,50 

550,— 

1,80 

140,— 

2,25 bis 3, — 

180,— 

3,30 „ 3,75 

260,— 

,, 5, 

340,— 

6,— „ 8,— 

500,— 

15, ,, 18,— 

— 

2,50 „ 3,— 

200,— 

3,— „ 3,50 

250,— 

,, 5, 

320,— 

6,— „ 7,— 


7, ,, 8, — 


8,— „ 10,— 

— 

2,50 „ 3,50 

■ 

4,— „ 4,50 

— 

4,50 ,, 5,50 

— 

2,50 „ 3,— 

190,— 

3,— „ 4,— 

250,— 

4, ,, 5, 

320,— 

3,50 ,, 4,50 

— 

5, ,, 6,— 

— 

1,75 ,, 2,30 

135,— 

2,30 „ 3,— 

190,— 

3,— „ 3,75 

255,— 

3,75 „ 4,50 

320,— 

4,50 „ 6,— 

390,— 

6— „ 8,— 

535,— 

0,50 

24,— 

0,60 

33,— 

4,50 bis 5,50 

— 

3,50 „ 4,50 

280,— 


8,— 

y j 

10 ,— 

— 

4,50 


5,50 

360,— 

5,50 

yy 

6,50 

— 

4,50 

y y 

5,50 

360,— 

4,50 

y y 

5,50 

360,— 


Man achte auf gute Bewässerung der Koniferen vor Eintritt des Winters 
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Höhe in cm 

Picea excelsa Rcmontii, St.,kegelförmige Zwergform, wtrhrt, 30—40 

„ Omorica, schmal pyramidal wachsende Fichte, Nadeln 60—80 
Unterseite silbergrau, wegen Unempfindlichkeit auch für 80—100 

Industriegegeud geeignet, winterhart . 100 — 125 

125—150 

,, orlentalls, morgenländische Fichte, gläuzenddunkelgrün, 30 — 40 
verträgt auch gut Schatten . 40 — 50 

,, pitngens, Stechfichte, regelmäßig pyramidal wachsende 60 — 80 
Art mit quirlständiger, steifer Bezweigung und hellgrünen 80—100 

scharfen Nadeln, schuellwachsend, winterhart . 100 — 125 

125—150 

180—220 

„ pungeiis glauca, Blaufichte, Sämlinge. Die Farbe bleibt 40—60 
auch den Winter über ziemlich erhalten, winterhart .. 60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

200—225 

225—250 

250—300 

,, pungons glaiica Kosterl (V^eredlungen). Der Wert dieser 30 — 40 
Sorte liegt in der tiefblauen Färbung der Nadeln, be- 40 — 50 
sonders schön und auffallend zur Zeit des jungen Triebes. 50 — 60 

Vollkommen winterhart. 60 — 70 

70—80 

80—90 

90—100 

100—120 

120—140 


Picea puugens glauca Ko.steri pendula, wie obige, mit 
hängenden Zweigen. 

,, puügeiis glauca Veyk, eine Verbesserung der Kosteri, 


ceiubra, Zürbelkiefer, besonders schöne zierliche Kiefer 
von schlankpyramidalem Wuchs. Nadeln frischgrün mit 


laricio austriaca, Schwarzkiefer, üppige Art von 
starkem Wuchs, mit schwarzgrünen langen, besonders 
steif abstehenden Nadeln, gedeiht auch in trockenen 
Lagen, winterhart. 


inoutaua, Zwergkiefer, auch Krummholzkiefer genannt, 
sehr veränderliche, meist daiiiederliegende Form mit 
dunkelgrünen, kurzen Nadeln, für trockenen Standort 
und für Fels- und Steinanlagen empfehlenswert. 


peuce, aus Mazedonien eingeführt, schnellwachsend, von 
gedrängtem, spitzkegeligem Wuchs, mit 8 cm langen 
graugrünen Nadeln, winterhart... 


1 st. 

EM. 

3,75 bis 

4,50 

2,50 „ 

3,- 

3»— ,, 

3,50 

4— .. 

4,50 

r, _ 

>> 

0 — 

1,80 

2,30 

2- „ 

2,50 

2,50 „ 

3,.50 

3,50 „ 

4,50 

3» ,, 

0,50 

7,50 „ 

10,— 

2,75 „ 

3,50 

4,— ,. 

5,- 

6- „ 

8,- 

9,— „ 11,— 


12,— „ 14,— 
16,— „ 20,— 
21,— „ 25,- 
27,— „ 33,— 
40,— „ 48,— 
50,— „ 60,— 
3,50 bis 4,50 


4.50 

5.50 
7,— 
9- 

11 — 
14 ,— 
18,- 
25,— 


5,- 
6,50 
8 - 
10 ,- 
13,— 
17 ,— 
22 ,— 
30,- 


100 St. 
EM. 

320,- 

230,- 

270,- 

350,- 

450,- 

150,- 

200 ,- 

160,- 

215,- 

320,- 


215.- 

330,- 

550,- 

800,- 


300,- 

380,- 

530,- 

570,- 

930,- 

1200 ,- 

1600,- 


140- 

-160 

32,— 

9 9 

37,— 

— 

250- 

-275 

70,— 

9 9 

80,— 

—7 

275- 

-300 

90,— 

9 9 

100,— 

— 

300- 

-350 

100,— 

9 9 

120,— 

— 

350- 

-400 

120,— 

9 9 

140,— 

— 

160- 

-180 

40,— 

bis 45,— 

— 

180- 

-230 

50,— 

99 

55,— 

—• 

50- 

-60 

6,50 

9 9 

7,50 

— 

60- 

-70 

7,50 

9 9 

9,— 

— 

70- 

-80 

10,— 

9 9 

12,— 

— 

80- 

-90 

13,— 

9 9 

15,— 

— 

90- 

-100 

16,— 

9 9 

18,— 

— 

100- 

-120 

20,— 

9 9 

24,— 

— 

120- 

-150 

6, — 

9 9 

8,— 

_ 

150- 

-200 

8,— 

99 

10,— 

— 

60- 

-80 

6,— 

9 9 

— 

480,-^ 

80- 

-100 

8,— 

9 9 

10,— 

— 

100- 

-125 

11,— 

9 9 

13,— 

— 

125- 

-150 

13,— 

9 9 

15,— 

— 

150- 

-175 

10,— 

9 9 

19,— 

— 

175- 

-200 

20,— 

9 9 

24,— 

— 

200- 

-240 

25,— 

9 9 

30,— 

— 

40- 

-60 

1,50 

9 9 

2,— 

120,— 

60- 

-80 

2,50 

9 9 

3,50 

200,— 

80- 

-100 

4,— 

9 9 

5,— 

320,— 

100- 

-125 

5,— 

9 9 

7,— 

400,- 

125- 

-150 

8,— 

9 9 

10,— 

640,— 

150- 

-175 

12,— 

9 9 

15,— 

— 

175- 

-200 

16,— 

9 9 

20,— 

— 

30- 

-40 

] 

1,40 

110,— 

40- 

-50 

] 

L,60 

120,— 

50- 

-60 

2 — 

bis 

2,50 

160,— 

60- 

-80 

2,50 

) ) 

3,50 

200,— 

80- 

-100 

4,— 

1 

9 9 

5,— 

270,— 

100- 

-125 

5,— 

>9 9 

7,— 

400,— 

125- 

-150 

7,— 

9 9 

9,— 

530,— 

150- 

-175 

10,- 

99 

12,— 

— 

125- 

-150 

10,— 

9 9 

13,- 

880,— 

150- 

-175 

13,— 

99 

16,- 

1050,— 

60- 

-80 

1,60 

9 9 

2,— 

120,— 

80- 

-100 

2,10 

99 

2,70 

175,— 

100- 

-125 

2,70 

9 9 

3,30 

230,— 

125- 

-150 

3,30 

9 9 

4,— 

280,— 


Gute Bewässerung nach der Pflanzung erleichtert das Anwachsen 
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Pseudotsuga Douglasi cacsia 


Thuja occidcntalis fastigiata 


Pseudotsuga Douglasi und caosia, Douglastanne, sehr schnell- 
wachsende, dekorative Konifere mit hellgrünen bis grau¬ 
blauen weichen Nadeln, sehr anspruchslos, vollkommen 
wmterhart. 


Taxodium distichum, Sumpfzypresse, prachtvoller Baum, 
schön pyramidal wachsend, mit herrlich frischgrüner Be- 

nadelung. Die Nadeln fallen im Herbst ab. 

Taxus baccata, gemeine Eibe. Eine der wenigen Koniferen, die 
sich auch im Schatten gut entwickeln. Zweige kurz, ab¬ 
stehend, mit glänzendschwarzgrüner Belaubung. 

10 St. RM. 12,— 

10 St. RM. 15,— 

10 St. RM. 18,— 

10 St. RM. 21,— 

10 St. RM. 27,— 

10 St. RM. 34,— 

Gesehnittone Pyramiden 20% Zuschlag 


Höhei 

1 St. 

100 St. 

in cm 

RM. 

RM. 

60— 80 

1,60 „ 2,— 

120,— 

80—100 

2,— „ 2,60 

160,— 

100—125 

2,60 „ 3,— 

200,— 

125—150 

3, ,, 4,— 

255,— 

150—175 

»» 6,— 

400,— 

175—200 

6,— „ 8,— 

480,— 

200—250 

8,— „ 10,— 

650,— 

250—300 

12,— „ 15,— 


300—350 

16,— „ 20,— 

— 

100—120 

3,50 „ 4,50 

270,— 

30—40 

1,50 

95,— 

40—50 

1,75 

125,— 

50—60 

2 _ 

150.— 


60—70 

70—80 

80—90 

90—100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 


„ baccata, Kugeln . 

Taxus baccata erocta Overeynderl, wertvolle Pyramiden- 
Taxus mit dunkelgrünen Nadeln, ziemlich winterhart.. 

„ baccata fastigiata (hlbernlca), veredelte Pflanzen, 
auffallende schwarzgrüne, schmaleSäule, Blätter dick¬ 
lich rings um den Zweig gestellt, langsamwachsend, für 
Gräber sehr zu empfehlen. 


baccata fastigiata aurea, Blätter fast reingoldgelb ge¬ 
färbt, mit grünen Streifen gezeichnet, geschützte Lage zu 
bevorzugen . 


2,40 
3 — 
3,75 
5,— 
7 — 
10 ,— 
16,— 
24,- 


bis 


3 , 

4, — 

5, — 
7,- 
9 — 

12 ,- 

17,— 


185,- 

240,- 

300,- 

420,- 

525,- 

825,- 

1350,- 


200—225 

28,— 

y y 

32,— 

_ 

225—250 

35,— 

) ) 

45,— 

_ 

250—275 

50,— 


55,— 

- 

1275—300 

65, — 

) y 

70,— 

_ 

40—50 

7,— 

y y 

8— 

_ 

50—60 


o _ 


150,— 

100—125 

9,50 bis 12.— 

880,— 

175—250 

30,— 

y y 

40,— 


40—50 

3,— 

M 

3,50 

240,— 

50—60 

3,80 

9 9 

4,50 

310,— 

60—70 

5,— 

9 9 

6, — 

430,— 

70—80 

6 — 

9 9 

7,— 

520,— 

80—90 

7.— 

9 9 

8,— 

600,— 

90—100 

8,— 

9 9 

10,— 

710,— 

100—120 

10,— 

9 9 

13,50 

840,— 

120—140 

13,50 

9 9 

16,— 

— 

50—60 

3,80 

9 9 

4,50 

310,— 

60—70 

5,— 

9 9 

6,— 

430,— 

70—80 

6,- 

9 9 

7, — 

520,— 

80—90 

7,— 

9 9 

8,- 

600,— 

90—100 

8,— 

9 9 

10,— 

710,— 

100—120 

10,— 

9 9 

13,50 

840,- 

120—140 

13,50 

99 

16,— 

— 
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Thuja gfgaiitea (Lohbi.) Wuchs üppig pyramidal Färlmng, 

glaiizeud grün... 

gigaiitea utruvirchs, wie obige jedoch mit ganz 
dunkelgrüner Färbung . 

,, glgantea auresceiis, kräftiger Wuchs, mit grüngelben 
Stützen, auch für Hecken pflanzen gut geeignet, besonders 
schön zur Zeit der jungen Triebe, winterhart . 


giguiitea elegantissiina, ähnlich der aurcscens, jedoch 
zierlicher im Wuchs, auch sehr empfehlenswert. 


Höhe 
in cm 
80—100 
100—125 

80—100 

40—00 

60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

40—60 

60—80 

80—100 

100—125 


occiduntalis, abendländischer Lebeusbaum, scliuppen- 
förmige dunkelgrüne Triebe, die sich im Winter braun¬ 
grün färben, läßt sich durch Beschneiden zu jeder Form 
und vor allem zu dichten Hecken ziehen, widerstands¬ 
fähigste Konifere, unempfindlich gegen Hauch und Staub 

ohne Ballen, Sjährig, verpflanzt, winterhart 

1000 St. RM. 55,— 10 St. KM. 1,— 

4jährig, verpflanzt, ohne Ballen 

1000 St. RM. 80,— 10 St. RM. 1,25 
2mal verpflanzt, ohne Ballen 

1000 St. RM. 200,— 10 St. RM. 2,60 

mit Ballen,breite, mehrfach geschnit- 10 St. RM. 10,— 
ten, extra schöne, vollgarnicrte Ware. 10 St. RM. 13, — 

10 St. RM. 16,- 
10 St. RM. 20,— 
10 St. RM. 22,— 


occidentalis alba spica, im Austrieb mit weißen Spitzen 80— 

Occidentalis coliiinna und fastigiata, sehr empfehlens¬ 
wert, auch im Winter grünblcibend, ausgeprägte Säulen- 
form mit dichter grüner Bezweigung, von regelmäßigem 
Wuchs, vollkommen winterhart, auch für Hecken sehr 
geeignet . 

occidentalis olegantissima, sehr empfehlenswert für alle 
Zwecke. . . 


occidentalis Ellwangeriaua Hlieingold. sehr schöne 
Spielart, Belaubung moosartig und goldgelb, langsam 
wachsend. . .. 40 — 50 


occidentalis globosa, St., Kugel-Thuja, winterhart_ 

a occidentalis pyramidalis, winterhart, leuchtendgi 
säulenförmig, wird im Winter nicht braun. 


,, occidentalis recurva nana, dichtbezweigte Kugel, so 

breit wie hoch, winterhart ... 

occidentalis Rosentlialii, glänzenddunkelgrüne regel¬ 
mäßige Säulenform, behält auch im Winter die lebhaft¬ 
grüne Farbe, auffallende halbkreisförmige gebogene Be¬ 
laubung, winterhart.. 

Tliujopsis doiabrata, Hibalebensbaum, mit eigenartigen breiten 
und flachen Trieben . 

Tsuga^ canadensis, Hemlockstanne, Äste horizontal mit den 
Spitzen überhängend, leichte zierliche, glänzendgrüne Be¬ 
zweigung. Kommt am besten als Einzelpflanze zur Gel- 


Breite in cm 


1 St. 
RM. 
2, — bis 
2,75 „ 

3,50 „ 


1,20 
1,50 
2,25 
3 — 
4 ,— 
ü — 

1,20 

l,.’i0 

2.50 

3.50 


) f 
>* 

5 9 
99 
99 

99 

99 


2.50 

3.50 

4 ,— 

1.50 
2 - 
3 , 

3,75 
ü — 
8 .- 

1.50 

O _ 

i!— 

4.50 


100 8t. 
RM. 


80,- 

120 ,- 

190,- 

240,- 

320,- 


80,- 

120 ,- 

210 ,- 


20- 

-45 


— — 


8,- 

30- 

-60 


— 


10,- 

40- 

-60 


— 


23,- 

40- 

-60 


1,20 


90,- 

60- 

-80 


1,50 


116,— 

80- 

-100 

1,80 


140,- 

100- 

-125 

< 

2,20 


170,— 

125- 

-150 

2,50 

bis 

3 — 

190,- 

150- 

-175 

3,— 

3 } 

3,75 

255,- 

175- 

-200 

3,75 

1 9 

4,.50 

300,- 

200- 

-225 

4,50 

9 9 

6,— 

376,- 

22.5- 

-250 

7,— 

9 9 

8,— 

525,- 

250- 

-300 

8,— 

,, 

10,— 

675,- 

300- 

-350 

12,— 

„ 

15,— 

900,— 

80- 

-120 

2,30 

9 9 

3.— 

— 

60- 

-80 

1,80 

99 

2,20 

150,— 

80- 

-100 

2,20 

9 f 

2,.50 

190,- 

100- 

-125 

2,70 

9 9 

3,50 

230,- 

125- 

-150 

3,50 

1 9 

4,50 

300,- 

150- 

-175 

5,50 

9 9 

7,- 

440,— 

60- 

-80 

1,80 

9 9 

2,20 

150,— 

80- 

-100 

2,30 

99 

2,75 

190,— 

100- 

-125 

3.— 

9 9 

4,— 

— 

20- 

-30 

9 _ 

•^9 

9 9 

2,50 

160,— 

30- 

-40 

2,50 

9 9 

3,— 

200,— 

40- 

-50 

3,— 

9 9 

3,50 

240,— 

50- 

-60 

3,50 

9 9 

4,50 

280,- 


40- 

-50 

4,50 

) ) 

5,50 

— 

Höhe 

in cm 





60- 

-80 

1,50 

99 

1,80 

110,— 

80- 

-100 

2 — 

99 

2,50 

160,— 

100- 

-125 

2,50 

9 9 

3,— 

200,— 

125- 

-150 

3- 

99 

4- 

280,— 

80- 

-120 

öj*“ 

9 9 

7 — 


60- 

-80 

( 

2,50 


200,— 

80- 

-100 

3 ,— 

bis 

3,50 

240,— 

100- 

-125 

3,60 

>9 9 

4,50 

310,— 

125- 

-1.50 

5,.50 

9 9 

6,50 

460,— 

40- 

-60 

2,30 

99 

3, 

190,— 

60- 

-80 

2,— 

9 9 

2,50 

150,— 

80- 

-100 

2,75 

9 9 

3,50 

220,-* 

100- 

-125 

3,75 

9 9 

4,50 

360,— 

125- 

-150 

5,30 

} j 

ß — 

480,- 

150- 

-200 

7,— 

9 9 

9 — 

— 


Ein Garten mit Koniferen hat selbst im Winter seine Reize 
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llhododenclron im Park 


Rhododendron 

(Immergrüne Alpenrose) 

Die immergrünen llhododendron mit ihren wimdervollen großen, glockenförmigen Blüten erfreuen 
sich immer mehr des Interesses der Park- und Gartenliebhaber. Besonderen Wert lege ich auf wiuter- 
harte Sorten, und durch Verbindung miteinem Spezialzüchter bin ich in der Lage, einwandfreies Material 
in jeder Menge zu liefern, llhododendron sind nicht anspruchsvoll, man muß sie aber vor dem Winter 
stark cinwässern und im Frühjahr eventuell zwei- bis dreimal düngen. 

Rhododendron catavvblenso und Jlybridon in verschiedenen Farben. Es werden nur winterharte 

10 St. 100 St. 
KM. KM. 
27,— 240,— 

32,— 280,— 

40,— 360,— 

50,— 450,— 

65, — 600, — 

100,— 935,— 

135,— 1275,— 

26,— 230,— 

32,— 280,— 

22,50 200,— 


Sorten geführt. 




Ciinnighams White, weiß, Anfang Mai blühend, mit beson- 


praecox, niedrig bleibend, ganz zeitig lilablühcnd, für 


Höhe 

1 St. 

in cm 

KM. 

30—40 


40—50 

3,50 

50—60 

4,50 

60—70 

5,50 

70—80 

— 

80—90 

n — 

90—100 

15,— 

40—50 

3,— 

50—60 

3,50 

25—35 

2,50 


Auszug aus dem Winterhärten Rhododendron-Sortiment: 


Alfred, dunkellila, gekräuselt 

Antou, violett mit dunklem Rand 

BIbber, leuchtendkarminrot 

Bismarck, weiß mit roter Zeichnung 

Botiia, zartlilarosa 

Caractacus, lebhaft puriuirkarmin 

Catawbiense, dunkellila 

Dalsy, hellkarminrot mit gelber Zeichnung 


Desiderius, leuchtend karminrot mit hellem 
Schlunde 

Donar, hellkarmesini’ot mit dunkelroter Zeichnung 
Farnese, weiß mit schwach lila Anflug 
Flamme, leuchtendzartlila, gelber Spiegel 
Gudruu, reinweiß mit brauner Zeichnung 
Holbein. dunkclkarminrosa 
Homer, lebhaft reinkarminrosa 
Hymen, hellviolett 


Garten'Azaleen 


Azalea inollis und pontica, rot und gelb blühend gut mit 

lvnos|)en besetzt, winterhart. 

„ mollis-, pontica-und riistica-Hybriden. (Veredlungen),in 
Sorten meiner Wahl . 

„ van Toi, eine der schönsten roten Sorten . 


Höhe 

1 St. 

in cm 

KM. 

30—40 

1,80 

40—50 

2,60 

30—40 

2,75 

40—50 

3,— 

40—50 

3.— 


10 St. 100 St. 
KM. KM. 

17,— 145,— 

24,— 210,— 

24,— 215,— 

27,— 240,— 

27,— 240,— 


Forstpflanzen 

(siehe auch Heckenpflanzen). Ausführliches Angebot auf Wunsch zu Diensten. 
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standen 


Stauden sind Gewächse, welche durch ausdauernden Wurzelstock, Rhizome, Knollen und Zwiebela! 
überwintern; der oberirdische Teil stirbt meistens ab. Es gibt auch einige wintergrüne Stauden. Bel’ 
Stauden wurden Lebensalter von 10—30 Jahren festgestellt. Durch die einzig schöne und reichhaltige i 
Farbenpracht, die dekorative Wirkxmg und vielseitige Verwendbarkeit, sei es in Gartengestaltung 
Schnittblumengewinnung usw., haben sich die Stauden in den letzten Jahrzehnten die Beachtung er* 1 

rungen, die ihnen gebührt. 

Nachstehendes Verzeichnis, welches nur gute, brauchbare Sorten enthält, ein» 
schließlich neuerer und neuester, ist eingeteilt in zwei Gruppen; 

1. Gruppen-, Schnitt- und Dekorationsstauden 

2. Einfassuncrs-, Felsen- und Trockenmauerstaiiden. 

Sortimente nach meiner Wahi: 

Bei der Zusammenstellung von Sortimenten werden besondere Wünsche des Bestellers gern berücksichtig 


A. Für allgemeine Zwecke geeignet 

RM. 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 4,— 

2. 50 „ „ 10—15 „ „ 15,— 

3. 100 „ „ 15—20 „ „ 28,— 

B. Besonders für Schnitt geeignet, 

gutbekannte Schnittsorten RM. 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 4,75 

2. 50 .. „ 10—15 .. .. 17,50 


3. 100 


15—20 


30,— 


C. Besonders für Schnitt geeignete neuere . 

Sorten RM 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 5,50^ 

2. 50 „ ,, etwa 20 „ „ 20,- 

D. Für Felsen, Trockenniauern, Einfassungen 

und Steingruppen geeignet RM, 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 3,26 

2. 50 „ „ 10—15 „ „ 12,- 

3a. 100 , ,, gewöhnlichen ,, 22,— 

3b. 100 ,, ,, schönen 25,— 


Bei Abnahme von 50 Stück einer Sorte ermäßigt sich der 10 St.-Preis um 10%. 


Sorte und Farbe 

Achillea, Schafgarbe, Edelgarbe, größte Trocken¬ 
heit vertragend, gute, haltbare Schnittblume 
,, eupatorium Parkers Var., leuchtendgoldgelb 

„ mongolica (sibirica), weiß. 

„ ptarmica fl. pl. The Pearl, weiß gefüllt.. 
Aconitum Napellus, Eisenhut, dimkelblau. 

Actaea, Silberkerze, liebt Halbschatten 
t» Japonlca, weiß. 

Althaea rosea fl. pl. (Prachtmalve) Mischung 

Anchusa myosotidiflora, Ochsenzunge, Riesen* 

Vergißmeinnicht. 

„ italica Opal, dunkler in der Farbe als 
obige.. 

Anemone, Windröschen, liebt Halbschatten 

M japonica Brillant, magentarot. 

,, ,, Honorine Jobort, reinweiß . 

,, ,, Lady Ardilaun, weiß. 

,, ,, Luise Uhink, reinweiß . 

„ „ Wirbelwind, lialbgefüllt, weiß . 

,, hupehensis, leuchtendrosa . 

,, pulsatilla, Küchen.schelle, glänzend blau¬ 
violette Blüten . 

Aquilogia, Akelei, gute Schnittblume 
,, coerulea fl. rosco, rosa, besonders schön .. 

,, haylodgensis, in bläulichen Tönen. 

,, Skinneri, orangefarbig, besonders lang ge¬ 
spornt . 

,, vulgaris 

,, ,, nivea, weiß. 

Artemisia lactiflora, Silberraute, weiß. 

Asarum europaoum, Haselwurz, Staude f. schattige 
Lage, frischgrün, lederartig. 

Aster, Sternblume, beste Zierstaude, elegante 
Schnittblume 

,, subcoeruleus floribundus, lavendelblaii ... 

,, „ Artemis, zartlila. 

,, amellus bossarabicus Framfieldi, dklblau 

,, „ Gruppenkönigiu, dunkelblau . 

„ „ Hermann Löns, hellblau . 

,, „ Imperator, groß, besonders blau. 

,, ,, Kobold, leuchtendbl.,besonders niedrig 

,, ,, Perry Favourite, rosa. 

„ ibericus Ultramarin, tiefultramarin . 

,, novae augliae, bis 2 m hoch werdend, Blät¬ 
ter behaart 


Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

10 8t. 



RM. 

RM. 

60—70 

Juli — August 

0,50 

4,50 

50—60 

Juni — Juli 

0,35 

3- 

60—75 

.Tuli — August 

0,30 

2,70 

100—120 

Juli — August 

0,50 

4,50 

100 

Aug. — Okt. 

0,50 

4,50 

200 

Juli — August 

0,35 

3- 

50 

April — Mai 

0,40 

3,30 

80 

April — Mai 

0,45 

4- 

90—150 

Sept. — Frost 

0,45 

4,-j 

90—150 

Sept. — Frost 

0,40 

3,50 

90—150 

Sept.—Frost 

0,40 

3,50^ 

90—150 

Sept.—Frost 

0,40 

3,50^ 

ca. 80] 

Sept.—Frost 

0,46 

4,— i 

90—150 

Juni — Juli 

0,35 

3,— ,! 

30 

April — Mai 

0,60 

4,60 i 

60 

Mai — Juni 

0,40 

3,60 

60—80 

Mai — Juni 

0,40 

3,30 ; 

i 

60 

Mai — Juni 

0,40 

3,50'; 

50 

Mai—Juni 

0,40 

3,30 i 

150 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 

15 

April—Mai 

0,40 

3,50 ' 

30—40 

Mai — Juni 

0,35 

3- 

40 

Mai — Juni 

0,35 

3- 

50 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,50 

50 

Aug. — Sept. 

0,45 

4,— \ 

50 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,50 i 

60 

Aug.—Sept. 

0,45 

4,- i 

40 

August 

0,50 

4,50 7 

50 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,50 ^ 

50 

Aug.—Sept. 

0,40 

3,30 


Stauden sind für starke Torfmullgaben dankbar 
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Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

10 st 



RM. 

RM. 

150 

150 

Sept.—Okt. 
Sept. — Okt, 

0,40 

0,40 

3,50 

3,30 

180 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,60 

150 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,30 

100—120 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 

120 

Sept,—Okt. 

0,40 

3,30 

100 

Sept. — Okt. 

0,45 

4 — 

70 

Sept, — Okt. 

0,40 

3,30 

80 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,30 

100—120 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,30 

60 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 

100—120 

Sept,—Okt. 

0,40 

3,30 

80 

September 

0,45 

4 

70 

Sept. — Okt. 

0,45 

4,— 

130 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,30 

120 

Sept. — Okt. 

0,45 

4,— 

100 

Sept. — Okt. 

0,45 

4,— 

30—40 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,30 

120 

November 

0.40 

» 3,30 

100 

Sept. — Nov. 

0,40 

3,30 

100 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 



— 

2,75 



— 

3,25 


Borte und Farbe 

Aster novae angliae Barr’s Pink, leuchtend- 

dunkelrosa, großblumig . 

novae aiigllae Lill FardolK leuchtendröt*, 
novae angliae puniceus pulcher, lilaweiß 

„ ,, Treasure, dunkelviolettblau_ 

novi belgli Abendröte, lebhaftrosa. 

„ „ Beauty of Colwall, lavendelblau. 

gefüllt. 

„ ,, Blue Star, tiefblau. 

,, ,, Boule de Neige, weiß, kleine 

gelbe Mitte. 

,, ,, Dekorateur, weiß, myrtenähn¬ 
liches Laub ... 

M ,, Ilciderose, zartrosa . 

,, ,, Ilerbstwunder, weiß, großblumig 

,, ,, Lavendel, lavendelblau, großblu¬ 
mig .. 

,, ,, Loiivain, Neuheit, rosa, gut im 

Wuchs .. .. 

„ ,, Rosalinde, rot. !.!!! 

M ,, Sciineelawino, weiß, Milte gold¬ 
gelb . 

, ,, Stinset, beste rote . 

,, ,, Walkers Pink, rosa. 

kleinblumige, zierliche Arten 

acris, lavendelblau. 

Datschil, reinweiß..*.".*.'!.".* 

erlcoldos, weiß, besonders feinblättrig. 

„ vimlnous, weiß, Mitte gelb . 

10 Astern in 6 Sorten meiner Wahl, mit Namen 
10 Astern in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Astfibe, Prachtspiraea, liebt Halbschatten, bei 
Sonne reichlich Feuchtigkeit 

,, Arendsi Aiiictliyst, Violettpurpur. 

„ „ Bergkrlstall, reinweiß. 

Ceres, leuchtendlilarosa. 

Diamant, schneeweiß. 

Frieda Klapp, dunkelkarniinpurpur .. 

Gloria, leuchtendrosa. 

,, purpuroa, purpurrot, la. 

Granat, dunkelkarminrot . 

Grete Püngel, liellrosa . 

Hanna Stodt, rosa. 

Irene Rottsieper, rosa .i.. [ 

König Albert, rosa. 

Laclisköniifin, hellachsrosa . 

Weiße Perle, weiß.. . 

hybr. Queen Alexandra, frischrosa. 

JaponicaDeutsehland, weiß, besonders schön 

geformte Rispen. 

„ „ Europa, hellrosa . . . . . . . . 

„ ,, Köln, lexiehtend dunkelscharlach .... 

. M „ Peach Blossom, rosa. 

,, simplicifolia hybr. rosea, hellrosa . 

ia” ” ^‘y****’ ©legaus, leuchtendrosa. 

10 Stuck in 5 Sorten meiner Wahl, mit Namen 
Astrantia major, Sterndolde, für feuchte Stellen, 

eigenartige rosa Blüten . 

Bocconia cordata, weiße große Rispen 200—: 

L Buputnalinuiu salicifoliuin, Ochsenauge, goldgelb 

Campanula, Glockenblume, gute Schnittblumen 
liefernd 

„ glomerata superba, Straußglockenblume. 

dunkelblau . 

,, persicifülia alba, weiß .............!![]! 

perslclfolla coernlea, la, Feenglocken¬ 
blume, blau . gQ_ iQA 

„ macrantha alba und’coerulea, Waldglocken¬ 
blume, weiß bzw. blau. 100_120 

Chelone barbata, Bartfaden, rot .... 

Centaurea, Flockenblume, Kornblume 

I, inontana, blau. _ 

_ >> i> alba, weiß. oq _qn 

Centraiitlnis ruber, karminrote Blüten. Besonders 
für trockne, sonnige Lagen geeignet. 

Bei nicht genügender Sortenkenntnis empfehle meine Stauden-Sortimente 


>> 

M 


it 


ii 

>> 


j > 


f ) 


80 — 100 Juli 0,40 

100 August 0,40 

80 — 100 Juli — -August 0,40 

80 — 100 Anfang Juli 0,40 

80 Juli—August 0,40 

60 Juli 0,40 

60 Juli 0,40 

70 Juli 0,45 

80 Juli 0,40 

80 Juli 0,40 

80 Juli 0,40 

70 Juli 0,40 

80 Juli — August 0,40 

70 Juli—August 0,40 

70 Juni — Juli 0,35 


3,50 

3,50 

3,50 

3,50 

3,50 

3,50 

3,50 

4,— 

3.50 

3.50 

3.50 
3,50 
3,60 
3,50 
3,— 


40—50 

40—50 

40—50 

60 

30 

30 

Juni 

Juni 

Juni 

Anfang Juli 
Juli—August 
Juli—August 

0,50 

0,50 

0,50 

0,35 

0,45 

0,45 

4,50 
4,50 
4,50 
3 — 
4,— 
4,— 
3,25 

80 

200—250 

30—40 

J uni—August 
August 

Juli 

0,35 

0,45 

0,40 

3. — 

4, — 
3,50 

50 

50—100 

Juni — .Tuli 

Juni — Juli 

0,40 

0,40 

3,30 

3,50 

50—100 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

100—120 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

60 

Juli — August 

0,40 

3,30 

20—30 

20—30 

April — Juni 
April — Juni 

0,40 

0,35 

3,50 

3,— 

60—70 

Juli — August 

0,40 

3,.50 
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Victor Teschendorff, CossebaudegDresden 



Dclphiniura hybrlduin Mirabt'au 


Sorte und Farbe 

Chrysanthemum indiciim, alles nur w i n t e r • 
harte Sorten, verlangen leichten Schutz 
gegen Barfrost 

,, indicum Anastasia, dunkelkarniin. 

,, ,, AlpengliUien, leuchtendrot. 

,, ,, Crimson Diana, goldbraun . 

,, Goldball, goldgelb . 

,, indicum, Golden Beauty, gclhhronze. 

,, ,, Jardin des Tlantes, weiü . 

,, ,, Litt io Bob, goldigbraun . 

,, ,, IMuie d’or, leuchtend gohlgell). 

,, ,, Reliauge, dunkelbraun . 

,, ,, Uuby King, rot . 

,, ,, VVoiOe Nobeirose, weil!. 

,, ,, Zvvergsonne, gelb.. 

Cimicifuga japonica, Arnileuchttr. Silberkerze, 
mit lockeren weißen Traubenblüten. 

Coreopsis lanccolata, Mädchenauge, goldgelb ... 

Delphiniiim, Rittersporn, schönste Staude in 
blauen Farben, sollte in keinem Garten fehlen 
,, Arnos Berry, himmelblau mit Lilarosa .... 
,, Andenken an A. Koonemann, kobaltblau 

,, Arnold Böcklin, enzianblau. 

,, Berlichingon, dunkelviolettblau . 

,, Capri, hellblau. 

., Die Blonde, halbgefüllt, kol>altblau, innen 

reinrosa . 

,, Excelslor, blau mit Rosa gemischt. 

,, Goliath, ultramarin . 

,, Hohentwiel, iudigoblau mit brauner Mitte . 
,, Kaiserin Augusta Viktoria, himmelblau .. 

,, Kanunerforst, dunkellila . 

,, King ot Delphinium, violett, weiß gefüllt. 
,, Königin Wilhelmine, himmelblau, einfach 
,, Lizo van Veen, leuchtendhellblau, Mitte weiß 

,, Lohengrin, Preußischblau. 

,, Miki Ruys, rahmweiß mit gelbem Auge, halb¬ 
gefüllt . 


Höhe in cm Blütezeit 


CO 

Aug. 

— Okt. 

70 

September 

80 

Ang. 

— Okt. 

60 

Aug. 

— Sept. 

tiO 

Aug. 

—Okt. 

50 

Aug. 

—Okt. 

50 

Aug. 

— Nov. 

80 

Aug. 

—Okt. 

70 

Sept 

.—Okt. 

60 

Aug. 

— Sept. 

80 

Aug. 

— Nov. 

60 

Aug. 

— Nov. 

120 

.Tnli- 

-.4ugust 

50 

Jiili- 

—August 


130 

•luni — Aug. 

130 

.Juni — Aug. 

100 

.Tuni — Aug. 

130 

.Tuni — Aug. 

130 

Juni — Aug. 

150 

Juni .\ugust 

100 

Juni — Aug. 

200 

Juni — Aug. 

180 

•Juni — Aug. 

130 

Juni — Aug. 

150 

Juli—August 

150 

Juni — Aug. 

200 

Juli — August 

100 

Juni — Aug. 

150 

Juni — Aug. 

90 

Juni — Aug. 


1 St. 
RM. 


0,40 

0,40 

0,45 

0,35 

0,40 

0,35 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 


0,50 

0,35 


0,55 

0,50 

0,55 

0,45 

0,55 


0,.5(l 

0,55 

0,50 

0,60 

0,40 

0,50 

0,50 

0,40 

0,50 

0,45 



0,90 8,— 


Stauden sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 


A 










































Victor TeschendorfCossebaudegDresden 


Sorte und Farbe 

Delphlnium Mirabeau, blau mit Lilarosa gefüllt 
,, Moerheiirii, weiß. 

,, Niederwald, hellblau mit Rosa, schw'arze 

Mitte. 

,, Schlangeubad, kornblumenblau . 

,, Schwalbach, zarthellblau.' ” ] 

., Tankred , marineblau,rotviolcttgetuscht,sehr 
großblumig. 

” A eens Triiiiiipli, halbgefüllt, zartrosa- 
lila . 

„ Wilhelni Storr, himmelblau, Mitte rosa* 

,, >V ürttenibergia, veilchenviolett mit weißer 
Mitte. 

,, Zuidersee, hellblau, gefüllt, schwarzes Auge 
,, Zuster Liigliteii, platte dunkelblaue Blume 
>> grdfi., schönes Farbenspiel. 100 — 2' 

lÜ ox“®“ ^ Sorten meiner Wahl, mit Namen 

lU Stuck in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Dlanthus pluitiarius, Fedemelke, prima , zeitiges 
Schnittmaterial, gute Einfassungspflanze 

I, plumarius Aurora, rosa. 

.. ,, Diamant, weiß .. 

t. ,, Roter Vorbote, rötlich. 

M ,, Saxonia, rot, frühblühend...!.! 

Dlclytra (Dicentra) spectabilis, Tränendes Herz, 
gute Treibstaude . 

Digitalis gloxiniaeflora, Fingerhut, weiß, dunkel¬ 
rot, rosa. 

Doroniciim, Gemswurz 

,, plantagineum excelsum, kräftigwachsende 
gelbe Frühlingsmarguerite. 

Echinops, Kugeldistel, sehr dekorativ 


1 » .. 

^pnnediiun, Sockelblnnie, Halbscliattenpflanze mit 

fast immergrüner gefiederter Belaubung. 

,1 rubrum coiccnenni. mit roten Blüten... 

„ Buirnreum, schwefelgelb.‘ 

Erica carnoa und in Sorten siehe unter Felsen¬ 
stauden. 

Erlgeron mesagrande speciosus, mattlila. 

„ mesagrande speciosus grdfl., kräftiglila .. 

Eryngium planum, Edeldistel, stahlblau .. 

Farne in verschiedenen Sorten, mit Namen 

Funki^a (Ilosta), vorzügliche Dekorationspflanze, 
herrliche Einfassung 

minor alba, kleinblättrig, sehr reichblühend, 
Weiß . 

Sleboldii, sehr gr. biaugr. Blätter, blaublüh. 
M undulata vittata fol.var«, weißbunt 

Geuin coccineum fl. pl. Mrs. Bradsciiaw, Nelken¬ 
wurz, Scharlach, gefüllt . 

„ Heldreichi, hellorange. 

M hy**r. Goldball, schön gefüllt, goldgelb ... 

„ Bibiriciim, leuchtendmennigrot. 

Oailiardia hybr. grdfl., Kokardenblume, über¬ 
wiegend gelb, rotbraun. 

„ grdfl. Biirgiiiider, funkelnd weinrot ......* 

öypsophila paniciilata. Schleierkraut, weiß .... 

„ paniculata Elirlel (Neuheit), weiß, gefüllt, 
großblumig. 

Heleniuin, Sonnenbraut, haltbare Schnittblume, 
gute Bienenfutterpflanze 

„ autuinnale superbum, goldgelb . 

)i ,, Garteiisonne, goldgelb . 

.. „ Riverton Gern, goldlack, altgold , . 

graiidicephalum Jiilisonne, gelb mit Braun. 
„ uanum Baronin Linden, sehr großblumig, 

dunkelbraun mit bronze Ton . 

„ pumilum magnificum, gelb . .!.!!! 

Helleborus, Christrose, Nieswurz 

„ niger, weiß. 

„ hybridus, rot, gelb, grün . 


Höhe in cm 


1 St. 

Blütezeit 

RM. 

120 

Juni—Aug. 

0,50 

120 

Juni — Aug. 

0,50 

110 

Juni — Aug. 

0,45 

100 

Juni — Aug. 

0,45 

70 

Juni — Aug. 

0,40 

120 

Juni — Aug. 

0,70 

130 

•luni — Aug. 

0,.50 

150 

Juni — Aug. 

0,45 

1.5ü 

Juni — Aug. 

0,55 

120 

Juni — Aug. 

0,45 

120 

Juni—Aug. 

0,45 

100—200 

Juni — Aug. 

0,35 


lU St. 
RM. 

4,50 

4.50 

4 — 
4,— 

3.50 

0,30 

4.50 

4, — 

5 . — 
4,— 
4 ,- 
3 ,— 
3,25 

3.50 


25 

Mai — .7uni 

0,40 

3,50 

25 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

25 

Mai — .Tuni 

0,40 

3,50 

25 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

üO 

Mai — Juli 

0,45 

4.— 

120 

Juni 

0,35 

3,- 

70 

April — Mai 

0,40 

3,30 

100—150 

Aug. — Sept. 

0,45 

4.— 

100—150 

Aug. — Sept, 

0,45 

4,— 

30 

April — Mai 

0,50 

4,50 

30 

April — Mai 

0,50 

4,50 

30—40 

Mai—Juli 

0,45 

4,— 

30—40 

Mai — Juli 

0,40 

3,30 

100—150 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 



0,55 

5 — 

60 

Juli — Aug. 

0,45 

4,— 

80 

Juli — Aug. 

0,45 

4,— 



0,40 

3,50 

40 

Juni — Juli 

0,35 

• 3,— 

40 

Juni—Juli 

0,40 

3,50 

40 

Mai — Juli 

0,40 

3,.50 

40 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

40 

Mai—Okt. 

0,40 

3,30 

40 

Juni — August 

0,50 

4,50 

80 

Juli — Aug. 

0,30 

2,70 

80 • 

Juli — Aug, 

0,70 

6,50 

100 

Aug. — Sept, 

0,35 

3,— 

200 

Aug, — Sept, 

0,35 

3 — 

100 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,30 

100 

Juli — Sept. 

0,45 

4,— 

100 

Juli — Sept. 

0,40 

3,50 

60 

Juli — Sept. 

0,35 

3.— 

25—40 

Dez. — Febr. 

0.00 

5,50 

25—40 

Dez. — Febr. 

0,60 

5,50 


Falls nicht verbeten, liefere ich für vergriffene Sorten gleichwertigen Ersatz 
















































64 Victor Teschendorff, CossebaudesDresden 


Sorte und Farbe 

Hemerocallis citrina, Taglilie, hellzitronengelb, 

besonders lang blühend . 

,, luteolapalllda,gelb,großblumig,reichWüh. . 

Irls, Schwertlilie, zeitige Schnittblume 

,, Interregna Frlthjof, hellavendel mit Veil¬ 
chenblau . 

,, „ Ingeborg, weiß . 

,, germanica Aeglr, karminrot und weiß, la 

„ „ Agnes, gelb . 

,, ,, atroviolacea, schwarzviolett . 

,, ,, riorentina alba, perlmutterfarbig_ 

,, ,, Polkwang, weinrot und rosa. 

,, ,, Ooldvlles, gelb und violett . 

,, ,, Her Majosty, rosalila . 

,, ,, Marie Luise, rosa. 

,, ,, Mars, hellgelb, Hängeblätter, gelb, rot- 

violette Flecken. 

,, ,, Othello, dunkelblau. 

,, ,, Peter Henderson, leuchtendgelb. 

,, ,, Rhelutraube, lavendelblau und dunkel¬ 
blau . 

,, ,, Rota, beste rote . 

,, ,, Riinstein, olivlila mit Samtigviolett . 

,, ,, Trudwaiig, tiefdunkelbraun und gelb. 

,, Sibirien, von schlankem, hohem Wuchs mit 
feinen zierlichen Blumen, hellblau. •.. 

„ ,, Snow Queen, wie obige,jedoch weiß... 

10 Stück in Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Leiicantiieimim (Chrysantliemum), Wucher¬ 
blume 

*,, maximum Stern von Antwerpen, weiß .. 

Jiilium in Sorten, siehe Seite 75. 

Lycliiiis chalcedonica. Brennende Liebe, knallrot 
,, vlscarla splendens fl. pL, gefüllte Pechnelke, 
leuchtendkarmin. 

Lysimachia punctata, Felberich, mit gelben fünf- 
sternigen Blüten. 

Lupinus polyphyllus, Lupine, blau und rosa ... 

Myosotis palustris Graf Waldersee, Vergißmein¬ 
nicht . 

Nyniphaea, Seerose, in Körben, in besten Sorten 

Omphalodes vorna, hellblau. 

Paeonia, chinesische Pfingstrose, herrliche Schnitt¬ 
blume 

,, chinensis fl. pl. Alfred de Müsset, weiß 

mit Fleischfarben. 

,, ,, Duke of Wellington, elfenbeinweiß .. 

,, ,, festlva maxiina, weiß. 

,, ,, gigantea, sanft rosa. 

,, ,, John Hanock, rosarot . 

,, .,, Mad. Charl. Löveques, fleischfarbig- 

rosa. 

,, ,, Marie Lemoine, weiß, gute Gruppensorte 

,, ,, Reine Hortense, zartrosa. 

,, ,, Ruhm de Roscoop, weiß. 

,, ,, in diversen Sorten meiner Wahl. 

,, officinalls fl. pl. rubra gefüllt, purpurrot 

frühhlühend. 

,, arborea, Veredlungen. 


4 





i St. 

10 St^ 

Höhe in cm 

Blütezeit 

RM. 

RM.] 

70 

Juli- 

—Sept. 

0,50 

4,50 

70 

Juli- 

—Aug. 

0,50 

4,50 


60 

Mai 

0,35 

3.-J 

50 

Mai 

0,35 

3,3 

90 

Mai — Juni 

0,45 

4,3 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,3 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,3 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,-5 

60 

Mai — Juni 

0,40 

3,501 

50 

Mai — .Tuni 

0,50 

4,50] 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3.3 

70 

Mai — Juni 

0,40 

3,3y 

60 

Mai — Juni 

0,30 

2,50] 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,3 

70 

Mai — Juni 

0,35 


50 

Mai — .Tuni 

0,40 

3,5^ 

60 

Mai — Juni 

0,45 

4,3 

70 

Mai — .Tuni 

0,60 

4,50] 

80 

Mai — .Tuni 

0,40 

3,30] 

70 

.Tuni — .Tuli 

0,35 

3.3 

70 

Juni — Juli 

0,40 

3,50] 



— 

2.25j 

80 

Juli — Aug. 

0,35 

3,3 

i] 

100 

Juli 

0,35 


40 

Juni 

0,35 

3,-^ 

80 

Juli — Aug. 

0,35 

3,3 

80 

Juni — Aug. 

0,35 

3,3 

35 

Juni — Aug. 

0,35 




Preis auf 

Anfrage ^ 

15 

April — Mai 

0,35 

3,- 


100 

.Tuni 

0,60 

5,50 

100 

Juni 

0,75 

7,- 

100 

Juni 

0,75 

7,- 

100 

Juni 

0,75 

7,- 

100 

Juni 

0,85 

7,50 j 

100 

Juni 

0,60 

5,50 

80 

.Tuni 

0,85 

7,50 

100 

Juni 

0,85 

7,50 

100 

Jun i 

0,75 

7,- 



— 

6,- 

70 

Mai — ,luni 

0,65 

5,.50 

0—120 

Juni 

2,70 

— 


Papaver, türkischer Mohn 

,, orientale atrosanguinca maxima. 

,, ,, Goliath, Scharlach . 

,, ,, I.atest of all, leuchGaulrot . 

,, ,, Mrs. Perry, aprikosenfarbig. 

,, ,, Versfauuo. 

,, ,, Württembergia, blutrot. 

Phlox, Flammenblume, gute Rabatten- und 
Schnittstaude 

,, decussata Aida duukelkarmoisin mit pur¬ 
purnem Auge . 

,, ,, Baron van Dedem, orangerot. 

,, ,, Dir. Dr. Vogel, dunkelblau. 

,, ,, Elisabeth Campbell, rosa. 


80—100 

Mai 

0,50 

4,50 

80—100 

Mai — Juni 

0,50 

4.50 

80—100 

Juni— .luli 

' 0,45 

4,— 

80—100 

Juni — Juli 

0,50 

4,50 

80—100 

Mai — Juni 

0,50 

4,50 

80—100 

Mai — Juni 

0,50 

4,50 


60 

Juli 

-Okt. 

0,.50 

4.50 

70 

.Tuli- 

-Okt. 

0,35 

3,- 

60—70 

Juli- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

70—80 

Juli- 

-Sept. 

0,40 

3,50 


Rat und Auskunft wird gern erteilt 
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Sorte und Farbe 

Phlox decussata Europa, weiß, karminroter Ring 

Feurio, blendendrot. 

,, Fliegerhold Boelcke, hellblau. 

,, Fidelio, reinweiß mit großer auffallender 
karminroter Mitte . 

,, ,, decussata Freifräulein v.Laßberg,weiß 

,, Oeneral van Ileutsz, leuchtendrot, 

Mitte lila... 

,, ,, Georg Olbrich, dunkelrosa, weiße Mitte 

,, ,, Georg Stipp, lachsrosa, karminrotes 

Auge. 

,, ,, Gruppciikünigin, fleischfarbigrosa mit 

dunklem Auge . 

,, „ Ilauptnianii Köhl,leuchtendblutrot,la 

,, ,, ilindenburg, mildes Rot. 

,, ,, Leo Schlageter, leuchtendrot, sehr 

schön . 

,, „ Leuchtfeuer, leuchtendrot. 

,, ,, nana coerulea, blaulila. 

,, Pantheon, schön rosa, großblumig.... 

,, ,, Perplex, rosenrot.^_ 

,, ,, Rheinstrom, dunkelrosa. 

,, ,, Rigoletto, karminllla, großblumig_ 

,, Rosenkavaller, rosa. 

,, Sonimorkleid, fleischfarbig, weißroter 

Ring. 

,, ,, Weiße Perle, weiß. 

,, Widar, violettblau mit reinweißem Auge 
,, Württembergia, rosa, helle Mitte, la, 
beste Gruppensorte, frühblühend. 

10 Stück in Sorten meiner Wahl, mit Namen .. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Pliysostegia virginica, rosafarben, zum Schnitt 
geeignet, Bienenpflanze. 

Poteutilla, Fingerkraut 
,, nepalonsis Miss Willinott, karminrosa ... 

Priinula, Himmelschlüssel 

,, auricula, verschiedene Farben. 

,, Biillesiana, in allen Schattierungen von Gelb, 

Rosa, Rot und Blau. 

,, donticulata, lila . 

,, Helonao, karminpurpur. 

,, japonica, purpur. 

,, Juliae, leuchtendviolettrot. 

„ rosca grdfl., rosarot .. 

„ verls elatior aurea grdfl., dottergelb, la . 

,, ,, Hybriden, alle Farben. 

Pyrethrum, Sommermarguerite, vorzüglich zum 

Schnitt, einfach und gefüllt, in Sorten. 

„ roseum hybridiiin-Sämlinge. 

Rudbeckia, Sonnenhut 

,, laciniata fl. pl. Goldball, goldgelb. 

,, Neiimanni, goldgelb, Mitte schwarz. 

„ nitida Herbstsonne, goldgelb. 

,, purpurea, auffallend karminrot. 

Seabiosa caucasica perfecta, blau. 

Solidago, Goldrute, gute Schnittblume 

„ aspera, gelb. 

,, Frühgold, altgold. 

„ Golden Wings, goldgelb. 

,, hybr. Goldsciileier, schleierartig, goldgelb . 

„ hybr. Goldstrahl, breit, goldig. 

„ „ Perkeo, gelb, besser als virgaurea nana 

„ Shorti, gelb . 

„ „ praecox, gelb. 

Spiraea, Johanniswedel, liebt Halbschatten und 
Feuchtigkeit 

„ aruncus (Aruncus Sylvester), gelblichweiß 

„ fllipendula fl. pl., weiß.. 

„ palmata elegans, zartrosa. 

„ ulniaria fl. pl., besonders weiß . 


Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 



RM. 

RM. 

80 

Juli — Okt. 

0,50 

4,50 

60 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

50 

Juli — Okt. 

0,35 

3,— 

80 

Juli — Okt. 

0,55 

5,— 

70 

Juli — Okt. 

0,45 

4- 

70 

Juli—Okt. 

0,35 

3,— 

70 

Juli — Okt. 

0,35 

3- 

65 

Juli — Okt. 

0,35 

3, 

100 

Juli—Okt. 

0,35 

3,— 

80 

Juli — Okt. 

0,45 

4,— 

70 

Juli — Okt. 

0,40 

3,50 

100 

Juli—Okt. 

0,45 

4,— 

70 

Juli — Okt. 

0,45 

4,— 

50 

Juli—Okt. 

0,35 

3,— 

80 

Juli—Okt. 

0,45 

4,— 

60 

Juli — Okt. 

0,35 

3,— 

100 

Juli — Okt. 

0,50 

4,.50 

90 

Aug. — Okt. 

0,45 

4,— 

75 

Juli — Okt. 

0,40 

3,50 

80 

Juli — Okt. 

0,35 

3 — 

80 

Juli — Okt. 

0,40 

3,50 

70 

Juli — Okt. 

0,35 

3,— 

80 

Juni—Sept. 

0,35 

3,30 



— 

3 — 



— 

3,50 

100 

Juli—Sept. 

0,40 

3,50 

40 

Juni — Juli 

0,35 

3, 

20 

Mai—Juni 

0,45 

4,— 

60—80 

Mai — Juli 

0,45 

4 — 

35 

April — Mal 

0,40 

3,30 

20 

Mai 

0,40 

3,50 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3 — 

10 

April 

0,40 

3,50 

25 

April — Mai 

0,40 

3,50 

25 

April — Juni 

0,35 

3 — 

25 

April — Juni 

0,35 

3 — 

50—60 

Mai—Juni 

0,50 

4,50 

50—60 

Mai — Juni 

0,35 

3 — 

160 

Juli — Sept. 

0,30 

2,70 

50 

Juli — Sept, 

0,35 

• 3,— 

160 

Juli — Sept. 

0,35 

3 — 

100—120 

Juli—Sept. 

0,50 

4,50 

60 

Juli 

0,50 

4,50 

150 

Aug. — Sept. 

0,30 

2,50 

100 

Juli 

0,30 

2,70 

150 

Aug, — Sept. 

0,35 

3 — 

80 

August 

0,40 

3,30 

90 

Aug. — Sept. 

0,35 

3 — 

60 

Aug.—Sept. 

0,40 

3,30 

200 

September 

0,30 

2,70 

160 

Juli — August 

0,30 

2,70 


150 

Juni—Juli 

0,40 

3,30 

30—60 

Juni 

0,45 

4 — 

100 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

80 

Juni—Juli 

0,30 

2,70 


Auch das kleinste Steingärtchen macht viel Freude 
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Sorte und Farbe 


Höhe in cm 


Blütezeit 


1 St. 
KM. 


10 St. 
RM. 


Thallctnim,, Amstelraute 

,, udiantifuliiini, besonders zierlich im Laub, 

purpiiriila Blüte. 

,, aquilegifolium, hellpurpur. 

,, dipterucarpum, rosapurpur . 

Tradescantia virgiiiiana rubra. Dreimasterblume, 
schilfähnliche Belaubung, rote Blüten . 

Trltoma hybr. (Kniphofla), Fackellilie, Expreü, 
orange . 

TroIIlus großblumige In Sorten hellgelb—orange 
,, Hybriden, feinste Mischung, gelborange ... 

Veronlca (Ehrenpreis) amethystina, feurigblau 
,, Hendersonii, dunkelblau. 

Viola siehe unter Felsenstauden. 

Yucca filatnentosa, Palmlilie, cremefarbig. 

Farne in verschiedenen Sorten, mit Namen. 


40 

•luli — August 

0,40 

:5.rH) 

75—100 

Juli — Aug. 

0,40 

3,r.o 

130 

Juli — Aug. 

0,45 

4,- 

40—50 

Mai — Aug. 

0,45 

4- 

60—80 

Juni 

0,40 

3,50 

60 — 75 

Mai—Juni 

0,55 

5,— 

60 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

40 

Juni 

0,35 

3,- 

60 

Aug. — Sept. 

0,35 

3,- 

150 

Juli — Aug. 

1,50 

13,50 



0,55 

5 — 


Einfassungs-, Felsen- und Troekenmaner- 

Stauden 


Sch = eignen sich auch als Schnittblumen, E = rasenbildend — tcppichbildend 


Sorte und Farbe 

Acaena luicropiiylla, Stachelnüßchen, weißblü- 
heiid, Same purpur. 

Achillea aurea, goldgelb . 

Ajuga, Günsel 

,, reptans fol. purpureis, Blätter dunkelbraun¬ 
rot, E . 

Alyssum saxatile fl. pl., gelb, gefüllt, Steinkraut 

Androsace lanuginosa, zartrosablühendauf kleinen 

Ranken . 

„ Watkinsii, Mannsschild, leuchtendrosarot.. 

Antcnnaria toinentosa, Katzenpfötchen, weiß¬ 
blühend, silbergrauer Teppich, E. 

Arabis, Felsenkresse 

„ alpina fl. pl., weiß, Sch. 

,, albida fol. var., weißbuntes Laub. 

Aronaria totraqiietra, sehr schön für trockenheiße 
Felsspalten, blau. 

Arineria Beos Euby, leuchtendrosarot, K. 

,, Laucheana, Grasnelke, rosa, E. 

Arrlienatlieruin bulbusuni fol. var., Blatthafer, 
weißbunt. 

Aster alpinus superbus, blau, besonders reicli- 
blühend, Sch. 

Aubrietia, Blaukisscn, beste Pflanze für Fels¬ 
partien, dichte Polster bildend, E 

,, Dr. Mules, dunkelste, blauviolett. 

,, Fire King, leuchtendkarminrdt. 

,, Lavender, lavendelblau... 

,, Leiclitlini, karminrot. 

,, Moerheimi, rosa, großblumig. 

,, Peter Barr, dunkelblau. 

,, taurlcola, dunkelblau, niedrig. 

Betonica grandifiora superha, malvenfarbenrosa 

Brunelia grandifiora rosea, karminrosa . 

Calluna vulgaris, gewöhnliches Heidekraut. 

Caiupanula, Glockenblume 

,, carpathica, blau.. 

,, ,, alba, weiß. 

,, pusilla, Felsenglockenblume mit zarten zahl¬ 
reichen Blüten, hellblau, E. 

,, ,, alba, weiß, E. 


löhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

ll) St. 

. 


EM. 

KM. 


Juli 

0,40 

3,50 

20 

Juni 

0,40 

3,30 

10 

April — Mai 

0,35 

3.- 

25 

März — April 

0,40 

3,50 

10 

Sommer 

0,40 

3..50 

10 

Sommer 

0,50 

4,.50 

5 

Juni — Juli 

0,30 

2,70 

30 

April — Mai 

0,30 

2,70 

25 

April — Mai 

0,35 

3,- 

5 

Mai 

0,45 

4.- 

40 

Mai — Juli 

0,35 

3,~ 

20 

Mai — Juni 

0,30 

2,70 

30—40 


0,30 

2,70 

15 

Mai 

0,30 

2,70 

10 

März — Mai 

0,40 

3,30 

10 

März — Mai 

0,40 

3,30 

5—10 

April — Mai 

0,35 

3,- 

10 

April — Mai 

0,40 

3,30 

5—10 

April — Mai 

0,45 

4.— 

10 

März — April 

0,45 

4,- 

5—10 

April — Mai 

0,35 

3— 

30—40 

Juli 

‘0,40 

3,50 

etwa 20 

Juli—Sept. 

0,35 

3,- 

30 

Aug.—Sept. 

0,30 

2,70 

20—30 

Juni—Aug. 

0,35 

3,- 

20—30 

Juni — Aug. 

0,35 

3, 

5 

Juni — .Juli 

0,45 

4,- 

5 

Juni — Juli 

0,45 

4,- 


Stauden sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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Sorte iiud Farbe 


Ccrastluin Itiebersteinil, Steinkraut, kriechend, 

weiß, R. 

Corydalis lutea, Lercliensporn, gell), graugrün be¬ 
laubt, liebt Halbschatten. 

ryclaineii europneiini. rothlühendes Alpenveilchen 
Diaiithus cartlmslaiioruiii, leuchtend dunkelrot, 

langstielig. 

,, (leltoldes Hrillnnt, Felsnelke, brillautrot.... 

,, suavis, weiß, Polster .. 

Hraba Dcdeana, Hungerblümchen, weiß . 

Doronicum caucaslcuin, gelbe Frühlingsniargrie- 

rite, Sch..... 

Erica carnea, Frühliugsheide 
,, carnea (herbacea), rot, blüht vom Winter 
bis Frühjahr, sehr empfehlenswert für Fels¬ 
partien, ferner für große Plätze. Sonnige bis 

halbscliattige Lage.2jälirige 

3 

M 

„ carnea alba, wie obige, jedoch weißblühend 

2jährige 

” «> Y .3 ,, 

,, ,, Winter Heaiity, großblumig, dunkel- 

rosa, .2jährig 

„ mediterranea, blüht etwas zeitiger als carnea, 

Blüten karrninrosa.4jährige 

„ Vlvelli, schönste Abart, ganz niedrig, Blüten 

schön dunkelrot.2jährige 

3 ,. 

Euphorblamyrslnltes, Wolfsmilch, Blüte gelb, mit 

fleischigen Blättern. 

^ >. polycliroina, gelb.. 

Evonymus myrtifolia, Halbstaude, für immer¬ 
grüne Hecken und Einfassungen, mit kleinen 
Ballen, Breite und Höhe. 


n 


»» 


radicaiis, grün, kriechend, für Falspartien 
und Einfassungen 15—25 cm breit.... 
,, fol. var., wie obige, jedoch mit weiß- 
bunten Blättern .... aus 6-cm-Töpfen 


,,/”ö ,, ,, 

vogeta, mit kleinen grünen dicken Blatten 
für Steinwände besonders zu empfehlen .. 


trentiaiia acaulis, Enzian, großblumig, herrlicher 

Frühjahrsblüher, leuclitend blau . 

tijpsuphila repens, Schleierkraut, kriechend, weiß 

, ” (> rosea, wie oben, rosa . 

llelianthcmuinmutabile,Eirenbeiii, weiß,einfach 

,, ,, Rubin, rot, gefüllt. 

>) ,, sulphiirea, hellgelb, gefüllt . 

r, ,, Sunbeaiu, orange, einfach . 

lleiichera sangulnoa, dunkelrosarot, Sch . 

Hleraclum pilosella, Habichtskraut, gelb . 

Hutcliinsla alpina, Gemskresse, weiße Dolden . 

Iberis sempcrvlreii.s Sciineeriocke, weiß. 

Irls, Schwertlilie, Zwergform,schön zu Einfassungen 

„ pumila cyanea, dunkelblau. 

II ,, florida, gelb. 

Iniila enslfolla, Alant, strahlig, gelb. 

Lavandula spica, lavendelblau ... 

Leoutopodluin alpiiiuiu, Edelweiß, echt, Sch... 

Oenothera glabra, Nachtkerze, goldgelb . 

„ inlssourlonsis, schwefelgelb . 

Phlox, niedrige Frühjahrsphloxe 

„ amoena, leuchtendkarminrot, R. 

„ canadeiisls, hellblau, Sch. 

,, setacca atropiirpurea, purpur . 

,, ,, G. P. Wilson, schieferblau . 

„ ,, nlvalLs, schneeweiß. 

,, „ rosea, starker Wuchs, karrninrosa ... 

Saglna subulata. Mooskraut, Rasenersatz, weiß, R 

Santulina tomentosa, silbergr.aue8 Laub . 
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Höhe in 

cm Blütezeit 

1 St. 

10 st. 



RM. 

RM 

15 

Juni 

0,35 

3- 

20 

Mai — Okt. 

0,40 

3,50 

10 

März — Okt. 

0,40 

3.50 

20 

Mai—Juli 

0,40 

3..50 

15 

Mai — .Tuni 

0,35 

3,— 

25 

Juni 

0,40 

3.50 

10 

Juni 

0,40 

3,50 

40 

März 

0,35 

3|— 


1 St. 

10 St. 

100 St. 


11M. 

KM. 

RM. 


0,35 

3,— 

25,— 


0,40 

3,50 

30,— 


0,50 


35,— 


0,35 

3 — 

25,— 


0,40 

3,50 

30,— 


März — April 0,45 

4,— 

32,— 


0,40 

3,50 

30,— 


0,45 

4,— 

32,— 


0,55 

4,80 

40,— 

30—40 

Mai—Juni 0,45 

4,— 


25—50 

April — Mai 0,40 

3,50 

— 

10x10 

0,35 

3,— 

25,— 

14x14 

0,45 

4,— 

35,— 


0,30 

. 2,50 

20,- 


0,30 

2,50 

20,— 


0,40 

3,30 

24,- 


0,40 

3,50 

27,- 



1 St. 

10 St. 



RM. 

RM. 

10 

Mai — .Jui 

0,60 

5,50 

5 

Juni — Juli 

0,40 

3,30 

5 

Juni—Juli 

0,40 

3,30 

20 

Juni — Juli 

0,35 

3.— 

20 

Juni — Juli 

0,35 

3, — 

20 

Juni — Juli 

0,35 

3,— 

20 

Juni — Juli 

0,35 

3,— 

• 40 

Mai — Jvdi 

0,40 

3,5" 

30—40 

Juni — Juli 

0,40 

3,30 

10—15 

Mai — Juni 

0,40 

3,5() 

20 

Mai 

0,40 

3,30 

15 

April 

0.40 

3,50 

20 

April 

0,35 

3 — 

20 

Juli — Aug. 

0,40 

3,35 

40—50 

Juli—Äug. 

0,35 

3,— 

10—15 

Frühsommer 

0,40 

3,50 

30—60 

Juni 

0,35 

3,— 

30 

Juli — Aug. 

0,35 

3- 

5 

April — Mai 

0,35 

3,— 

40 

Mai — Juni 

0,35 

3 — 

10 

April — Mai 

0,.35 

3,— 

10 

April — Mai 

0,35 

3.— 

10 

April — Mai 

0,35 

3,— 

10 

April — Mai 

0,35 

3,— 

3 

Juli 

0,30 

2,70 

30 


0,45 

4,— 


Auch das kleinste Steingärtchen macht viel Freude 
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Sorte und Farbe 


Höhe in cm 


Blütezeit 


1 St. 
RM. 


10 St. 
RM. 


Saponaria, Seifenkraut 

,, ocymoides, karminrosa, überhängend . 

Satureja alpina, Bergminze, blauviolett . 

Saxifraga, Steinbreeh 

,, aizoon rosularis, weiß, Sch . 

„ amoona, rosa R . 

,, oaespitnsa, weiß, R . 

,, cotyledon pyramidalis, weiß, Sch. 

,, hybr. Itlütenteppich, karmin, R . 

,, ,, Purpurmantol, große karminrosa Blu¬ 
men mit purpurnem Schein, R . 

„ ,, Schöne von Honsdorf, dunkelkarmin 

,, ,, Teppichkönigin, zierliche Blumen, 

frisch rosa gefärbt. 

,, muscoides purpurea, rötlich. 

,, Bhei superba, rosa, R . 

,, uinbrosa, für Schatten, Porzellanblume, weiß 
Sedum, Sonnenmoos, stärkste Trockenheit ver¬ 
tragend, R 

„ anacampseros, kriechend, purpur . 

,, dasyphyiium, dicke blauweiße Blättchen .. 

,, Ewersi, blaugrünes Laub, rosa . 

,, Lydium Brauni, grüne Polster, R . 

,, rupestre, blaugrüne Polster. 

,, Sieboldi, rosa. 

,, spathulifolium purpureum, gelb, dunkelrote 

Blätter. i.. 

I, spectabile Brillant, rot . 

, -spurium splendens, dunkelrot . 

sempervivum, Hauslauch, feste Pflanzen für Fels¬ 
partien 

„ arachnoideum, rubinrosa Blüten . 

,, giobiferum, graugrünliche Rosetten. 

,, hybr. Alpha, bräunlichgrün, weiße Mitte . 

„ robustum, starkwüchsig, Rosetten grasgrün, 

Blüten dimkelrosenrot. 

,, sobollferum, hellgrün . 

,, tectorum, grün mit braunen Spitzen. 

,, triste, rötlichviolett . 

Silene, Leimkraut 

,, alpestris, reichblühend, weiß. 

,, Schafta, rgichblühend, rosa, R. 

Stachys laiiata, w'olliger Ziest, mit weißfilzigen 

Blättern. 

Statice incana, mit breiten Blütenständen in Weiß 
Teucrium chamaedrys, schöne Einfassungspflanze, 

rosa. 

Thymus, Thymian 

,, citrlodonis fol. var., gelbbunt. 

,, lanuginosus, rosa, R. 

,, serpyllum albus, weiß, R . 

,, ,, coccineus, rot, R. 

Tunica robiista fl. pl., Felsennelke, hellrosa .... 
,, Saxifraga, hellrosa.. 

Veronlca, Ehrenpreis. 

,, incana, blau. 

,, orientaiis, hellblau. 

,, prostrata, dunkelblau . 

,, repens, weiß, R. 

,, rupostris, feurigblau, R. 

,, spicata, blaue Blüten. 

,, ,, rosea, rosa Blüten. 

Vlnca, immergrün, bester Rasenersatz für tiefen 
Schatten 

,, miiior, blau . 

,, major fol. var., blau, gelbbuutes Laub .. 

Viola cornuta, Horn Veilchen, Champion, weiß, Sch 

,, ,, Lomon Queen, zitronengelb, Sch. 

,, ,, Perle von Vierlanden (Hansa), mit 

großen, intensiv blauen Blumen, blüht 

sehr reich, Sch. 

,, cucuilata, Pfingstveilchen, mit prächtigen 

dunkelblauen Blüten . 

,, gracllis Juwel v. Eisenach, Sch. Besonders 

widerstandsfähig, samtig dunkelviolett. 

„ gracllis Lord Nelson, Sch, purpurviolett.. 

Zwergkonifereii siehe unter Koniferen. 


10 

Juni 

0,36 

3,- 

15 

Mai — Aug. 

0,40 

3,30 


April — Mai 

0,86 

3,- 

10 

April — Mai 

0,35 

3.- 

10 

April — Mai 

0,35 

3,- 

30—40 

April — Mai 

0,40 

3,50 

10 

April — Mai 

0,35 

3,- 

20 

Mai — Juni 

0,40 

3,30 

10 

April — Mai 

0,40 

3,30 

10 

• 

Mai — Juni 

0,35 

3,- 

15 

April — Mai 

0,40 

3,50 

10 

April — Mai 

0,35 

3,- 

30 

April — Mai 

0,30 

2,40 

15 

Juli — Aug. 

0,30 

2,70 

10 

Juli — Aug. 

0,40 

3,50 

15 

Juli 

0,30 

2,70 

8 

Juli 

0,30 

2,50 

10 

Juli 

0,30 

2,70 

20 

Aug.—Okt. 

0,35 

3,- 

10 

Aug.—Okt. 

0,40 

3,50 

25 

September 

0,35 

3, 

15 

August 

0,30 

2,50 

10 

Juni — Aug. 

0,30 

2,50 

10 

Juni — Aug. 

0,30 

2,50 

10 

Juni — Aug. 

0,30 

2,50 

20 

Juni — Aug. 

0,35 

3,- 

10 

Juni — Aug. 

0,30 

2,50 

10 

Juni — Aug. 

0,30 

2,50 

10 

Juni — Aug. 

0,35 

3,- 

15 

April — Mai 

0,35 

3,- 

10 

Aug. — Sept. 

0,30 

2,70 

20 

Aug. — Sept. 

0,30 

2,70 

30 

Juli — August 

0,40 

3,50 

20 

Juli — Aug. 

0,30 

2,50 

10 

Juni — Juli 

0,35 

3,- 

5 

Juni — Juli 

0,30 

2,70 

5 

Juni — Juli 

0,35 

3,- 

5 

Juni — Juli 

0,30 

2,70 

15 

Juni — Aug. 

0,40 

3,30 

15 

Juni — Aug. 

0,30 

2,70 

25 

Mai — Juni 

0,30 

2,70 

10 

Mai — Juni 

0,30 

2,70 

10 

Juni 

0,30 

2,70 

5 

Mai- -Juni 

0,30 

2,50 

10 

Mai- Juni 

0,30 

2,70 

10 

Juli--Aug. 

0,35 

3.- 

10 

Juli — Aug. 

0,35 

3.- 

10—15 

Mai 

0,30 

2,50 

25 

Mai 

0,40 

3,30 

15 

Mai — Frost 

‘0,40 

3,30 

15 

Mai — Frost 

0,40 

3,50 

15 

Mai—Frost 

0,35] 

3,- 

[20 

Juni — Julij 

0,30 

2,70 

15 

Mai — Frost 

J0,40 

3,50 

15 

Mai — Frost 

0,30 

2,70 


Stauden sind für starke Torfmullgaben dankbar 
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Heiliges J^'euer 


Weltwunder 


Dahlien 

Abkürzungen: 

E = Einfache Dahlie HK = Halskrausen-Dahlie R = Riesen-Schmuck- u. Riesen- 

K = Kaktus- oder Edel-Dahlie P = Pompon od.Knopf-Dahlie Kaktus-Dahlie 

Sch = Schmuck- od.Hybd.-Dahlie i B = Ball-Dahlie oder Georgine S = Seerosen-Dahlie 


1 Sortimente naeh meiner Wahi: 

■ ^ Sortiment A=10 Kaktus- oder Edel-Dahllen in 5—10 guten Sorten. . 4 50 RM 

^ „ B = 10 Schmuck- oder Hybrid-Dahlien in 5—10 guten Sorten .4,25 „ 

Ir m C = 10 Pompon- und Ilalskrausen-Dahlien in 5—10 guten Sorten .. 4*25 

«K „ D =10 Dahiien-Nouheiteii der Jahre 1931/32 in 10 Sorten . 6,— 

Jjf „ E = 10 Dahlicn-Nouheitcn der Jahre 1932/33 in 10 Sorten. 12,— ,, 

Eolgendes Sortiment wird alljährlich durch beste Neuzüchtungen in- und ausländischer Züchter ergänzt 
und enthält von älteren Sorten nur noch das Allerbeste. Sämtliche Sorten werden in gesunden, kräftigen, 
ungeteilten Landknollen geliefert. Bei Abnahme von 10 St. einer Sorte ermäßigt sich der 
M Stuck-Preis um 5 10*/o. Ab Mai 1935 sind alle Sorten als Stecklingspflanzen lieferbar mit 25% Preis- 
nachlaß sofern die Preise dafür nicht extra angegeben werden. 

^ Dahlien^Neuheiten für 1934/35 

Heiliges Feuer (Züchter Oberg.-Insp. Berger, Alleinverkauf Victor Teschendorff). Eine Riesen- 
Hybridc, die als Kind hochwertiger Eltern bei guter Kidtur einen Bluinendurchmesser von 24 cm 
leicht erreicht! Die breiten, substanzreichen Blumenblätter sind etwas gelockt und an den Rändern 
gewellt und geben der Riesenblume ein entsprechendes Aussehen mit großer Tiefe. Die Farbe ist 
als ein wunderbar leuchtendes Kirschrot mit samtigen Reflexen anzusprechen. 

Der Wuchs dieser Neuheit ist schlank und ist gleich den Blumenstielen mit jenen der Sorte ,,Bracht" 
^ zu vergleichen. Die Knollenbildung ist sehr gut und überwintern dieselben vorzüglich! 

i « Heiliges Feuer darf als eine Neuheit ersten Ranges angesprochen werden, die zufolge ihrer wunder- 

t 1 baren Farbe, ihrer Größe und ihres großen Blütenreichtums w-egen überall Begeistcning erwecken 

Landknollen 1 St. RM. 4,— 
Stecklinge in Töpfen ab Mai 1935 1 St. RM. 3, — 


Wer möchte auf die Farberi'-Pracht meiner Dahlien verzichten 



Stauden Dahlien 
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Franz iJerger Schöne aus dem Elbtal 


Weltwunder (Züchter Obcrg.-Insp. Berger, Alleinverkauf V, Teschendorff). li. K. Schlager aller¬ 
ersten Itanges. Die Farbe ist der der Frau Oberb. Braclit ähnlich. Die Mitte der Blume weist ein 
kräftigeres Schwefelgelb auf, wdihrend der Ton nach den Rändern in ein zartes Creme übergeht. Die 
Blume ist sehr groß und wird von einem so starken Stiel getragen, wie er bei keiner anderen Dahlie 
zu finden ist. Besonders hervorzulieben ist die Form der Blume, die an ein Lockenkopf-Chrysan- 
themum erinnert. Die Fetalen sind lang imd gedreht und sind oftmals spiralförmig ineinanderge- 
legt. Sehr reichblühend. Es empfiehlt sich jedoch, einige Seitenknospen auszubrechen, da erst dann 
die Blume ihre ganze Schönheit erreicht. Landknollcn 1 St. RM. 4,— 

Stecklinge in Tö])fen ab Mai 1935 1 St. KM. 3,— 


Beste Dahlien^Nenheiten der letzten Jahre ^ 

'■■i 

Ballegos Glory (Ballego 19.32). R. Sch. Mahagonirot mit goldigen Spitzen. | 

1 St. RM. 2,40, 10 St. RM. 22,50 ‘| 

Franz Berger (Oberg.-Insp. Berger). R.K. Farbe der Blume ein leuchtendes Korallenrot auf gutem, ? 
festem Stiel, reich blühend (Mit gut bewertet). 1 St. RM. 3, — 

Geheimrat Dr. Pauly (A. Seltner). Sch. Schnittsorte in leuchtendroter Farbe, la drahtiger Stiel. - 

1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18,— | 

Heros (dir. Eggers 1932). R. Sch. Farbe der Blume kupferbraunrot. Trägt sich straff auf dem Stiel. 

1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18,— ^ 

Nocturno (Oberg.-Insp. Berger). R. K. Farbe der Blume ein eigenartiges Schwarzrot. Wuchs aufrecht. i 
Blüht auf festem Stiel, mit ki’allig geformten Blumen. 1 St. RM. 3, — i 

Rudolf Metz (Oberg.-Insp. Berger, Alleinverkauf Vict. Teschendorff). Gute, mittelgroße, herrlich ge- | 
liaute Kaktus-Dahlie von eigenartiger, schöner dunkelroter Farbe. Die Farbe ist von großer Leucht- 
kraft und selten unter den roten Tönen. Mittelhochwachsend, stellt straff aufrecht und ist von auf- 1 
fallender Reichblütigkeit. Massenblüher für alle Zwecke. 1 St. RM. 2, — , 10 St. RM. 18,— 1 

Schöne aus dem Elbtal (Oberg.-Insp. Berger, Alleinverkauf Vict. Teschendorff). Eine der schönsten t 

Grupjieiuiahlicn mit ganz straffem und gedrungenem Wuchs. Die Farbe ist ein eigenartiges Kirsch- j 

karminrot mit lila Hauch und zarten weißen Streifen. Im Grunde der Blume primelgelb. Die Unter- ^ 

Seite der Blätter ist silbrigweiß. Form zwi.schen Schmuck- und Kakttisdahlie. (Mit gut bewertet). 

1 St. KM. 2,—, 10 St. RM. 18,— | 

Thomas A. Edison K. Sch. Von tief pur pur violetter Farbe. Die schönste Sorte in diesem Ton. | 

1 St. RM. 2,40, 10 St. RM. 22,50 j 

Wesergold K. Blumen goldgelb mit braunen Spitzen, zirka 1 m heich werdend. j 

1 St. RM. 1,50, 10 St. RM. 14,— i 


1 

i 

i 

i 

1 


Mehr Dahlien — mehr Freude 
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Mährische Poesie 


Liesel Kaufmann 


Dahlien in besten Sorten 


einKchlieUlicI) neuer und neuester Sorten (alphabetisch ijeordnet). 


Preise verstellen sieh für kräftige und gesunde einjährige Landknollen, sortenecht mit Namen versehen, 
mit gesunder Aimenhasis. Hei Abnahme von 10 St. einer Sorte ermäßigt sich der Stück-Preis um ä bis 
l(t®/o Ab Mai auch als Stecklingspflanzen lieferbar mit 25% RaViatt 


Atller, reinweiß. 

Allireeht v.Kegenstein,leuch¬ 
tend goldorange mit rosa¬ 
weißen Siiitzen . 

Alpcnkönisr, cremegelb .. 
Alster, leuchtendpurpur . 
Altinark, rosa mit mattlila Ton 
Aniun Ra, kupferorange mit 

Bernsteinglanz. 

Ainuiidsen, kräftiglachsrosa . 
Andenken an Krna Glöckler 
hrillantrosa an den Siiitzen 

heller. 

Andenken an Gtlo Mann, 

ziegelrot mit Orange . 

Andreas Hofer, rosa, gelber 

Grund . 

Anenione, zartatlasrosa .... 
Ariane, altgold-bernsteingell. 

Bad llflinbiirg, rot . 

Hallegos Glory (Sielic Neu¬ 
heiten, Seite TO . 

Baronin Moser, zartrosa ... 

Bergers Riese, weiß. 

Bergstadt Freii)erg,dklorange 
Blaustern, blau, Spitz, weiß . 

Bioodstone, hellblutrot. 

t'amellaeflora, weiß, niedrig¬ 
bleibend . 

Cassaiidra. purpurlila mit 
karminrot üherhauelit .... 



Höhe 

1 St. 

Art 

ca. cm 

RM. 

R Sch 

100 

0,80 

Sch 

100 

3,— 

K 

120 

0,00 

P 

80 

0,45 

1 K 

120 

‘)_ 

Sch 

140 

0,00 

K 

110 

0,80 

K 

100 

1,50 

HK 

120 

0,00 

K 

120 

0,00 

K 

120 

0,00 

HK 

00 

1,50 

K 

150 

2 — 

HSch 

130 

2,40 

Sch 

120 

0,00 

HSch 

110 

3.— 

HSch 

110 

1,20 

K 

70 

0,00 

Sch 

1:10 

1,20 

P 

80 

0,00 

K 

110 

2.40 


riiamolsröschen,Chamoisrosa 

Art 1 
P 

Höhe 
ca. cm 
80 

1 vSt. 
RM. 
0,4.'. 

Cigarette, feuerrot, Spitzen 
cremeweiß . 

HK 

120 

0,80 

Copper King, bernsteinfarben 
mit Kupferrot. 

HSch 

3 40 

0.00 

Correct, korallenrot. 

K 

120 

0,00 

Cossebaude, altrosa. 

K 

110 

1 — 

Daga, zartrahmfarben, Grund 
grünlich. 

Seil 

110 

0.45 

Desdemona,weiß,lila getuscht 

Sch 

110 

0,00 

Dichtertraiuu, malmaisonrosa 

HSch 

120 

0,45 

Direktor TIebe, leuchtendrot 
mit gelben Spitzen. 

HK 

130 

0,80 

Dr. Graf von Schwerin, perl- 
mutterfarbigiila . 

Sch 

110 

0,00 

Dr. Helmuth Späth, lila ... 

K 

130 

1, 

Earl Williams, blutrot, 
weiße Spitzen. 

HSch 

110 

0.00 

Elbsce, lachsfarbig mit Gelb . 

K 

120 

o _ 

*-•9 

Ehrenpreis, dunkellachsrot, 
amethyst. Hauch. 

K 

120 

(),(>() 

Eilte Glory, helles Rot, lila 
Hauch . 

Sch 

120 

1 — 

Eloctros, bernsteingoldig .., 

P 

80 

0,45 

Eiiinor van der Veer, zart- 
lilarosa. 

H Sch 

110 

0,45 

Erika Teschendorff, rubinrot 

Sch 

00 

0,80 

Excelsior, goldbraun, nach 
der Mitte rötlichlila . 

H Sch 

100 

2,_ 


Ein Besuch meiner Dahlien-Kultur lohnt sich für jeden 


Stauden Dahlien 
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Hispania 



Art 

Höhe 
ca. cm 

1 St. 
RM, 

Exquiso, leuchtendrosa, nach 
der Mitte zu in Weiß über¬ 
gehend . 

K 

140 

1,20 

Faschingsfee, gelb, weiße 
Spitzen .. 

Sch 

100 

0,45 

Fichte, hellrosa, Mitte gelb¬ 
lich, la . 

K 

HO 

0,60 

Franz Berger. Siehe Neuhei¬ 
ten Seite 70. 

BK 

HO 

3.— 

Frau A. Seltner, zartrosa mit 
lachs Hauch. 

Sch 

HO 

2,— 

Frau Dr. Adenauer, bräun¬ 
lichorange mit Gelb. 

Sch 

130 

0,60 

Frau Ida Mansfeld, reingelb 

K 

HO 

0,80 

Frau Lotte Heitmann, lachs- 
rosa . 

K 

120 

0,45 

Frau Oberbürgermeister 

Bracht, la zartgelb, . 

RK 

120 

1,20 

Fred Lau, kupfrigrosa, silberne 
Rückseite . 

Sch 

130 

0,60 

Frederika el Hooft, dunkel¬ 
rot und weißer Band. 

B 

90 

0,60 

Freund Ballego, dunkelrot m. 
schwarzen Streifen. 

Sch 

150 

1 — 

Oartendirektor Körte, leuch¬ 
tendpurpurrot mit re in weiß. 
Spitzen . 

RK 

HO 

1,20 

Gartendirektor Schneider, 
weinrot mit Weiß. 

K 

HO 

1 — 

Geheimrat Dr. Pauly, leuch¬ 
tendrot la. 

Sch 

120 

o _ 

Glanzstar, weinrot, blarier 
Hauch. 

B 

120 

0,45 

Glow, korallenrot. 

P 

100 

0,45 



Goldene Sonne, ockergelb, 
roter Hauch . 

.4rt 

K 

Höhe 1 St. Ä 
ca. cm RM.sW 

120 O.WI»' 

Goldenes ifamiwerk, ocker¬ 
gelb mit braun . 

K 

HO 


Goldrose, karminrosa, Mitte 
goldgelb . 

S 

80 

I 

Gretchen Heine, weiß, lila 
Saum. 

P 

100 

'’/jE 

0,1.) j | 

Großglockner, samtigbraun¬ 
rot, Spitzen goldig. 

Sch 

HO 

2,4'>i- 

Grubenlicht, zartkanariengelb 

Seil 

100 

1- 
0.80 {; 

Hamburg, goldgelb . 

K 

120 

Hans Kunterbunt, rot u. weiß 

Seil 

HO 


Heiliges Feuer. Siehe Neuhei¬ 
ten Seite 69 . 

RK 

120 

jV 

' 

4,-'j 

Hera, violettrosa . 

RSch 

120 

0,50 'i; 

Heros, kupferbraunrot . 

RSch 

140 

0 1 

%i 

Herbstzauber,goldiglachsfarb. 

B 

70 

0,45 1 

Herbstzeitlose, weiß,lila Saum 

P 

120 

0,45 1 

Herzblut, blutrot . 

K 

80 

O.fiO t 

Hispania, kupferrot mit 
großer gelber Zone (mit gut 
bewertet) . 

E 

HO 

f 

2.- 

Hofgartendirektor Merker, 
leuchtendrot . 

RK 

120 

i 

9 _. 

Hofrat Dr. W. Lauche, leuch¬ 
tend dklkirchrot m .violettem 
Glanz . 

RSch 

HO 

f' 

1.50 

Hohes Licht, lachsterrakotta 

RSch 

140 

o,fio ! 

Island, Zimtfarben, rötliche 
Mitte . 

Sch 

120 

■i 

1.20 1 

Jane Cowl, altgold m. Laclis- 
farben . 

RSch 

140 

1- f 

Japanische Sonne, gelbgrun¬ 
dig, rot getupft. 

R Sch 

140 

0.80 

; 'i; 




Kein größeres Farbenwunder als der BIUten>Flor meiner Dahlien 
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Ballego’s Glory 


Paul Pfitzer 



Art 

Höhe 
ca. cm 

1 St. 
RM. 

Jersey’s Beacou, orange- 
Scharlach . 

RSch 

110 

1 — 

Jersey’s Beauty, lachsrosa, la 

RSch 

140 

0,80 

Jersey’s Mamnioutli, gelb¬ 
bräunlich . 

RSch 

130 

1,20 

John J. Thorpe, gelb mit Rot 

K 

120 

0,60 

Jonkheervan Gitters, altgold, 
orange Saum. 

P 

100 

0,45 

Juwel, reingelb . 

P 

80 

0,45 

Kalif, scharlachrot. 

RK 

120 

0,45 

Kathleen Norrls, pfirsichrosa, 
la, Gegenstück zu J. Cowl . 

RSch 

130 

1 — 

Käthcben vom Schwarzatal, 
karmiii, weiße Krause .... 

HK 

120 

0,60 

King Harold, rotbraun, fast 
schwarz . 

Sch 

110 

0,60 

Klsmeth, leuchtendblutrot la 

RK 

130 

o_ 

Korfu, rcingelb. 

Sch 

110 

1,20 

Kokarde, orange mit Gold . 

B 

110 

0,45 


Königin, lachsrosa, chamois 

Grund . K 100 0,80 

Königin Marie von Jugo* 

slawien, rein weiß. K 110 1,20 

Köstritzer Vollblut, dunkel- 

blutrot . K 100 0,60 

Kurt Engelhardt, Lachs auf 
goldigem Gnuid . KSch 120 2,— 

La France, goldigdunkelrosa K 110 0,80 

liUdy Alleen, kräftig rosa mit 

dunkler Mitte. E 90 0,80 

Leipzig, zartrosa mit gelber 
Mitte . K 120 0,80 



Art 

Höhe 
ca. cm 

1 St. 
RM. 

Liebesglut, feurigdunkel¬ 
blutrot . 

K 

120 

0,60 

Liesel Kaufmann, reinweiß 
mit Zartlila Spitzen . 

Sch 

50 

o_ 

Lord Lambourne, rosa mit 
terrakotta Tönung . 

RK 

140 

2 — 

Lotte Hillinann, dunkelkupf- 
rig mit lachsroter Verschmel- 
ztmg. 

Sch 

120 

0,80 

Luzifer, Scharlach, Laub dun¬ 
kelrot . 

E 

100 

0,60 

Mad. A. Breuls, reines Tief¬ 
rosa . 

K 

110 

0,80 

Magda, dunkelscharlachrot .. 

P 

110 

0,45 

Mährische Poesie, silbrig¬ 
weiß mit lilarosa la. 

RSch 

110 

1,50 

Märchenschön, chamoisgelb 

Sch 

120 

1,— 

Marathon, gelb . 

RK 

120 

2,40 

Maria Stuart, schw'arzrot, 
Krause weiß. 

HK 

120 

0,80 

Mein schönes Innsbruck, 
zitronengelb . 

Sch 

110 

2,40 

Morgensonne, kupferchamois 

K 

110 

0,80 

Mrs. A. B. Seal, altrosa mit 
Atlasglanz. 

RSch 

140 

1 — 


Mrs. I. de Vor Warner, lila, la RSch 150 0,60 

Neptun, reinweiß . K 110 0,80 

Neroberg, hellorange mit rosa 
Hauch . RSch 120 0,80 

Neustrelitz, hellrot-goldgelb. K 100 1,20 

Ni vea, rein weiß la.K 110 1,— 

Nocturne. Siehe Neulieiten 

Seite 70. RK 110 3,— 


Dahlien lieben freien Standort 








































jilick auf oiucs lueiiior DahlÜMifolilpr, iin Vonlerjirund die Sorte „Krau Oberbürgermeister Bracht*’ 



Art 

Höhe 
ca. cm 

1 St. 
RM. 

Obersclilcsieii, mennigrot .. 

K 

120 

0,00 

Oh «, leuchten dscha rlaeh rot i n. 
chamois Spitzen . 

K 

120 

0,80 

Olympia, frisches Kosa, See¬ 
rosentyp . 

Sch 

120 

1,50 

Odin, hellbernsteinfar 1 ten(mit 
sehr gut bcAvertet) . 

K 

110 

1,20 

Onkel Drüsig, bernsteinfarbig 

B 

100 

0,80 

Orl(Mit, leuchtendscharlaeli 

orange, Spitzen und Bänder 
Chromgelb bemalt . 

H Sch 

110 

•>_ 

Ostercruß, reinweiß. 

K 

40 

I — 

Pneonia, gelblich bis goldig, 
paeonienblütig . 


100 

1,’20 

I'arsifal, lilarosa m. amethyst 
Hauch . 

K 

110 

0,80 

1‘artenkirchen, cremegelb, 
Spitzen grünlich . 

Sch 

100 

0,00 

Paul Pfltzcr. lachsrosa, lila 
Hauch. 

KK 

120 

1,20 

Perlhuhn, rot mit Weiß .... 

P 

100 

0,45 

Perle von Saalfeld, erdbeer- 
rot, helle Mitte . 

B 

100 

0,00 

Pleasiire, purpmrosa mit 
dunkelpurpur Zone. 

K 

110 

1,20 

Pompon I, duukelrot . 

l> 

90 

0,45 

Porta, goldig, bronzerot ge¬ 
streift . 

K 

110 

0,80 

Pride of California, leuch¬ 
tendkardinalrot . 

ESch 

120 

0,00 

Pride of San Francisco, 
Orangescharlach, amethyst 
Hauch. 

Sch 

110 

0,00 

Präludium, Scharlach, gelbe 
Spitzen und Krause. 

HK 

120 

0,00 


Dapallu,mahagonirot, Spitzen 
goldgelb. 

Art 

Sch 

Höhe 
ca. cm 

100 

1 St. 
R.\I. 

0,60 

Keinbeck, leuchtend Zinno¬ 
ber mit gelben Spitzen. 

Sch 

50 

■) _ 
“*1 

Kh aps o d i e, louchtendrot, 
Krause gelb . 

HK 

110 

0.-I5 

Klieinlachs, lachsfarbigorange 

P 

100 

0.15 

D iesenmeisterstück, flkuler- 
farben, helle Mitte. 

KK 

110 

1,- 

Riva, goldigkupferlachs. 

K 

120 

1. - 

Rivalin, primelgelb, m. Kup¬ 
fer übermalt. 

K 

110 

O.riO 

Robert Treat, glänzendkirsch¬ 
rot . 

ESch 

110 

0,00 

Rosa Weltfrieden, rosa, gute 
Kranzdahlie . 

K 

110 

0.60 

Ro.semarie, magentarosa ... 

K 

120 

1- 

Rostock, leuchtendorangerot 

Sch 

110 

1- 

Roswitli a, leuchtendorangerot 

P 

100 

0,00 

Rudolf Metz (siehe Neuheiten 
Seite 70) . 

K 

120 

•> _ 

"*» 

Sch iller, karminsalmrot, Mitte 
dunkler . 

K 

110 

0,80 

Schönbuch, leuchtendsafran¬ 
gelb mit dunkler Mitte ... 

ESch 

120 

0,61) 

Schöne aus dem Elbtal 
(siehe Neuheit Seite 70) ... 

K 

100 

*} ^ 

Seejungfer, zartlachsrosa, 
Mitte gelblich. 

S 

80 

1. 

Sharazad, tief rosalila, Ge¬ 
genstück zu Jan Cowl .... 

E Sch 

120 

3, - 

Sheila Ward, kanariengelb 
mit weißen Spitzen . 

H Sch 

110 

1,.')0 


Ü 


Die Güte meines Dahlien-Sortiments ist unübertroffen 
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Seluia V. Strasser, indisch- 
gelb-goldocker, geht in Ma¬ 
gentarosa über. 

Sonnenrot, leuchtendrot,lachs 

Hauch. 

Sonnenaufgang, sonnenrot . 
Stadtgärtendiroktor O. Mul- 
. terer, zartrosa mit Lachs .. 
Stadt Schwerin, weißlichrosa 
mit karminroten Flecken 

und Spitzen. 

Stolze von Berlin, rosa .... 
Strahlenmeer, cremeweiß .. 

Tegernsee, blutrot . 

Thomas A. Edison, tiefpur- 

purviolett .. 

Thomas Hay, atlaslila . 

Tsingtau, lachsrot . 


Höhe 10 St. 
Art ca. cm B.M. 


RK 120 1,20 


K 

Sch 

Sch 


Sch 

R 

K 

Sch 

Sch 

R Seil 
K 


110 

140 


100 

110 

80 

110 

120 

100 

HO 


0,80 
1 — 


110 1,50 


1,50 

0,45 

0,80 

1,50 

2,40 
1 — 
0,45 


Art 

Viridiflora,grün, Stammform 

Wega, krebsrot. Sch 

Weißer Hirsch, rahmweiß .. K 

Weißer'Kalif, rein weiß .... RK 

Weltfrieden, reinweiß. K 

Weltruf, rot . S 

>Veltwunder. Siehe Neulieiten 

Seite 70. RK 

Wesergold. Siehe Neulieiten 

Seite 70. K 

White Aster, weiß . P 

Wilhelm Busch, cremeweiß 

und karminrot. R 

Woikenburg, zinnoberrot, 

paeonienblütig 

^V. W. Uawson, weiß und lila B 

Zauberin, gelb, la. Sch 


Höhe 10 St 
ca. cm RM 
100 


120 

120 

120 

100 

90 


100 

100 


110 

110 

130 


0,00 

0,45 

2 _ 

0,80 

0,60 

0,45 


110 4,— 


1,.50 

0,45 


100 0,45 


1,20 

0,60 

0,60 


Mignon^Dahlien 

Wegen der Rcichblutigkeit und des niedrigen Wuchses (30—50 cm) sind Mignon-Dahlien sehr schön für 
Rabatten und Beete, auch besonders zur Topfkultur geeignet. 

1 St. 10 St. 


Ada, gelb. E 

Coltness Gern, dunkelschar- 

lach . E 

Kabouter, kirschrot... E 


Art 


RM. 

0,60 

0,60 

0,60 


RM. 

5,70 

5,70 

5,70 


Art 

L’Iuuocence, rein weiß .E 

Philine, dunkelrot.E 

Pink Coltness, reinrosa .... E 
The Night, schwarz. E 


1 St. 
RM. 
0,60 
0,60 
0,60 
0,60 


10 St. 
RM 
5,70 
5,70 
5,70 
5,70 


OrchideenblOtige Dahlien 


Bronze in Rot 
Keingeib 


Höhe ca. 110 cm 

Dunkelfliederfarben 
Schwefelgelb mit Rot 

1 Stück RM. 0,60 
10 „ RM. 5,70 


Gladiolen 


Hiervon führe ich nur eine Auslese der bewährtesten Sorten in Zwiebeln 1. Große. Lieferbar ab Ende 

Oktober. Tausendpreis 10% niedriger. 

Bei Abnahme unter 10 Stück einer Sorte erhöht sich der 10-Stück-Preis um 10%. 

Großblumige Sorten 

Um langen Gladiolenflor zu haben, empfiehlt es sich, in Zeitabständen von 14 Tagen von Anfang Mai 


bis Mitte Juni zu pflanzen. Diese Preise verstehen sich für Zwiebeln über 12 cm Umfang. 


Crimson Glow, scharlachrot .... 
Early Sunrlse, hellrot mit weißem 
Fleck . 


Marschall Foch, rosa, große 


lost. 

100 St. 

RM. 

RM. 

1,20 

10,— 

1,10 

9- 

1,20 

10,- 

1,20 

10,— 

1,20 

10,— 

1,40 

12,— 

1,20 

10,— 


lost. 

RM. 

Mrs. Ed. Cavell, weiß .i,io 

Pfitzers Triumph, schönes Orange- 

rot . 1^50 

Red Emperor, scharlachrot, große 

Blume .1,20 

Schwaben, gelb mit rotem Fleck . 1,40 
War, dunkelrot, große Blumen, 

spät .1,30 

White Giant, großblumig, weiß 1,30 
Yellow Hammer, prachtvoll gelb 1,40 


100 St. 
RM. 
9 — 

13,— 

10 ,— 

12 ,— 

11 — 
11 — 
12 .— 


Lilien 


1 st. 

TU. . 

blUuincandldum, Madonnen-oder Kirclienlilie, blendendweiß, bis 20Einzelblüten U 90 
„ tigriniiin, ligerlilie, 60—120 cm hocli Averdend, leuchtend orangerot mit 
dunkelroten Flecken. q -q 

„ uinbellatum, Feuerlilie, leuchtend orangerot..............i ()|60 


10 St. 100 St. 
RM. RM. 
8 ,— - 


4,80 

.5,50 


40,— 

50.— 


Mehr Dahlien — mehr Freude 
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Einige besonders empfehienswerte 
Gebranehs^Artikel ffir den Garten: 

Gebrfider BSrtsebis kaltwelebes Baumwacbs 

Bürlispn zu */g 1/4 1/2 1 2 r> ^ kir 

0^38 0^55 0^95 1^05 2^9Ü 5^(K) 13,— ' 

Raffiabast ] 

Zum Bindon . 1kg UM. 2,40, 10 kg HM. 21,— 

Beste weiche Verodlungsware. 1 ,, ,, 3,20, 10 ,, ,, 30,— '*' 


Garteugeräte imd Werkzeuge 

Original S. Kunde & Sohn zu Original-Fabrikpreisen J 

Im nachstehenden gebe ich einen kurzen Auszug der gebräuchlichsten Schneide- und Sägewerkzeuge; "J 
ich liefere diese bekannten, in Qualität unübertroffenen Erzeugnisse und führe jeden Auftrag prompt aus 1 

Sonderpreisliste frei zu Diensten. 

Nr. 41P. Okulier- oder Augen- ■) 
verediungsinesser für Rosen- 
und Baumveredlung. ^ 

Heftl. 8 9 10 cm 1 

RM. 2^40 2^50 2,70 ; 

Nr. 21A. Kopuliermesser. 
Heftl. 9^2 10 lOVscm.: 

RM. 2,25 2,35 2,55 ; 





Nr.3E. Garten- und Baum- 
gchulenhippe. 

Heftl. 9 Vs 10% 11 12 cm 

RM. 3,30 3,70 4,— 4,30 



Nr.l35a.Zweischneidige Schere 
Modell 1913. Infolge der schlan¬ 
ken Form besonders gut zum 
Ausschneiden zu dicht gewach¬ 
sener Äste geeignet. 
Ganze Länge 19% 22%cm 

RM. 8^^ 8,50 



Nr. 114. Baumsäge, mit starkem 
schmiedeeisernen Bügel, schwarz 
poliertem Holzgriff. Blatt dreh¬ 
bar. 

Blattlänge 30 35 40 cm 

RM7“1765 ‘1^5 2,20 


Universal-Handspritze y^Dresdensia^^ Nr. 57 

mit „Dresilensia^-SpritzkopI und drelibarem Nebelzerstäuber, zum bequemen Bespritzen der 

Pflanzen von oben und unten. 



Z. Zersläufaer-Mundslück 


hier-s-i 

drelibar] 


Diisen-I 

Aufbewahrung 


Saugvenfil 


. Sfrahlmundsfück 
t/' “ u.Oresdensia-Sprifzkopf 


6 Fächerbrause 


Z isF miF d und 6 
.auswechselbar 


Ganz aus Messing,starke Ausführung mit Lederkolben. Deckelfüliriiug mit StopfbUchsen-Abdiebtung 

Rohrlänge 50 cm. Rohrdurchmesser 30 mm. RM. 10,—. 
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VerstSuber>Sprltze aus Messing Nr. 900 

für EIemgart(;n*f Balkon* und Zimmerpflanzen. Geeignet für alle Spritzriussigkeiten zum'Vertilgeo 

von^Ungeziefer. 



a) Rohrlänge 25 cm, Durchmesser 15 mm 

1 St. RM. 2,30 

b) Rohrlänge 28 cm, Durchmesser 22 mm 

1 St. RM. 3,— 



Sprtthkänncheii 

„Dresdensia^^ 

aus Messing Nr. 65 

mühelos mit der Hand zu bedienen. Zu emp¬ 
fehlen für Gartenliebhaber, nützlich auch für 
andere Berufe, z. B. Bienenzüchter usw. 


Inhalt V 4 Liter RM. 2,50, vernickelt RM. 3,— 
/. >> >> 3,50, ,, ,, 4,"" 


Stahlrohr^Pfähle D.R.G.M. 

für Rosen, Beerenobst usw. 

Hergestcllt aus neuen Stahlrohren, innen und außen mit einem feuergebrannten grünen oder roten 
Uck emailliert. Diese Lackemaillierung verbürgt dauerhaften Hochglanz und unbedingte Wider¬ 
standsfähigkeit gegen Witterungseinflüsse und Stöße. Zelluloidspiralen verhindern ein Rutschen des 

Bindfadens. 


Länge m 

2,00 

1,75 

1,50 

1,75 

1,50 

1,00 

1,50 

Durchm. mm 

22 

22 

22 

16 

16 

16 

10 

Gcwiclit g 

950 

825 

700 

600 

510 

340 

300 

1 St. RM. 

1 — 

0,95 

0,80 

0,70 

0,60 

0,50 

0,45 


Porzellan^Etiketten 

mt eingebrannter Dnickschrift, tadellose Haltbarkeit, unempfindlich gegen W^itterungseinflüsse, beste 
Ausführung, besonders für Rosen, Obst, Ziergehölzo, Datilien usw. Je nach Größe, deutsche und bo- 
tanisclie Bezeichnung, Reifezeit usw. von RM. 0,20 bis RM. 1,50, Weiteres auf Anfrage. 


Enpferdraht zum Befestigen der Etiketten.V 4 kg RM. 1,60 

8ehlld(>rhalter aus verzinktem Eisen 

50 cm lang EM. 0,45 40 cm lang RM. 0,38 30 cm lang EM. 0,30 

Dfesslng^ohrauben mit Muttern dazu....100 St. RM. 3 ,_ 


Dfingemittel 

Hakaphos, Harnstoff-Kali-Phosphor B.A.S.F. Idealster und wirtschaftlichster Volldünger für Topf¬ 
pflanzen, Blumen, alle Gartenfrüchte und Rasenflächen, hoher Nährstoffgehalt gewährleistet 

sparsamsten Verbrauch. 

Zu Originalpreisen und -Packungen. 

Bosen 100 g RM. 0,45, Vz kg RM. 1,05, 5 kg RM. 6,25,10-kg-Eimer RM. 9,50,25-kg-Trommel RM. 17,—. 

Homspaue MUS eigenerHerstellung, daher verbürgt rein und stickstoffreich. Bester organischer 
Stickstoffdünger, gibt seinen Stickstoffgehalt langsam ab — daher kein Überdüngen möglich — 
langanhaltende Wirkung. Man verwende für Freilandkultur grobe und mittelfeine Homspäne, für 

Topfkulturen Hommehl und mittelfein. 

grob 50 kg RM. 17,— mittelfein 50 kg RM. 18,— Mehl 50 kg RM. 19,— 

1 >» .* M5 1 „ „ 0,50 1 „ „ 0,56 

netto, ohne Sack, ab meinem Lager. 
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Mittel 

zur Lebensverlängerung der Schnittblumen 

NIWELKA 

verlängert die Lebensdauer der Schnittblumen wesentlich. Mit Hilfe von Niwelka, einem geruchlosen 
Salz, w'erden die Zellen der Schnittblumen längere Zeit straff gehalten. In Originalpackungen un'' zu 

Originalpreisen. 


Dose mit etwa 50 g netto HM. 0,55 
,, 200 g ,, ,, 1,25 

,, „ ,, 1 kg bnitto ,, 4,— 


Unkraut*'Vertilgungsmittel ,,Sarclit^^ 

Vernichtet sicher alle Unkrautarten mit der Wurzel. Einfachste,billigste und sicherste Unkraut Vertilgung; 
Für Mensch und Tier völlig unschädlich. Bedarf für eine Fläche von 100 qm ungefähr 100—150 Liter 
1—2% Lösung, d.i. 1—2 kg Sarciit. Originalpackungen zu Originalpreisen. 

Packungen von 1 5 10 25 50 100 ke 

HM. 1,80 7,50 13,— 28,75 52,50 100,- 

cinschließlich Verpackung. 


Sehädlingsbekämpfuag 

Bestens bewährt haben sich die nachstehenden Mittel, in flüssiger Form mittels Handspritze auf die 
Pflanzen gestäubt. Ich liefere diese Mittel zu Original-Fabrikpreisen. 


VOMASOL 

Völlig zuverlässig und schnellwirkendes Mittel bei der Vernichtung aller saugenden Insektenschädlinge, 
z. B. von grünen Läusen, Thrips und seiner Larven, schw'arzen Läusen, Woll-, Schmier- und Blutläusen, 
Miniermaden, Ameisen, Haupen, Erdflöhen, Schildläusen und weißen Fliegen. 

Ergibt mit Wasser verdünnt HM. 

50 ccm 5—17 1 Lösung 1,20 

100 „ 10—351 ,, 2,35 

250 „ 25—90 1 ,, 5,75 

VOMASOL „S“ 

Zur Bekämpfung von echtem Meltau an Hosen und Stachelbeeren, Stern- oder Strahlenrost, Flecken¬ 
krankheit der Dahlien und allen sonstigen Pilzkrankheiten aller Pflanzenarten. 

Ergibt mit Wasser verdünnt HM. 


70 ccm 14 — 20 1 

Lösung 

1 — 
2,60 

250,, 50—1001 

} 1 

500 „ = V 2 I 100—200 1 

f 5 

4,50 

1000,, = 11 200—4001 

> > 

8,25 

VOMASOL 

»C‘‘ 



Vernichtet restlos Hostkrankheiten aller Art, Kräuselkrankheiten, Schütte, Peronospora, falschen 

Meltau usw’. 

Ergibt mit Wasser verdünnt HM. 

70 ccm 28 — 56 1 Lösimg 0,90 

250 ,, 100—2001 „ 2,20 

500 ,, = V 2 I 200—400 1 4,20 


Qualitätsbezeichnungen und Normalmaße 

der Fachgfruppe Baumschulen (B.d.B.) 

Haupt'Abt. II Gartenbau im Reichsnährstand 

Die Festsetzungen über Qualitätsbezeichnung und Normalmaße wurden sowohl zur Förderung der 
Anzucht einer erstklassigen Ware und zur Regelung des Baumschulwarenverkehrs wie ganz 
besonders auch zum Schutze des kaufenden Publikums geschaffen. 

Wir empfehlen die Qualitätsbezeichnungen des B.d.B. im Interesse der Verbraucher, um alle In¬ 
teressenten von Baumschulerzeugnissen über die Beschaffenheit guter Baumschulpflanzen zu informieren, 
damit sie in der Lage sind, Angebote ohne oder solche mit mangelhaften oder abweichenden 
Qualitätsbezeichnungen ais Ware minderer Quaiität oder minderen Wertes beurteilen zu können. 


Alle Pflanzen müssen gesund, sortenecht 
und gut bewurzelt sein. 

1. Obsthochbäume sind Bäume mit gutem 
Wurzelvermögen, geraden, fehlerfreien, konischen 
Stämmen mit 180—200 cm Stamnihöhe. Di(' 


Krone kann 1—3 jährig, bei extra starken Bäumen 
auch älter sein und muß einschließlich des durch¬ 
gehenden geraden Mitteltriebes 5 Kronentriebe 
haben. Sofern es sich um mehrjährige Kronen 
handelt, müssen sie sachgemäß geschnitten sein. 
Die letzjährigen .Tahrestriebe der Krone müssen 
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eine für die betrefleudc Sorte uurinale Länge auf¬ 
weisen. In Zentimeter läßt sich diese nicht fest¬ 
legen, da das Längenw'aehstum zu verschieden ist 
(vergleichsweise Ananas-llenette zu Landsberger 
Renette). Bei 1jährigen Kronenveredlungen gilt 
eine Krone mit mindestens 3 normalen Trieben 
als I. Qualität. Alle Kopfveredlungen müssen gut 
verwachsen sein. Süßkirschen müssen auf hell- 
rindigen Sämlingen der hell- und kleinfrüchtigen 
Vogelkirsche (Pr. avium) stehen, sofern nichts 
anderes ausdrücklich angegeben ist. Die handels- 
übUche Stammstärke für 1. Qualität ist, wenn 
keine besonderen Abmachungen vorliegen, 7 —8 cm 
Stammumfang, die anderen Stärlcen sind 8— 9, 
9 —10, 10 — 12cm. Der Stammumfang wird Im 
über dem Boden gemessen. 

2 . Obstmittelstämme (llalbstäiiiine). 

hie Staminliöhe beträgt 125 — 150 cm, der Stamm- 
urafang wird auf halber Höhe gemessen. Die 
handelsübliche Stammstärke für I. Qualität ist 
6—7 cm, im übrigen wird die gleiche Beschaffen¬ 
heit wie bei Hochstämmen verlangt. 

3. BuschbäumefNIoderstüinine). AlleKern- 
obstbäuine müssen auf Zwergunterlage veredelt 
sein, sofern nichts anderes vereinbart ist. Einer 
besonderen Vereinbarung bedarf es nicht bei den¬ 
jenigen Birnensorten, die auf Quitte nicht ge¬ 
deihen. Sauerkirschen müssen auf Prunus Mahaleb 
veredelt sein. Bei Pfirsichen muß die Unterlage 
angegeben werden. Auf Verlangen ist die Unter¬ 
lage in der Rechnung anzugeben. Die Stammhöhe 
iM'trägt etwa 40 cm, nicht unter 35 cm. Ein guter 
huschbaum soll 5 Äste einschließlich Leittrieb 
tiaben, ältere Buschbäume sollen durch ent¬ 
sprechenden Rückschnitt heraiigezogen sein. Ein 
regelmäßiger Astabstand ist -nicht erforderlich. 
Die Bäume müssen den Sorten entsprechend 
"üchsig sein. 

4 . Formobsfbäume. Alle Kernobstbäume 
müssen auf Zwergunterlagc veredelt sein, sofern 
nichts anderes vereinbart ist. Einer besonderen 
Vereinbarung bedarf es nicht bei denjenigen 
Bimensorten,dieauf Quitte nicht gedeihen. Sauer¬ 
kirschen müssen auf Prunus Mahaleb veredelt 
sein. Für Äpfelschnurbäume oder U-Formen muß 
Ijel Unterkige Doucin die Unterlage angegeben 
sein; die Angabe der Unterlage im Sorten Ver¬ 
zeichnis genügt. .\uf Verlangen ist die Unterlage 
in der Rechnung anzugeben. Die 1jährigen Triebe 
müssen stets die für die regelmäßige Form ent¬ 
sprechende Normallänge haben und gut wüchsig 

’ sein. Für waagerechte Schnurbäume kommt nur 
Paradies bzw. Quitte in Frage. 

al Pyramiden: Stammhöhe etwa 40cm, nicht 
unter 35 cm. Etagenentfemung etwa 40 cm, in 
jeder Etage 5 ungefähr gleichstarke Äste, der 
leittrieb muß gerade sein. 

bl Spaliere mit schrägen Ästen: Stammliöhe 
etwa 40 cm, nicht unter 35 cm. Etagenentfernung 
etwa 40 cm. Die Etagenäste sollen möglichst 
gleichständig sein, d. h. wenn der unterste Seiten¬ 
zweig rechts steht, soll dies bei den folgenden 
Etagen ebenso sein. Der Mitteltricb soll möglichst 
durch ein nach vorn stehendes Auge verlängert 
werden. 

c) Vcrrierpalmetten: Stammhöhe etwa 40 cm, 
nicht unter 35 cm. Entfernung der Äste 35 oder 
40cm. Die äußeren Etagenäste sollen mit Frucht- 

—bolz besetzt sein; das oberste ,,U“ muß voll- 
(»tändig ausgebildet sein, und die Triebe müssen 
eine der Form entsprechende Norraallänge haben. 
Es ist zukünftig nur auf 40 cm zu formieren. 

d) U-Formen: Stammhölie etwa 40cm, nicht 
unter 35 cm. Entfernung der Äste 35 oder 40 cm, 
bei Neuformierungen 40 cm. Bei mehrjährigen 
Bäumen soll der untere Teil der Äste mit Frucht- 

-holz besetzt, der 1jährige Trieb entsprechend 
wüch.sig sein. Die Unterlage ist anzugeben; die 


Angabe der Unterlage im Sortenverzeicliiiis ge¬ 
nügt. Auf Verlangen ist die Unterlage in der 
Rechnung anzugeben. 

e) Schmirbäunie, waagerechte: Stammhöhe 
etwa 40 cm, nicht unter 35 cm. Die Biegungs- 
stelle muß rechtwinklig sein. Der zweite Arm soll 
in gleicher Höhe der ersten Biegungsstelle ab- 
biegen, und die Arme sollen möglichst gleicli 
lang sein. Unterlage nur Paradies bzw. Quitte. 
Auf Verlangen ist die Unterlage in der Rechnung 
anzugeben. 

f) Schiinrbäunie, senkrcclite: Stammliöhe 
etwa 30cm. Der Stamm soll gerade sein. Mehr¬ 
jährige Sclinurbäume sollen bis auf den letzten 
.Tahrestrieb von unten auf möglichst gleichmäßig 
mit Fruchtholz besetzt sein. Der letzte Trieb soll 
entsprechend lang sein und ein gutes Wachstum 
zeigen. Die Unterlage muß angegeben sein, die 
Angabe der Unterlage im Sortenverzeichnis ge¬ 
nügt. Auf Verlangen ist die Unterlage in der 
Rechnung anzugehen. 

g) Fäeherforinen von Schatteiiinorellen, 
Pfirsich und Aprikosen: Stammhöhe etwa 40 cm. 

h) 1jährige Veredlungen: Die 1jährigen Ver¬ 
edlungen sollen eine Mindestlänge von 00 cm 
haben. Es ist anzugeben, ob auf Wildling oder 
Zwergunterlage veredelt ist. Auf Verlangen ist 
die Unterlage in der Rechnung anzngeben. Boi 
Angeboten von Handvcredlungen ist dieses aus¬ 
drücklich zu bemerken mit Unterlage und Längen- 
angäbe. 

5. Quitten. Es gelten hier die gleichen Vor¬ 
schriften wie bei Obsthochstainm bzw. Buseb- 
bäumen. 

Sa. Walnußhochstamm: Stammhölie etwa 
2 m, sonst die gleichen Bestimmungen w ie bei 
Kernobstlioehstäminen, mit mindestens 3 Kronen- 
trieben. 

6. Beerenobst: n) .Tohniinisbeerhüsche, 

Rote Holländer, Rote Kirsch- und schw'ape 
Sorten; Es sollen verpflanzte 2- und mehrjährige 
Büsclie mit starken, entsprechend langen 1 jährigen 
Trieben sein. Sortiert wird nacli der Triebzahl 
3 — 5,5 — 8,8 — 12 Triebe. Weniger starkwachsende 
Sorten 3 — 5, 5 — 8 Triebe. 

b) Stachelbeorbüsche müssen mindestens 
2jährige verpflanzte kräftige Sträucher in der 
Sortierung von 3 — 5, 5 — 8 Trieben sein. Die 
Sträucher müssen meltaufrei sein. 

c) Bocrenobsthochstäinine: Die Stammhöhe 
soll 110 — 130 cm betragen, Mittelstämme 60 bis 
80 cm. Die Stämme müssen korrekt gezogen, ge¬ 
nügend stark, frei von Fehlern und gut bewurzelt 
sein. Die 1jährigen Kronen müssen mindestens 
drei kräftig eutwickeltc Triebe haben, 2jährige 
Kronen mindestens 5 Triebe. Die Veredlungsstelle 
muß gut verw'achseu sein. 

d) Iliinbeeren müssen gut bewurzelt sein 
und sind in kräftigen, 1 jährigen Ruten, etwa 
100 cm lang zu liefern. Die Pflanzen müssen frei 
von der Rutenkrankheit (Dydimella applanata) 
sein. 

c) Broiiibecreii: Brombeeren müssen gut be¬ 
wurzelt sein und kräftige Jahrestriebe haben. 

f) Krrtbooreii sind in kräftigen, pikierten 
Pflanzen zu liefern. Anderenfalls ist anzugeben, 
daß es unpikierte, sogenannte Ausläufer sind. 

Oewährsdauer. Es wird die Gewähr für Echt¬ 
heit der Sorten und der geforderten Unterlagen 
bis zum Ablaxif des fünften .Jahres vom Tage der 
Lieferung ab übernommen. Bei Beerenobst läuft 
die Gew'ähr nur bis zum Ablauf des zweiten 
Jahres vom Tage der Lieferung ab. 

Für die Sortenechtheit der Nachzucht wdril 
keine Gewähr übeniommcn. 
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Kennzeichnung. Die Bäume sind von der 
Baumschule kostenfrei zu bezeichnen, daß der 
Sortenname bei der Annahme der Bäume zweifei» 
los zu erkennen ist. 

Verpackung. Obstpflanzen in Stückgutsen¬ 
dungen werden stets fest verpackt, sofern nicht 
von Fall zu Fall andere Vereinbarungen getroffen 
werden. Wagenladungen von Obstbaumpflanzen 
werden stets mit geeignetem Packmaterial gut 
abgedeckt. 

7a. Rosen, niedrige. Wenn keine be¬ 
sondere Unterlage angegeben, müssen dieselben 
auf Rosa canina bzw. auf deren Abarten ver¬ 
edelt sein. Rugosaimterlage ist stets besonders 
zu bezeichnen. 

1. Qualität: 1jährige, durch Sommerokulation 
erzielte Pflanzen sollen mindestens drei normal 
entwickelte Triebe haben, ausschließlich der 
Sorten, welche vom Fach verband für Rosen ab 

2 Trieben gehandelt werden. 

Mittel-Qualität: Eine etwas kürzere 1. Qual. 
Sonst im allgemeinen eine gut entwickelte 
kräftige Ware mit mindestens 2 kräftigen Trieben. 

2. Qualität. Eine Ware, welche den voran¬ 
gegangenen Bedingungen nicht entspricht, jedoch 
noch pflanzwürdig ist. 

7 b. Rosenhochstämme. 1. Qualität: Der 

Stamm muß kräftig und gerade gewachsen sein 
und gute Faserwurzeln haben. Er darf keine 
größeren unüberwallten oder sonstigen Wunden 
haben und keine Brandflecken. Die Art der 
Unterlage, ob Wald- oder Sämlingstamm, ist 
anzugeben, Rugosastämme sollen nicht ange- 
hoten werden — sonst nur unter ausdrücklicher 
Angabe, daß auf Rugosastamm veredelt ist. 
Die Krone muß mindestens 3 normal entwickelte 
Triebe haben. 

Mittel- und NIedorstämme: Es gelten die 
gleichen Bestimmungen wie bei Hochstämmen. 

Die Höhenmaße sind für Rosenstämme wie 
folgt festgelegt: 

Hochstämme . 100— 140 cm 

Mittclstämme. 75— 100 ,, 

Halbstämme. 50—75 ,, 

l’ußstämme... 30—50 ,, 

Trauerrosen einschließlich Niel- ... 160—200 ,, 
„ „ „ ...140—160,, 

8. Alleebäume. Die Alleebäume müssen 
einen geraden Stamm mit durchgehendem Leit¬ 
trieb haben und müssen ein genügendes Wurzel¬ 
vermögen besitzen. Die Stämme müssen eine der 
Stammstärke entsprechende gut entwickelte Krone 
mit wüchsigen Kronentrieben haben. Eine Aus¬ 
nahme hiervon bilden die Kugelbäume, welche 
ohne Leittrieb gezogen werden. Die Stammhöhe 
schwankt je nach der Baumart von 200—250 bis 
300 cm. Der Stammumfang wird in Höhe von 
1 m über der Erde gemessen, und die Spanne 
beträgt je 2 cm, also 8—10,10—12,12—14 cm usw. 

9. Zierbäume und Ziersträucher. Je 

nach Art der Zierbäuiiie gelten hier die gleichen 
Bestimmungen wie bei Obstbäumen, z. B. Pirus- 
arten, Prunusarten u. ä. Sonst sind die Be¬ 
stimmungen wie bei Alleebäumen maßgebend. 
Es müssen gerade Stämme mit genügendem 
WürzeIvermögen sein, die Kronen müssen gut 
ausgebildct sein; bei Kronenvcredlungen ge¬ 
nügen meist 1jährige Kronen mit mindestens 

3 kräftigen Kronentrieben. Die Stammhöhe 
schwankt zwischen 150—250 cm je nach Art des 
Zierbaumes und seiner Verwendung. Bei Flieder, 
Schneeball, Hydrangea, Goldregen, Prunus triloba 
u. ä. Arten sind keine bestimmten Höhenvor¬ 
schriften. Die Stammhöhen sind bei Angeboten 
anzugeben und einzuhalten. Für Trauerbäume 
gelten die gleichen Bestimmungen. Verschiedene 
Sorten, wie z. B. Salix alba vitellina pend., 
Corylus avell. pend., Fagus silv. pend. und 


atropurpurea pend., Betula in Sorten, werden 
von unten gezogen bzw. auf niederen Stämmen 
veredelt. Diese Pflanzen werden nach den üb¬ 
lichen Höhen gehandelt und müssen von unten 
auf gut garniert und beästet sein. 

Die Ziersträucher müssen verpflanzt und 
aus weitem Stand, d. h. aus weiter Verschulung 
geliefert werden. Sie sollen kräftig gewachsen und 
gut entwickelt sein. Das Alter ist anzugeben. 
Eine Höhe läßt sich nicht festlegen. Dieselbe 
richtet sich nach der Art des Strauches und 
seiner Verwendung als Vor-, Zier- oder Deck¬ 
strauch. Bei Lieferungen von Veredlungen ge¬ 
nügen je nach Art 1- und 2jährige Veredlungen. 
Hauptartikel, wie z. B. veredelte Syringen, 
Prunus triloba u. ä. werden nach Trieben ge¬ 
handelt. Handelsüblich, wie bei Syringen z.B,, 
3—5, 5—10 Triebe und mehr. 

9 a. Heckenpflanzen. Fertige Ware muß 
aus weitem Stand, mehrmals verpflanzt, bestens 
bewurzelt und von unten auf gut garniert sein. 
Als Maße sind festzulegen unter 100 cm von 
20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 60—80, 80— 100 cm. 
Über 100 cm 25 cm steigend, wie z. B. 100—12.5, 
125—150, 150—175 cm usw. 

10. Koniferen.l Die 'Koniferen imüssen 
regelmäßig alle 2—4 Jahre verpflanzt werden, 
um einen festen, gut durch wurzelten Ballen zu 
erhalten; die Pflanzen sollen ihren Wachstums¬ 
und Habitusverhältnissen entsprechend garniert 
sein. Diese Garnierung muß gleich oberhalb der 
Erde beginnen. Koniferen mit stark überhängen¬ 
den Trieben, wie es bei einigen Cham.-Arten Vor¬ 
kommen kann, werden nur bis zur Biegungsstelle 
gemessen. Die Höhenangaben erfolgen bis zu 
100 cm Höhe bei schnellwachsenden gewöhnlichen 
Arten von 20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 60—80, 
80—100 cm; bei den anderen Arten von 10 zu 
10 cm, z. B. 60—70, 70—80, 80—90 cm usw., 
über 100 cm Höhe erfolgen die Angaben immer 
um 25 cm, z. B. 100—125,125—150,150— 175 cm 
usw. Bei Zwerg- und besonders bei breitwachseii- 
den Koniferen, wie bei Kugelformen, ist der Durch¬ 
messer der Pflanzen mit anzugeben. Koniferen 
in besonderen Formen, wie z. B. Kugeln, Pyra¬ 
miden, Würfelfiguren u. a. m., müssen korrekt 
gezogen sein. 

11 . Wildlinge, Jungpflanzen, Heisier. 

Bei Obstwildlingen ist die Bezeichnung der Art 
anzugeben, und zwar ob Sämling, verpflanzter 
Sämling, krautartig pikierter Sämling, ob Ab¬ 
leger oder Steckling. Genaue Angaben über Alter- 
und Stärke sind erforderlich. Der Durchmesser 
wird bei Sämlingen am Wurzelhals, bei ver¬ 
pflanzten Unterlagen 5 cm über dem Wurzelhals 
gemessen. Die handelsüblichen Maße sind bei 
Ijähr, Sämlingeir 2—3, 3—5, 5—8 mm, bei 
Apfel und Birnen Ijähr. 6—7, 7—10 mm, bei 
Myrobalanen, Vogel- und Sauerkirschen Ijähr. 

5— 7, 7—9, 9—12 mm. St. Julien mit Abarten 
Ijähr. 5—7, 7—10 mm, Mahaleb und Pfirsich 
Ijähr. 3—5, 5—7, 7—10 mm, bei ungeschlechtlich 
vermehrten (Abrisse, Ableger, Stecklinge) Doucin, 
Paradies, Quitten und anderen Arten Ijähr. 6—7, 
7—9,9—12 mm,bei allen verpflanzten Unterlagen 

6— 8, 8—10, 10—12 und 12—15 mm. Soweit 
Hauptwurzeln vorhanden sind, müssen sie gerade 
sein. Außerdem muß eine gute Faserbewurzelung 
und es dürfen keine Wurzelwucherungen vor¬ 
handen sein. Bei Jungpflanzen von Laubhölzem 
ist anzugeben, ob es Sämlinge, Stecklinge oder 
Ableger, verpflanzt oder unverpflanzt sind. Ver¬ 
edlungen sind ebenfalls besonders anzugeben. 
Alters- und Höhenangaben sind erforderlich. 

Bei Jungpflanzen von Koniferen ist anzugeben, 
ob es Sämlinge, Stecklinge oder Veredlungen, 
verpflanzt oder unverpflanzt sind. Das Alter ist 
anzugeben, auch soweit es möglich und handels¬ 
üblich sind Höhenangaben zu machen. 

Heister müssen als solche ausdrücklich mit 
Höhe und Alter bezeichnet werden. 
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Frachtsätze für lebende Pflanzen 

(Stückgut, soweit es als fest verpackt gilt.) 


Von Cossebaude nach 


prolOOkg 

Stückgut 


proöOOOkg 

Wagenldg, 


Elbiug 


Gleiwltz, Öberschlesleu 


Hannover (Hauptbahnhof). 


Karlsruhe (Hauptbahnhof) 


RM. 

RM. 

8,50 

137,50 

8,— 

125,70 

5,70 

87,50 

8,40 

129,50 

1,80 

24,80 

3,20 

50,— 

6,70 

103,— 

2,- 

27,60 

3,77 

56,80 

6,— 

77,50 

6,90 

105,50 

4,80 

73,20 

5,90 

89.10 

2,70 

3i;30 

7,80 

121,50 

2,30 

36,10 

7,40 

114,50 

5,— 

75,50 

8.- 

124,10 

4,20 

63,60 

7,60 

118,80 

9,10 

141,10 

7,20 

110,80 

3,50 

52,40 

1,50 

20,20 

8,90 

137,80 

3,40 

51,— 

6,50 

100,80 

2,50 

37,10 

6,10 

94,— 

2,10 

45,10 

6,60 

103,— 

5,70 

87,50 

3,70 

55,50 

4,20 

64,13 

3,80 

57,80 

8,20 

126,70 


Kolberg . 

Köln am Hheln ((iereon E) 
Königsberg ln Preußen ... 

Konstanz. 

Leipzig (Dresdner Bahnhof) . 

Liegnitz. 

Löbau In Sachsen.... 

Lübeck . 

Magdeburg (Hauptbahnhof) . 

Mainz (Hauptbahnhof). 

München (Hauptbahnhof) .. 

Neubrandenburg . 

Nürnberg (Hauptbahnhof)’.' 

Oppeln . 

Passau .."' 

Plauen Im Vogtland (ob.Bhf.) 
Ratibor, Oberschleslen .... 

Regensbiirg. 

Reicheubach I. V. (ob. Bhf.) 

Riesa.. 

Rostock . 

Salzburg (Reichsbahnhof) .. 

Schneidemühl. 

Sorau .;. 

Spandau (Eilgutbahnhof) ...’ 

Stargard in Pommern. 

Stendal. 

Stettin .[ 

Stolp . 

Stuttgart . 

Swinemünde. 

Tilsit. 

VV e Imar (Thür. )Reich8bahnhof 

Wien. 

Wiesbaden-Süd . 

Zittau. 

Zwickau ln Sachsen ___ 


prolOOkg 

Stückgut 

RM. 
6,60 
8 ,— 
8,70 
8,80 

3.40 
3,90 
2,10 

6.50 

3.90 

7.40 
7,40 

5.20 
6,30 

5.80 

7.40 

3.50 

6.50 
6,30 

3.20 

1.40 
6,10 

7.80 

5.90 

3.20 

3.50 

5.20 
4,60 

5.20 

7.20 
8 ,— 
6 ,— 
9,10 

3.90 

8.80 

7.40 

2.50 
z,yu 


pro5000kg 
Wagenldg. 

RM. 

103,— 

124.60 
134,70 
135,68 

37.10 
60,— 
31,80 

100,20 

59.40 

114.50 

116.60 

80.10 
97.— 

89.10 
114,— 

53.60 
101,30 

97,- 

49,— 

18.60 

94.40 

123.50 
91,20 
49,— 
53,— 

80.10 

70.50 
80,10 . 

113,40 

124,— 

92, 

141.50 
60,— 

115,60 

37,10 

43.50 
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